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EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG  
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses 
Produkt mit den angegebenen Normen und Richtlinien 
übereinstimmt. 

EU-DECLARATION OF CONFORMITY  
We declare on our sole accountability that this product 
conforms to the standards and guidelines stated. 

DECLARATION EU DE CONFORMITÉ  
Nous déclarons sous notre propre responsabilité que ce 
produit est conforme aux normes et directives indiquées. 

DECLARACION DE CONFORMIDAD EU  
Declaramos, bajo nuestra responsabilidad exclusiva, que 
este producto cumple con las normas y directivas 
mencionadas. 

DICHARAZIONE DI CONFORMITÀ EU  
Dichiariamo su nostra unica responsabilità, che questo 
prodotto è conforme alle norme ed alle direttive indicate. 

EU-KONFORMITEITSVERKLARING  
Wij verklaren in eigen verantwoordelijkheid dat dit 
product overeenstemt met de van toepassing zijnde 
normen en richtlijnen. 

DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE EU  
Declaramos, sob responsabilidade exclusiva, que o 
presente produto está conforme com as Normas e 
Directivas indicadas. 

EU-KONFORMITETSERKLÆRING  
Vi erklærer som eneansvarlig, at dette produkt er i 
overensstemmelse med anførte standarder, 
retningslinjer og direktiver. 

EU-FÖRSÄKRAN  
Vi försäkrar på eget ansvar att denna produkt uppfyller 
de angivna normerna och riktlinjerna. 

EU-SAMSVARSERKLÆRING  
Vi erklærer på eget ansvar at dette produktet stemmer 
overens med de følgende normer eller normative 
dokumenter. 

TODISTUS EU-STANDARDINMUKAISUUDESTA  
Todistamme täten ja vastaamme yksin siitä, että tämä 
tuote on allalueteltujen standardien ja 
standardomisasiakirjojen vaatimusten mukainen. 

 

DEKLARACJA ZGODNOŚCI EU  
O\wiadczamy z peBną odpowiedzialno\cią, że produkt 
ten odpowiada wymaganiom następujących norm i 
dokumentów normatywnych. 

EU-PROHLÁ�ENÍ O SHODÌ 
Se v�í zodpovìdností prohla�ujeme, �e tento výrobek 
odpovídá následujícím normám a normativním 
dokumentům. 

EU UYGUNLUK BEYANI  
Tek sorumlu olarak bu ürünün yönetmelik hükümleri 
uyarýnca aþaðýdaki normlara ve norm dokümanlarýna 
uygunluðunu beyan ederiz. 

EU-AZONOSSÁGI NYILATKOZAT  
Teljes felelősségünk tudatában kijelentjük, hogy jelen 
termék megfelel a következő szabványoknak vagy 
szabványossági dokumentumoknak. 
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EL VASTAVUSDEKLARATSIOON 
Me deklareerimine ainuisikuliselt vastutades, et 
kõnealune toode üh-ildub esitatud normide ja 
direktiividega. 

EU ATITIKTIES DEKLARACIJA 
Prisiimdami visą atsakomybę deklaruojame, kad �is 
gaminys atitinka visus nurodytus standartus ir direktyvas. 

ES ATBILSTĪBAS DEKLARĀCIJA 
M�s uz savu atbild,bu darām zināmu, ka �, prece atbilst 
norād,tajiem standartiem un direkt,vām 
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EU 符合性声明 

s们基于排他责任郑重声明: 本品符合所述标准和指令的
相关要求。 
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1 Hinweise zur Sicherheit 
 

1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
 

Für Schäden durch nicht bestimmungsgemäßen Gebrauch haftet allein der Benutzer. 

Allgemein anerkannte Unfallverhütungsvorschriften und beigelegte Sicherheitshinweise müssen 
beachtet werden. 

Die ROMAX 3000 AC ist ausschließlich für den Einsatz von Pressbacken geeignet, die von 
ROTHENBERGER hergestellt werden, bzw. von ROTHENBERGER als geeignet erklärt werden. 

Das Gerät und die Pressbacken dienen ausschließlich dem Verpressen von Rohren und Fit-
tings, für welche die entsprechenden Pressbacken ausgelegt sind. Eine andere oder darüber 
hinausgehende Benutzung ist nicht bestimmungsgemäß. 

Für hieraus resultierende Folgen und Schäden haftet ROTHENBERGER nicht, ebenso nicht für 
zum Einsatz kommende Pressbacken anderer Hersteller sowie für Schäden, die durch diese 
verursacht werden. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch das Beachten der Bedienungsanleitung, 
die Einhaltung der Inspektions- und Wartungsbedingungen sowie die Beachtung aller einschlä-
gigen Sicherheitsbestimmungen. 

Die ROMAX 3000 AC ist eine handgeführte Elektromaschine und darf nicht stationär eingesetzt 
werden! 

Die Pressmaschine ist für einen Einsatz von bis zu 4 Verpressungen pro Minute zu verwenden. 

Dieses Gerät darf nur wie angegeben bestimmungsgemäß verwendet werden. 
 

1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge 

 

WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, Bebilderungen und 
technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug versehen ist. 

Versäumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden Anweisungen können elektrischen Schlag, 
Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen. 

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen für die Zukunft auf. 

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff �Elektrowerkzeug� bezieht sich auf netzbe-
triebene Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzkabel). 

1) Arbeitsplatzsicherheit 

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-
tete Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen. 

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefährdeter Umgebung, in 
der sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektrowerkzeuge er-
zeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzünden können. 

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während der Benutzung des Elektro-
werkzeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlie-
ren. 

2) Elektrische Sicherheit 

a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs muss in die Steckdose passen. Der Ste-
cker darf in keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker ge-
meinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker und passende 
Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages. 

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflächen, wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen Schlag, 
wenn Ihr Körper geerdet ist. 

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in 
ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages. 

d) Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie die An-
schlussleitung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden Teilen. Be-
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schädigte oder verwickelte Anschlussleitungen erhöhen das Risiko eines elektrischen 
Schlages. 

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlänge-
rungsleitungen, die auch für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung eines für 
den Außenbereich geeigneten Verlängerungsleitung verringert das Risiko eines elektrischen 
Schlages. 

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, 
verwenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutz-
schalters vermindert das Risiko eines elektrischen Schlages. 

3) Sicherheit von Personen 

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an 
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie 
müde sind oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. 
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen. 

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen 
persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutz-
helm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert das Risi-
ko von Verletzungen. 

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/oder 
den Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elekt-
rowerkzeugs den Finger am Schalter haben oder das Elektrowerkzeug eingeschaltet an die 
Stromversorgung anschließen, kann dies zu Unfällen führen. 

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elekt-
rowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden Teil 
des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu Verletzungen führen. 

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand 
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug in 
unerwarteten Situationen besser kontrollieren. 

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Hal-
ten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere 
Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewegenden Teilen erfasst werden. 

g) Wenn Staubabsaug- und -Auffangeinrichtungen montiert werden können, sind diese 
anzuschließen und richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsaugung kann Ge-
fährdungen durch Staub verringern. 

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und setzen Sie sich nicht über die Si-
cherheitsregeln für Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem Ge-
brauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen Sekun-
denbruchteilen zu schweren Verletzungen führen. 

4) Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeuges 

a) Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür 
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser 
und sicherer im angegebenen Leistungsbereich. 

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, 
das sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert werden. 

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie einen abnehmba-
ren Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile wechseln 
oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeab-
sichtigten Start des Elektrowerkzeuges. 

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außerhalb der Reichweite von Kindern 
auf. Lassen Sie keine Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit diesem nicht 
vertraut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind ge-
fährlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt werden. 
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e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, 
ob bewegliche Geräteteile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile ge-
brochen oder so beschädigt sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeugs beein-
trächtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Elektrowerkzeuges 
reparieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen. 

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu führen. 

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatzwerkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. entspre-
chend diesen Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und 
die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere als die 
vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährlichen Situationen führen. 

h)  Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige 
Griffe und Griffflächen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elektrowerk-
zeugs in unvorhergesehenen Situationen. 

5) Service 

a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Ori-
ginal-Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Elekt-
rowerkzeugs erhalten bleibt. 

 

1.3 Spezielle Sicherheitshinweise 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Die Bezeichnung Pressbacken umfasst ebenfalls Zwischenbacken, Pressringe und Pressschlin-
gen. 

 

Halten Sie niemals Finger oder andere Körperteile in den Arbeitsbereich des Zylinders und der 
Pressbacken! 

Vor allen Arbeiten an der Maschine Stecker aus der Steckdose ziehen. 

Wird das Gerät so stark beschädigt, dass elektrische oder Antriebsteile frei liegen, sofort Arbeit 
beenden, Akku herausnehmen und an Ihren Kundendienst wenden! Durch unsachgemäße Re-
paraturen können erhebliche Gefahren für den Benutzer entstehen! 

Nur in die Bedienung eingewiesene Personen dürfen mit der ROMAX 3000 AC Rohr-/ Pressver-
bindungen herstellen! 

Die Maschine darf nur mit eingesetzter Pressbacke verwendet werden! Die Pressbacke muss in 
technisch einwandfreiem Zustand sein. 

Nehmen Sie nur eine störungsfrei arbeitende Maschine in Gebrauch! 

Wartungs- und Reparaturarbeiten dürfen nur durch das Unternehmen ROTHENBERGER auto-
risierte Fachwerkstätten durchführen! 

Verwenden Sie nur geeignete und von ROTHENBERGER empfohlene Pressbacken und Press-
fittingsysteme! 

 

Kontrollieren Sie nach dem Einsetzen der Pressbacke, dass der Riegel fest arretiert ist! 

 

 

Drücken Sie bei Störungen während des Pressvorganges den Gefahrenschalter! 

Kontrollieren Sie nach dem Verpressen die Rohrverbindung auf festen Sitz! 

Nicht korrekte Rohrverbindungen müssen Sie mit einem neuen Fitting nochmals verpressen! 

Die Verlegerichtlinien der Fitting- und Rohrhersteller sind einzuhalten. 

Bei Verpressung von undichten Pressfittings sicherstellen, dass keine Feuchtigkeit bzw. fließen-
des Wasser in das Maschineninnere gelangen kann! 

Prüfen Sie nach Beendigung der Installationsarbeiten das Rohrsystem mit entsprechend geeig-
neten Prüfmitteln auf Dichtheit! 

Es handelt sich um eine elektrohydraulische Pressmaschine, die mit Hydrauliköl arbeitet. Sollte 
ein Ölaustritt vorliegen, vermeiden Sie den Kontakt. Bei Hautkontakt gründlich mit Seife und 



6  DEUTSCH 

Wasser reinigen. Bei Augenkontakt, Augen sofort mit reichlich Wasser, mindestens 10 Minuten 
ständig spülen. 

 

2 Technische Daten 
 

Spannung ....................................................................... 230 V a.c., 50/60 Hz 

Nennaufnahmeleistung .................................................. 540 W 

Motordrehzahl ................................................................ 22 000 min-1 

Kolbenkraft ..................................................................... max. 34 kN 

Presszeit (je nach Nennweite) ....................................... ca. 5 s 

Abmessungen (LxBxH) .................................................. 465 x 125 x 90 mm 

Gewicht .......................................................................... ca. 4,0 kg 

Arbeitsbereich (Systemabhängig) .................................. ø 12 - 110 mm  

Umgebungstemperatur im Betrieb ................................. 5 � 50°C/ 41 � 122°F 

Schutzart ........................................................................ IP 20 

Schutzklasse .................................................................. II/  

Betriebsart ...................................................................... S3 

Schalldruckpegel (LpA) ................................................... 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Schallleistungspegel (LwA) ............................................. 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Der Geräuschpegel beim Arbeiten kann 85 dB (A) überschreiten. Gehörschutz tragen! 

Messwerte ermittelt entsprechend EN 62841-1. 

Schwingungsgesamtwert ............................................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5 m/s2  
 

Die in diesen Anweisungen angegebenen Schwingungsgesamtwerte und die angegebenen Ge-
räuschemissionswerte sind nach einem genormten Messverfahren gemessen worden und kön-
nen zum Vergleich von einem Elektrowerkzeug mit einem anderen verwendet werden. Sie kön-
nen auch zu einer vorläufigen Einschätzung der Belastung verwendet werden. 

Die angegebenen Schwingungs- und Geräuschemissionen können während der tat-
sächlichen Benutzung des Elektrowerkzeugs abweichen, abhängig von Art und Weise, 
in der das Elektrowerkzeug verwendet wird, insbesondere, welche Art von Werkstück 

bearbeitet wird. Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz des Bedieners fest, 
die auf einer Abschätzung der Schwingungsbelastung während der tatsächlichen Benutzungs-
bedingungen beruhen (hierbei sind alle Anteile des Betriebszyklus zu berücksichtigen, bei-
spielsweise Zeiten, in denen das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und solche, in denen es 
zwar eingeschaltet ist, aber ohne Belastung läuft). 

 

2.1 Netzanschluss 

Nur an Einphasen-Wechselstrom und nur an die auf dem Leistungsschild angegebene Netz-
spannung anschließen. Anschluss ist auch an Steckdosen ohne Schutzkontakt möglich, da ein 
Aufbau der Schutzklasse II vorliegt. 

 
 

3 Funktion des Gerätes 
 

3.1 Gefahrenschalter (A-1) 

Besteht während der Verpressung Gefahr für Mensch oder Maschine, sofort den Gefahrenschal-
ter drücken und EIN-Schalter loslassen! Das Ventil öffnet und der Kolben fährt in die Ausgangs-
position zurück. Nach ca. 10 sek. schaltet der Motor ab. 

3.2 Einschalten (A-2) 

Den EIN-Taster durchdrücken bis der Pressvorgang beendet ist. Die Motorabschaltung signali-
siert das Ende des Pressvorgangs. 

3.3 Pressbacken verdrehen (A-3) 

Je nach Anforderung kann die Pressbacke um 270° verdreht werden. 
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3.4 LED (B) 

Die weißen LED�s leuchten durch Starten des Pressvorganges (bis ca. 30 sek. nach Ende des 
Pressvorganges). 

Die weißen LED�s blinken: Nach 20.000 Pressvorgängen blinken die LED's nach jedem 
Pressvorgang als Hinweis auf die nächste Inspektion. Ein internes Zählwerk speichert die An-
zahl der Verpressungen seit Werksauslieferung. 

3.5 Pressbacke einsetzen (C) 

Netzstecker ziehen! 

 Riegel öffnen (1). 

 Je nach Anwendung geeignete Pressbacke einschieben (2). 

 Riegel arretieren (3). 

Nach jedem Wechsel der Pressbacke ist sorgfältig zu prüfen, ob die eingelegte Pressbacke der 
zu verpressenden Kontur und der Nennweite des zu verpressenden Fittings entspricht. Über 
Sichtkontrolle ist sicherzustellen, dass die Pressbacke zum Ende des Pressvorganges völlig ge-
schlossen ist. 

3.6 Bedienung (D) 

Nur systemkonforme Pressfittingsysteme, sowie dafür ausgelegte Pressbacken verwenden. 
Nennweite Pressbacke muss Nennweite Pressfitting entsprechen. 

 

Beim Einführen des Rohr-/Pressfittingsystems besteht im Bereich der Pressbacke 
Quetschgefahr für die Finger oder anderer Körperteile! 

 Pressfitting auf Rohr aufschieben (1). Pressbacken auseinanderdrücken und Rohr mit 
Pressfitting rechtwinklig einlegen. 

 

Zwischen Presskontur und Fitting dürfen keine Fremdkörper sein. Nichtbeachtung führt 
zur Fehlverpressung!  

 Den EIN-Taster durchdrücken bis der Pressvorgang beendet ist (2). Die Motorabschaltung 
signalisiert das Ende des Pressvorganges. 

 Pressbacken auseinanderdrücken und Gerät von der Verpressstelle abnehmen (3). 

Maschine nicht während des Zurückfahrens des Kolbens oder bei gedrücktem Gefahrenschalter 
starten! 

 

4 Pflege und Wartung 
 

Vor allen Arbeiten an der Maschine Netzstecker ziehen. 

Funktionsfähigkeit der Pressbacken überprüfen. Beschädigte Pressbacken dürfen nicht mehr 
verwendet werden und sind an eine autorisierte ROTHENBERGER- Fachwerkstatt zu senden. 

Leichtgängigkeit der Pressbacken und der Pressrollen überprüfen. 

Riegel regelmäßig auf Beschädigungen überprüfen. Beschädigte Riegel in einer autorisierten 
ROTHENBERGER- Fachwerkstatt erneuern lassen. 

Nach Beendigung der Arbeiten Pressrollen, Riegel und Pressbacken reinigen und fetten. 

Nur hochwertiges Press- oder Kugellagerfett verwenden. 

Presskontur muss frei von Fett bleiben. 

Weitere Wartungs-, Instandsetzungs- und Reparaturarbeiten dürfen nur von einer autorisierten 
ROTHENBERGER- Fachwerkstatt ausgeführt werden. 

Bei beschädigter Versiegelung entfällt der Garantieanspruch. 

Nach 20.000 Pressvorgängen oder 2 Jahren die Maschine in einer autorisierten Rothenberger- 
Fachwerkstatt warten lassen. 

Maschine nur komplett im Tragekoffer versenden. 

Elektro-Hydraulische Maschine nicht länger als 3 Std. unter -5° C lagern. 
 

5 Zubehör 

Geeignetes Zubehör finden Sie im Hauptkatalog oder unter www.rothenberger.com  
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6 Kundendienst 

Die ROTHENBERGER Kundendienst-Standorte stehen zur Verfügung, um Ihnen zu helfen (sie-
he Liste im Katalog oder online), und Ersatzteile und Kundendienst werden durch dieselben 
Standorte angeboten. Bestellen Sie Ihre Zubehör- und Ersatzteile bei Ihrem Fachhändler oder 
online über RO SERVICE+:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Entsorgung 

Teile des Gerätes sind Wertstoffe und können der Wiederverwertung zugeführt werden. Hierfür 
stehen zugelassene und zertifizierte Verwerterbetriebe zur Verfügung. Zur umweltverträglichen 
Entsorgung der nicht verwertbaren Teile (z.B. Elektronikschrott) befragen Sie bitte Ihre zustän-
dige Abfallbehörde. Das Gerät enthält Öle und Fette, Entsorgung in Übereinstimmung mit allen 
lokalen, regionalen, nationalen und internationalen Gesetzen. 

 

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batterien nicht in den Hausmüll! 

Nur für EU-Länder: Gemäß der Europäischen Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektro-
nik-Altgeräte und ihrer Umsetzung in nationales Recht müssen nicht mehr gebrauchsfähige 
Elektrowerkzeuge und gemäß der europäischen Richtlinie 2006/66/EG müssen defekte oder 
verbrauchte Akkus/Batterien getrennt gesammelt und einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zugeführt werden. 
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 Markings in this document 
 

 

Danger! 

This sign warns against the danger of personal injuries. 

 

Caution! 

This sign warns against the danger of property damage and damage to the environment. 

 Call for action 
 
 

 Explanation of symbols Labels 
 

 
EU conformity marking 

 
EAC- conformity marking 

 
UK conformity marking 

 

Read operating instructions 

 
Protection class II 

 

Warning of hand crushing hazard between the tools of a press 

 
Visual inspection 

 
Pull the mains plug out of the socket 

 
Insert the mains plug into the socket 

 

WEEE disposal marking 
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1 Safety Notes 
 

1.1 Intended use 
 

The user bears sole responsibility for any damage caused by improper use. 

Generally accepted accident prevention regulations and the enclosed safety information must be 
observed. 

 

The ROMAX 3000 AC is designed exclusively for the use of pressing jaws manufactured by 
ROTHENBERGER or that have been declared suitable by ROTHENBERGER. 

The device and the press jaws are designed exclusively for crimp fittings, for which the corre-
sponding pressing jaws have been designed. Any other or additional use shall be deemed im-
proper. 

ROTHENBERGER cannot accept any liability for the resultant consequences and damage, nor 
for the use of pressing jaws from other manufacturers, neither for damage caused by these 
pressing jaws. 

Proper usage also includes compliance with the operating manual, compliance with the inspec-
tion and servicing conditions and adherence to all the relevant safety regulations. 

The ROMAX 3000 AC is a handheld electric machine and must not be used for stationary appli-
cations. 

The crimping machine can be used for up to 4 crimps per minute. 

This device may only be used correctly as described. 
 

1.2 General power tool safety warnings 

 

WARNING! Read all safety warnings, instructions, illustrations and specifications 
provided with this power tool. 

Failure to follow all instructions listed below may result in electric shock, fire and/or serious inju-
ry. 

Save all warnings and instructions for future reference. 

The term "power tool" in the warnings refers to your mains-operated (corded) power tool or bat-
tery-operated (cordless) power tool. 

1) Work area safety 

a) Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas invite accidents. 

b) Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of 
flammable liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust or 
fumes. 

c) Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can 
cause you to lose control. 

2) Electrical safety 

a) Power tool plugs must match the outlet. Never modify the plug in any way. Do not use 
any adapter plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and matching 
outlets will reduce risk of electric shock. 

b) Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, such as pipes, radiators, 
ranges and refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is 
earthed or grounded. 

c) Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will in-
crease the risk of electric shock. 

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the 
power tool. Keep cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or 
entangled cords increase the risk of electric shock. 

e) When operating a power tool outdoors, use an extension cord suitable for outdoor 
use. Use of a cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock. 

f) If operating a power tool in a damp location is unavoidable, use a residual current de-
vice (RCD) protected supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock. 
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3) Personal safety 

a) Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power 
tool. Do not use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, al-
cohol or medication. A moment of inattention while operating power tools may result in se-
rious personal injury. 

b) Use personal protective equipment. Always wear eye protection. Protective equipment 
such as a dust mask, non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection used for appro-
priate conditions will reduce personal injuries. 

c) Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before connect-
ing to power source and/or battery pack, picking up or carrying the tool. Carrying 
power tools with your finger on the switch or energising power tools that have the switch on 
invites accidents. 

d) Remove any adjusting key or wrench before turning the power tool on. A wrench or a 
key left attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury. 

e) Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better 
control of the power tool in unexpected situations. 

f) Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair and clothing 
away from moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in moving 
parts. 

g) If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, 
ensure these are connected and properly used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards. 

h) Do not let familiarity gained from frequent use of tools allow you to become compla-
cent and ignore tool safety principles. A careless action can cause severe injury within a 
fraction of a second. 

4) Power tool use and care 

a) Do not force the power tool. Use the correct power tool for your application. The cor-
rect power tool will do the job better and safer at the rate for which it was designed. 

b) Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that 
cannot be controlled with the switch is dangerous and must be repaired. 

c) Disconnect the plug from the power source and/or remove the battery pack, if de-
tachable, from the power tool before making any adjustments, changing accessories, 
or storing power tools. Such preventive safety measures reduce the risk of starting the 
power tool accidentally. 

d) Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamil-
iar with the power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are 
dangerous in the hands of untrained users. 

e) Maintain power tools and accessories. Check for misalignment or binding of moving 
parts, breakage of parts and any other condition that may affect the power tool�s op-
eration. If damaged, have the power tool repaired before use. Many accidents are 
caused by poorly maintained power tools. 

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting 
edges are less likely to bind and are easier to control. 

g) Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accordance with these instruc-
tions, taking into account the working conditions and the work to be performed. Use 
of the power tool for operations different from those intended could result in a hazardous sit-
uation. 

h) Keep handles and grasping surfaces dry, clean and free from oil and grease. Slippery 
handles and grasping surfaces do not allow for safe handling and control of the tool in unex-
pected situations. 

5) Service 

a) Have your power tool serviced by a qualified repair person using only identical re-
placement parts. This will ensure that the safety of the power tool is maintained. 
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1.3 Special safety instructions 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

The term press jaw also includes main Jaw, press ring and press chain. 
 

Never hold your fingers or other body parts in the working area of the cylinder or the press jaws. 

Disconnect the plug from the socket before carrying out any work on the machine. 

If the device is so badly damaged that electric cables or drive parts are exposed, disconnect the 
mains plug immediately and contact your service outlet. Unauthorized repair work may result in 
the user suffering major injuries or even death. 

Only personnel trained in how to use the device may make crimp pipe joints using the ROMAX 
3000 AC. 

The machine may only be used with a press jaw inserted into it. The press jaw must be in per-
fect technical condition. 

Only start the machine if it is in perfect working order. 

Servicing and repair work may only be carried out by workshops authorized by ROTHEN-
BERGER. 

Use only suitable press jaws and press fitting systems that have been approved by ROTHEN-
BERGER. 

 

After you have inserted the press jaw check that the bolt is securely locked! 

 

 

In the event of problems during the pressing process, press the EMERGENCY STOP 
button! 

Check that the pipe joint is secure after you have completed the pressing process. 

Imperfect pipe joints must be compressed again using a new fitting. 

Follow the installation instructions supplied by the fitting and pipe manufacturers. 

Assure by pressing leaky press fittings that no humidity respectively lotic water reaches into the 
inside of the machine! 

After finishing the work, check the installation with appropriate testing equipment and assure that 
it is leakproof! 

This is an electro-hydraulic pressing machine that works with hydraulic oil. If there is an oil leak, 
avoid contact. In case of skin contact, clean thoroughly with soap and water. In case of eye con-
tact, rinse eyes immediately with plenty of water for at least 10 minutes. 

 

2 Technical Data 
 

Voltage .........................................................  230 V a.c., 50/60 Hz 

Rated power consumption ...........................  540 W 

Motor speed .................................................  22 000 min-1 

Maximum piston force ..................................  max. 34 kN 

Pressing time (according to nominal size) ...  ca. 5 s 

Dimensions (L x W x H) ...............................  465 x 125 x 90 mm 

Weight ..........................................................  ca. 4,0 kg 

Working range (system- dependent) ............  ø 12 - 110 mm  

Ambient temperature during operation ......... 5 � 50°C / 41 � 122°F  

Protection type .............................................  IP 20 

Protection class ............................................  II /  

Operating mode............................................  S3 

Sound pressure level (LpA) ..........................  71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Sound power level (LwA) ..............................  82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

The noise level during operation can exceed 85 dB (A). Wear hearing protection! 

Measured values determined in accordance with EN 62841-1. 
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Vibration total value ......................................  ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5 m/s2 
 

The Vibration Total Value quoted in these instructions and the quoted noise emission values 
were measured according to standardized measurement procedures and can be used to com-
pare one electric power tool with another. They can also be used to make an initial estimate of 
the loading. 

The quoted vibration and noise emissions can vary during actual use of the electric 
power tool dependent on the way in which the electric power tool is used, in particular 
what type of workpiece is being processed. Establish additional safety measures to 

protect the operator which are based upon an estimate of the vibration loading during the actual 
usage conditions (in doing so taking account of parts of the operating cycle, for example times in 
which the electric power tool is switched and those in which it is switched on but not running 
under load). 

 

2.1 Mains connection 

Connect only to single-phase alternating current and only to the mains voltage specified on the 
rating plate. The machine may also be connected to sockets without an earth contact since it 
complies with protection class II. 

 

3 Function of the Unit 
 

3.1 EMERGENCY STOP Button  (A-1) 

If there is any danger to personnel or the machine during the pressing process, press the 
EMERGENCY STOP button immediately and release the ON switch. The valve will open and 
the piston will return to its initial position. The motor switches off after about 10 seconds. 

3.2 To switch on (A-2) 

Press the ON button until the pressing process has been completed. The motor cut out indicates 
the end of the moulding cycle. 

3.3 To turn the press jaw  (A-3) 

The press jaw can be turned through 270° depending on the application. 

3.4 LED  (B) 

The white LED�s lights up by starting the press cycle (up to 30 sec. after end of the press cycle). 

The white LEDs flash: after 20,000 pressing processes the LEDs flash after every pressing 
process as an indication of the need for the next inspection. An internal counter keeps a record 
of the number of pressing since leaving the factory. 

3.5 To insert the press jaw  (C) 

Disconnect the mains plug! 

 Open the bolt (1). 

 Insert the appropriate press jaw for the job in hand (2). 

 Lock the bolt (3). 

After changing the press jaw it is essential to ensure that, once engaged, the crimping jaw 
matches the profile being moulded and the nominal width of the fitting being moulded. A visual 
inspection must be carried out in order to determine that the press jaw is fully closed at the end 
of the press cycle. 

3.6 Operation (D)  

Use only system-compatible press fittings and press jaws designed for them. The nominal size 
of the press jaw must be identical with the nominal size of the press fitting. 

 

When inserting the pipe / press fitting system, there is a risk of crush injuries for the 
fingers or other body parts near the press jaw! 

 Push the press fitting on to the pipe (1). Pull the press jaw apart and insert the pipe with the 
press fitting at right angles. 
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There must be no foreign bodies between the press contour and the fitting. If you fail to 
ensure this, the pressing process will not produce a perfect joint!  

 Press the ON button until the pressing process has been completed (2). The motor cut out 
indicates the end of the moulding cycle. 

 Push the press jaw apart and take the machine off the joint (3). 

Do not start the machine while the piston retracts or the emergency shutdown is pressed! 
 

4 Care and Maintenance 
 

Disconnect the plug from the socket before carrying out any work on the machine. 

Check that the press jaws are fully functional. Damaged press jaws must not be used and must 
be sent to an authorized ROTHENBERGER repair shop. 

Check that the press jaw and drive rolls move freely. 

Check the bolt for signs of damage at regular intervals. Have damaged bolts replaced by an au-
thorised ROTHENBERGER repair shop. 

Clean and grease the drive rolls, the bolt and press jaws when you have finished work. 

Use only high quality pressing or ball bearing grease. 

The pressing contour must be kept free of grease. 

All other servicing, maintenance and repair work must be carried out by an authorised 
ROTHENBERGER repair shop. 

If the seal is damaged the warranty will be null and void. 

After 20.000 pressing cycles or 2 years have the machine serviced by an authorised ROTHEN-
BERGER workshop. 

Send the machine to the workshop in the carry case only. 

Electro-hydraulic machine does not exceed 3 hours in a -5° C storage. 
 

5 Accessories 

You can find suitable accessories in the main catalog or at www.rothenberger.com  
 
 

6 Customer service 

The ROTHENBERGER service locations are available to help you (see listing in catalog or on-
line) and replacement parts and service are also available through these same service locations. 
Order your accessories and spare parts from your specialist retailer or using RO SERVICE+ 

online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

7 Disposal 

Components of the unit are recyclable material and should be put to recycling. For this purpose 
registered and certified recycling companies are available. For an environmental friendly dispos-
al of the non-recyclable parts (e.g. electronic waste) please contact your local waste disposal 
authority. The appliance contains oils and greases, disposal in accordance with all local, region-
al, national and international laws. 

 

Do not dispose of power tools and batteries/rechargeable batteries into household 
waste. 

For EU countries only: According to the Directive 2012/19/EU on waste electrical and electron-
ic equipment and its transposition into national law, power tools that are no longer usable, and, 
according to the Directive 2006/66/EC, defective or drained batteries must be collected sepa-
rately and disposed of in an environmentally correct manner. 

Only for United Kingdom: According to The Waste Electrical and Electronic Equipment Regu-
lations 2013 (SI 2013/3113) (as amended) and the Waste Batteries and Accumulators Regula-
tions 2009 (SI 2009/890) (as amended), products that are no longer usable must be collected 
separately and disposed of in an environmentally friendly manner. 
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 Pictogrammes contenus dans ce document 
 

 

Danger! 

Ce pictogramme signale un risque de blessure pour les personnes. 

 

Attention! 

Ce pictogramme signale un risque de dommage matériel ou de préjudice pour 
l�environnement. 

 Nécessité d�exécuter une action 
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Lire le mode d'emploi 

 
Classe de protection II 

 

Avertissement relatif au risque d'écrasement de la main entre les outils d'une presse 

 
Vérification visuelle 

 
Débrancher la fiche d'alimentation de la prise de courant 
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Marquage de mise au rebut DEEE 
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1 Consignes de sécurité 
 

1.1 Utilisation conforme aux dispositions 
 

L'utilisateur est entièrement responsable de tous dommages résultant d'une utilisation non con-
forme aux prescriptions. 

Il est impératif de respecter les règlements généraux en matière de prévention contre les acci-
dents ainsi que les consignes de sécurité. 

 

La ROMAX 3000 AC convient exclusivement à l�utilisation des mâchoires de presse qui sont fa-
briquée par ROTHENBERGER ou qui ont été déclarées comme adéquates par ROTHENBER-
GER. 

L�appareil et les mâchoires de presse servent uniquement à presser des tuyaux et des garni-
tures pour lesquels (lesquelles) les mâchoires de presse correspondantes sont conçues. Toute 
utilisation, autre ou allant au-delà de celle-ci, sera considérée comme non conforme aux pres-
criptions. 

ROTHENBERGER n�assumera aucune responsabilité pour les dommages et conséquences qui 
en résultent, ni pour l�utilisation de mâchoires de presse provenant d�autres fabricants, ainsi que 
pour les dommages que ces dites mâchoires auront provoqués. 

L�observation du mode d�emploi, le respect des conditions d�inspection et de maintenance ainsi 
que l�observation de toutes les consignes de sécurité applicables, appartiennent aussi à 
l�utilisation conforme aux dispositions. 

La ROMAX 3000 AC est une machine électrique manuelle et ne doit pas être utilisée de ma-
nière stationnaire! 

La sertisseuse doit être utilisée pour une application allant jusqu'à 4 sertissages par minute. 

Cet appareil doit être mis en service uniquement en conformité avec les prescriptions et tel que 
cela est indiqué. 

 

1.2 Avertissements de sécurité généraux pour l�outil électrique 

 

AVERTISSEMENT! Lire tous les avertissements de sécurité, les instructions, les 
illustrations et les spécifications fournis avec cet outil électrique. 

Ne pas suivre les instructions énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique, un in-
cendie et/ou une blessure sérieuse. 

Conserver tous les avertissements et toutes les instructions pour pouvoir s'y reporter ul-
térieurement. 

Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait référence à votre outil électrique alimenté 
par le secteur (avec cordon d�alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant sur batterie 
(sans cordon d�alimentation). 

1) Sécurité de la zone de travail 

a) Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Les zones en désordre ou sombres 
sont propices aux accidents. 

b) Ne pas faire fonctionner les outils électriques en atmosphère explosive, par exemple 
en présence de liquides inflammables, de gaz ou de poussières. Les outils électriques 
produisent des étincelles qui peuvent enflammer les poussières ou les fumées. 

c) Maintenir les enfants et les personnes présentes à l�écart pendant l�utilisation de 
l�outil électrique. Les distractions peuvent vous faire perdre le contrôle de l�outil. 

2) Sécurité électrique 

a) Il faut que les fiches de l�outil électrique soient adaptées au socle. Ne jamais modifier 
la fiche de quelque façon que ce soit. Ne pas utiliser d�adaptateurs avec des outils 
électriques à branchement de terre. Des fiches non modifiées et des socles adaptés ré-
duisent le risque de choc électrique. 

b) Éviter tout contact du corps avec des surfaces reliées à la terre telles que les tuyaux, 
les radiateurs, les cuisinières et les réfrigérateurs. Il existe un risque accru de choc élec-
trique si votre corps est relié à la terre. 
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c) Ne pas exposer les outils électriques à la pluie ou à des conditions humides. La péné-
tration d�eau à l�intérieur d�un outil électrique augmente le risque de choc électrique. 

d) Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cordon pour porter, tirer ou débran-
cher l�outil électrique. Maintenir le cordon à l�écart de la chaleur, du lubrifiant, des 
arêtes vives ou des parties en mouvement. Des cordons endommagés ou emmêlés 
augmentent le risque de choc électrique. 

e) Lorsqu�on utilise un outil électrique à l�extérieur, utiliser un prolongateur adapté à 
l�utilisation extérieure. L�utilisation d�un cordon adapté à l�utilisation extérieure réduit le 
risque de choc électrique. 

f) Si l'usage d'un outil électrique dans un emplacement humide est inévitable, utiliser 
une alimentation protégée par un dispositif à courant différentiel résiduel (RCD). 
L'usage d'un RCD réduit le risque de choc électrique. 

3) Sécurité des personnes 

a) Rester vigilant, regarder ce que vous êtes en train de faire et faire preuve de bon sens 
dans votre utilisation de l�outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique lorsque 
vous êtes fatigué ou sous l�emprise de drogues, de l�alcool ou de médicaments. Un 
moment d�inattention en cours d�utilisation d�un outil électrique peut entraîner des blessures 
graves. 

b) Utiliser un équipement de protection individuelle. Toujours porter une protection pour 
les yeux. Les équipements de protection individuelle tels que les masques contre les pous-
sières, les chaussures de sécurité antidérapantes, les casques ou les protections auditives 
utilisés pour les conditions appropriées réduisent les blessures. 

c) Éviter tout démarrage intempestif. S�assurer que l�interrupteur est en position arrêt 
avant de brancher l�outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ramasser ou de le 
porter. Porter les outils électriques en ayant le doigt sur l�interrupteur ou brancher des outils 
électriques dont l�interrupteur est en position marche est source d�accidents. 

d) Retirer toute clé de réglage avant de mettre l�outil électrique en marche. Une clé lais-
sée fixée sur une partie tournante de l�outil électrique peut donner lieu à des blessures. 

e) Ne pas se précipiter. Garder une position et un équilibre adaptés à tout moment. Cela 
permet un meilleur contrôle de l�outil électrique dans des situations inattendues. 

f) S�habiller de manière adaptée. Ne pas porter de vêtements amples ou de bijoux. Gar-
der les cheveux et les vêtements à distance des parties en mouvement. Des vêtements 
amples, des bijoux ou les cheveux longs peuvent être pris dans des parties en mouvement. 

g) Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement d�équipements pour l�extraction 
et la récupération des poussières, s�assurer qu�ils sont connectés et correctement 
utilisés. Utiliser des collecteurs de poussière peut réduire les risques dus aux poussières. 

h) Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sécurité de l'outil sous prétexte que 
vous avez l'habitude de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut provoquer 
une blessure grave. 

4) Utilisation et entretien de l�outil électrique 

a) Ne pas forcer l�outil électrique. Utiliser l�outil électrique adapté à votre application. 
L�outil électrique adapté réalise mieux le travail et de manière plus sûre au régime pour le-
quel il a été construit. 

b) Ne pas utiliser l�outil électrique si l�interrupteur ne permet pas de passer de l�état de 
marche à arrêt et inversement. Tout outil électrique qui ne peut pas être commandé par 
l�interrupteur est dangereux et il faut le réparer. 

c) Débrancher la fiche de la source d�alimentation et/ou enlever le bloc de batteries, s'il 
est amovible, avant tout réglage, changement d�accessoires ou avant de ranger l�outil 
électrique. De telles mesures de sécurité préventives réduisent le risque de démarrage ac-
cidentel de l�outil électrique. 

d) Conserver les outils électriques à l�arrêt hors de la portée des enfants et ne pas per-
mettre à des personnes ne connaissant pas l�outil électrique ou les présentes instruc-
tions de le faire fonctionner. Les outils électriques sont dangereux entre les mains 
d�utilisateurs novices. 
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e) Observer la maintenance des outils électriques et des accessoires. Vérifier qu�il n�y a 
pas de mauvais alignement ou de blocage des parties mobiles, des pièces cassées 
ou toute autre condition pouvant affecter le fonctionnement de l�outil électrique. En 
cas de dommages, faire réparer l�outil électrique avant de l�utiliser. De nombreux acci-
dents sont dus à des outils électriques mal entretenus. 

f) Garder affûtés et propres les outils permettant de couper. Des outils destinés à couper 
correctement entretenus avec des pièces coupantes tranchantes sont moins susceptibles 
de bloquer et sont plus faciles à contrôler. 

g) Utiliser l�outil électrique, les accessoires et les lames etc., conformément à ces ins-
tructions, en tenant compte des conditions de travail et du travail à réaliser. 
L�utilisation de l�outil électrique pour des opérations différentes de celles prévues peut don-
ner lieu à des situations dangereuses. 

h) Il faut que les poignées et les surfaces de préhension restent sèches, propres et dé-
pourvues d'huiles et de graisses. Des poignées et des surfaces de préhension glissantes 
rendent impossibles la manipulation et le contrôle en toute sécurité de l'outil dans les situa-
tions inattendues. 

5) Entretien 

a) Faire entretenir l�outil électrique par un réparateur qualifié utilisant uniquement des 
pièces de rechange identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de l�outil électrique. 

 

1.3 Instructions de sécurité 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

La désignation mâchoires de pressage englobe également les mâchoires intermédiaires, la 
bague de pressage et boucle de pressage. 

 

Ne jamais tenir les doigts ou d�autres parties du corps dans la zone de travail du cylindre et des 
mâchoires de presse! 

Débrancher la fiche de la prise de courant avant d�exécuter des travaux sur la machine. 

Si l�appareil est endommagé au point que des pièces de la partie électrique ou des pièces de 
l�entraînement se trouvent à nu, arrêter de travailler immédiatement, retirer l�accumulateur et 
consulter le service après-vente. Des réparations non-conformes peuvent causer des dangers 
considérables pour l�utilisateur. 

Seules les personnes formées dans le maniement de l�appareil sont autorisées à fabriquer des 
jonctions de conduits pressées avec la ROMAX 3000 AC! 

La machine doit être utilisée uniquement avec si la mâchoire de presse est mise en place! La 
mâchoire de presse doit se trouver dans un parfait état technique. 

La machine ne doit être mise en service que si elle fonctionne absolument sans défaut! 

Seuls les ateliers spécialisés et agréés par l�entreprise ROTHENBERGER sont autorisés à exé-
cuter les travaux de maintenance et de réparation. 

Utiliser uniquement les mâchoires de presse et les systèmes de garnitures à presser recom-
mandés par la société ROTHENBERGER! 

 

Après la mise en place de la mâchoire de presse, contrôler si le pêne est bloqué ferme-
ment! 

 

 

Lors de défaut pendant le processus de presse, appuyer sur la touche d�ARRET 
D�URGENCE! 

Après le pressage, contrôler la bonne mise en place de la jonction des conduits! 

Les jonctions de conduits incorrectes doivent être pressées à nouveau avec une nouvelle garni-
ture! 

Observer les directives de pause des fabricants de garnitures et de conduits. 

Lors du pressage des assemblages à froid non étanches, s�assurer qu�aucune humidité ou eau 
courante ne puisse pénétrer à l�intérieur de la machine! 

A l�issue des travaux d�installation, contrôlez l�étanchéité du système de canalisations à l�aide de 
moyens de contrôle adaptés! 
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Il s'agit d'une presse électro-hydraulique qui fonctionne avec de l'huile hydraulique. S'il y a une 
fuite d'huile, éviter le contact. En cas de contact avec la peau, nettoyer soigneusement avec du 
savon et de l'eau. En cas de contact avec les yeux, rincer immédiatement et abondamment les 
yeux à l'eau pendant au moins 10 minutes en continu. 

 

2 Données techniques 
 

Tension .........................................................................................  230 V a.c., 50/60 Hz 

Puissance nominale consommée ................................................  540 W 

Vitesse de rotation du moteur ......................................................  22 000 min-1 

F max ...........................................................................................  34 kN 

Temps de pressage (au cas par largeur nominale) .....................  ca. 5 s 

Dimensions (LxlxH) ......................................................................  465 x 125 x 90 mm 

Poids ............................................................................................  ca. 4,0 kg 

Plage de travail (dependant du système) .....................................  ø 12 - 110 mm  

Température ambiante en fonctionnement .................................. 5 � 50°C/ 41 � 122°F 

Type de protection .......................................................................  IP 20 

Classe de protection ....................................................................  II /  

Mode de service ...........................................................................  S3 

Niveau de pression acoustique (LpA) ...........................................  71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Niveau d�intensité acoustique (LwA) .............................................  82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Pendant le travail le niveau de bruit peut dépasser 85 dB (A). Porter un casque de protection 
acoustique! Les valeurs mesurées sont déterminées conformément à la norme EN 62841-1. 

Valeur totale des vibrations .......................................................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

La valeur des vibrations totales déclarée dans ces instructions et la valeur d'émission sonore 
déclarée ont été mesurées grâce à une procédure normalisée et elles peuvent être utilisées 
pour comparer un outil électrique avec un autre. Elles peuvent également servir à l'évaluation 
préliminaire de l'exposition. 

La valeur des vibrations et d'émission sonore déclarées peuvent différer des valeurs 
réelles pendant l'utilisation de l'outil électrique, en fonction de la manière dont l'outil est 
utilisé, et particulièrement du type de pièce traité. Déterminez les mesures de sécurité 

supplémentaires servant à protéger l'opérateur par une estimation de l'exposition aux vibrations 
en conditions réelles d'utilisation (toutes les composantes du cycle de fonctionnement doivent 
être prises en compte, comme la durée pendant laquelle l'outil électrique est arrêté et quand il 
fonctionne au ralenti). 

 

2.1 Raccordement au réseau secteur 

Raccorder l�appareil uniquement au courant alternatif monophasé et uniquement à la tension 
secteur indiquée sur la plaque signalétique. Le raccordement est également possible sur les 
prises de courant sans contact de protection, car une structure de la classe de protection II 
existe. 

 

3 Fonctionnement de l'appareil 
 

3.1 Touche d�ARRET D�URGENCE  (A-1) 

Si un danger surgit pour des personnes ou la machine pendant le pressage, il faut appuyer im-
médiatement sur la touche d�ARRET D�URGENCE et relâcher le commutateur de MISE EN 
MARCHE (ON)! La soupape s�ouvre La soupape s�ouvre et le piston retourne dans la position 
de départ. Le moteur se coupe après env. 10 sec. 

3.2 Enclenchement (A-2) 

Appuyer sur de MISE EN MARCHE (ON) jusqu�à ce que le pressage soit terminé. L�extinction 
du moteur indique la fin du processus de moulage. 
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3.3 Tourner les mâchoires de presse (A-3) 

Il est possible de tourner la mâchoire de presse de 270° selon le cas d�application. 

3.4 LED  (B) 

Le LED blanchisse brillent par commencer le processus de presser (jusqu�à environ 30 s après 
fin du processus de presser). 

Les LED blanches clignotent : Après 20 000 sertissages les LED blanches clignotent après 
chaque sertissage afin d'indiquer la prochaine inspection. Un compteur interne mémorise le 
nombre de pressages depuis la livraison de l�usine. 

3.5 Mise en place de la mâchoire de presse  (C) 

Débrancher la fiche secteur! 

 Ouvrir le pêne (1). 

 Introduire la mâchoire de presse qui convient au cas d�application (2). 

 Bloquer le pêne (3). 

Après chaque remplacement de la mâchoire mordache, il faut contrôler avec soin si la mâchoire 
mordache mise en place correspond au contour à presser et à la largeur nominale de la garni-
ture à presser. Il convient de s�assurer par un contrôle visuel que la mâchoire mordache est en-
tièrement fermée à la fin de l�opération de pressage. 

3.6 Maniement  (D) 

Utiliser uniquement des systèmes de garnitures à presser conforme au système ainsi que des 
mâchoires de presse conçues à ces fins. L�ouverture nominale des mâchoires de presse doit 
correspondre à l�ouverture nominale des garnitures à presser. 

 

Lors de l�introduction du système de garnitures à presser/de conduits, il y a risque 
d�écrasement pour les doigts et d�autres parties du corps dans la zone des mâ-
choires de presse! 

 Emboîter la garniture à presser sur le conduit (1). Ecarter les mâchoires de presse l�une de 
l�autre et insérer le conduit avec la garniture à presser perpendiculairement. 

 

Aucun corps étranger ne doit se trouver entre le contour de presse et la garniture. La non 
observation de cela mène à des pressages erronés!  

 Appuyer sur de MISE EN MARCHE (ON) jusqu�à ce que le pressage soit terminé; ensuite. 
L�extinction du moteur indique la fin du processus de moulage. 

 Ecarter les mâchoires de presse l�une de l�autre et éloigner l�appareil du point de pressage 
(3). 

Ne pas démarrer la machine pendant le retour du piston ou lorsque l�interrupteur d�arrêt 
d�urgence est poussé! 

 

4 Entretien et révision 
 

Débrancher la fiche secteur avant d�exécuter des travaux. 

Vérifier la fonctionnalité des mâchoires de presse. Les mâchoires de presse endommagées ne 
doivent plus être utilisées et doivent être envoyées à un ROTHENBERGER  atelier de répara-
tions spécialisé et agréé. 

Contrôler l�exemption de grippage des mâchoires de presse et des rouleaux de presse. 

Contrôler régulièrement la présence d�endommagements sur le pêne. Faire remplacer les pênes 
endommagés par un Rothenberger atelier de réparations spécialisé et agréé. 

Nettoyer et graisser les rouleaux à presse, le pêne et les mâchoires de presse après avoir ter-
miné les travaux. 

Utiliser uniquement de la graisse à presse ou pour paliers à billes de haute qualité. 

Le contour de pressage doit rester exempt de graisse. 

Seuls les ateliers spécialisés et agréés par l�entreprise ROTHENBERGER sont autorisés à exé-
cuter d�autres travaux de maintenance, d�entretien et de réparation. 

Les revendications de garantie sont annulées si le scellé est endommagé. 
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Après 20.000 pressages, ou 2 ans remettre la machine à un ROTHENBERGER atelier spéciali-
sé et agréé. 

Envoyer la machine uniquement dans la valise d�origine. 

Machine électro-hydraulique n�est plus magasin de 3 heures à -5 ° C. 
 

5 Accessoires 

Vous pouvez trouver les accessoires appropriés dans le catalogue principal ou sur 
www.rothenberger.com 

 
 

6 Service à la clientèle 

Les centres de service clientèle ROTHENBERGER sont disponibles pour vous aider (voir la liste 
dans le catalogue ou en ligne) et pour le remplacement des pièces, ainsi que pour la révision. 
Commandez vos accessoires et pièces de rechange auprès de votre revendeur spécialisé ou 

RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Elimination des déchets 

Certaines pièces de l�appareil sont recyclables et peuvent donc faire l�objet d�un traitement de 
recyclage. Des entreprises de recyclage agréées et certifiées sont disponibles à cet effet. Ren-
seignez-vous auprès de votre administration de déchets compétente pour l�élimination non pol-
luante des pièces non recyclables (par ex. déchets électroniques). L'appareil contient des huiles 
et des graisses, élimination en conformité avec toutes les lois locales, régionales, nationales et 
internationales. 

 

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les accus/piles avec les ordures ménagères ! 

Pour les pays européens uniquement: Conformément à la directive européenne 2012/19/UE 
relative aux déchets d�équipements électriques et électroniques (DEEE) et sa transposition dans 
le droit national français, les outils électroportatifs devenus inutilisables et conformément à la di-
rective 2006/66/CE les piles/accus défectueux ou usagés doivent être mis de côté et rapportés 
dans un centre de collecte et de recyclage respectueux de l�environnement. 

Valable uniquement pour la France : 
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 Marcaciones en este documento 
 

 

Peligro! 

Este símbolo avisa de que el usuario corre peligro de lesionarse. 

 

Atención! 

Este símbolo avisa de que hay peligro de causar daños materiales o medioambientales. 

 Requerimiento de actuar 
 
 

 Explicación de los símbolos Etiquetas 
 

 
Marcado de conformidad UE 

 
Etiquetado de conformidad EAC 

 
Marcado de conformidad del Reino Unido 

 

Lea el manual de instrucciones 

 
Clase de protección II 

 

Advertencia de peligro de aplastamiento de las manos entre las herramientas de una 
prensa 

 
Comprobación visual 

 
Extraiga el enchufe de la toma de corriente 

 
Inserta el enchufe en la toma de corriente 

 

Etiquetado de eliminación de RAEE 
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1 Indicaciones de seguridad 
 

1.1 Utilización exclusiva con los fines especificados 
 

Los posibles daños derivados de un uso inadecuado son responsabilidad exclusiva del usuario. 
Deben observarse las normas sobre prevención de accidentes aceptados de forma general y la 
información sobre seguridad incluida. 

 

El ROMAX 3000 AC ha sido concebido exclusivamente para ser utilizado con mordazas de 
prensado fabricadas por ROTHENBERGER u homologadas por ROTHENBERGER. 

El aparato y las mordazas de prensado deben ser utilizados exclusivamente para el prensado 
de tubos y fittings, que sean compatibles con las correspondientes mordazas prensadoras. 
Cualquier utilización con fines diferentes a los especificados no está permitida. 

La empresa ROTHENBERGER o se responsabiliza de los daños y perjuicios que pudieran re-
sultar a causa de una utilización con fines diferentes a los especificados o de los daños y perjui-
cios que pudiera causar la utilización de mordazas prensadoras no homologadas de otros fabri-
cantes. 

Como utilización exclusiva con los fines especificados también se considera la observación es-
tricta de las instrucciones contenidas en el manual de servicio, así como el cumplimiento de las 
condiciones de inspección y de mantenimiento y la observación de todas las prescripciones le-
gales sobre la seguridad vigentes. 

¡La empresa ROMAX 3000 AC es una máquina eléctrica manual, que no debe utilizarse como 
máquina estacionaria! 

La crimpadora puede utilizarse para realizar hasta 4 crimpados por minuto. 

Este aparato sólo deberá ser utilizado con los fines específicos indicados. 
 

1.2 Advertencias de peligro generales para herramientas eléctricas 

 

ADVERTENCIA! Lea íntegramente las advertencias de peligro, las instrucciones, 
las ilustraciones y las especificaciones entregadas con esta herramienta eléctrica. 

En caso de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede ocasionar una descarga eléc-
trica, un incendio y/o una lesión grave. 

Guardar todas las advertencias de peligro e instrucciones para futuras consultas. 

El término herramienta eléctrica empleado en las siguientes advertencias de peligro se refiere a 
herramientas eléctricas de conexión a la red (con cable de red) y a herramientas eléctricas ac-
cionadas por acumulador (o sea, sin cable de red). 

1) Seguridad del puesto de trabajo 

a) Mantenga limpio y bien iluminado su puesto de trabajo. El desorden o una iluminación 
deficiente en las áreas de trabajo pueden provocar accidentes. 

b) No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de explosión, en el que 
se encuentren combustibles líquidos, gases o material en polvo. Las herramientas 
eléctricas producen chispas que pueden llegar a inflamar los materials en polvo o vapores. 

c) Mantenga alejados a los niños y otras personas de su puesto de trabajo al emplear la 
herramienta eléctrica. Una distracción le puede hacer perder el control sobre la herramien-
ta eléctrica. 

2) Seguridad eléctrica 

a) El enchufe de la herramienta eléctrica debe corresponder a la toma de corriente utili-
zada. No es admisible modificar el enchufe en forma alguna. No emplear adaptadores 
en herramientas eléctricas dotadas con una toma de tierra. Los enchufes sin modificar 
adecuados a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo de una descarga eléctri-
ca. 

b) Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra como tuberías, radiadores, co-
cinas y refrigeradores. El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es mayor si 
su cuerpo tiene contacto con tierra. 
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c) No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia y evite que penetren líquidos en su 
interior. Existe el peligro de recibir una descarga eléctrica si penetran ciertos líquidos en la 
herramienta eléctrica. 

d) No utilice el cable de red para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni tire de 
él para sacar el enchufe de la toma de corriente. Mantenga el cable de red alejado del 
calor, aceite, esquinas cortantes o piezas móviles. Los cables de red dañados o enre-
dados pueden provocar una descarga eléctrica. 

e) Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intemperie utilice solamente cables de 
prolongación apropiados para su uso en exteriores. La utilización de un cable de pro-
longación adecuado para su uso en exteriores reduce el riesgo de una descarga eléctrica. 

f) Si fuese imprescindible utilizar la herramienta eléctrica en un entorno húmedo, es ne-
cesario conectarla a través de un fusible diferencial. La aplicación de un fusible diferen-
cial reduce el riesgo a exponerse a una descarga eléctrica. 

3) Seguridad de personas 

a) Esté atento a lo que hace y emplee la herramienta eléctrica con prudencia. No utilice 
la herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampoco después de haber consu-
mido alcohol, drogas o medicamentos. El no estar atento durante el uso de una herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones. 

b) Utilice un equipo de protección y en todo caso unas gafas de protección. El riesgo a 
lesionarse se reduce considerablemente si, dependiendo del tipo y la aplicación de la he-
rramienta eléctrica empleada, se utiliza un equipo de protección adecuado como una mas-
carilla antipolvo, zapatos de seguridad con suela antideslizante, casco, o protectores auditi-
vos. 

c) Evite una puesta en marcha fortuita. Asegurarse de que la herramienta eléctrica esté 
desconectada antes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar el acumulador, 
al recogerla, y al transportarla. Si transporta la herramienta eléctrica sujetándola por el in-
terruptor de conexión/desconexión, o si alimenta la herramienta eléctrica estando ésta co-
nectada, ello puede dar lugar a un accidente. 

d) Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes de conectar la herramienta eléc-
trica. Una herramienta de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede producir 
lesiones al poner a funcionar la herramienta eléctrica. 

e) Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base firme y mantenga el equilibrio en 
todo momento. Ello le permitirá controlar mejor la herramienta eléctrica en caso de presen-
tarse una situación inesperada. 

f) Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No utilice vestimenta amplia ni jo-
yas. Mantenga su pelo, vestimenta y guantes alejados de las piezas móviles. La ves-
timenta suelta, las joyas y el pelo largo se pueden enganchar con las piezas en movimiento. 

g) Siempre que sea posible utilizar unos equipos de aspiración o captación de polvo, 
asegúrese que éstos estén montados y que sean utilizados correctamente. El empleo 
de estos equipos reduce los riesgos derivados del polvo. 

h) No permita que la familiaridad ganada por el uso frecuente de la herramienta eléctrica 
lo deje creerse seguro e ignorar las normas de seguridad. Una acción negligente puede 
causar lesiones graves en una fracción de segundo. 

4) Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas 

a) No sobrecargue la herramienta eléctrica. Use la herramienta eléctrica prevista para el 
trabajo a realizar. Con la herramienta eléctrica adecuada podrá trabajar mejor y más segu-
ro dentro del margen de potencia indicado. 

b) No utilice herramientas eléctricas con un interruptor defectuoso. Las herramientas 
eléctricas que no se puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben hacerse repa-
rar. 

c) Saque el enchufe de la red y/o retire el acumulador desmontable de la herramienta 
eléctrica, antes de realizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la herramien-
ta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el riesgo a conectar accidentalmente la herra-
mienta eléctrica. 
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d) Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance de los niños. No permita la utili-
zación de la herramienta eléctrica a aquellas personas que no estén familiarizadas 
con su uso o que no hayan leído estas instrucciones. Las herramientas eléctricas utili-
zadas por personas inexpertas son peligrosas. 

e) Cuide la herramienta eléctrica y los accesorios con esmero. Controle si funcionan co-
rrectamente, sin atascarse, las partes móviles de la herramienta eléctrica, y si existen 
partes rotas o deterioradas que pudieran afectar al funcionamiento de la herramienta 
eléctrica. Haga reparar estas piezas defectuosas antes de volver a utilizar la herra-
mienta eléctrica. Muchos de los accidentes se deben a herramientas eléctricas con un 
mantenimiento deficiente. 

f) Mantenga los útiles limpios y afilados. Los útiles mantenidos correctamente se dejan 
guiar y controlar mejor. 

g) Utilice la herramienta eléctrica, accesorios, útiles, etc. de acuerdo a estas instruccio-
nes, considerando en ello las condiciones de trabajo y la tarea a realizar. El uso de he-
rramientas eléctricas para trabajos diferentes de aquellos para los que han sido concebidas 
puede resultar peligroso. 

h) Mantenga las empuñaduras y las superficies de las empuñaduras secas, limpias y li-
bres de aceite y grasa. Las empuñaduras y las superficies de las empuñaduras resbaladi-
zas no permiten un manejo y control seguro de la herramienta eléctrica en situaciones im-
previstas 

5) Servicio 

a) Únicamente haga reparar su herramienta eléctrica por un profesional, empleando ex-
clusivamente piezas de repuesto originales. Solamente así se mantiene la seguridad de 
la herramienta eléctrica. 

 

1.3 Instrucciones relativas a la seguridad 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

El término mordazas de prensado también incluye mordazas intermedias, anillos de prensa y 
prensa eslingas. 

 

No colocar jamás los dedos u otras partes del cuerpo en el área de trabajo del cilindro! 

¡Desenchufe la máquina antes de realizar cualquier trabajo de reparación o mantenimiento en la 
misma.. 

Si el aparato está dañado de tal manera que se encuentran al descubierto las piezas eléctricas 
o motrices, acabe inmediatamente los trabajos, extraiga el acumulador y diríjase al servicio de 
atención al cliente. Las reparaciones inadecuadas pueden ocasionar al usuario peligros consi-
derables. 

¡Sólo el personal debidamente instruido debe utilizar la máquina ROMAX 3000 AC para realizar 
uniones de tuberías prensadas! 

¡La máquina sólo debe ser utilizada con las mordazas de prensado montadas! Las mordazas 
deben estar en perfectas condiciones. 

¡Utilice sólo máquinas que trabajen sin fallos! 

¡Los trabajos de reparación y de mantenimiento sólo deberán ser realizados por un taller autori-
zado por la empresa ROTHENBERGER! 

¡Utilice exclusivamente mordazas y sistemas de prensado para fittings que hayan sido reco-
mendados por la empresa ROTHENBERGER! 

 

¡Después de la colocación de las mordazas de prensado, asegúrese de que éstas están 
correctamente bloqueadas por el pasador! 

 

 

¡Pulse el botón PARO DE EMERGENCIA ante la presencia de cualquier anomalía! 

¡Después del prensado, asegúrese de que la unión entre los tubos es correcta! 

¡Una unión mal hecha debe prensarse nuevamente con un nuevo fitting! 

¡Observe las instrucciones de los respectivos fabricantes de tuberías y fittings! 
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Al montar los manguitos a presión y estos todavía no sean herméticos, asegurarse de que no 
penetre humedad o agua en el interior de la máquina. 

Al finalizar los trabajos de instalación comprobar con los respectivos medios de verificación que 
el sistema de tubos sea hermético! 

Se trata de una máquina de prensado electrohidráulico que funciona con aceite hidráulico. En 
caso de fuga de aceite, evite el contacto. En caso de contacto con la piel, limpiar a fondo con 
agua y jabón. En caso de contacto con los ojos, lávelos inmediatamente con abundante agua 
durante al menos 10 minutos. 

 

2 Datos técnicos 
 

Voltaje ................................................................................ 230 V a.c., 50/60 Hz 

Consumo de potencia nominal ........................................... 540 W 

Régimen de giro del motor ................................................. 22 000 min-1 

Potencia del pistón ............................................................. max. 34 kN 

Tiempo de prensado (según el diámetro nominal) ............. ca. 5 s 

Medidas (Long.xAnch.xAlt.) ............................................... 465 x 125 x 90 mm 

Peso ................................................................................... aprox. 4,0 kg 

Campo de trabajo (dependiente del systema) ................... ø 12 - 110 mm  

Temperatura ambiente durante la operación ..................... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Tipo de protección .............................................................. IP 20 

Clase de protección ........................................................... II /  

Modalidad de servicio ........................................................ S3 

Nivel de presión sonora (LpA)............................................. 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Nivel de potencia acústica (LwA) ........................................ 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

El nivel sonoro durante el trabajo puede sobrepasar 85 dB (A). ¡Utilizar protector auditivo! 

Valores de medición determinados según la norma EN 62841-1. 

Valor total de la vibración ................................................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

Los valores de emisión de ruidos y los valores totales de oscilación indicados en estas instruc-
ciones y se han medido conforme a un procedimiento estandarizado y pueden utilizarse para 
comparar una herramienta eléctrica con otra. También pueden utilizarse para una evaluación 
temporal de la carga. 

Las emisiones de oscilación y ruido pueden variar durante el uso real de la herramienta 
eléctrica, dependiendo de cómo se utilice esta y, especialmente, de qué tipo de pieza se 
esté trabajando. Establezca las medidas de seguridad adicionales para la protección del 

usuario, basadas en una evaluación de la carga de oscilación durante las condiciones de utili-
zación reales (para ello, deben tenerse en cuenta todas las partes del ciclo de funcionamiento, 
por ejemplo, los tiempos durante los cuales la herramienta está apagada y aquellos durante los 
cuales está encendida pero sin carga). 

 

2.1 Conexión a la red 

Conexión exclusiva a una red de corriente alterna monofásica, cuya tensión debe coincidir con 
la tensión indicada en la placa de características de la máquina. La máquina también se puede 
conectar a enchufe sin conductor de protección (tierra), ya que este aparato tiene una protec-
ción del tipo II. 

 

3 Función del aparato 
 

3.1 Botón PARO DE EMERGENCIA  (A-1) 

¡En el caso de que durante la operación de la máquina existiera cualquier peligro para las per-
sonas o la máquina, pulse inmediatamente el botón PARO DE EMERGENCIA y suelte inmedia-
tamente el interruptor �MARCHA�! La válvula se abre y el pistón vuelve a su posición de reposo. 
Tras aprox. 10 seg. el motor se para. 
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3.2 Puesta en marcha (A-2) 

Estire el interruptor de encencido hasta que el proceso de prensado se esté terminado. El apa-
gado del motor señala el final del proceso de prensado. 

3.3 Girar las mordazas prensadoras (A-3) 

Dependiendo de la aplicación, las mordazas pueden girarse 270 grados. 

3.4 Diodo LED  (B) 

Los indicadores LED blancos se iluminan desde el comienzo del proceso de prensado (hasta 30 
segundos aprox. después de terminarse el proceso de prensado). 

Los LED blancos parpadean: tras 20.000 procesos de prensado, los LED parpadean tras ca-
da proceso de prensado indicando la próxima inspección. Un mecanismo contador integrado 
memoriza el número de compresiones a partir de la salida de fábrica. 

3.5 Colocar la mordaza prensadora   (C) 

¡Desenchufe primero la máquina! 

 Abra el pasador (1). 

 Coloque las mordazas apropiadas para el trabajo que va a realizar (2). 

 Bloquee el pasador (3). 

Después de cada cambio de la mordaza de prensado, deberá comprobarse cuidadosamente si 
la mordaza de prensado montada corresponde al contorno a comprimirse y al ancho nominal 
del fitting a prensarse. A través de un control visual deberá verificarse que la mordaza de pren-
sado se encuentra totalmente cerrada al concluir el proceso de compresión. 

3.6 Manejo  (D) 

Utilice exclusivamente sistemas de fittings y mordazas apropiados para el trabajo que va a rea-
lizar. La anchura nominal de las mordazas debe ser igual a la anchura nominal de los fittings de 
prensado. 

 

¡Al introducir el sistema tubo/fitting, en la zona de las mordazas existe el riesgo de 
contusionarse los dedos u otras zonas del cuerpo! 

 Deslice el fitting de prensado sobre el tubo (1). Abra las mordazas e introduzca el tubo y el 
fitting en ángulo recto. 

 

¡Entre el contorno de prensado y el fitting no debe encontrarse ningún cuerpo extraño, de 
lo contrario el fitting no quedará prensado correctamente!  

 Estire el interruptor de encencido hasta que el proceso de prensado se esté terminado (2). 
El apagado del motor señala el final del proceso de prensado. 

 Abra las mordazas y retire la máquina y la pieza prensada (3). 

No encender la máquina cuando el piston retrocede a su posición inicial o cuando el botón de 
emergencia haya sido pulsado! 

 

4 Cuidado y mantenimiento 
 

Retire el enchufe de la máquina antes de realizar cualquier manipulación con la máquina. 

Controle el funcionamiento de las mordazas. Las mordazas defectuosas o dañadas no deben 
ser nuevamente utilizadas y deben ser enviadas a un taller especializado. 

Controle que las mordazas y los rodillos prensadores se mueven libremente.  

Controle periódicamente si el pasador no está dañado. Un pasador dañado debe ser reempla-
zado por un taller especializado. 

Limpie y engrase los rodillos de prensado y el pasador y las mordazas de prensado una vez fi-
nalizado el trabajo. 

Utilice exclusivamente grasa para prensas y cojinetes de gran calidad. 

El contorno de prensado debe estar libre de grasa. 

Cualquier otro trabajo de mantenimiento y reparación sólo deberá ser realizado por un taller es-
pecializado y autorizado por la empresa ROTHENBERGER. 
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Si el sellado de la máquina ha sido dañado, la empresa declina cualquier garantía. 

Después de aprox. 20.000 operaciones de prensado, o 2 años la máquina debe ser revisada 
por un taller autorizado. 

Envíe en la maleta la máquina al completo. 

No almacenar las máquina electro hidráulica más de 3 horas bajo -5°C. 
 

5 Accesorios 

Puede encontrar los accesorios adecuados en el catálogo principal o en www.rothenberger.com 
 
 

6 Atención al cliente 

Los puntos de servicio de ROTHENBERGER (consulte la lista en el catálogo o en internet) es-
tán a su disposición para ayudarle y ofrecerle piezas de repuesto y servicio técnico. Para reali-
zar el pedido de accesorios y piezas de repuesto, acuda a su distribuidor especializado o utilice 

RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Eliminación 

Algunas partes del aparato son materiales reciclables. Para su recogida se encuentran a dispo-
sición centros de reciclaje homologados y certificados. Para una eliminación ecológica de las 
piezas no reciclables (p.ej. chatarra del sistema electrónico) consulte con su organismo de lim-
pieza correspondiente. El aparato contiene aceites y grasas, eliminación de acuerdo con todas 
las leyes locales, regionales, nacionales e internacionales. 

 

¡No arroje las herramientas eléctricas, acumuladores o pilas a la basura! 

Sólo para países UE: De acuerdo con la directiva europea 2012/19/UE sobre aparatos eléctri-
cos y electrónicos de desecho y su realización en la legislación nacional y la directiva europea 
2006/66/CE, las herramientas eléctricas que ya no son aptas para su uso y respectivamente los 
acumuladores/las pilas defectuosos o vacíos deberán ser recogidos por separado y reciclados 
de manera respetuosa con el medio ambiente. 
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 Significato dei simboli presenti nelle istruzioni d´uso 
 

 

Pericolo! 

Questo simbolo mette in guardia dai danni fisici alle persone. 

 

Attenzione! 

Questo simbolo mette in guardia dai danni materiali alle cose o all�ambiente. 

 Seguire le istruzioni 
 
 

 Spiegazione dei simboli Etichette 
 

 
Etichettatura di conformità UE 

 
Marcatura di conformità EAC 

 
Marchio di conformità UK 

 
Leggere le istruzioni per l'uso 

 
Classe di protezione II 

 
Avvertenza sul rischio di schiacciamento delle mani tra gli utensili di una pressa 

 
Verifica ottica 

 
Estrarre la spina di rete dalla presa 

 
Inserire la spina di rete nella presa 

 

Etichettatura per lo smaltimento dei RAEE 
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1 Misure di sicurezza 
 

1.1 Uso conforme 
 

Eventuali danni derivanti da un uso improprio dell'utensile elettrico sono di esclusiva responsabi-
lità dell'operatore. 

È obbligo rispettare le prescrizioni generali per la prevenzione degli infortuni nonché le norme 
sulla sicurezza allegate. 

 

ROMAX 3000 AC è adatta esclusivamente per l´impiego con ganasce fabbricate da ROTHEN-
BERGER oppure che sono state dichiarate come idonee da ROTHENBERGER. 

L´apparecchio e le ganasce servono esclusivamente a pressare tubi e raccordi dello stesso pro-
filo della ganascia. Un uso diverso è considerato un uso non conforme. 

Per danni che risultano da ciò ROTHENBERGER non si assume alcuna responsabilità, nem-
meno per l´utilizzo di ganasce di altri fabbricanti, né per danni derivanti da esse. 

Dell´uso conforme fa parte anche l´osservanza delle istruzioni per il funzionamento, il rispetto 
delle condizioni di ispezione e manutenzione e l´osservanza di tutte le normative di sicurezza 
pertinenti. 

ROMAX 3000 AC è una macchina elettrica portatile e non deve essere usata come macchina 
fissa! 

La crimpatrice può essere utilizzata per un massimo di 4 crimpature al minuto. 

Quest�apparecchiatura deve essere usata solo nel rispetto delle regole che ne definiscono l´uso 
conforme. 

 

1.2 Avvertenze generali 

 

AVVERTENZA! Leggere tutte le avvertenze di pericolo, le istruzioni operative, le 
figure e le specifiche qui accluse. 

Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoelencate potrà comportare il pericolo di scosse elet-
triche, incendi e/o gravi lesioni. 

Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni operative per ogni esigenza futu-
ra. 

Il termine «elettroutensile» utilizzato nelle avvertenze di pericolo si riferisce ad utensili elettrici 
alimentati dalla rete (con linea di allacciamento) ed ad utensili elettrici alimentati a batteria (sen-
za linea di allacciamento). 

1) Sicurezza della postazione di lavoro 

a) Tenere la postazione di lavoro sempre pulita e ben illuminata. Il disordine oppure zone 
della postazione di lavoro non illuminate possono essere causa di incidenti. 

b) Non impiegare l�utensile in ambienti soggetti al rischio di esplosioni nei quali si trovi-
no liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli utensili elettrici producono scintille che possono 
far infiammare la polvere o i gas. 

c) Tenere lontani i bambini ed altre persone durante l�impiego dell�elettroutensile. Even-
tuali distrazioni potranno comportare la perdita del controllo sull�elettroutensile. 

2) Sicurezza 

a) La spina di allacciamento alla rete dell�elettroutensile deve essere adatta alla presa. 
Evitare assolutamente di apportare modifiche alla spina. Non impiegare spine adatta-
trici assieme ad elettroutensili dotati di collegamento a terra. Le spine non modificate e 
le prese adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche. 

b) Evitare il contatto fisico con superfici collegate a terra, come tubi, riscaldamenti, cu-
cine elettriche e frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel momento 
in cui il corpo é messo a massa. 

c) Custodire l�elettroutensile al riparo dalla pioggia o dall�umidità. L�eventuale infiltrazione 
di acqua in un utensile elettrico va ad aumentare il rischio d�insorgenza di scosse elettriche. 

d) Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti ed, in particolare, non usarlo per 
trasportare o per appendere l�elettroutensile oppure per estrarre la spina dalla presa 
di corrente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio, spigoli taglienti e neppure a 
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parti della macchina che siano in movimento. I cavi danneggiati o aggrovigliati aumenta-
no il rischio d�insorgenza di scosse elettriche. 

e) Qualora si voglia usare l�utensile all�aperto, impiegare solo ed esclusivamente cavi di 
prolunga omologati per l�impiego all�esterno. L�uso di un cavo di prolunga omologato per 
l�impiego all�esterno riduce il rischio d�insorgenza di scosse elettriche. 

f) Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare l�elettroutensile in ambiente umido, 
utilizzare un interruttore di sicurezza. L�uso di un interruttore di sicurezza riduce il rischio 
di una scossa elettrica. 

3) Sicurezza delle persone 

a) È importante concentrarsi su ciò che si sta facendo e a maneggiare con giudizio 
l�utensile elettrico durante le operazioni di lavoro. Non utilizzare l�utensile in caso di 
stanchezza o sotto l�effetto di droghe, bevande alcoliche e medicinali. Un attimo di di-
strazione durante l�uso dell�utensile potrà causare lesioni gravi. 

b) Indossare sempre equipaggiamento protettivo individuale, nonché guanti protettivi. 
Se si avrà cura d�indossare equipaggiamento protettivo individuale come la maschera anti-
polvere, calzature antinfortunistiche, casco protettivo o protezione dell�udito, a seconda 
dell�impiego previsto per l�utensile elettrico, si potrà ridurre il rischio di ferite. 

c) Evitare l�accensione involontaria dell�elettroutensile. Prima di collegarlo alla rete di 
alimentazione elettrica e/o alla batteria ricaricabile, prima di prenderlo oppure prima 
di iniziare a trasportarlo, assicurarsi che l�elettroutensile sia spento. Tenendo il dito 
sopra l�interruttore mentre si trasporta l�elettroutensile oppure collegandolo all�alimentazione 
di corrente con l�interruttore inserito, si vengono a creare situazioni pericolose in cui posso-
no verificarsi seri incidenti. 

d) Prima di accendere l�elettroutensile togliere gli attrezzi di regolazione o la chiave in-
glese. Un accessorio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante della macchina può 
provocare seri incidenti. 

e) Evitare una posizione anomala del corpo. Avere cura di mettersi in posizione sicura e 
di mantenere l�equilibrio in ogni situazione. In questo modo è possibile controllare meglio 
l�elettroutensile in caso di situazioni inaspettate. 

f) Indossare vestiti adeguati. Evitare di indossare vestiti lenti o gioielli. Tenere i capelli, i 
vestiti ed i guanti lontani da pezzi in movimento. Vestiti lenti, gioielli o capelli lunghi po-
tranno impigliarsi in pezzi in movimento. 

g) In caso fosse previsto il montaggio didispositivi di aspirazione della polvere e di rac-
colta, assicurarsi che gli stessi siano collegati e che vengano utilizzati correttamente. 
L�utilizzo di un�aspirazione polvere può ridurre lo svilupparsi di situazioni pericolose dovute 
alla polvere. 

h) Una volta presa confidenza con gli utensili, evitare di trascurare le norme di sicurez-
za. Una mancanza di attenzione può causare gravi lesioni in una frazione di secondo. 

4) Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili 

a) Non sottoporre la macchina a sovraccarico. Per il proprio lavoro, utilizzare esclusi-
vamente l�elettroutensile esplicitamente previsto per il caso. Con un elettroutensile 
adatto si lavora in modo migliore e più sicuro nell�ambito della sua potenza di prestazione. 

b) Non utilizzare utensili elettrici con interruttori difettosi. Un utensile elettrico che non si 
può più accendere o spegnere è pericoloso e dovrà essere riparato. 

c) Prima di procedere ad operazioni di regolazione sulla macchina, prima di sostituire 
parti accessorie oppure prima di posare la macchina al termine di un lavoro, estrarre 
sempre la spina dalla presa della corrente e/o estrarre la batteria ricaricabile, se rimo-
vibile. Tale precauzione eviterà che l�elettroutensile possa essere messo in funzione invo-
lontariamente. 

d) Quando gli elettroutensili non vengono utilizzati, conservarli al di fuori del raggio di 
accesso di bambini. Non fare usare l�elettroutensile a persone che non siano abituate 
ad usarlo o che non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettroutensili sono macchine 
pericolose quando vengono utilizzati da persone non dotate di sufficiente esperienza. 



32  ITALIANO 

e) Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e degli accessori. Accertarsi che le par-
ti mobili della macchina funzionino perfettamente, che non s�inceppino e che non ci 
siano pezzi rotti o danneggiati al punto da limitare la funzione dell�elettroutensile 
stesso. Prima di iniziare l�impiego, far riparare le parti danneggiate. Numerosi incidenti 
vengono causati da elettroutensili la cui manutenzione è stata effettuata poco accuratamen-
te. 

f) Mantenere affilati e puliti gli utensili da taglio. Gli utensili da taglio curati con particolare 
attenzione e con taglienti affilati s�inceppano meno frequentemente e sono più facili da con-
durre. 

g) Utilizzare l�elettroutensile, gli accessori opzionali, gli utensili per applicazioni specifi-
che ecc., sempre attenendosi alle presenti istruzioni. Così facendo, tenere sempre 
presente le condizioni di lavoro e le operazioni da eseguire. L�impiego di elettroutensili 
per usi diversi da quelli consentiti potrà dar luogo a situazioni di pericolo. 

h) Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte, pulite e prive di olio e grasso. 
Impugnature e superfici di presa scivolose non consentono di manipolare e controllare l'u-
tensile in caso di situazioni inaspettate. 

5) Assistenza 

a) Fare riparare l�elettroutensile solo ed esclusivamente da personale specializzato e so-
lo impiegando pezzi di ricambio originali. In tale maniera potrà essere salvaguardata la 
sicurezza dell�elettroutensile. 

 

1.3 Misure speciali di sicurezza 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Il termine ganasce comprende non solo le ganasce standard ma anche gli anelli di pressatura e 
le ganasce a catena. 

 

Non tenere mai dita o altre parti del corpo nella zona di funzionamento del pistone e delle gana-
sce! 

Prima di eseguire qualsiasi intervento sulla macchina, disinserire la spina dalla presa. 

Se l´apparecchio viene danneggiato tanto gravemente che parti elettriche o dell´avviamento re-
stano scoperte. Terminare subito il lavoro, rimuovere e togliere la batteria e rivolgersi al servizio 
di assistenza tecnica! Per via di riparazioni non eseguite correttamente, l´utente può andare in-
contro a seri pericoli! 

Solo persone istruite sul funzionamento devono utilizzare ROMAX 3000 AC! 

La macchina può essere utilizzata solo con ganascia inserita! La ganascia deve essere in stato 
tecnicamente perfetto. 

Utilizzare la macchina solo ed esclusivamente se funziona perfettamente! 

I lavori di manutenzione e riparazione devono essere fatti solo da officine specializzate autoriz-
zate da ROTHENBERGER! 

Utilizzare solo ganasce e sistemi adatti e consigliati da ROTHENBERGER! 

 

Dopo ogni utilizzo, controllare che il blocco sia perfettamente saldo! 

 

 

In caso di necessità di interrompere la pressatura, premere il tasto SPEGNIMENTO 
D´EMERGENZA! 

Dopo ogni pressatura, controllare se il raccordo del tubo è ben fisso! 

Raccordi di tubo non corretti devono essere pressati nuovamente con un nuovo raccordo! 

E� indispensabile rispettare le direttive di posa del produttore dei raccordi e dei tubi. 

In caso di pressatura di raccordi non ermetici, accertarsi che non penetrino all�interno della mac-
china acqua né umidità! 

Al termine dei lavori di installazione verificare la perfetta tenuta del sistema di tubi mediante ap-
positi strumenti di controllo! 

Si tratta di una pressa elettroidraulica che funziona con olio idraulico. In caso di perdita di olio, 
evitare il contatto. In caso di contatto con la pelle, pulire accuratamente con acqua e sapone. In 
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caso di contatto con gli occhi, sciacquarli immediatamente con acqua abbondante per almeno 
10 minuti. 

 

2 Dati tecnici 
 

Tensione ................................................................................ 230 V a.c., 50/60 Hz 

Potenza nominale assorbita .................................................. 540 W 

Numero di giri del motore ...................................................... 22 000 min-1 

Forza del pistone ................................................................... max. 34 kN 

Durata della pressatura (in base alla misura nominale) ........ ca. 5 s 

Dimensioni (LxLxA) ............................................................... 465 x 125 x 90 mm 

Peso ...................................................................................... ca. 4,0 kg 

Campo di funzionamento (dipendenza di sistema) ............... ø 12 - 110 mm  

Temperatura ambiente in funzione ....................................... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Tipo di protezione .................................................................. IP 20 

Classe di protezione .............................................................. II /  

Funzionamento...................................................................... S3 

Livello di pressione acustica (LpA) ........................................ 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Livello di potenza sonora (LwA) ............................................. 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Il livello di rumorosità durante il funzionamento può superare 85 dB (A). Indossare le protezioni 
per le orecchie! Valori misurati conf. EN 62841-1. 

Valore di vibrazioni ................................................................ ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

I valori complessivi indicati nelle presenti istruzioni nonché i valori di emissione indicati per il li-
vello acustico sono stati misurati secondo una procedura di misurazione standardizzata e pos-
sono essere utilizzati per eseguire un confronto tra un elettroutensile e un altro. Essi possono 
essere utilizzati anche per una stima provvisoria del carico. 

Le emissioni indicate per oscillazioni e rumore possono variare durante l�utilizzo effettivo 
dell�elettroutensile a seconda delle modalità, con le quali viene utilizzato l�elettroutensile, 
in particolare il tipo di materiale da lavorare che viene utilizzato. Stabilire le misure di 

sicurezza aggiuntive per la protezione dell�utente che si basano su una stima del carico di 
oscillazioni durante le condizioni di utilizzo effettive (in tal senso devono essere considerate tutte 
le parti del ciclo di esercizio, per esempio i periodi, in cui l�elettroutensile è spento, e quelli, in cui 
l�elettroutensile è acceso, ma gira senza carico). 

 

2.1 Allaccio alla rete elettrica 

Allacciare solo a corrente alternata monofase e solo alla tensione di rete indicata sulla targhetta 
con i dati di potenza. È possibile allacciare anche a prese senza contatto di protezione, dato che 
l´apparecchiatura dispone della classe di protezione II. 

 

3 Funzionamento dell'attrezzo 
 

3.1 Tasto SPEGNIMENTO D´EMERGENZA  (A-1) 

In caso di necessità di interrompere la pressatura, premere subito il tasto SPEGNIMENTO 
D�EMERGENZA e rilasciare l´interruttore ON! La valvola si apre e il pistone torna alla posizione 
di partenza. Dopo circa 10 secondi il motore si spegne. 

3.2 Accensione (A-2) 

Premere il tasto ON finché il processo di pressatura è terminato. Lo spegnimento del motore in-
dica la fine del processo di pressatura. 

3.3 Rotazione ganasce  (A-3) 

A seconda dei campi di impiego, la testa può essere girata di 270°. 

3.4 LED  (B) 

I led bianchi si illuminano all�avvio del processo di pressatura (e si spengono dopo circa 30 se-
condi dopo il termine della pressata). 
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Dopo 20.000 pressate, la luce LED si accende al termine di ogni pressata per indicare la neces-
sità di manutenzione. Un contatore interno memorizza il numero di pressature a partire dalla da-
ta di consegna di fabbrica. 

3.5 Inserimento della ganascia (C) 

Disinserire la spina di rete! 

 Aprire il blocco (1). 

 Inserire la ganascia a seconda dell�applicazione necessaria (2). 

 Chiudere il blocco (3). 

Dopo ogni sostituzione della ganascia, è necessario controllare accuratamente se la ganascia 
corrisponde al tipo di raccordo da pressare e al diametro nominale del raccordo da pressare. 
Mediante un controllo visivo, bisogna assicurarsi che la ganascia sia completamente chiusa alla 
fine del processo di pressatura. 

3.6 Funzionamento (D) 

Utilizzare solo raccordi conformi e ganasce appositamente progettate. Il diametro nominale della 
ganascia deve corrispondere al diametro nominale del raccordo. 

 

Nell�inserimento del raccordo/tubo all�interno della ganascia, vi è pericolo di contu-
sioni alle dita o alle mani! 

 Inserire il raccordo sul tubo (1). Aprire la ganascia e inserire il tubo con il raccordo ad angolo 
retto. 

 

Tra il profilo della ganascia e il raccordo non devono esserci corpi estranei. Questo causa 
pressature non conformi!  

 Tenere premuto il tasto ON fino a quando il processo di pressatura è terminato (2). Lo spe-
gnimento del motore indica la fine del processo di pressione. 

 Aprire la ganascia e togliere l´apparecchiatura dal punto di giunzione (3). 

Non avviare la macchina durante la fase di rientro del pistone o mentre si tiene premuto il tasto 
di arresto di emergenza! 

 

4 Cura e manutenzione 
 

Prima di eseguire qualsiasi intervento sulla macchina, sfilare la spina di rete. 

Controllare che le ganasce siano funzionanti. Ganasce danneggiate non devono essere più uti-
lizzate e devono essere mandate ad un´officina specializzata ed autorizzata ROTHENBERGER. 

Controllare che le ganasce e i rulli si muovano in maniera scorrevole e che non ci siano ostru-
zioni. 

Controllare regolarmente il blocco ganasce. In caso di eventuale danneggiamento, consultare 
un�officina specializzata e autorizzata ROTHENBERGER. 

Terminati i lavori, mantenere i rulli puliti e ingrassati. 

Utilizzare solo grasso di buona fattura per pressatrici e cuscinetti a sfera. 

Il profilo della ganascia deve essere privo di grasso. 

Altri lavori di manutenzione e riparazione devono essere eseguiti solo da una officina specializ-
zata 

ed autorizzata da ROTHENBERGER. 

Se il sigillo è danneggiato, il diritto di garanzia decade. 

Dopo 2 anni o 20.000 pressature, la macchina deve essere sottoposta a manutenzione in una 
officina specializzata ed autorizzata da ROTHENBERGER. 

Spedire solo la macchina completa, in valigetta. 

Non conservare la macchina elettro-idraulica per oltre 3 ore a una temperatura di -5° C. 

5 Accessori 

Gli accessori adatti sono disponibili nel catalogo principale o su www.rothenberger.com  
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6 Servizio clienti 

ROTHENBERGER è a completa disposizione per supporto e assistenza tecnica attraverso il vo-
stro rivenditore di fiducia o tramite il portale online RO SERVICE+:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 
w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

it 

7 Smaltimento 

Alcune componenti sono riciclabili e sono da smaltire separatamente. Vi sono imprese addette e 
certificate a tali lavori. Per uno smaltimento corretto dei componenti non riciclabili (p.es. rifiuti 
elettronici) rivolgersi alle imprese competenti. L'apparecchio contiene oli e grassi; smaltire in 
conformità a tutte le leggi locali, regionali, nazionali e internazionali. 

 

Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i rifiuti domestici! 

Solo per Paesi UE: Ai sensi della Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiuti di apparecchiature 
elettriche ed elettroniche e del suo recepimento nel diritto nazionale, gli elettroutensili non più 
utilizzabili e, ai sensi della Direttiva Europea 2006/66/CE, le batterie/le pile difettose o esauste, 
andranno raccolti separatamente e riciclati nel rispetto dell�ambiente. 

 
 



36  NEDERLANDS 

 

Inhoudsopgave  Pagina 
 

 

1  Aanwijzingen betreffende de veiligheid .............................................................................. 37 
1.1  Doelmating gebruik ............................................................................................................. 37 
1.2  Algemene veiligheidswaarschuwingen voor elektrische gereedschappen ......................... 37 
1.3  Veiligheidsinstructies .......................................................................................................... 39 

2  Technische gegevens ........................................................................................................... 40 
2.1  Netaansluiting ..................................................................................................................... 40 

3  Werking van de machine ...................................................................................................... 40 
3.1  NOODSTOP-toets (A1) ...................................................................................................... 40 
3.2  Inschakelen (A2) ................................................................................................................. 40 
3.3  Persbekken draaien (A3) .................................................................................................... 40 
3.4  LED  (B) .............................................................................................................................. 41 
3.5  Persbek plaatsen (C) .......................................................................................................... 41 
3.6  Bediening  (D) ..................................................................................................................... 41 

4  Instandhouding en onderhoud ............................................................................................ 41 
5  Toebehoren ............................................................................................................................ 41 
6  Klantenservice ....................................................................................................................... 42 
7  Afvalverwijdering .................................................................................................................. 42 

 
 

 Gebruikte symbolen en tekens in dit document 
 

 

Gevaar! 

Dit symbool waarschuwt voor lichamelijk letsel. 

 

Let op! 

Dit teken waarschuwt voor materiële schade en schade aan het milieu. 

 Verzoek te handelen 
 
 

 Verklaring van symbolen Labels 
 

 
EU-conformiteitsmarkering 

 
EAC-conformiteitsmarkering 

 
UK conformiteitsmarkering 

 

Gebruiksaanwijzing lezen 

 
Beschermingsklasse II 

 

Waarschuwing voor knelgevaar van handen tussen de gereedschappen van een pers 

 
Visuele controle 

 
Trek de stekker uit het stopcontact 

 
Steek de stekker in het stopcontact 

 

Etikettering verwijdering WEEE 
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1 Aanwijzingen betreffende de veiligheid 
 

1.1 Doelmating gebruik 
 

Voor schade door oneigenlijk gebruik is alleen de gebruiker aansprakelijk.  

De algemeen erkende veiligheidsvoorschriften en de bijgevoegde veiligheidsvoorschriften die-
nen te worden nageleefd. 

 

De ROMAX 3000 AC is bedoeld voor het gebruik van persbekken die door ROTHENBERGER 
vervaardigd of door ROTHENBERGER. 

Het apparaat en de persbekken zijn uitsluitend bedoeld voor het persen van buizen en fittingen 
die voor de desbetreffende persbekken geconcipieerd zijn. Elk ander of verderstrekkend gebruik 
geldt als ondoelmatig. 

ROTHENBERGER is niet aansprakelijk voor hieruit resulterende gevolgen en schade en ook 
niet voor het gebruik van persbekken van andere producenten of voor schade die door dergelij-
ke persbekken is veroorzaakt. 

Tot het doelmatige gebruik behoort ook de inachtneming van de gebruiksaanwijzing, het vervul-
len van de inspectie- en onderhoudsvoor-waarden en de inachtneming van alle dienovereen-
komstige veiligheidsbepalingen. 

De ROMAX 3000 AC is een handbediende elektrische machine en mag niet stationair worden 
gebruikt!  

De krimpmachine kan tot 4 krimpen per minuut aan. 

Dit apparaat mag alleen volgens de beschrijving doelmatig worden ingezet. 
 

1.2 Algemene veiligheidswaarschuwingen voor elektrische gereedschappen 

 

WAARSCHUWING! Lees alle veiligheidswaarschuwingen, aanwijzingen, afbeel-
dingen en specificaties die bij dit elektrische gereedschap worden geleverd. 

Als de hieronder vermelde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elektrische schok, 
brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben. 

Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toekomstig gebruik. 

Het in de waarschuwingen gebruikte begrip �elektrisch gereedschap� heeft betrekking op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektrische gereed-
schappen voor gebruik met een accu (zonder netsnoer). 

1) Veiligheid van de werkomgeving 

a) Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een rommelige of onverlichte werk-
omgeving kan tot ongevallen leiden. 

b) Werk met het elektrische gereedschap niet in een omgeving met explosiegevaar waar-
in zich brandbare vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof bevinden. Elektri-
sche gereedschappen veroorzaken vonken die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen 
brengen. 

c) Houd kinderen en andere personen tijdens het gebruik van het elektrische gereed-
schap uit de buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het gereedschap 
verliezen. 

2) Elektrische veiligheid 

a) De aansluitstekker van het elektrische gereedschap moet in het stopcontact passen. 
De stekker mag in geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapterstekkers in 
combinatie met geaarde elektrische gereedschappen. Onveranderde stekkers en pas-
sende stopcontacten beperken het risico van een elektrische schok. 

b) Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde oppervlakken, bijvoorbeeld van bui-
zen, verwarmingen, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico door een 
elektrische schok wanneer uw lichaam geaard is. 

c) Houd het elektrische gereedschap uit de buurt van regen en vocht. Het binnendringen 
van water in het elektrische gereedschap vergroot het risico van een elektrische schok. 

d) Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het elektrische gereedschap te dra-
gen of op te hangen of om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de kabel uit 
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de buurt van hitte, olie, scherpe randen en bewegende gereedschapdelen. Beschadig-
de of in de war geraakte kabels vergroten het risico van een elektrische schok. 

e) Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap werkt, dient u alleen verlengka-
bels te gebruiken die voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het gebruik van een 
voor gebruik buitenshuis geschikte verlengkabel beperkt het risico van een elektrische 
schok. 

f) Als het gebruik van het elektrische gereedschap in een vochtige omgeving onvermij-
delijk is, dient u een aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een aardlekscha-
kelaar vermindert het risico van een elektrische schok. 

3) Veiligheid van personen 

a) Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van het 
elektrische gereedschap. Gebruik het gereedschap niet wanneer u moe bent of onder 
invloed staat van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid bij het 
gebruik van het gereedschap kan tot ernstige verwondingen leiden. 

b) Draag persoonlijke beschermende uitrusting en altijd een veiligheidsbril. Het dragen 
van persoonlijke beschermende uitrusting zoals een stofmasker, slipvaste werkschoenen, 
een veiligheidshelm of gehoorbescherming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het 
elektrische gereedschap, vermindert het risico van verwondingen. 

c) Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het elektrische gereedschap uitge-
schakeld is voordat u de stekker in het stopcontact steekt of de accu aansluit en 
voordat u het gereedschap oppakt of draagt. Wanneer u bij het dragen van het elektri-
sche gereedschap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het gereedschap inge-
schakeld op de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot ongevallen leiden. 

d) Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels voordat u het elektrische gereed-
schap inschakelt. Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van het gereed-
schap kan tot verwondingen leiden. 

e) Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg ervoor dat u stevig staat en 
steeds in evenwicht blijft. Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onverwachte si-
tuaties beter onder controle houden. 

f) Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende kleding of sieraden. Houd haren, 
kleding en handschoenen uit de buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, sie-
raden en lange haren kunnen door bewegende delen worden meegenomen. 

g) Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen kunnen worden gemonteerd, 
dient u zich ervan te verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden gebruikt. 
Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het gevaar door stof. 

h) Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd bent met het gebruik van ge-
reedschappen, moet u ervoor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veiligheidsvoor-
schriften voor het gereedschap gaat negeren. Een onoplettende handeling kan binnen 
een fractie van een seconde ernstig letsel veroorzaken. 

4) Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen 

a) Overbelast het gereedschap niet. Gebruik voor uw werkzaamheden het daarvoor be-
stemde elektrische gereedschap. Met het passende elektrische gereedschap werkt u be-
ter en veiliger binnen het aangegeven capaciteitsbereik. 

b) Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de schakelaar defect is. Elektrisch ge-
reedschap dat niet meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet worden ge-
repareerd. 

c) Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de accu (indien uitneembaar) uit het 
elektrische gereedschap, voordat u het elektrische gereedschap instelt, accessoires 
wisselt of het elektrische gereedschap opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt on-
bedoeld starten van het elektrische gereedschap. 

d) Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen buiten bereik van kinderen. Laat 
het gereedschap niet gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd zijn en deze 
aanwijzingen niet hebben gelezen. Elektrische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer 
deze door onervaren personen worden gebruikt. 
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e) Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en accessoires. Controleer of be-
wegende delen van het gereedschap correct functioneren en niet vastklemmen en of 
onderdelen zodanig gebroken of beschadigd zijn dat de werking van het elektrische 
gereedschap nadelig wordt beïnvloed. Laat deze beschadigde onderdelen voor het 
gebruik repareren. Veel ongevallen hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische 
gereedschappen. 

f) Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en schoon. Zorgvuldig onderhouden snij-
dende inzetgereedschappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel vast en zijn ge-
makkelijker te geleiden. 

g) Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetgereedschappen en dergelijke 
volgens deze aanwijzingen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de uit te 
voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektrische gereedschappen voor andere dan de 
voorziene toepassingen kan tot gevaarlijke situaties leiden. 

h) Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en vrij van olie en vet. Gladde 
handgrepen en greepvlakken verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situaties vei-
lig kan worden gehanteerd en bediend. 

5) Service 

a) Laat het elektrische gereedschap alleen repareren door gekwalificeerd en vakkundig 
personeel en alleen met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd 
dat de veiligheid van het gereedschap in stand blijft. 

 

1.3 Veiligheidsinstructies 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

De benaming persklauwen omvat in ieder geval tussenklauwen, persringen en persverbindin-
gen. 

 

Houd nooit vingers of andere lichaamsdelen binnen het werkbereik van de cilinder of van de 
persbekken! 

Voor alle werkzaamheden aan de machine de stekker uit het stopcontact trekken. 

Verwijder bij ernstige veiligheidstechnische beschadigingen (onbeschermd openliggen van elek-
trische of aandrijfelementen) altijd onmiddellijk de accu en neem contact op met uw Technische 
Dienst! Door ondeskundige reparaties kunnen aanzienlijke gevaren voor de gebruiker ontstaan! 

Alléén de voor de bediening opgeleide personen mogen met de ROMAX 3000 AC buispersver-
bindingen tot stand brengen! 

De machine mag alleen worden gebruikt met geplaatste persbek! De persbek moet in abso-
luutoptimale staat verkeren. 

Neem alleen een storingsvrij werkende machine in gebruik! 

Onderhouds- en reparatiewerkzaamheden mogen alleen worden uitgevoerd door ROTHEN-
BERGER zelf of in door haar aangewezen reparatiebedrijven! 

Gebruik alleen geschikte en door ROTHENBERGER aanbevolen persbekken en persfittingsys-
temen! 

 

Controleer na het plaatsen van de persbek of de grendel goed is gearrêteerd! 

 

 

Druk bij storingen tijdens het persen op de NOODSTOP-toets! 

Controleer na het persen of de buisverbinding goed vast is! 

Onjuiste buisverbindingen moeten met een nieuwe fitting nogmaals geperst worden! 

De leginstructies van de fitting- en buisfabrikanten dienen te worden opgevolgd. 

Zorg er bij het persen van ondichte persfittings voor dat geen vocht of stromend water binnenin 
de machine kan geraken! 

Controleer na beëindiging van de installatiewerkzaamheden de dichtheid van het buizenstelsel 
met de passende testmiddelen! 
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Dit is een elektrohydraulische persmachine die met hydraulische olie werkt. Vermijd contact als 
er een olielek is. Bij huidcontact grondig reinigen met water en zeep. Bij contact met de ogen, de 
ogen onmiddellijk spoelen met veel water gedurende minstens 10 minuten. 

 

2 Technische gegevens 
 

Netspanning ....................................................................... 230 V a.c., 50/60 Hz 

Nominaal opgenomen vermogen ....................................... 540 W 

Motortoerental .................................................................... 22 000 min-1 

Zuigerkracht ....................................................................... max. 34 kN 

Perstijd (afhankelijk van de grootte) ................................... ca. 5 s 

Afmetingen (LxBxH) ........................................................... 465 x 125 x 90 mm 

Gewicht  ............................................................................. ca. 4,0 kg 

Werkbereik (afhankelijk van het systeem) ......................... ø 12 - 110 mm  

Omgevingstemperatuur tijdens bedrijf ............................... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Beschermingssoort............................................................. IP 20 

Beschermingsklasse .......................................................... II /  

Bedrijfsmodus ..................................................................... S3 

Geluidsdrukniveau (LpA)..................................................... 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Geluidsvermogenniveau (LwA) ........................................... 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

De geluidsdruk tijdens het werken kan de waarde van 85 dB (A) overschrijden. Draag een ge-
hoorbescherming! Meetwaarden bepaald volgens EN 62841-1. 

Totale trillingswaarde ......................................................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

De in deze instructies vermelde trillingstotaalwaarden en geluidsemissiewaarden zijn gemeten 
volgens een gestandaardiseerde meetprocedure en kunnen worden gebruikt om het ene met 
het andere elektrische gereedschap te vergelijken. Ze kunnen ook worden gebruikt voor een 
eerste inschatting van de belasting. 

De vermelde trillings- en geluidsemissies kunnen tijdens het daadwerkelijke gebruik van 
het elektrische gereedschap afwijken. Dit hangt af van de aard en wijze waarop het 
elektrische gereedschap wordt gebruikt en met name wat voor soort werkstuk wordt 

bewerkt. Leg ter bescherming van de gebruiker de aanvullende veiligheidsmaatregelen vast, die 
gebaseerd zijn op een inschatting van de trillingsbelasting tijdens de werkelijke 
gebruiksomstandigheden (neem hierbij alle delen van de cyclus van de werkzaamheden in acht, 
bijvoorbeeld de tijden waarop het elektrische gereedschap uitgeschakeld is en tijden waarop het 
ingeschakeld is, maar zonder belasting loopt). 

 

2.1 Netaansluiting 

Aansluiting is alleen toegestaan op eenfasewisselstroom en alleen op de op het typeplaatje 
vermelde netspanning. Aansluiting is ook mogelijk op contactdozen zonder randaarding, aange-
zien sprake is van een opbouw volgens isolatieklasse II. 

 
 

3 Werking van de machine 
 

3.1 NOODSTOP-toets (A1) 

Wanneer tijdens het persen gevaar voor mens of machine ontstaat, moet u onmiddellijk de 
noodstoptoets indrukken en de AAN-schakelaar loslaten! De klep opent en de zuiger stuurt te-
rug naar de uitgangspositie.. Na ca. 10 sec. schakelt de motor uit. 

3.2 Inschakelen (A2) 

Houd de AAN-toetsen ingedrukt totdat de persing voltooid is. Als de motor uitschakelt dan bete-
kent dit het einde van het persproces. 

3.3 Persbekken draaien (A3) 

Al naargelang het toepassingsgebied kan de persbek 270° gedraaid worden. 
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3.4 LED  (B) 

Licht de witte LED�s die door het starten van de persen (tot ongeveer 30 sec. na het einde van 
het persen). 

De witte leds knipperen: Na 20.000 persingen knipperen de leds na elke persing als indicatie 
voor de volgende inspectie. Een interne teller slaat het aantal perscycli op sinds de levering af 
fabriek. 

3.5 Persbek plaatsen (C) 

Netstekker trekken! 

 Open de vergrendeling n (1). 

 Plaats de voor het dienovereenkomstig gebruik geschikte persbek (2). 

 Arrêteer de grendel (3). 

Na iedere vervanging van de matrijs moet zorgvuldig worden gecontroleerd of de matrijs over-
eenkomt met de te persen contour en de nominale wijdte van de te persen fitting. U dient visueel 
te controleren of de matrijs aan het einde van de perscyclus volledig gesloten is. 

3.6 Bediening  (D) 

Gebruik alleen systeemconforme persfitting-systemen en daarvoor gecon.gureerde persbekken. 
De nominale persbekwijdte moet corresponderen met de nominale persfittingwijdte. 

 

Bij het invoeren van het buis-/ fittingperssysteem bestaat rond de persbek gevaar 
voor inklemmen van vingers of andere lichaamsdelen! 

 Schuif de persfitting op de buis (1). Druk de persbekken uit elkaar en plaats de buis met de 
persfitting gekantrecht. 

 

Tussen perscontour en fitting mogen zich geen vreemde voorwerpen bevinden. Negeren 
leidt tot onjuiste persing!  

 Houd de AAN-toetsen ingedrukt totdat de persing voltooid is (2). Als de motor uitschakelt 
dan betekent dit het einde van het persproces. 

 Druk de persbekken uit elkaar en verwijder het apparaat van het perspunt (3). 

De machine niet tijdens het in de thuispositie instellen van de zuiger of bij een ingedrukte nood-
schakelaar starten! 

 

4 Instandhouding en onderhoud 
 

Vóór alle werkzaamheden aan de machine de netstekker trekken. 

Controleer de correcte werking van de persbekken. Beschadigde persbekken mogen niet meer 
gebruikt worden en moeten naar de geautoriseerde ROTHENBERGER reparatiedienst worden 
gezonden. 

Controleer de soepele loop van de persbekken en de persrollen. 

Controleer de vergrendeling regelmatig op beschadigingen en laat een beschadigde vergrende-
ling vervangen door een geautoriseerde ROTHENBERGER reparatiedienst. 

Na het werk moeten de persrollen, vergrendeling en persbekken gereinigd en ingevet worden. 

Gebruik uitsluitend hoogwaardig pers- of kogellagervet. 

De perscontour moet vrij blijven van vet. 

Verder onderhouds- en reparatie-werkzaamheden mogen alleen door ROTHENBERGER of 
door een geautoriseerde reparatiedienst worden uitgevoerd.  

Bij een beschadigde verzegeling komt de garantieverlening te vervallen. 

Laat de machine na 20.000 persingen of 2 jaar door een geautoriseerde ROTHENBERGER  re-
paratiedienst onderhouden. 

Verstuur de machine alléén compleet. 

Elektro-hydraulische machine niet langer te slaan dan 3 uur bij -5 ° C. 
 

5 Toebehoren 

Passende accessoires vindt u in de hoofdcatalogus of op www.rothenberger.com 
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6 Klantenservice 

De ROTHENBERGER service-locaties zijn er om u te helpen (zie lijst in de catalogus of online). 
Via deze service-locaties zijn ook vervangende onderdelen verkrijgbaar. Bestel uw accessoires 
en reserveonderdelen via de vakhandel of RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 

w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  
 

7 Afvalverwijdering 

Delen van het apparaat zijn recyclebare materialen en kunnen dus opnieuw worden gebruikt. 
Hiertoe staan geregistreerde en gecertificeerde recyclebedrijven ter beschikking. Voor de mili-
euvriendelijke verwerking van de niet-recyclebare delen (bijv. elektronisch schroot) dient u de 
plaatselijk bevoegde afvaldiensten te raadplegen. Het apparaat bevat oliën en vetten, afvoer in 
overeenstemming met alle lokale, regionale, nationale en internationale wetten. 

 

Gooi elektrische gereedschappen, accu�s en batterijen niet bij het huisvuil! 

Alleen voor de EU-landen: Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU inzake afgedankte elek-
trische en elektronische apparatuur en de implementatie in nationaal recht moeten niet meer 
bruikbare elektrische gereedschappen en volgens de Europese richtlijn 2006/66/EG moeten de-
fecte of verbruikte accu�s/batterijen apart worden ingezameld en op een voor het milieu verant-
woorde wijze worden gerecycled. 
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1 Indicações sobre a segurança 
 

1.1 Utilização correcta 
 

O utilizador é inteiramente responsável por qualquer dano que seja fruto de um uso indevido. 

Deve sempre cumprir-se todas as regulamentações aplicáveis à prevenção de acidentes, assim 
como as indicações sobre segurança que aqui se incluem. 

 

O ROMAX 3000 AC destina-se exclusivamente à utilização de maxilas de compressão 
fabricadas pela ROTHENBERGER ou que tenham sido declaradas pela ROTHENBERGER. 

O aparelho e as maxilas de compressão destinam-se exclusivamente à compressão prévia de 
tubos e acessórios de tubagens para os quais as respectivas maxilas de compressão tenham 
sido concebidas. Qualquer outra utilização além desta é considerada incorrecta. 

A ROTHENBERGER não se responsabiliza pelas consequências e danos daí resultantes, nem 
pela utilização de outras maxilas de compressão de outros fabricantes, assim como pelos 
danos causados por estas. 

De uma utilização correcta também faz parte o cumprimento do manual de instruções, das 
condições de inspecção e manutenção, bem como de todas as disposições de segurança 
aplicáveis. 

A ROMAX 3000 AC é uma máquina eléctrica manual e não pode ser utilizada de forma 
estacionária! 

A máquina de engaste pode ser utilizada para até 4 engastes por minuto. 

Este aparelho pode ser utilizado apenas da forma correcta indicada. 
 

1.2 Indicações gerais de advertência para ferramentas eléctricas 

 

ATENÇÃO! Devem ser lidas todas as indicações de segurança, instruções, 
ilustrações e especificações desta ferramenta elétrica. 

O desrespeito das instruções apresentadas abaixo pode causar choque elétrico, incêndio e/ou 
graves lesões. 

Guarde bem todas as advertências e instruções para futura referência. 

O termo �Ferramenta eléctrica� utilizado a seguir nas indicações de advertência, refere-se a 
ferramentas eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de rede) e a ferramentas 
eléctricas operadas com acumulador (sem cabo de rede). 

1) Segurança da área de trabalho 

a) Mantenha a sua área de trabalho sempre limpa e bem iluminada. Desordem ou áreas 
de trabalho insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes. 

b) Não trabalhar com a ferramenta eléctrica em áreas com risco de explosão, nas quais 
se encontrem líquidos, gases ou pós inflamáveis. Ferramentas eléctricas produzem 
faíscas que podem iprovocar a ignição de pó e vapores. 

c) Manter crianças e outras pessoas afastadas da ferramenta elétrica durante a 
utilização. No caso de distração é possível que perca o controlo sobre o aparelho. 

2) Segurança eléctrica 

a) A ficha da ferramentas eléctricas devem caber na tomada. A ficha não deve ser 
modificada de modo algum. Não utilize quaisquer fiches de adaptação junto com 
ferramentas eléctricas ligadas à terra. Fichas sem modificações e tomadas adequadas 
reduzem o risco de choques eléctricos. 

b) Evite que o corpo entre em contacto com superficies ligadas à terra, como por 
exemplo tubos, radiadores, fogões e geladeiras. Há um risco elevado de choques 
eléctricos, caso o corpo for ligado à terra. 

c) A ferramenta eléctrica não deve ser exposta à chuva nem humidade. A penetração de 
água na ferramenta eléctrica aumenta o risco de choques eléctricos. 

d) Não deverá utilizar o cabo para outras finalidades. Jamais utilizar o cabo para 
transportar a ferramenta elétrica, para pendurá-la, nem para puxar a ficha da tomada. 
Manter o cabo afastado de calor, óleo, cantos afiados ou partes do aparelho em 
movimento. Cabos danificados ou emaranhados aumentam o risco de um choque elétrico. 
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e) Se trabalhar com uma ferramenta elétrica ao ar livre, só deverá utilizar cabos de 
extensão apropriados para áreas exteriores. A utilização de um cabo de extensão 
apropriado para áreas exteriores reduz o risco de um choque elétrico. 

f) Se não for possível evitar o funcionamento da ferramenta eléctrica em áreas 
húmidas, deverá ser utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A utilização de um 
disjuntor de corrente de avaria reduz o risco de um choque eléctrico. 

3) Segurança de pessoas 

a) Esteja alerta, observe o que está a fazer, e tenha prudencia ao trabalhar com a a 
ferramenta eléctrica. Não use a ferramenta eléctrica se estiver fatigado ou sob a 
influência de drogas, álcool ou medicamentos. Um momento de falta de atenção 
durante a operação da ferramenta eléctrica pode causar graves lesões. 

b) Usar um equipamento pessoal de protecção. Sempre utilizar um óculos de protecção. 
Equipamento de segurança, como por exemplo, máscara de protecção contra pó, sapatos 
de segurança anti-derrapantes, capacete de segurança ou protecção auricular, de acordo 
com o tipo e aplicação da ferramenta eléctrica, reduzem o risco de lesões. 

c) Evitar uma colocação em funcionamento involuntária. Assegure-se de que a 
ferramenta elétrica esteja desligada, antes de conectá-la à alimentação de rede e/ou 
ao acumulador, antes de levantá-la ou de transportá-la. Se tiver o dedo no interruptor ao 
transportar a ferramenta elétrica ou se o aparelho for conectado à alimentação de rede 
enquanto estiver ligado, poderão ocorrer acidentes. 

d) Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca antes de ligar a ferramenta 
elétrica. Uma ferramenta ou chave que se encontre numa parte do aparelho em movimento 
pode levar a lesões. 

e) Evite uma posição anormal. Mantenha uma posição firme e mantenha sempre o 
equilíbrio. Desta forma é mais fácil controlar a ferramenta eléctrica em situações 
inesperadas. 

f) Use roupa apropriada. Não use roupa larga ou jóias. Mantenha o cabelo, roupa e 
luvas afastadas de partes em movimento. Roupas largas, jóias ou cabelos longos podem 
ser agarradas por partes em movimento. 

g) Se for possível montar dispositivos de aspiração ou de recolha, assegure-se de que 
estejam conectados e utilizados corretamente. A utilização de uma aspiração de pó 
pode reduzir o perigo devido ao pó. 

h) Não deixe que a familiaridade resultante de uma utilização frequente de ferramentas 
permita que você se torne complacente e ignore os princípios de segurança da 
ferramenta. Uma ação descuidada pode causar ferimentos graves numa fração de 
segundo. 

4) Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas 

a) Não sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Use para o seu trabalho a ferramenta 
eléctrica correcta. É melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta elétrica apropriada 
na área de potência indicada. 

b) Não utilize a ferramenta eléctrica se o interruptor não puder ser ligado nem 
desligado. Qualquer ferramenta eléctrica que não possa ser controlada através do 
interruptor de ligar-desligar, é perigosa e deve ser reparada. 

c) Puxar a ficha da tomada e/ou remover o acumulador, se amovível, antes de executar 
ajustes no aparelho, de substituir acessórios ou de guardar o aparelho. Esta medida 
de segurança evita o arranque involuntário da ferramenta elétrica. 

d) Guardar ferramentas elétricas não utilizadas fora do alcance de crianças. Não permita 
que pessoas que não estejam familiarizadas com o aparelho ou que não tenham lido 
estas instruções, utilizem o aparelho. Ferramentas elétricas são perigosas se forem 
utilizadas por pessoas inesperientes. 

e) Tratar a ferramenta elétrica e os acessórios com cuidado. Controlar se as partes 
móveis do aparelho funcionam perfeitamente e não emperram, e se há peças 
quebradas ou danificadas que possam prejudicar o funcionamento da ferramenta 
elétrica. Permitir que peças danificadas sejam reparadas antes da utilização. Muitos 
acidentes têm como causa, a manutenção insuficiente de ferramentas elétricas. 
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f) Mantenha as ferramentas de corte sempre afiadas e limpas. Ferramentas de cortes 
devidamente tratadas, com cantos afiados travam com menos frequência e podem ser 
controladas com maior facilidade. 

g) Utilizar a ferramenta elétrica, acessórios, ferramentas de aplicação, etc. conforme 
estas instruções. Considerar as condições de trabalho e a tarefa a ser executada. A 
utilização de ferramentas elétricas para outras tarefas a não ser as aplicações previstas, 
pode levar a situações perigosas. 

h) Mantenha os punhos e as superfícies de agarrar secas, limpas e livres de óleo e 
massa consistente. Punhos e superfícies de agarrar escorregadias não permitem o 
manuseio e controle seguros da ferramenta em situações inesperadas. 

5) Serviço 

a) Só permita que o seu aparelho seja reparado por pessoal especializado e qualificado 
e só com peças de reposição originais. Desta forma é assegurado o funcionamento 
seguro do aparelho. 

 

1.3 Instruções de segurança 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

A designação garras de fixação engloba também as garras intermédias, os anéis de fixação e 
as anilhas de fixação. 

 

Nunca coloque os dedos ou outras partes do corpo na área de trabalho do cilindro e das 
maxilas de compressão! 

Desligar a ficha de rede antes de executar quaisquer trabalhos na máquina. 

Em caso de danos no aparelho de modo a expor os componentes eléctricos ou peças de 
accionamento, interrompa de imediato os trabalhos, remova o acumulador e contacte o serviço 
de assistência técnica! A execução de reparações incorrectas pode resultar em perigos 
substanciais para o utilizador! 

Apenas as pessoas instruídas relativamente à operação da máquina podem produzir uniões de 
compressão de tubos com a ROMAX 3000 AC! 

A máquina pode ser utilizada apenas com a maxila de compressão colocada! A maxila de 
compressão tem de estar em perfeitas condições técnicas. 

Apenas uma máquina sem quaisquer tipos de avarias pode ser colocada em funcionamento! 

Os trabalhos de manutenção e reparação podem ser realizados apenas por oficinas 
especializadas autorizadas pela empresa ROTHENBERGER! 

Utilize apenas maxilas de compressão e sistemas de acessórios de tubagens para compressão 
adequados e recomendados pela ROTHENBERGER! 

 

Após a colocação da maxila de compressão, verifique se o trinco está bem engatado! 

 

 

Em caso de avaria durante o processo de compressão, prima a tecla de PARAGEM DE 
EMERGÊNCIA! 

Após a compressão, verifique se a união de tubos apresenta um ajuste fixo! 

As uniões de tubos que não estejam correctas têm de ser novamente comprimidas com um 
novo acessório de tubagem! 

Devem ser respeitadas as directrizes de colocação dos fabricantes de acessórios de tubagens 
e de tubos.  

No caso de prensagem de juntas (pressfittings) não vedadas devese garantir que não possa 
penetrar humidade e/ou água corrente para o interior da máquina! 

Depois dos trabalhos de instalação deve-se verificar o sistema de tubagem, com meios de 
verificação adequados, face à estanquidade! 

Esta é uma máquina de prensagem electro-hidráulica que funciona com óleo hidráulico. Se 
houver uma fuga de óleo, evitar o contacto. Em caso de contacto com a pele, limpar 
cuidadosamente com água e sabão. Em caso de contacto com os olhos, lavar imediatamente 
os olhos com água abundante durante pelo menos 10 minutos. 
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2 Dados técnicos 
 

Tensão de rede ......................................................................... 230 V a.c., 50/60 Hz 

Potência absorvida nominal ...................................................... 540 W 

Velocidade de rotação do motor ............................................... 22 000 min-1 

Potência do êmbolo .................................................................. max. 34 kN 

Tempo de compressão (de acordo com a dimensão nominal) ..... ca. 5 s 

Dimensões (CxLxA) .................................................................. 465 x 125 x 90 mm 

Peso .......................................................................................... ca. 4,0 kg 

Gama de trabalho (Dependente do sistema) ............................ ø 12 - 110 mm  

Temperatura ambiente durante a operação .............................. 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Tipo de protecção ..................................................................... IP 20 

Classe de protecção ................................................................. II /  

Modo de operação .................................................................... S3 

Nível de pressão acústica (LpA) ................................................ 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Nível da potência acústica (LwA) ............................................... 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

O nível de ruído durante o trabalho pode ultrapassar os 85 dB (A). Usar protectores de ouvidos! 
Valores medidos apurados em conformidade com a norma EN 62841-1. 

Valor total de vibração .............................................................. ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

Os valores totais das vibrações indicados nas presentes instruções e os valores das emissões 
de ruído indicadas foram medidos de acordo com um processo de medição normalizado e po-
dem ser utilizados para comparação de ferramentas elétricas. Também podem ser utilizados 
para uma análise preliminar da carga. 

As emissões de vibração e de ruído indicadas podem sofrer desvios durante a utilização 
efetiva da ferramenta elétrica, dependendo do modo em que a ferramenta elétrica é 
utilizada, especialmente em função do tipo de peça de trabalho que é processada. 

Estabeleça medidas de segurança adicionais para proteção do operador baseadas numa 
avaliação do nível de vibração durante as condições de utilização efetivas (neste caso devem 
ser consideradas todas as partes do ciclo de funcionamento, por exemplo, os períodos em que 
a ferramente elétrica está desligada e os períodos em que está ligada, mas sem carga). 

 

2.1 Ligação à rede 

Ligar apenas a corrente alternada monofásica e exclusivamente à tensão de rede indicada na 
placa de potência. A ligação é também possível a tomadas sem contacto de segurança, uma 
vez que a construção possui uma classe de protecção II. 

 
 

3 Função do aparelho 
 

3.1 Tecla de paragem de emergência (A-1) 

Caso existe perigo para a pessoa ou para a máquina durante a compressão, premir imediata-
mente a tecla de PARAGEM DE EMERGÊNCIA e largar a tecla ON! A válvula abre e o êmbolo 
regressa à posição inicial. O motor desliga após aprox. 10 seg. 

3.2 Ligar (A-2) 

Pressionar demoradamente o botão LIGAR até que o processo de moldagem seja concluído. 
Quando o motor se desligar, isso indica que o processo de moldagem foi terminado. 

3.3 Rodar as maxilas de compressão (A-3) 

Dependendo do campo de aplicação, é possível rodar a maxila de compressão em 270°. 

3.4 LED  (B) 

Os LEDs branvos acendem-se ao longo do arranque do processo de moldagem (até aprox. 30 
seg. após a conclusão do processo de moldagem). 
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Os LEDs brancos piscam: após 20.000 processos de pressão, os LEDs piscam após cada 
processo de pressão como indicação para a próxima inspeção. Um sistema de contagem in-
terno memoriza a quantidade de compressões desde que o equipamento saiu da fábrica. 

3.5 Colocação da maxila de compressão  (C) 

Desligar a fi cha de rede! 

 Abrir o trinco (1). 

 Dependendo da aplicação, inserir a maxila de compressão (2). 

 Engatar o trinco (3). 

Depois de cada substituição de maxila de compressão verificar com atenção se a maxila de 
compressão inserida corresponde ao contorno a comprimir e à largura nominal do acessório da 
tubagem a comprimir. Efectuando um controlo visual, certificar-se de que a maxila de com-
pressão está totalmente fechada no final do processo de compressão. 

3.6 Operação (D) 

Utilizar apenas sistemas de acessórios de tubagens para compressão em conformidade com o 
sistema, bem como maxilas de compressão concebidas para os mesmos. A largura nominal da 
maxila de compressão tem de corresponder à largura nominal do acessório de tubagem para 
compressão. 

 

Ao introduzir o sistema de acessórios de tubagens para compressão / sistemas de 
tubos, existe perigo de esmagamento para os dedos ou outras partes do corpo na 
área da maxila de compressão! 

 Inserir o acessório de tubagem sobre o tubo (1). Afastar as maxilas de compressão e inserir 
o tubo com o acessório de tubagem na perpendicular. 

 

Entre o contorno de compressão e o acessório não podem existir corpos estranhos. O 
não cumprimento desta norma origina falhas na compressão!  

 Pressionar demoradamente o botão LIGAR até que o processo de moldagem seja concluí-
do (2). Quando o motor se desligar, isso indica que o processo de moldagem foi terminado. 

 Afastar as maxilas de compressão e retirar o aparelho do local de compressão (3). 

Não efectuar o arranque da máquina durante o retorno do pistão ou no caso de o botão de 
emergência ser premido! 

 

4 Conservação e manutenção 
 

Desligar a ficha de rede antes de executar quaisquer trabalhos na máquina. 

Verificar a funcionalidade das maxilas de compressão. Maxilas de compressão danificadas já 
não podem ser utilizadas, devendo ser enviadas para uma oficina especializada autorizada da 
ROTHENBERGER. 

Verificar a facilidade de movimento das maxilas de compressão e dos rolos de compressão. 

Controlar regularmente o trinco quanto a danificações. Os trincos danificados devem ser substi-
tuídos numa oficina especializada autorizada da ROTHENBERGER. 

Depois de terminados os trabalhos, o trinco e as maxilas de compressão, limpar e lubrificar os 
rolos de compressão. 

O contorno de compressão tem de estar isento de massa consistente. 

Outros trabalhos de manutenção e reparação podem ser efectuados apenas por uma oficina 
especializada autorizada da ROTHENBERGER.  

No caso de uma selagem danificada, cessará o direito a garantia. 

Após 20.000 processos de compressão, ou 2 anos a máquina deve ser submetida a manu-
tenção numa oficina especializada autorizada da ROTHENBERGER. 

Transporte a máquina na respectiva mala somente em conjunto. 

Máquina de eletro-hidráulico não loja de 3 horas a -5 ° C. 
 

5 Acessórios 

Você pode encontrar acessórios adequados no catálogo principal ou em www.rothenberger.com 
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6 Serviço de apoio ao cliente 

As instalações de assistência da ROTHENBERGER estão disponíveis para ajudá-lo (consulte a 
lista no catálogo ou online). Estas instalações de assistência colocam também ao seu dispor 
peças de substituição e assistência. Encomende os seus acessórios e peças sobresselentes a 
um revendedor especialista ou de RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200  
w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Eliminação 

Algumas partes do equipamento são materiais valiosos e podem ser reciclados. Para este fim, 
há empresas de reciclagem autorizadas e certificadas à sua disposição. Para eliminar as partes 
não-recicláveis (p. ex. Sucata electrónica) de modo compatível com o ambiente, por favor, entre 
em contacto com a respectiva autoridade de reciclagem local. O aparelho contém óleos e 
massas lubrificantes. Eliminar de acordo com a legislação local, regional, nacional e 
internacional. 

 

Não deitar ferramentas elétricas e baterias/ pilhas no lixo doméstico! 

Só para países UE: Conforme a Diretiva Europeia 2012/19/UE relativa aos resíduos de 
equipamentos elétricos e eletrónicos e a sua implementação na legislação nacional, é 
necessário recolher separadamente as ferramentas elétricas que já não são usadas e, de 
acordo com a Diretiva Europeia 2006/66/CE, as baterias/pilhas defeituosas e encaminhá-las 
para uma reciclagem ecológica. 
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1 Henvisninger til sikkerheden 
 

1.1 Formålsbestemt anvendelse 
 

Brugeren hæfter fuldt ud for skader som følge af brug til ikke tiltænkte formål. 

Almindeligt anerkendte bestemmelser om forebyggelse af ulykker og de vedlagte sikkerhedsan-
visninger skal overholdes. 

 

ROMAX 3000 AC er udelukkende beregnet til brug af pressebakker, som fremstilles af RO-
THENBERGER , eller som er blevet erklæret egnede af ROTHENBERGER . 

Maskinen og pressebakkerne er udelukkende bygget til komprimering af rør og rørfittings, som 
de pågældende pressebakker er konstrueret til. Anden anvendelse eller anvendelse, som over-
skrider rammerne herfor, er ikke i overensstemmelse med formålsbestemt anvendelse. 

ROTHENBERGER kan ikke drages til ansvar for følger og skader, som måtte være en konse-
kvens heraf, ej heller for følger og skader, som måtte være en konsekvens af brug af presse-
bakker fra andre producenter. 

Med til formålsbestemt anvendelse hører også, at betjeningsvejledningen iagttages, at anvisnin-
ger vedrørende eftersyn og vedligeholdelse samt alle gældende sikkerhedsbestemmelser føl-
ges. 

ROMAX 3000 AC er en håndført elektrisk maskine og må ikke anvendes stationært! 

Crimpemaskinen kan bruges til op til 4 crimpninger i minuttet. 

Maskinen må kun anvendes i overensstemmelse med dens tiltænkte formål, således som be-
skrevet. 

 

1.2 Generelle advarselshenvisninger for el-værktøj 

 

ADVARSEL! Læs alle sikkerhedsadvarsler, instruktioner, illustrationer og speci-
fikationer, som følger med el-værktøjet. 

I tilfælde af manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der risiko for elektrisk stød, 
brand og/eller alvorlige personskader. 

Opbevar alle advarselshenvisninger og instrukser til senere brug. 

Det i advarselshenvisningerne benyttede begreb �el-værktøj� refererer til netdrevet el-værktøj 
(med netkabel) og akkudrevet el-værktøj (uden netkabel). 

1) Sikkerhed på arbejdspladsen 

a) Sørg for, at arbejdsområdet er rent og rigtigt belyst. Uorden eller uoplyste arbejdsområ-
der øger faren for uheld. 

b) Brug ikke el-værktøjet i eksplosionsfarlige omgivelser, hvor der findes brændbare 
væsker, gasser eller støv. El-værktøj kan slå gnister, der kan antænde støv eller dampe. 

c) Sørg for, at andre personer og ikke mindst børn holdes væk fra arbejdsområdet, når 
maskinen er i brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen over maskinen. 

2) Elektrisk sikkerhed 

a) El-værktøjets stik skal passe til kontakten. Stikket må under ingen omstændigheder 
ændres. Brug ikke adapterstik sammen med jordforbundet el-værktøj. Uændrede stik, 
der passer til kontakterne, nedsætter risikoen for elektrisk stød. 

b) Undgå kropskontakt med jordforbundne over- flader som f.eks. rør, radiatorer, komfu-
rer og køleskabe. Hvis din krop er jordforbundet, øges risikoen for elektrisk stød. 

c) Maskinen må ikke udsættes for regn eller fugt. Indtrængning af vand i maskinen øger ri-
sikoen for elektrisk stød. 

d) Brug ikke ledningen til formål, den ikke er beregnet til. Du må aldrig bære el-værktøjet 
i ledningen, hænge el-værktøjet op i ledningen eller rykke i ledningen for at trække 
stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen mod varme, olie, skarpe kanter eller ma-
skindele, der er i bevægelse. Beskadigede eller indviklede ledninger øger risikoen for elek-
trisk stød. 

e) Hvis el-værktøjet benyttes i det fri, må der kun benyttes en forlængerledning, der er 
egnet til udendørs brug. Brug af forlængerledning til udendørs brug nedsætter risikoen for 
elektrisk stød. 
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f) Hvis det ikke kan undgås at bruge el-værktøjet i fugtige omgivelser, skal der bruges 
et HFI-relæ. Brug af et HFI-relæ reducerer risikoen for at få elektrisk stød. 

3) Personlig sikkerhed 

a) Det er vigtigt at være opmærksom, se, hvad man laver, og bruge el-værktøjet fornuf-
tigt. Brug ikke noget el-værktøj, hvis du er træt, har nydt alkohol eller er påvirket af 
medikamenter eller euforiserende stoffer. Få sekunders uopmærksomhed ved brug af el-
værktøjet kan føre til alvorlige personskader. 

b) Brug beskyttelsesudstyr og hav altid beskyttelsesbriller på. Brug af sikkerhedsudstyr 
som f.eks. støvmaske, skridsikkert fodtøj, beskyttelseshjelm eller høreværn afhængig af 
maskintype og anvendelse nedsætter risikoen for personskader. 

c) Undgå utilsigtet igangsætning. Kontrollér, at el-værktøjet er slukket, før du tilslutter 
det til strømtilførslen og/eller akkuen, løfter eller bærer det. Undgå at bære el-værktøjet 
med fingeren på afbryderen og sørg for, at el-værktøjet ikke er tændt, når det sluttes til net-
tet, da dette øger risikoen for personskader. 

d) Gør det til en vane altid at fjerne indstillingsværktøj eller skruenøgle, før el-værktøjet 
tændes. Hvis et stykke værktøj eller en nøgle sidder i en roterende maskindel, er der risiko 
for personskader. 

e) Undgå en anormal legemsposition. Sørg for at stå sikkert, mens der arbejdes, og kom 
ikke ud af balance. Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere el-værktøjet, hvis 
der skulle opstå uventede situationer. 

f) Brug egnet arbejdstøj. Undgå løse beklædningsgenstande eller smykker. Hold hår, tøj 
og handsker væk fra dele, der bevæger sig. Dele, der er i bevægelse, kan gribe fat i løst-
siddende tøj, smykker eller langt hår. 

g) Hvis støvudsugnings- og opsamlingsudstyr kan monteres, er det vigtigt, at dette til-
sluttes og benyttes korrekt. Brug af en støvopsugning kan reducere støvmængden og 
dermed den fare, der er forbundet støv. 

h) Selvom du kender værktøjet godt og er vant til at bruge det, skal du alligevel være 
opmærksom og overholde sikkerhedsanvisningerne. Et øjebliks uopmærksomhed kan 
medføre alvorlige personskader. 

4) Omhyggelig omgang med og brug af el-værktøj 

a) Undgå overbelastning af maskinen. Brug altid et el-værktøj, der er beregnet til det 
stykke arbejde, der skal udføres. Med det passende el-værktøj arbejder man bedst og 
mest sikkert inden for det angivne effektområde. 

b) Brug ikke en maskine, hvis afbryder er defekt. En maskine, der ikke kan startes og stop-
pes, er farlig og skal repareres. 

c) Træk stikket ud af stikkontakten og/eller fjern akkuen, hvis den er aftagelig, før ma-
skinen indstilles, før skift af tilbehørsdele og før el-værktøjet lægges til opbevaring. 
Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet start af el-værktøjet. 

d) Opbevar ubenyttet el-værktøj uden for børns rækkevidde. Lad aldrig personer, der ik-
ke er fortrolige med maskinen eller ikke har gennemlæst disse instrukser, benytte 
maskinen. El-værktøj er farligt, hvis det benyttes af ukyndige personer. 

e) Vedligehold el-værktøj og tilbehørsdele. Kontroller, om bevægelige maskindele fun-
gerer korrekt og ikke sidder fast, og om delene er brækket eller beskadiget, således at 
el-værktøjets funktion påvirkes. Få beskadigede dele repareret, inden maskinen tages 
i brug. Mange uheld skyldes dårligt vedligeholdte el-værktøjer. 

f) Sørg for, at skæreværktøjer er skarpe og rene. Omhyggeligt vedligeholdte skæreværktø-
jer med skarpe skærekanter sætter sig ikke så hurtigt fast og er nemmere at føre. 

g) Brug el-værktøj, tilbehør, indsatsværktøj osv. iht. Disse instrukser. Tag hensyn til ar-
bejdsforholdene og det arbejde, der skal udføres. Anvendelse af el-værktøjet til formål, 
som ligger uden for det fastsatte anvendelsesområde, kan føre til farlige situationer. 

h) Hold håndtag og gribeflader tørre, rene og fri for olie og smørefedt. Hvis håndtag og 
gribeflader er glatte, kan værktøjet ikke håndteres og styres sikkert, hvis der sker noget 
uventet. 

5) Service 
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a) Sørg for, at el-værktøj kun repareres af kvalificerede fagfolk og at der kun benyttes 
originale reservedele. Dermed sikres størst mulig maskinsikkerhed. 

 

1.3 Sikkerhedsinstruktioner 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Betegnelsen pressebakker omfatter ligeledes mellembakker, presseringe og presseslynger. 
 

Hold fingre og andre legemsdele borte fra cylinderens og pressebakkernes arbejdszone! 

Træk stikket ud af stikkontakten, inden arbejder på maskinen påbegyndes. 

Beskadiges apparatet så meget, at elektriske dele eller drivelementer blotlægges, skal arbejdet 
omgående indstilles og batteriet tages ud; kontakt din kundeservice! Usagkyndig reparation kan 
medføre alvorlig fare for brugeren! 

Kun personer, som er blevet instrueret i betjeningsproceduren, må fremstille rør-pressamlinger 
med ROMAX 3000 AC! 

Maskinen må kun anvendes med indsat pressebakke! Pressebakken skal være i teknisk fejlfri 
stand. 

Tag kun maskinen i anvendelse, hvis den arbejder uden driftsforstyrrelser! 

Vedligeholdelses- og reparationsarbejde må kun udføres af serviceværksteder, som er autorise-
ret af ROTHENBERGER! 

Brug kun egnede pressebakker og pressefittingsystemer, som er blevet anbefalet af ROTHEN-
BERGER! 

 

Kontroller, efter at pressebakkerne er sat i, at riglen sidder helt fast! 

 

 

I tilfælde af driftsforstyrrelse under presseprocessen: Tryk på NØDSTOP-tasten! 

Kontroller efter presningen, om rørforbindelsen sidder godt fast! 

Rørforbindelser, som ikke er i orden, skal presses igen med en ny fitting! 

Retningslinjer om udlægning af fittings og rør fra producenterne skal følges. 

Kontroller ved klemninger af utætte pressfittings at der ikke trænger fugt eller flydende vand ind i 
maskinens indre! 

Kontroller rørsystemets tæthed med egnede kontrolmidler når installationsarbejdet er udført! 

Dette er en elektrohydraulisk pressemaskine, der arbejder med hydraulikolie. Hvis der er en olie-
lækage, skal du undgå kontakt. I tilfælde af hudkontakt, rengør grundigt med sæbe og vand. I til-
fælde af øjenkontakt skylles øjnene straks med rigeligt vand i mindst 10 minutter. 

 

2 Tekniske data 
 

Spænding .................................................. 230 V a.c., 50/60 Hz 

Nominel optagen effekt ............................. 540 W 

Motoromdrejningstal .................................. 22 000 min-1 

Stempelkraft .............................................. max. 34 kN 

Pressetid (alt efter nominel bredde) .......... ca. 5 s 

Mål (LxBxH)  .............................................. 465 x 125 x 90 mm 

Vægt .......................................................... ca. 4,0 kg 

Arbejdsområde (Afhængige system) ......... ø 12 - 110 mm  

Omgivende temperatur under drift ............ 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Kapslingsgrad............................................ IP 20 

Beskyttelsesklasse .................................... II /  

Driftsform ................................................... S3 

Støjniveau (LpA) ........................................ 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Lydeffektniveau (LwA) ................................ 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Støjniveauet kan under arbejdet overskride 85 dB (A). Brug høreværn! 
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Værdier målt i.h.t. EN 62841-1. 

Samlet svingningsværdi ............................ ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

De samlede svingnings- og støjemissionsværdier, som angives i disse vejledninger, er blevet 
målt i overensstemmelse med standardiserede målemetoder og kan anvendes til at sammenlig-
ne et værktøj med et andet. De kan også anvendes til en foreløbig vurdering af belastningen. 

De angivne svingnings- og støjemissioner kann afvige under den faktiske anvendelse af 
el-værktøjet alt efter hvorledes det bliver anvendt og her især afhængigt af det 
bearbejdede emne. Derudover skal der fastlægges sikkerhedsforanstaltninger mhp. 

beskyttelse af operatøren, som beror på en vurdering af svingningsbelastningen under de 
faktiske anvendelsesbetingelser (her skal der tages højde for alle afsnit i driftscyklussen, som 
f.eks det tidsrum, hvor el-værktøjet er slukket, såvel som når det er aktiveret, men ikke bela-
stes). 

 

2.1 Nettilslutning 

Tilslutning kun til enfaset vekselstrøm og kun med den netspænding, som står angivet på mær-
kepladen. Tilslutning kann også ske til stikdåser uden beskyttelseskontakt, da der er tale om en 
konstruktion af kapslingsklasse II. 

 

3 Enhedens funktion 
 

3.1 NØDSTOP-tast (A-1) 

Hvis der under presningen opstår fare for menneske eller maskine, skal NØDSTOP-tasten om-
gående trykkes ind, og TÆND-knappen slippes! Ventilen åbner, og stemplet kører tilbage i ud-
gangsposition. Motoren slukkes efter ca. 10 sekunder. 

3.2 Tænd (A-2) 

Tryk på TIL-tasten indtil presseproceduren er afsluttet. Når motoren slås fra, er det en indikation 
på, at presningen er afsluttet. 

3.3 Drejning af pressebakke (A-3) 

Pressebakken kan drejes 270° om, alt efter anvendelsesformål. 

3.4 LED  (B) 

De hvide LED´s lyser, når presseproceduren startes (indtil ca. 30 sek. efter afslutningen af pres-
seproceduren). 

Den hvide LEDs blinken: Efter 20.000 tryk blinker LED'en efter hvert tryk som påmindelse om 
næste inspektion. En intern tæller registrerer antallet af presninger siden leveringen fra fabrik-
ken. 

3.5 Isætning af pressebakke  (C) 

Træk netstikket ud! 

 Åbn riglen (1). 

 Pres en pressebakke ind, afhængig af anvendelsesformålet (2). 

 Fikser riglen (3). 

Hver gang efter at pressebakken er blevet skiftet, skal det kontrolleres grundigt, om den indlagte 
pressebakke passer til den kontur, der skal presses, og til rørstykkets lysning. Kontroller ved vi-
suel kontrol, om pressebakken er lukket helt til, når presningen er afsluttet. 

3.6 Betjening (D) 

Brug kun systemkonforme pressfittingsystemer og pressebakker, som er bygget hertil. Pres-
sebakkens lysning skal svare til pressfittingens lysning. 

 

Når rør-/pressfittingsystemet indføres, er der fare for klemning af fingre eller andre 
legemsdele i området omkring pressebakken! 

 Pres pressefitting på rør (1). Pres pressebakkerne fra hinanden, og ilæg rør med pressefit-
ting i en ret vinkel. 
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Der må ikke være nogen fremmedlegemer mellem pressekontur og fitting. Hvis dette ikke 
respekteres, vil det medføre fejlpresning!  

 Tryk på TIL-tasten indtil presseproceduren er afsluttet (2). Når motoren slås fra, er det en 
indikation på, at presningen er afsluttet. 

 Pres pressebakkerne fra hinanden, og fjern maskinen fra pressestedet (3). 

Maskinen må ikke startes, mens stemplet kører tilbage, eller når nødafbryderen er trykket ned! 
 

4 Pleje og eftersyn 
 

Træk altid stikket ud som det første. 

Kontroller, at pressebakkerne fungerer. Beskadigede pressebakker må ikke længere anvendes 
og skal indsendes til autoriseret ROTHENBERGER serviceværksted. 

Kontroller, at pressebakkerne og presserullerne går let og gnidingsløst. 

Kontroller med jævne mellem riglen for skader. En beskadiget rigel skal fornyes på et autoriseret 
ROTHENBERGER serviceværksted. 

Når arbejdet er udført, skal presserullerne, rigel og pressebakker renses og smøres. 

Rens og smør rigel og pressebakker. 

Pressekonturen skal holdes fri for fedt. 

Yderligere arbejde med vedligeholdelse, reparation og eftersyn må kun udføres af autoriseret 
ROTHENBERGER -serviceværksted.  

Er forseglingen brudt eller beskadiget, mister garantien sin gyldighed. 

Efter 20.000 presninger eller 2 år skal maskinen til eftersyn på autoriseret ROTHENBERGER  
serviceværksted. 

Maskinen skal indsendes i en transportkuffert. 

El-hydraulisk maskine ikke længere Store end 3 timer ved -5 ° C. 
 

5 Tilbehør 

Du kan finde passende tilbehør i hovedkataloget eller på www.rothenberger.com 
 
 

6 Kundeservice 

ROTHENBERGER servicesteder er til rådighed til at hjælpe dig (se listen i kataloget eller online) 
og reservedele og service er også tilgængelig via de samme servicesteder. Du kan bestille tilbe-
hør og reservedele fra din forhandler og via RO SERVICE+ online:  
 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

7 Affaldsbehandling 

Dele af apparetet er af brugbart materiale og kann genbruges. Hertil står autoriserede og certifi-
cerede genbrugsvirksomheder til rådighed. Til miljøvenlig affaldsbehandling af ikke brugbart ma-
teriale (f.eks. elektronikaffald) vær venlig at spørg den myndighed, hvorunder det sorterer. Appa-
ratet indeholder olier og fedtstoffer, som skal bortskaffes i overensstemmelse med alle lokale, 
regionale, nationale og internationale love. 

 

Smid ikke el-værktøj og akkuer/batterier ud sammen med det almindelige husholdnings-
affa! 

Kun til EU-lande: Iht. det europæiske direktiv 2012/19/EU om affald fra elektrisk og elektronisk 
udstyr og de nationale bestemmelser, der er baseret herpå, skal kasserede el-værktøjer, og iht. 
det europæiske direktiv 2006/66/EF skal defekte eller opbrugte akkuer/batterier indsamles sepa-
rat og genbruges iht. gældende miljøforskrifter. 
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 Symboler i detta dokument 
 

 

Fara! 

Denna symbol varnar för personskador. 

 

OBS! 

Denna symbol varnar för skador på material eller miljö. 

 Uppmaning till att agera 
 
 

 Förklaring av symboler Etiketter 
 

 
EU-märkning av överensstämmelse 

 
EAC-märkning av överensstämmelse 

 
UK-överensstämmelse 

 
Läs bruksanvisningen 

 
Skyddsklass II 

 
Varning för klämrisk för hand mellan verktygen i en press 

 
Visuell kontroll 

 
Dra ut nätkontakten ur vägguttaget 

 
Sätt i nätkontakten i vägguttaget 

 

Märkning för bortskaffande av WEEE 
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1 Anvisningar om säkerhet 
 

1.1 Föreskriven användning 
 

Användaren ansvarar för skador som uppstår pga. ej avsedd användning. 

Följ gällande föreskrifter för skadeprevention och de medföljande säkerhetsanvisningarna. 
 

ROMAX 3000 AC ska uteslutande användas tillsammans med pressbackar som ROTHEN-
BERGER har tillverkat, resp som ROTHENBERGER. 

Produkten och pressbackarna ska uteslutande används för att pressning av rör och armaturer 
för vilka pressbackarna speciellt är avsedda för. All annan användning strider mot den före-
skrivna användningen och är därför inte tillåten. 

ROTHENBERGER ansvarar inte för skador som följd av att produkten används på annat än fö-
reskrivet sätt eller om pressbackar av andra tillverkade än de som ROTHENBERGER har god-
känt används. 

Till den föreskrivna användningen räknas också att anvisningarna i bruksanvisningen beaktas 
och att man följer de angivna inspektions- och underhållsintervallerna samt att alla tillämpliga 
säkerhetsbestämmelser beaktas. 

ROMAX 3000 AC är ett handstyrt elverktyg, därför är det inte tillåtet att använda det stationärt! 

Pressmaskinen kan användas för upp till 4 pressningar per minut. 

Denna produkt får endast användas på föreskrivet sätt och för det föreskrivna användningsom-
rådet. 

 

1.2 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg 

 

VARNING! Läs alla säkerhetsvarningar, instruktioner, illustrationer och specifi-
kationer som ingår med detta elverktyg. 

Fel som uppstår till följd av att instruktionerna nedan inte följts kan orsaka elstöt, brand och/eller 
allvarliga personskador. 

Förvara alla varningar och anvisningar för framtida bruk. 

Nedan använt begrepp �Elverktyg� hänför sig till nätdrivna elverktyg (med nätsladd) och till batte-
ridrivna elverktyg (sladdlösa). 

1) Arbetsplatssäkerhet 

a) Håll arbetsplatsen ren och välbelyst. Oordning på arbetsplatsen och dåligt belyst arbets-
område kan leda till olyckor. 

b) Använd inte elverktyget i explosionsfarlig omgivning med brännbara vätskor, gaser 
eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kann antända dammet eller gaserna. 

c) Håll under arbetet med elverktyget barn och obehöriga personer på betryggande av-
stånd. Om du störs av obehöriga personer kan du förlora kontrollen över elverktyget. 

2) Elektrisk säkerhet 

a) Elverktygets stickpropp måste passa till vägguttaget. Stickproppen får absolut inte 
förändras. Använd inte adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade elverktyg. 
Oförändrade stickproppar och passande vägguttag reducerar risken för elektriskt slag. 

b) Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. rör, värmeelement, spisar och kyl-
skåp. Det finns en större risk för elektriskt slag om din kropp är jordad. 

c) Skydda elverktyget mot regn och väta. Tränger vatten in i ett elverktyg ökar risken för 
elektriskt slag. 

d) Missbruka inte nätsladden och använd den inte för att bära eller hänga upp elverkty-
get och inte heller för att dra stickproppen ur vägguttaget. Håll nätsladden på avstånd 
från värme, olja, skarpa kanter och rörliga maskindelar. Skadade eller tilltrasslade led-
ningar ökar risken för elstöt. 

e) När du arbetar med ett elverktyg utomhus använd endast förlängningssladdar som är 
avsedda för utomhusbruk. Om en lämplig förlängningssladd för utomhusbruk används 
minskar risken för elstöt. 
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f) Använd ett felströmsskydd om det inte är möjligt att undvika elverktygets användning 
i fuktig miljö. Felströmsskyddet minskar risken för elstöt. 

3) Personsäkerhet 

a) Var uppmärksam, kontrollera vad du gör och använd elverktyget med förnuft. Använd 
inte elverktyget när du är trött eller om du är påverkad av droger, alkohol eller medi-
ciner. Under användning av elverktyg kan även en kort ouppmärksamhet leda till allvarliga 
kroppsskador. 

b) Bär alltid personlig skyddsutrustning och skyddsglasögon. Den personliga skyddsut-
rustningen som t. ex. dammfiltermask, halkfria säkerhetsskor, hjälm eller hörselskydd � med 
beaktande av elverktygets modell och driftsätt � reducerar risken för kroppsskada. 

c) Undvik oavsiktlig igångsättning. Kontrollera att elverktyget är frånkopplat innan du 
ansluter stickproppen till vägguttaget och/eller ansluter/tar bort batteriet, tar upp eller 
bär elverktyget. Om du bär elverktyget med fingret på strömställaren eller ansluter påkopp-
lat elverktyg till nätströmmen kan olycka uppstå. 

d) Ta bort alla inställningsverktyg och skruvnycklar innan du kopplar på elverktyget. Ett 
verktyg eller en nyckel i en roterande komponent kan medföra kroppsskada. 

e) Undvik onormala kroppsställningar. Se till att du står stadigt och håller balansen. I 
detta fallkan du lätttare kontrollera elverktyget i oväntade situationer. 

f) Bär lämpliga kläder. Bär inte löst hängande kläder eller smycken. Håll håret, kläderna 
och handskarna på avstånd från rörliga delar. Löst hängande kläder, smycken och långt 
hår kann dras in av roterande delar. 

g) När elverktyg används med dammutsugnings- och -uppsamlingsutrustning, se till att 
dessa är rätt monterade och används på korrekt sätt. Användning av dammutsugning 
minskar de risker damm orsakar. 

h) Låt inte vanan att ofta använda verktygen göra att du blir slarvig och ignorerar verk-
tygets säkerhetsprinciper. En vårdslös åtgärd kan leda till allvarlig personskada inom 
bråkdelen av en sekund. 

4) Korrekt användning och hantering av elverktyg 

a) Överbelasta inte elverktyget. Använd för aktuellt arbete avsett elverktyg. Med ett lämp-
ligt elverktyg kan du arbeta bättre och säkrare inom angivet effektområde. 

b) Ett elverktyg med defekt strömställare får inte längre användas. Ett elverktyg som inte 
kan kopplas in eller ur är farligt och måste repareras. 

c) Dra stickproppen ur vägguttaget och/eller ta bort batteriet, om det kan tas ut ur el-
verktyget, innan inställningar utförs, tillbehörsdelar byts ut eller elverktyget lagras. 
Denna skyddsåtgärd förhindrar oavsiktlig inkoppling av elverktyget. 

d) Förvara elverktygen oåtkomliga för barn. Låt elverktyget inte användas av personer 
som inte är förtrogna med dess användning eller inte läst denna anvisning. Elverkty-
gen är farliga om de används av oerfarna personer. 

e) Underhåll elverktyg och tillbehör omsorgsfullt. Kontrollera att rörliga komponenter 
fungerar felfritt och inte kärvar, att komponenter inte brustit eller skadats; orsaker 
som kan leda till att elverktygets funktioner påverkas menligt. Låt skadade delar repa-
reras innan elverktyget tas i bruk. Många olyckor orsakas av dåligt skötta elverktyg. 

f) Håll skärverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt skötta skärverktyg med skarpa eggar 
kommer inte så lätt i kläm och går lättare att styra. 

g) Använd elverktyget, tillbehör, insatsverktyg osv. enligt dessa anvisningar. Ta hänsyn 
till arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget används på ett sätt som det inte 
är avsett för kan farliga situationer uppstå. 

h) Håll handtag och greppytor torra, rena och fria från olja och fett. Hala handtag och 
greppytor ger ingen säker hantering och kontroll över verktyget i oväntade situationer. 

5) Service 

a) Låt endast kvalificerad fackpersonal reparera elverktyget och endast med originalre-
servdelar. Detta garanterar att elverktygets säkerhet upprätthålls. 
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1.3 Säkerhetsanvisningar 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Beteckningen pressbackar omfattar också mellanbackar, pressring och presslingor. 
 

Ha aldrig med fingrarna eller andra kroppsdelar i cylinderns och pressbackarnas arbetsområdet! 

Drag alltid ut stickkontakten ur eluttaget innan du utför några som helst arbeten på verktyget. 

Om maskinen skadas så svårt att elektriska komponenter eller delar av drivanordningen ligger 
friaska arbetet omedelbart avbrytas, batteriet tas ut och kundtjänst kontaktas! Ej sakkunnigt ut-
förda reparationer kan innebära allvarliga risker för användaren! 

Endast personer som i detalj har informerats om verktyget, dess användning och funktion får till-
verka rör-pressförbindningar med ROMAX 3000 AC! 

Verktyget får endast användas med isatt pressback! Pressbacken måste vara i absolut felfritt 
tekniskt tillstånd. Använd verktyget endast om det verkligen fungerar felfritt! 

Underhåll och reparation får endast utföras på en fackverkstad som ROTHENBERGER har auk-
toriserad! 

Använd endast lämpliga och av ROTHENBERGER rekommenderade pressbackar och press-
armatursystem! 

 

När du har satt i pressbacken måste du absolut kontrollera att låssprinten verkligen har 
gått i lås ordentligt! 

 

 

Om en störning resp. ett fel registreras i samband med pressningen ska du omgående 
trycka på NÖD-STOPP-knappen! 

Kontrollera efter pressningen att rörförbindningen sitter fast ordentligt! 

Rörförbindningar som inte är felfria måste pressas en gång till med en ny armatur! 

Beakta armatur- och rörtillverkarnas direktiv resp. föreskrifter. 

Se till att inte fukt eller rinnande vatten kan komma in i maskinens inre vid pressning av otäta 
pressförbindningar! 

Kontrollera med lämpliga kontrollverktyg att rörsystemet är tätt när installationsarbetena är klara! 

Detta är en elektrohydraulisk pressmaskin som arbetar med hydraulolja. Om det finns ett olje-
läckage, undvik kontakt. Vid hudkontakt, tvätta noggrant med tvål och vatten. Vid kontakt med 
ögonen, skölj omedelbart ögonen med rikligt med vatten i minst 10 minuter. 

 

2 Teknisk data 
 

Nätspänning .................................................  230 V a.c., 50/60 Hz 

Nominell ineffekt ...........................................  540 W 

Motorvarvtal ..................................................  22 000 min-1 

Kolvkraft .......................................................  max. 34 kN 

Trycktid (allt efter nominell bredd) ................  ca. 5 s 

Mått (lxbxh)  ..................................................  465 x 125 x 90 mm 

Vikt ...............................................................  ca. 4,0 kg 

Arbetsområde (System beroende) ...............  ø 12 - 110 mm  

Omgivningstemperatur under drift ................ 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Skyddstyp. ....................................................  IP 20 

Skyddsklass .................................................  II /  

Driftläge ........................................................  S3 

Ljudtrycksnivå (LpA) ......................................  71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Ljudeffektnivå (LwA) ......................................  82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Ljudtrycksnivån kan vara högre än 85 dB (A) när man arbetar med produkten. Använd hörsel-
skydd! Mätvärdena har uppmätts enligt EN 62841-1. 

Totalvärde vibration ......................................  ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
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Det totala vibrationsvärdet och bullervärdena som anges i denna bruksanvisning mäts genom en 
standardiserad mätmetod och kan användas för att jämföra ett elverktyg med ett annat. De kan 
också användas för en preliminär bedömning av belastningen. 

De angivna vibrations- och bullervärdena kan under verklig användning av elverktyget 
variera beroende på vilken typ av verktyg det är och sättet på hur det används, och i 
synnerhet beroende på vilken typ av arbetsstycke som bearbetas. Identifiera ytterligare 

säkerhetsåtgärder för att skydda användaren baserat på en uppskattning av 
vibrationsbelastningen under faktiska användningsförhål-landen (i detta fall ska alla delar av 
driftscykeln beaktas, exempelvis tidsperioder när elverktyget är avstängt, och sådana när det är 
verkligen påslaget men kör utan belastning). 

 

2.1 Nätanslutning 

Anslut verktyget endast till enfas-växelström och endast till den nätspänning som står på effekt-
skylten. Man kan även ansluta verktyget till ett eluttag utan skyddskontakt, eftersom verktyget 
har skyddsklass II. 

 
 

3 Funktion hos enheten 
 

3.1 NÖD-STOPP-knapp (A-1) 

Om det skulle finnas risk att skada sig eller att verktyget tar skada under pressningen ska man 
omgående trycka på NÖDSTOPP-knappen och släppa PÅ-brytaren! Då öppnas ventilen och 
kolven går tillbaka till utgångsläget. Efter ca 10 sekunder stängs motorn av. 

3.2 Tillkoppling (A-2) 

Tryck igenom PÅ-knappen tills pressnings-förfarandet är slutfört. När motorn stängs av indikerar 
det att pressningsförfarandet är slutfört. 

3.3 Vända pressbackarna (A-3) 

Beroende på användningsområdet kan man vända pressbacken 270°. 

3.4 LED  (B) 

De vita LED-lamporna lyser genom start av pressningsförfarandet (till cirka 30 sek. efter press-
ningsförfarandets slut). 

De vita LED-lamporna: Efter 20 000 inpressningar blinkar LED-lamporna efter varje inpress-
ning som en påminnelse om kontroll. Ett internt räkneverk sparar antalet pressningar som gjorts 
sedan leverans från fabriken. 

3.5 Sätta i pressbacken (C) 

Drag ur stickkontakten ur eluttaget! 

 Öppna låssprinten (1). 

 Skjut på den den för ändamålet lämpliga pressbacken (2). 

 Lås låssprinten (3). 

Varje gång pressback byts ska man kontrollera att den monterade pressbacken motsvarar den 
kontur som ska pressas och den nominella diameter som den koppling har som ska pressas. 
Genom visuell kontroll ska man säkerställa att pressbacken är komplett stängd ända fram till 
pressomgångens slut. 

3.6 Manövrering (D) 

Använd nedast systemkonforma pressarmatursystem samt pressbackar som är konstruerade för 
dessa. Pressbackens nominella vidd måste stämma överens med pressarmaturens nominella 
vid. 

 

När man sätter i rör-/pressarmatursystemet finns risk att klämma fingrarna eller 
andra kroppsdelar i området kring pressbacken! 

 Skjut pressarmaturen på röret (1). Tryck isär presssbackarna och lägg i röret med pressar-
maturen i en rät vinkel. 
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Det får inte hamna några främmande partiklar mellan presskonturen och armaturen. Detta 
skulle leda till felaktig pressning!  

 Tryck igenom PÅ-knappen tills pressningsförfarandet är slutfört (2). När motorn stängs av 
indikerar det att pressningsförfarandet är slutfört. 

 Tryck isär pressbackarna och tag bort verktyget från pressningsstället (3). 

Starta inte maskinen under kolvens tillbakagång eller med tryckt nödstoppsbytare! 
 

4 Skötsel och underhåll 
 

Drag alltid först ut stickkontakten ur eluttaget. 

Kontrollera pressbackarnas funktionsduglighet. Pressbackar som har tagit skada på något sätt 
får inte längre användas och ska skickas in till en ROTHENBERGER auktoriserad fackverkstad. 

Kontrollera att pressbackarna och pressrullarna är lättmanövrerade. 

Kontrollera låssprinten regelbundet om den har tagit skada. Om den skulle ha gjort det får den 
bara bytas ut på en Rothenberger auktoriserad fackverkstad. 

När arbetet är avslutat ska pressrullarna rengöras låssprinten och pressbackarna ska rengöras 
och smörjas med fett. 

Använd endast press- och kullagerfett av god kvalitet. 

Presskonturen måste vara fri från fett. 

Övriga underhållsåtgärder och reparationer får endast vidtas respektive genomföras på en av 
ROTHENBERGER auktoriserad fackverkstad.  

Om förseglingen skadas förlorar kunden sina garantianspråk. 

Efter 20.000 pressningar eller 2 år måste verktyget lämnas in till en ROTHENBERGER auktori-
serad fackverkstad för underhåll. 

Skicka alltid maskinen komplett i bärväskan. 

Elektro-hydraulisk maskin ska inte användas längre än 3 timmar vid -5 ° C. 
 

5 Tillbehör 

Du hittar lämpliga tillbehör i huvudkatalogen eller på www.rothenberger.com 
 
 

6 Kundservice 

ROTHENBERGER serviceplatser finns tillgängliga för att hjälpa dig (se listan i katalogen eller 
online) och reservdelar och service finns också tillgängligt via samma serviceplatser. 
Beställ dina tillbehör och reservdelar från din specialiståterförsäljare eller använd RO SERVICE+ 
online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

7 Avfallshantering 

Vissa delar i detta verktyg innehåller ämnen som kan återvinnas. Detta kan utföras av certifie-
rade återvinningsföretag. Vid skrotning av icke återvinningsbara ämnen (t.ex. elektronikskrot) 
skall du ta kontakt med ansvarig kommunal instans. Apparaten innehåller oljor och fetter, bort-
skaffas i enlighet med alla lokala, regionala, nationella och internationella lagar. 

 

Släng inte elverktyg och inte heller batterier i hushållsavfall! 

Gäller endast EU-länder: Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU om avfall som utgörs av 
eller innehåller elektrisk och elektronisk utrustning och dess tillämpning i nationell rätt ska för-
brukade elverktyg, och enligt det europeiska direktivet 2006/66/EG felaktiga eller förbrukade bat-
terier, samlas in separat och tillföras en miljöanpassad avfallshantering. 
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1 Sikkerhetsmerknader 
 

1.1 Forskriftsmessig bruk 
 

Brukeren er alene ansvarlig for skader som oppstår pga. uhensiktsmessig bruk. 

Gjeldende arbeidsmiljøforskrifter og vedlagte sikkerhetshenvisninger må overholdes. 
 

ROMAX 3000 AC er kun egnet for bruk av pressbakker som ble produsert av 
ROTHENBERGER. 

Apparatet og pressbakkene brukes kun til pressing av rør og rørformstykker som er til for de 
tilsvarende pressbakkene. En annen bruk eller bruk som går utover dette gjelder som 
ikkeforskriftsmessig bruk. 

Følger og skader som resultat av dette tar ikke ROTHENBERGER ansvar for, det samme 
gjelder bruk av pressbakker fra andre produsenter, og skader som resulteres av disse. 

Forskriftsmessig bruk gjelder også følging av bruksanvisningen, overholdelse av inspeksjons- og 
vedlikeholdsbetingelsene i tillegg til overholdelse av alle gjeldende sikkerhetsbestemmelser. 

ROMAX 3000 AC er en håndført elektromaskin og får ikke brukes stasjonært! 

Pressemaskinen kan brukes til opptil 4 pressinger i minuttet. 

Dette apparatet får kun brukes iht. bestemmelsene som angitt. 
 

1.2 Generelle advarsler for elektroverktøy 

 

ADVARSEL! Les alle sikkerhetsanvisningene, instruksjonene, illustrasjonene og 
spesifikasjonene som følger med dette elektroverktøyet. 

Manglende overholdelse av anvisningene nedenfor kan medføre elektrisk støt, brann og/eller al-
vorlige personskader. 

Ta vare på alle advarsler og instruksjoner for fremtidig referanse. 

Det nedenstående anvendte uttrykket «elektroverktøy » gjelder for strømdrevne elektroverktøy 
(med ledning) og batteridrevne elektroverktøy (uten ledning). 

1) Sikkerhet på arbeidsplassen 

a) Hold arbeidsområdet rent og ryddig og sørg for bra belysning. Rotete arbeidsområder 
eller arbeidsområder uten lys kan føre til ulykker. 

b) Ikke arbeid med elektroverktøyet i eksplosjonsutsatte omgivelser � der det befinner 
seg brennbare væsker, gass eller støv. Elektroverktøy lager gnister som kan antenne 
støv eller damper. 

c) Hold barn og andre personer unna når elektroverktøyet brukes. Hvis du blir forstyrret 
under arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktøyet. 

2) Elektrisk sikkerhet 

a) Støpselet til elektroverktøyet må passe inn i stikkontakten. Støpselet må ikke 
forandres på noen som helst måte. Ikke bruk adapterstøpsler sammen med jordede 
elektroverktøy. Bruk av støpsler som ikke er forandret på og passende stikkontakter 
reduserer risikoen for elektriske støt. 

b) Unngå kroppskontakt med jordede overflater slik som rør, ovner, komfyrer og 
kjøleskap. Det er større fare ved elektriske støt hvis kroppen din er jordet. 

c) Hold elektroverktøyet unna regn eller fuktighet. Dersom det kommer vann i et elek-
troverktøy, øker risikoen for elektriske støt. 

d) Ikke bruk ledningen til andre formål, f. eks. til å bære elektroverktøyet, henge det opp 
eller trekke det ut av stikkontakten. Hold ledningen unna varme, olje, skarpe kanter el-
ler verktøydeler som beveger seg. Med skadede eller sammenfiltrede ledninger øker risi-
koen for elektrisk støt. 

e) Når du arbeider utendørs med et elektroverktøy, må du kun bruke en skjøteledning 
som er egnet til utendørs bruk. Når du bruker en skjøteledning som er egnet for utendørs 
bruk, reduseres risikoen for elektrisk støt. 

f) Hvis det ikke kan unngås å bruke elektroverktøyet i fuktige omgivelser, må du bruke 
en jordfeilbryter. Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektriske støt. 
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3) Personsikkerhet 

a) Vær oppmerksom, pass på hva du gjør, gå fornuftig frem når du arbeider med et 
elektroverktøy. Ikke bruk elektroverktøy når du er trett eller er påvirket av narkotika, 
alkohol eller medikamenter. Et øyeblikks uoppmerksomhet ved bruk av elektroverktøyet 
kan føre til alvorlige skader. 

b) Bruk personlig verneutstyr og husk alltid å bruke vernebriller. Bruk av personlig 
verneutstyr som støvmaske, sklisikre vernesko, hjelm eller hørselvern - avhengig av type og 
bruk av elektroverktøyet - reduserer risikoen for skader. 

c) Unngå å starte verktøyet ved en feiltagelse. Forviss deg om at elektroverktøyet er 
slått av før du kobler det til strømmen og/eller batteriet, løfter det opp eller bærer det. 
Hvis du holder fingeren på bryteren når du bærer elektroverktøyet eller kobler 
elektroverktøyet til strømmen i innkoblet tilstand, kan dette føre til uhell. 

d) Fjern innstillingsverktøy eller skrunøkler før du slår på elektroverktøyet. Et verktøy 
eller en nøkkel som befinner seg i en roterende verktøydel, kan føre til personskader. 

e) Unngå en unormal kroppsholdning. Sørg for å stå stødig og i balanse. Dermed kan du 
kontrollere elektroverktøyet bedre i uventede situasjoner. 

f) Bruk alltid egnede klær. Ikke bruk vide klær eller smykker. Hold hår, tøy og hansker 
unna deler som beveger seg. Løstsittende tøy, smykker eller langt hår kan komme inn i 
deler som beveger seg. 

g) Hvis det kan monteres støvavsug- og oppsamlingsinnretninger, må du forvisse deg 
om at disse er tilkoblet og brukes på korrekt måte. Bruk av et støvavsug reduserer farer 
på grunn av støv. 

h) Selv når du er blitt vant til verktøyet, må du ikke bli sløv og ignorere 
sikkerhetsreglene for verktøyet. En uforsiktig handling kan forårsake alvorlig personskade 
i løpet av et brøkdels sekund. 

4) Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy 

a) Ikke overbelast verktøyet. Bruk et elektroverktøy som er beregnet til den type arbeid 
du vil utføre. Med et passende elektroverktøy arbeider du bedre og sikrere i det angitte 
effektområdet. 

b) Ikke bruk elektroverktøy med defekt på-/av-bryter. Et elektroverktøy som ikke lenger kan 
slås av eller på, er farlig og må repareres. 

c) Trekk støpselet ut av stikkontakten og/eller fjern batteriet (hvis demonterbart) før du 
utfører innstillinger på elektroverktøyet, skifter tilbehør eller legger maskinen bort. 
Disse tiltakene forhindrer en utilsiktet starting av elektroverktøyet. 

d) Elektroverktøy som ikke er i bruk, må oppbevares utilgjengelig for barn. Ikke la 
maskinen brukes av personer som ikke er fortrolig med dette eller ikke har lest disse 
anvisningene. Elektroverktøy er farlige når de brukes av uerfarne personer. 

e) Vær nøye med vedlikeholdet av elektroverktøyet og tilbehøret. Kontroller om bevege-
lige verktøydeler fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er brukket eller 
skadet slik at dette innvirker på elektroverktøyets funksjon. Få disse skadde delene 
reparert før elektroverktøyet brukes. Dårlig vedlikeholdte elektroverktøy er årsaken til 
mange uhell. 

f) Hold skjæreverktøyene skarpe og rene. Godt stelte skjæreverktøy med skarpe skjær 
setter seg ikke så ofte fast og er lettere å føre. 

g) Bruk elektroverktøy, tilbehør, verktøy osv. i henhold til disse anvisningene. Ta hensyn 
til arbeidsforholdene og arbeidet som skal utføres. Bruk av elektroverktøy til andre 
formål enn det som er angitt, kan føre til farlige situasjoner. 

h) Hold håndtak og gripeflater tørre, rene og uten olje eller fett. Glatte håndtak og 
gripeflater hindrer sikker håndtering og styring av verktøyet i uventede situasjoner. 

5) Service 

a) Elektroverktøyet ditt skal alltid kun repareres av kvalifisert fagpersonale og kun med 
originale reservedeler. Slik opprettholdes maskinens sikkerhet. 
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1.3 Spesielle sikkerhetsanvisninger 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Betegnelsen pressbakker omfatter også mellombakker, pressringer og presslynger. 
 

Hold aldri fingre eller andre kroppsdeler i arbeidsområdet til sylindrene og pressbakkene! 

Før alt arbeid på maskinen trekkes støpselet ut fra stikkontakten. 

Hvis apparatet skades så mye at elektriske deler eller drivdeler ligger åpne, så må du avslutte 
arbeidet øyeblikkelig, ta ut akkumulatoren og henvende deg til kundeservice! Uriktige reparasjo-
ner kan føre til alvorlige farer for brukeren! 

Kun personer som er opplært innen betjeningen får opprette rør-presseforbindelser med RO-
MAX 3000 AC! 

Maskinen får kun brukes når en pressbakke er satt inn! Pressbakken må være i teknisk feilfri 
tilstand. 

Ta kun i bruk en maskin som arbeider feilfritt! 

Vedlikeholds- og reparasjonsarbeid får kun gjennomføres av fagverksteder som er autorisert av 
firmaet ROTHENBERGER. 

Bruk kun egnede pressbakker og rørformstykker som er egnet og anbefalt av 
ROTHENBERGER! 

 

Etter at pressbakken er satt inn må du se til at slåen er fastlåst! 

 

 

Ved feil under presseforløpet må du trykke på farebryteren! 

Etter pressing må du kontrollere at rørforbindelsen sitter fast! 

Uriktige rørforbindelser må presses på nytt med et nytt rørformstykke! 

Vær oppmerksom på rørformstykke- og rørprodusentens forleggingsdirektiv. 

Ved pressing av utette rørformstykker må en konstatere at det ikke kan komme inn fuktighet 
eller flytende vann i maskinens indre! 

Etter avslutning av installasjonsarbeidene må en kontrollere rørsystemet for tetthet med egnede 
testmidler! 

Dette er en elektrohydraulisk pressemaskin som arbeider med hydraulikkolje. Unngå kontakt 
ved oljelekkasje. Ved hudkontakt, rengjør grundig med såpe og vann. Ved øyekontakt, skyll 
øynene umiddelbart med rikelig med vann i minst 10 minutter. 

 

2 Tekniske data 
 

Spenning ......................................................  230 V a.c., 50/60 Hz 

Nominell opptakkseffekt ...............................  540 W 

Motorturtall ...................................................  22 000 min-1 

Stempelkraft .................................................  max. 34 kN 

Pressetid (alt etter nominell bredde) ............  ca. 5 s 

Dimensjoner (LxBxH)  ..................................  465 x 125 x 90 mm 

Vekt ..............................................................  ca. 4,0 kg 

Arbeidsområde (Avhengig av systemet) ......  ø 12 - 110 mm  

Omgivelsestemperatur under bruk ............... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Beskyttelsestype ..........................................  IP 20 

Beskyttelsesklasse .......................................  II /  

Driftstype ......................................................  S3 

Lydtrykknivå (LpA) ........................................  71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Lydeffektnivå (LwA) .......................................  82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Støynivået kan overskride 85 dB (A) under arbeid. Bruk hørselsvern! 

De formidlede måleverdiene tilsvarer EN 62841-1. 
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Vibrasjon totalverdi .......................................  ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

Totalverdi for vibrasjonsutslipp og for støyutvikling som oppgitt i denne bruksanvisningen er fore-
tatt i henhold til en standardisert måleprosedyre, og kan defor brukes for sammenligning med 
andre elektriske verktøy. Verdiene kan også anvendes for en foreløpig vurdering av belastnin-
gen. 

De virkelige utslipp av vibrasjoner og støy kan ved bruk avvike fra de oppgitte verdiene 
for det elektriske verktøyet, avhengig av bruksmåte og bruksområde for det elektriske 
verktøyet, spesielt ut fra hva slags materiale som bearbeides. Fastsett ekstra 

sikkerhetstiltak for beskyttelse av brukeren, basert på en vurdering av virkelige bruksforhold (her 
skal alle deler av brukssyklusen tas med, for eksempel tidsrom der det elektriske verktøyet er 
slått av og tidsrom der det er slått på, men kjøres uten belastning). 

 

2.1 Nettforbindelse 

Må kun forbindes med enfaset vekselstrøm og kun med nettspenningen som er angitt på effekt-
skiltet. Det er kun mulig med en forbindelse med stikkontakter uten vernekontakt, for det forelig-
ger en oppbygging av verneklasse II. 

 
 

3 Funksjon av enheten 
 

3.1 Farebryter (A-1) 

Hvis det oppstår fare for mennesker eller maskinen under pressing, så må en trykke farebryte-
ren øyeblikkelig og slippe PÅ-tasten! Ventilen åpnes og stempelet kjører tilbake i utgangsposis-
jon. Etter ca. 10 sekunder slår motoren seg av. 

3.2 Sving (A-2) 

Hold PÅ-tasten trykket til presseprosessen er avsluttet. Motorutkoblingen indikerer slutten på 
formeprosessen. 

3.3 Dreining av pressebakker (A-3) 

Alt etter krav kan pressbakken dreies 270°. 

3.4 LED  (B) 

De hvite LED-ene tennes ved start av presseprosessen (til ca. 30 sek. etter slutt av pressepro-
sess). 

De hvite LED-ene blinker: Etter 20 000 presseoperasjoner nlinker LED-ene etter hver presse-
operasjon, som anvisning om neste inspeksjon. Et internt telleverk lagrer antall pressinger siden 
utlevering fra fabrikke. 

3.5 Sette inn pressbakke (C) 

Nettpluggen skilles fra nettet! 

 Åpne slåen (1). 

 Skyv inn egnet pressbakke, alt etter anvendelse (2). 

 Lukk slåen (3). 

Etter hvert skifte av pressbakke må en kontrollere grundig om innlagt pressbakke tilsvarer kontu-
ren og nominell vidde til rørformstykket som skal presses. Se til at pressbakken er helt lukket til 
presseforløpet avsluttes. 

3.6 Betjening (D) 

Bruk kun systemkonforme pressfittingsystemer og pressbakker som er til for dette! Nominell vid-
de til pressebakkene må tilsvare pressfittingens nominelle vidde. 

 

Ved innføring av rør-/pressfittingssystemet er det klemfare for fingre eller andre 
kroppsdeler i området til pressbakken! 

 Skyv pressfittingen på røret (1). Trykk pressbakkene fra hverandre og legg inn rør med 
pressfitting høyrevinklet. 

 

Det må ikke være noen fremmedlegemer mellom presskontur og fitting. Ignorering fører til 
feilpressing!  
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 Hold PÅ-tasten trykket til presseprosessen er avsluttet (2). Motorutkoblingen indikerer slut-
ten på formeprosessen. 

 Trykk pressbakkene fra hverandre og ta apparatet bort fra pressestedet (3). 

Ikke start maskinen unde tilbakekjøring av stempelet eller ved inntrykket nødstoppbryter! 
 

4 Pleie og vedlikehold 
 

Før alle arbeid på maskinen må pluggen trekkes ut av stikkontakten. 

Kontroller at pressbakkene fungerer. Skadede pressbakker får ikke brukes lenger, og de må 
sendes til et autorisert ROTHENBERGER fagverksted. 

Kontroller at pressbakkene og pressrullene går lett. 

Kontroller slåen regelmessig for skader. Skadet slå fornyes hos et autorisert ROTHENBERGER  
fagverksted. 

Etter avslutning av arbeidet rengjøres og fettes pressruller, slå og pressbakker. 

Bruk kun høyverdig press- eller kulelagerfett. 

Pressekonturen må være fettfri. 

Ytterligere vedlikeholds-, istandsettings- og reparasjonsarbeid får kun gjennomføres av et auto-
risert Rothenberger  fagverksted. 

Ved skadet forsegling utgår garantien. 

Etter 20 000 presseforløp eller 2 år må maskinen vedlikeholdes hos et autorisert ROTHEN-
BERGER fagverksted. 

Maskinen må kun sendes komplett i bærekofferten. 

Elektro-hydraulisk maskin ikke lenger butikken enn 3 timer ved -5 ° C. 
 

5 Tilbehør 

Du finner passende tilbehør i hovedkatalogen eller på www.rothenberger.com 
 
 

6 Kundeservice 

ROTHENBERGER servicesentere kan hjelpe deg (se liste i katalogen eller på nettet) og reser-
vedeler/service kan du også få fra de samme stedene. Bestill tilbehør og reservedeler fra din 
spesialistforhandler eller bruk RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200  
w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Avfallsdumping 

Deler av apparatet er verdifulle stoffer, og kan tilføres resirkuleringen. Du kan bruke tillatte og 
sertifiserte resirkuleringsbedrifter til dette. For miljøvennlig avfallsdumping av de delene som 
ikke kan resirkuleres (f.eks. elektronikksøppel) spør du vennligst etter hos ansvarlige for 
avfallsdumping. Apparatet inneholder oljer og fett, og skal avhendes i henhold til alle lokale, 
regionale, nasjonale og internasjonale lover. 

 

Elektroverktøy og batterier må ikke kastes i vanlig søppe! 

Kun for EU-land: Ifølge det europeiske direktivet 2012/19/EU om brukt elektrisk og elektronisk 
utstyr og gjennomføringen av dette i nasjonalt lovverk må elektroverktøy som ikke lenger kan 
brukes, og ifølge det europeiske direktivet 2006/66/EC må defekte eller brukte oppladbare batte-
rier / engangsbatterier, sorteres og gjenvinnes på en miljøvennlig måte. 
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1 Turvallisuus 
 

1.1 Määräystenmukainen käyttö 
 

Käyttäjä vastaa kaikista määräysten vastaisesta käytöstä johtuvista vaurioista. 

Yleisiä tapaturmantorjuntaohjeita ja mukana toimitettuja turvallisuusohjeita on noudatettava. 
 

ROMAX 3000 AC soveltuu käytettäväksi vain ROTHENBERGER in valmistamien puristusleuko-
jen kanssa tai ROTHENBERGER. 

Laite ja puristusleuat on tarkoitettu ainoastaan putkien ja liittimien yhteenpuristamiseen, joita 
varten puristusleuat on suunniteltu ja mitoitettu. Käyttö muihin tarkoituksiin on määräysten vas-
taista. 

ROTHENBERGER ei vastaa seurauksista ja vahingoista, jotka aiheutuvat määräysten vastai-
sesta käytöstä, eikä vahingoista, jotka aiheutuvat muiden valmistajien puristusleukojen käytöstä. 

Määräystenmukaiseen käyttöön kuuluu myös käyttöohjeiden, tarkastus- ja huoltoehtojen sekä 
kaikkien asiaankuuluvien turvallisuusmääräysten noudattaminen. 

ROMAX 3000 AC on käsikäyttöinen sähkötyökalu eikä sitä saa käyttää kiinteästi asennettuna! 

Puristuskonetta voidaan käyttää jopa 4 puristukseen minuutissa. 

Tätä laitetta saa käyttää vain ilmoitettuun käyttötarkoitukseen. 
 

1.2 Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet 

 

VAROITUS! Lue kaikki tämän sähkötyökalun mukana toimitetut varoitukset, 
ohjeet, kuvat ja tekniset tiedot. 

Alla mainittujen ohjeiden noudattamisen laiminlyönti saattaa aiheuttaa sähköiskun, tulipalon 
ja/tai vakavan loukkaantumisen. 

Säilytä kaikki turvallisuus- ja muut ohjeet tulevaisuutta varten. 

Turvallisuusohjeissa käytetty käsite �sähkötyökalu� käsittää verkkokäyttöisiä sähkötyökaluja 
(verkkojohdolla) ja akkukäyttöisiä sähkötyökaluja (ilman verkkojohtoa). 

1) Työpaikan turvallisuus 

a) Pidä työskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna. Työpaikan epäjärjestys ja valaise-
mattomat työalueet voivat johtaa tapaturmiin. 

b) Älä työskentele sähkötyökalulla räjähdysalttiissa ympäristössä, jossa on palavaa nes-
tettä, kaasua tai pölyä. Sähkötyökalu muodostaa kipinöitä, jotka saattavat sytyttää pölyn tai 
höyryt. 

c) Pidä lapset ja sivulliset loitolla sähkötyökalua käyttäessäsi. Voit menettää laitteen hal-
linnan, jos suuntaat huomiosi muualle. 

2) Sähköturvallisuus 

a) Sähkötyökalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan. Pistotulppaa ei saa muuttaa mil-
lään tavalla. Älä käytä mitään pistorasia-adaptereita maadoitettujen sähkötyökalujen 
kanssa. Alkuperäisessä kunnossa olevat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vähentävät säh-
köiskun vaaraa. 

b) Vältä koskettamasta maadoitettuja pintoja, kuten putkia. pattereita, liesiä tai jääkaap-
peja. Sähköiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu. 

c) Älä aseta sähkötyökalua alttiiksi sateelle tai kosteudelle. Veden tunkeutuminen sähkö-
työkalun sisään kasvattaa sähköiskun riskiä. 

d) Älä käytä verkkojohtoa väärin. Älä käytä sitä sähkötyökalun kantamiseen, ripustami-
seen tai pistotulpan irrottamiseen pistorasiasta vetämällä. Pidä johto loitolla kuu-
muudesta, öljystä, terävistä reunoista ja liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutu-
neet johdot kasvattavat sähköiskun vaaraa. 

e) Käyttäessäsi sähkötyökalua ulkona käytä ainoastaan ulkokäyttöön soveltuvaa jatko-
johtoa. Ulkokäyttöön soveltuvan jatkojohdon käyttö pienentää sähköiskun vaaraa. 

f) Jos sähkötyökalun käyttö kosteassa ympäristössä ei ole vältettävissä, tulee käyttää 
vikavirtasuojakytkintä. Vikavirtasuojakytkimen käyttö vähentää sähköiskun vaaraa. 

3) Henkilöturvallisuus 
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a) Ole valpas, kiinnitä huomiota työskentelyysi ja noudata tervettä järkeä sähkötyökalua 
käyttäessäsi. Älä käytä sähkötyökalua, jos olet väsynyt tai huumeiden, alkoholin tahi 
lääkkeiden vaikutuksen alaisena. Hetken tarkkaamattomuus sähkötyökalua käytettäessä, 
saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen. 

b) Käytä suojavarusteita. Käytä aina suojalaseja. Suojavarusteet, kuten pölynsuojanaamari, 
luistamattomat turvajalkineet, kypärä ja kuulosuojaimet pienentävät, tilanteen mukaan oikein 
käytettyinä, loukkaantumisriskiä. 

c) Estä tahaton käynnistyminen. Varmista, että käynnistyskytkin on kytketty pois päältä 
ennen kuin yhdistät työkalun sähköverkkoon ja/tai akkuun, otat työkalun käteen tai 
kannat sitä. Jos kannat sähkötyökalua sormi käynnistyskytkimellä tai kytket sähkötyökalun 
pistotulpan pistorasiaan käynnistyskytkimen ollessa käyntiasennossa, altistat itsesi onnet-
tomuuksille. 

d) Poista mahdollinen säätötyökalu tai kiinnitysavain ennen kuin käynnistät sähkötyöka-
lun. Kiinnitysavain tai säätötyökalu, joka on unohdettu paikalleen sähkötyökalun pyörivään 
osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman. 

e) Vältä epänormaalia kehon asentoa. Huolehdi aina tukevasta seisoma-asennosta ja ta-
sapainosta. Täten voit paremmin hallita sähkötyökalua odottamattomissa tilanteissa. 

f) Käytä tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Älä käytä löysiä työvaatteita tai koruja. Pidä 
hiukset, vaatteet ja käsineet loitolla liikkuvista osista. Väljät vaatteet, korut ja pitkät 
hiukset voivat takertua liikkuviin osiin. 

g) Jos laitteissa on pölynpoistoliitäntä, varmista, että se on kytketty oikein ja toimii kun-
nolla. Pölynpoistojärjestelmän käyttö vähentää pölyn aiheuttamia vaaroja. 

h) Työskentele keskittyneesti ja noudata aina turvallisuusmääräyksiä. Hetkellinenkin huo-
limattomuus voi aiheuttaa vakavia vammoja. 

4) Sähkötyökalujen huolellinen käyttö ja käsittely 

a) Älä ylikuormita laitetta. Käytä kyseiseen työhön tarkoitettua sähkötyökalua. Sopivan 
tehoisella sähkötyökalulla teet työt paremmin ja turvallisemmin. 

b) Älä käytä sähkötyökalua, jota ei voida käynnistää ja pysäyttää käynnistyskytkimestä. 
Sähkötyökalu, jota ei voi enää hallita käynnistyskytkimellä, on vaarallinen ja täytyy korjaut-
taa. 

c) Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos irrotettava) sähkötyökalusta, en-
nen kuin suoritat säätöjä, vaihdat tarvikkeita tai viet sähkötyökalun varastoon. Nämä 
varotoimenpiteet estävät sähkötyökalun tahattoman käynnistymisen. 

d) Säilytä sähkötyökalut poissa lasten ulottuvilta, kun niitä ei käytetä. Älä anna sellais-
ten henkilöiden käyttää sähkötyökalua, joilla ei ole tarvittavaa käyttökokemusta tai 
jotka eivät ole lukeneet tätä käyttöohjetta. Sähkötyökalut ovat vaarallisia, jos niitä käyttä-
vät kokemattomat henkilöt. 

e) Pidä sähkötyökalut ja tarvikkeet hyvässä kunnossa. Tarkista liikkuvat osat virheelli-
sen kohdistuksen tai jumittumisen varalta. Varmista, ettei sähkötyökalussa ole mur-
tuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vikoja. Jos havaitset vikoja, korjauta sähkö-
työkalu ennen käyttöä. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolletuista sähkötyökaluista. 

f) Pidä leikkausterät terävinä ja puhtaina. Huolellisesti hoidetut leikkaustyökalut, joiden leik-
kausreunat ovat teräviä, eivät tartu helposti kiinni ja niitä on helpompi hallita. 

g) Käytä sähkötyökaluja, tarvikkeita, ruuvauskärkiä jne. näiden ohjeiden, käyttöolosuh-
teiden ja työtehtävän mukaisesti. Sähkötyökalun määräystenvastainen käyttö saattaa ai-
heuttaa vaaratilanteita. 

h) Pidä kahvat ja kädensijat kuivina ja puhtaina (öljyttöminä ja rasvattomina). Jos kahvat 
ja kädensijat ovat liukkaita, et pysty yllättävissä tilanteissa ohjaamaan ja hallitsemaan työka-
lua turvallisesti. 

5) Huolto 

a) Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkilöiden korjata sähkötyökalusi ja hyväksy 
korjauksiin vain alkuperäisiä varaosia. Näin varmistat, että sähkötyökalu säilyy turvallise-
na. 
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1.3 Turvallisuusohjeet 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Nimitys �puristustyökalu� käsittää puristuskaulukset, puristusrenkaat ja puristusleuat. 
 

Pidä sormet tai muut kehonosat aina poissa sylinterin ja puristusleukojen työalueelta! 

Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia koneeseen kohdistuvia töitä. 

Jos laite vaurioituu niin pahasti, että sähköosat tai käytön osat ovat ilman suojausta, lopeta heti 
työskentely, poista akku ja ota yhteys asiakaspalveluun! Asiattomista korjauksista saattaa käyt-
täjälle aiheutua vakavia vaaratilanteita! 

Vain koneen käyttöön opastusta saaneet henkilöt saavat tehdä puristusliitoksia ROMAX 3000 
AC työkalulla! 

Konetta saa käyttää vain paikoilleen kiinnitetyn puristusleuan kanssa! Puristusleuan tulee olla 
teknisesti moitteettomassa kunnossa. 

Käytä vain häiriöittä toimivaa konetta! 

Huolto- ja korjaustyöt saa suorittaa vain ROTHENBERGER in valtuuttamat huoltoliikkeet! 

Käytä vain tarkoitukseen sopivia ja ROTHENBERGER in suosittelemia puristusleukoja ja puris-
tusliitinjärjestelmiä! 

 

Tarkista puristusleuan kiinnittämisen jälkeen, että lukitussalpa on lukittunut kunnolla! 

 

 

Keskeytä hätätilanteessa puristus painamalla hätäkatkaisinta! 

Tarkista puristuksen jälkeen, että putkiliitos on kunnossa ja tiukka! 

Virheelliset putkiliitokset pitää puristaa uudestaan uudella liittimellä! 

Noudata liitin- ja putkivalmistajan asennusohjeita. 

Puristettaessa vuotavia puristusliittimiä varo, ettei koneen sisälle pääse kosteutta tai vuotavaa 
vettä! 

Tarkista asennustöiden päätyttyä sopivalla tarkastusmenetelmällä, että putkisto on tiivis! 

Tämä on sähköhydraulinen puristuskone, joka toimii hydrauliöljyllä. Jos öljyä vuotaa, vältä kos-
ketusta. Jos ihokosketus tapahtuu, puhdista huolellisesti saippualla ja vedellä. Silmäkosketuk-
sen sattuessa huuhtele silmät välittömästi runsaalla vedellä vähintään 10 minuutin ajan. 

 

2 Tekniset tiedot 
 

Jännite ................................................................ 230 V a.c., 50/60 Hz 

Ottoteho .............................................................. 540 W 

Moottorin kierrosluku .......................................... 22 000 min-1 

Mäntävoima ........................................................ max. 34 kN 

Puristusaika (nimellishalkaisijasta riippuen) ....... ca. 5 s 

Mitat (P x L x K)  ................................................. 465 x 125 x 90 mm 

Paino .................................................................. ca. 4,0 kg 

Käyttöalue (Käyttöönotto riippuu) ....................... ø 12 - 110 mm  

Ympäristön lämpötila käytön aikana .................. 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Kotelointiluokka .................................................. IP 20 

Suojausluokka .................................................... II /  

Käyttötapa .......................................................... S3 

Äänipainetaso (LpA)............................................ 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Äänitehotaso (LwA) ............................................. 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Melutaso voi käytön aikana ylittää 85 dB (A). Käytä kuulonsuojaimia! 

Arvot mitattu EN 62841-1 mukaan. 

Tärinän kokonaisarvo ......................................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
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Näissä ohjeissa ilmoitetut tärinän kokonaisarvot ja melupäästöarvot on mitattu standardoidulla 
mittausmenetelmällä. Tulokset ovat eri sähkölaitteiden välillä vertailukelpoisia. Niitä voidaan 
myös käyttää kuormitusta koskevaan alustavaan arviointiin. 

Ilmoitetut tärinä- ja meluarvot saattavat poiketa sähkötyökalun varsinaisen käytön aikana 
ilmenevistä arvoista riippuen sähkötyökalun käyttötavasta sekä erityisesti siitä, millaista 
työkappaletta sähkötyökalulla työstetään. Käyttäjän suojaamiseksi määritä kaikki 

tarvittavat lisäsuojatoimet perustuen tärinätason arviointiin sähkötyökalun varsinaisissa 
käyttöolosuhteissa. (Tällöin on otettava huomioon kaikki työjakson aikaiset tekijät, esimerkiksi ne 
ajat, jolloin sähkötyökalu on kytketty pois päältä, ja ne ajat, jolloin se on päälle kytkettynä, mutta 
tyhjäkäynnillä). 

 

2.1 Verkkoliitäntä 

Liitäntä vain yksivaiheiseen vaihtovirtaan, jonka jännite on sama kuin tehokilpeen merkitty jänni-
te. Liitäntä voidaan tehdä myös maadoittamattomaan pistorasiaan, koska kone vastaa raken-
teeltaan suojausluokkaa II. 

 
 

3 Laitteen toiminta 
 

3.1 Hätäkatkaisin (A-1) 

Jos ihminen tai kone altistuu vaaralle puristuksen aikana, paina heti hätäkatkaisinta ja päästä 
käynnistyskytkin irti! Venttiili avautuu ja mäntä siirtyy takaisin alkuasentoonsa. Moottori kytkeytyy 
pois päältä n. 10 s kuluttua. 

3.2 Puolestaan (A-2) 

Pidä käynnistyspainiketta painettuna, kunnes puristusvaihe on loppu. Moottorin sammuminen 
merkitsee, että muottiin valuu on suoritettu loppuun. 

3.3 Puristusleukojen kääntäminen (A-3) 

Tarvittaessa puristusleukaa voi kääntää 270°. 

3.4 LED  (B) 

Valkoiset LED-valot palavat puristusvaiheen alkaessa (ja sammuvat noin 30 sekuntia puristus-
vaiheen loppumisen jälkeen). 

Valkoiset ledit vilkkuvat: 20 000 puristuksen jälkeen ledit vilkkuvat jokaisen puristuksen jäl-
keen ilmoittaen seuraavasta tarkastuksesta. Koneen sisäinen laskuri tallentaa puristuskerrat 
työkalun tehtaalta toimittamisesta lähtien. 

3.5 Puristusleuan kiinnitys (C) 

Irrota Voima! 

 Avaa lukitussalpa (1). 

 Työnnä käyttökohteeseen sopiva puristusleuka paikalleen (2). 

 Lukitse lukitussalpa (3). 

Puristusleuan vaihtamisen jälkeen on aina tarkistettava huolellisesti, että paikalleen asetettu pu-
ristusleuka vastaa puristettavan kohdan muotoa ja puristettavan liittimen halkaisijaa. Tarkista 
silmämäärin, että puristusleuka on täysin sulkeutunut puristusvaiheen lopussa. 

3.6 Käyttö (D) 

Käytä vain järjestelmään yhteensopivia puristusliittimiä ja niihin mitoiltaan sopivia puristusleuko-
ja! Puristusleuan avautuman tulee vastata puristusliittimen halkaisijaa. 

 

Varo - vietäessä putki/puristusliitinjärjestelmä paikalleen sormet tai muut kehonosat 
voivat jäädä puristusleukojen väliin! 

 Työnnä puristusliitin putken päälle (1). Paina puristusleuat irti toisistaan ja aseta putki puris-
tusliittimen kanssa paikalleen suorakulmassa. 

 

Puristettavan pinnan ja liittimen välissä ei saa olla roskia tms. vieraita esineitä. Tällöin 
puristuksesta tulee virheellinen!  
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 Pidä käynnistyspainiketta painettuna, kunnes puristusvaihe on loppu (2). Moottorin sam-
muminen merkitsee, että muottiin valuu on suoritettu loppuun. 

 Paina puristusleuat irti toisistaan ja ota laite pois puristuskohdasta (3). 

Konetta ei saa käynnistää männän taakseajon aikana tai kun hätäpysäytyskytkintä on painettu! 
 

4 Hoito ja huolto 
 

Irrota aina pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia koneeseen kohdistuvia töitä. 

Tarkista puristusleukojen toiminta. Vaurioituneita puristusleukoja ei saa enää käyttää. 

Ne on toimitettava valtuutettuun huoltoliikkeeseen. 

Tarkista puristusleukojen ja puristusrullien liikkuvuus. 

Tarkista säännöllisin välein lukitussalpa. Anna valtuutetun huoltoliikkeen vaihtaa viallinen luki-
tussalpa. 

Puhdista ja rasvaa töiden päätyttyä puristusrullat, lukitussalpa ja puristusleuat. 

Käytä vain laadukasta puristin- tai kuulalaakerirasvaa. 

Puristuspinnan tulee olla puhdas rasvasta. 

Muut huolto-, kunnostus- ja korjaustyöt saa suorittaa vain ROTHENBERGER in valtuuttama 
huoltoliike. 

Sinetin vioittuessa takuu ei ole enää voimassa. 

Kone on jätettävä 20.000 puristuskerran tai 2 vuotta  jälkeen huollettavaksi valtuutettuun huolto-
liikkeeseen. 

Lähetä konetta vain täydellisenä kantolaukku. 

Sähköhydraulinen kone ei enää tallentaa yli 3 tuntia -5 ° C. 
 

5 Lisävarusteet 

Sopivat lisävarusteet löydät pääluettelosta tai osoitteesta www.rothenberger.com 
 
 

6 Asiakaspalvelu 

ROTHENBERGER-asiakaspalvelu palvelee teitä eri toimipaikoissa (katso tiedot katalogista tai 
internetistä) ja samoja yhteystietoja käyttäen käytettävissänne on myös vara-osia- sekä huolto-
palvelu. Voitte tilata lisävarusteita ja varaosia paikalliselta jälleenmyyjältä tai RO SERVICE+ on-
line:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Kierrätys 

Koneessa on osia, jotka voidaan toimittaa uusiokäyttöön. Tätä varten on hyväksynnän ja sertifi-
kaatin saaneita kierrätysyrityksiä. Uusiokäyttöön soveltumattomien osien (esim. elektroniikkaro-
mu) ympäristöystävällisistä jätehuoltomahdollisuuksista saat tietoa paikallisilta jätehuoltoviran-
omaisilta. Laite sisältää öljyjä ja rasvoja, jotka on hävitettävä kaikkien paikallisten, alueellisten, 
kansallisten ja kansainvälisten lakien mukaisesti. 

 

Älä heitä sähkötyökaluja tai akkuja/paristoja talousjätteisiin! 

Koskee vain EU-maita: Sähkö- ja elektroniikkaromua koskevan EU-direktiivin 2012/19/EU ja 
sen kansalliseen lainsäädäntöön saattamisen mukaan käyttökelvottomat sähkötyökalut sekä 
EU-direktiivin 2006/66/EY mukaan vialliset tai loppuun käytetyt akut/paristot on kerättävä erik-
seen ja toimitettava ympäristöystävälliseen kierrätykseen. 
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 Oznakowanie w tym dokumencie 
 

 

Niebezpieczeństwo! 

Ten znak ostrzega przed zagrożeniem dla ludzi. 

 

Uwaga! 

Ten znak ostrzega przed możliwo\cią powstania zagrożenia dla dóbr materialnych i 
\rodowiska naturalnego. 

 Wezwanie do działania 
 
 

 Objaśnienie symboli Etykiety 
 

 
Oznakowanie zgodno\ci UE 

 
Oznakowanie zgodno\ci EAC 

 
Oznakowanie zgodno\ci UK 

 

Przeczytaj instrukcję obsBugi 

 
Klasa ochrony II 

 

Ostrzeżenie o niebezpieczeństwie zmiażdżenia dBoni między narzędziami prasy 

 
Kontrola wzrokowa 

 
Wyciągnij wtyczkę sieciową z gniazda 

 
WBóż wtyczkę sieciową do gniazda 

 

Oznakowanie utylizacji WEEE 
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1 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 
 

1.1 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem 
 

Za szkody powstaBe w wyniku użytkowania niezgodnego z przeznaczeniem odpowiada 
wyBącznie użytkownik. 

Należy przestrzegać ogólnie obowiązujących przepisów bezpieczeństwa pracy i doBączonych 
zaleceń odno\nie bezpieczeństwa pracy. 

 

ROMAX 3000 AC nadaje się wyBącznie do zastosowania ze szczękami prasującymi, 
wyprodukowanymi przez ROTHENBERGER , bądź które zostaną uznane przez 
ROTHENBERGER. 

Urządzenie i szczéki prasujące sBużą wyBącznie do sprasowania rur i zBączek rurowych, dla 
których zaprojektowano odpowiednie szczéki prasujące. Inne lub wybiegające ponadto 
stosowanie nie jest zgodne z przeznaczeniem. 

Za powstaBe w wyniku tego nastépstwa i szkody ROTHENBERGER nie odpowiada, jak i nie 
odpowiada za zastosowane szczéki prasujące innych producentów oraz za szkody 
spowodowane przez nie. 

Do stosowania zgodnego z przeznaczeniem należy również przestrzeganie instrukcji obsBugi, 
zachowywanie warunków inspekcji i konserwacji, jak i przestrzeganie wszystkich odno\nych 
postanowień dotyczących bezpieczeństwa. 

ROMAX 3000 AC jest prowadzoną récznie maszyną elektryczną i nie może być stosowana 
stacjonarnie! 

Zaciskarka może być używana do 4 zaci\nięć na minutę. 

Urządzenie to może być stosowane tylko jak podano, zgodnie z przeznaczeniem. 
 

1.2 Ogólne przepisy bezpieczeństwa 

 

OSTRZE|ENIE! Nale}y przeczytać wszystkie ostrze}enia i wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa u}ytkowania oraz przestudiować wszystkie rysunki i parametry 
techniczne, dostarczone wraz z niniejszym elektronarzędziem. 

Nieprzestrzeganie poniższych wskazówek może stać się przyczyną porażenia prądem 
elektrycznym, pożaru lub/i poważnych obrażeń ciaBa. 

Nale}y starannie przechowywać wszystkie przepisy i wskazówki bezpieczeństwa celem 
dalszego zastosowania. 

Użyte w poniższym tek\cie pojęcie �elektronarzędzie� odnosi się do elektronarzędzi zasilanych 
energią elektryczną z sieci (z przewodem zasilającym) i do elektronarzędzi zasilanych 
akumulatorami (bez przewodu zasilającego). 

1) Bezpieczeństwo miejsca pracy 

a) Miejsce pracy nale}y utrzymywać w czystości i dobrze oświetlone. Nieporządek i 
nieo\wietlone miejsce pracy mogą doprowadzić do wypadków. 

b) Nie nale}y pracować tym narzędziem w otoczeniu zagro}onym wybuchem, w którym 
znajdują się np. łatwopalne ciecze, gazy lub pyły. Elektronarzędzia wywoBują iskry, które 
mogą podpalić ten pyB lub pary. 

c) Podczas u}ytkowania urządzenia nale}y zwrócić uwagę na to, aby dzieci i inne osoby 
postronne znajdowały się w bezpiecznej odległości. Czynniki rozpraszające mogą 
spowodować utratę panowania nad elektronarzędziem. 

2) Bezpieczeństwo elektryczne 

a) Wtyczka urządzenia musi pasować do gniazda. Nie wolno zmieniać wtyczki w 
jakikolwiek sposób. Nie należy używać wtyczek adapterowych razem z uziemnionymi 
narzędziami.  Niezmienione wtyczki i pasujące gniazda zmniejszają ryzyko porażenia 
prądem. 

b) Nale}y unikać kontaktu z uziemnionymi powierzchniami jak rury, grzejniki, piece i 
lodówki. Istnieje zwiększone ryzyko porażenia prądem, gdy Państwa ciaBo jest uziemnione. 

c) Urządzenie nale}y trzymać zabezpieczone przed deszczem i wilgocią. Wniknięcie wody 
do elektronarzędzia podwyższa ryzyko porażenia prądem. 
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d) Nigdy nie nale}y u}ywać przewodu do innych czynności. Nigdy nie nale}y nosić 
elektronarzędzia, trzymając je za przewód, ani u}ywać przewodu do zawieszenia 
urządzenia; nie wolno te} wyciągać wtyczki z gniazda pociągając za przewód. 
Przewód nale}y chronić przed wysokimi temperaturami, nale}y go trzymać z dala od 
oleju, ostrych krawędzi i ruchomych części urządzenia. Uszkodzone lub splątane 
przewody zwiększają ryzyko porażenia prądem elektrycznym. 

e) W przypadku pracy elektronarzędziem na wolnym powietrzu, nale}y u}ywać 
przewodu przedłu}ającego, dostosowanego równie} do zastosowań zewnętrznych. 
Użycie przedBużacza dostosowanego do pracy na zewnątrz zmniejsza ryzyko porażenia 
prądem elektrycznym. 

f) Je}eli nie da się uniknąć zastosowania elektronarzędzia w wilgotnym otoczeniu, 
nale}y u}yć wyłącznika ochronnego ró}nicowo-prądowego. Zastosowanie wyBącznika 
ochronnego różnicowo-prądowego zmniejsza ryzyko porażenia prądem. 

3) Bezpieczeństwo osób 

a) Podczas pracy z elektronarzędziem nale}y zachować ostro}ność, ka}dą czynność 
wykonywać uwa}nie i z rozwagą. Nie nale}y u}ywać elektronarzędzia, będąc 
zmęczonym lub znajdując się pod wpływem narkotyków, alkoholu lub lekarstw. Chwila 
nieuwagi podczas pracy może może grozić bardzo poważnymi urazami ciaBa. 

b) Nale}y stosować osobiste wyposa}enie ochronne. Nale}y zawsze nosić okulary 
ochronne. Noszenie osobistego wyposażenia ochronnego � maski przeciwpyBowej, obuwia 
z szorstką podeszwą, kasku ochronnego lub \rodków ochrony sBuchu (w zależno\ci od 
rodzaju i zastosowania elektronarzędzia) � zmniejsza ryzyko obrażeń ciaBa. 

c) Nale}y unikać niezamierzonego uruchomienia narzędzia. Przed wło}eniem wtyczki do 
gniazdka i/lub podłączeniem do akumulatora, a tak}e przed uniesieniem lub 
transportem elektronarzędzia, nale}y upewnić się, }e wyłącznik elektronarzędzia jest 
jest w pozycji wyłączonej. Przenoszenie elektronarzędzia z palcem opartym na 
wBączniku/wyBączniku lub wBożenie do gniazda sieciowego wtyczki wBączonego narzędzia, 
może stać się przyczyną wypadków. 

d) Przed włączeniem elektronarzędzia, nale}y usunąć klucze i przyrządy nastawcze. 
Narzędzie lub klucz, pozostawiony w ruchomych czę\ciach urządzenia mogą spowodować 
obrażenia ciaBa. 

e) Nale}y unikać nienaturalnych pozycji przy pracy. Nale}y dbać o stabilną pozycję przy 
pracy i zachowanie równowagi. W ten sposób możliwa będzie lepsza kontrola 
elektronarzędzia w nieprzewidzianych sytuacjach. 

f) Nale}y nosić odpowiednie ubranie. Nie nale}y nosić lu{nego ubrania lub bi}uterii. 
Włosy, ubranie i rękawice nale}y trzymać z daleka od ruchomych części. Luźne 
ubranie, biżuteria lub dBugie wBosy mogą zostać wciągnięte przez poruszające się czę\ci. 

g) Je}eli producent przewidział urządzenia odsysające i wychwytujące pył, nale}y 
upewnić się, }e są one podłączone i są prawidłowo stosowane. Użycie urządzenia 
odsysającego pyB może zmniejszyć zagrożenie zdrowia pyBami. 

h) Nie wolno pozwolić, aby rutyna nabyta w wyniku wielokrotnego u}ycia 
elektronarzędzia, zastąpiła ścisłe przestrzeganie zasad bezpieczeństwa. Niedbale 
obsBugiwane elektronarzędzie może w uBamku sekundy wyrządzić istotne szkody lub 
spowodować ciężkie obrażenia . 

4) Prawidłowa obsługa i eksploatacja elektronarzędzi 

a) Nie nale}y przecią}ać elektronarzędzia. Nale}y dobrać odpowiednie elektronarzędzie 
do danej czynności. Najlepszą jako\ć i osobiste bezpieczeństwo można osiągnąć stosując 
odpowiednio dobrane elektronarzędzie i pracując z prędko\cią do jakiej zostaBo 
zaprojektowane. 

b) Nie nale}y u}ywać elektronarzędzia, którego włącznik/wyłącznik jest uszkodzony. 
Elektronarzędzie, którego nie można wBączyć lub wyBączyć jest niebezpieczne i musi zostać 
naprawione. 

c) Przed rozpoczęciem jakichkolwiek prac nastawczych, przed wymianą osprzętu lub 
przed odło}eniem elektronarzędzia nale}y wyjąć wtyczkę z gniazda sieciowego i/lub 
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usunąć akumulator. Ten \rodek ostrożno\ci ogranicza ryzyko niezamierzonego 
uruchomienia elektronarzędzia. 

d) Nieu}ywane elektronarzędzia nale}y przechowywać w miejscu niedostępnym dla 
dzieci. Nie nale}y udostępniać narzędzia osobom, które nie są z nim obeznane lub nie 
zapoznały się z niniejszą instrukcją. Elektronarzędzia w rękach nieprzeszkolonego 
użytkownika są niebezpieczne. 

e) Elektronarzędzia i osprzęt nale}y utrzymywać w nienagannym stanie technicznym. 
Nale}y kontrolować, czy ruchome części urządzenia prawidłowo funkcjonują i nie są 
zablokowane, czy nie doszło do uszkodzenia niektórych części oraz czy nie 
występują inne okoliczności, które mogą mieć wpływ na prawidłowe działanie 
elektronarzędzia. Uszkodzone części nale}y naprawić przed u}yciem 
elektronarzędzia. Wiele wypadków spowodowanych jest niewBa\ciwą konserwacją 
elektronarzędzi. 

f) Narzędzia tnące nale}y utrzymywać ostre i czyste. Starannie pielęgnowane narzędzia 
tnące z ostrymi krawędziami tnącymi zablokowują się rzadziej i Batwiej się je prowadzi. 

g) Elektronarzędzia, osprzęt, końcówki itp. nale}y u}ywać zgodnie z niniejszą instrukcją, 
uwzględniając warunki pracy i rodzaj zadania, które nale}y wykonać. Wykorzystywanie 
elektronarzędzi do celów niezgodnych z ich przeznaczeniem jest niebezpieczne. 

h) Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny być zawsze suche, czyste, niezabrudzone 
olejem ani smarem. [liskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie pozwalają na bezpieczne 
trzymanie narzędzia i kontrolę nad nim w nieoczekiwanych sytuacjach. 

5) Serwis 

a) Naprawę elektronarzędzia nale}y zlecać wyłącznie wykwalifikowanemu personelowi i 
przy u}yciu oryginalnych części zamiennych. W ten sposób zagwarantowana jest 
bezpieczna eksploatacja elektronarzędzia. 

 

1.3 Informacje dotyczące bezpieczeństwa 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Nazwa szczęki zaciskowe obejmuje również szczęki po\rednie, pier\cienie zaciskowe i pętle 
zaciskowe. 

 

Nie należy nigdy trzymać palców lub innych czé\ci ciaBa w zakresie pracy cylindra i szczęk 
prasujących! 

Przed wszelkimi pracami przy urządzeniu wyciągnąć wtyczkę z gniazdka. 

Jeżeli urządzenie będzie tak mocno uszkodzone, że czę\ci elektryczne lub napędowe będą 
leżeć swobodnie, natychmiast zakończyć pracę, wyjąć akumulator i zwrócić się do serwisu! W 
przypadku nieprzepisowej naprawy mogą wyniknąć znaczne zagrożenia dla użytkownika! 

Tylko osoby przeszkolone w zakresie obsBugi mogą za pomocą ROMAX 3000 AC wykonywać 
prasowane poBączenia rurowe! 

Maszyna może być stosowana tylko z zaBożoną szczęką prasującą! Szczęka prasująca musi 
znajdować się w technicznie nienagannym stanie. 

Należy używać tylko maszynę, pracującą bezawaryjnie! 

Prace konserwacyjne i naprawcze mogą być przeprowadzane tylko przez warsztaty 
specjalistyczne, autoryzowane przez firmę ROTHENBERGER! 

Należy stosować tylko odpowiednie i zalecane przez ROTHENBERGER szczęki prasujące i 
systemy prasowanych zBączek rurowych! 

 

Po zaBożeniu szczęki prasującej skontrolować, czy rygiel jest trwale unieruchomiony! 

 

 

W przypadku zakBóceń podczas procesu prasowania nacisnąć przycisk WYA�CZNIK 
AWARYJNY! 

Po sprasowaniu skontrolować zBącze rurowe pod względem mocnego osadzenia! 

NieprawidBowe poBączenia rurowe należy sprasować ponownie z nową zBączką rurową! 

Należy przestrzegać wytycznych, dotyczących montażu, producenta zBączek i rur. 
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Podczas zaciskania nieszczelnych poBączeń zaciskowych należy zagwarantować, że do wnętrza 
maszyny nie dostanie się wilgoć lub woda! 

Po zakończeniu prac instalacyjnych należy przy pomocy odpowiednich \rodków sprawdzić, czy 
system rur jest szczelny! 

Jest to prasa elektrohydrauliczna, która dziaBa na olej hydrauliczny. W przypadku wycieku oleju 
należy unikać kontaktu. W przypadku kontaktu ze skórą, dokBadnie umyć ją wodą z mydBem. W 
przypadku kontaktu z oczami natychmiast przemywać je dużą ilo\cią wody przez co najmniej 10 
minut. 

 

2 Dane techniczne 
 

Napięcie sieciowe .............................................................. 230 V a.c., 50/60 Hz 

Znamionowy pobór mocy ................................................... 540 W 

Prędko\ć obrotowa silnika ................................................. 22 000 min-1 

Nacisk tBoka ........................................................................ max. 34 kN 

Czas prasowania (zależnie od wymiaru nominalnego) ...... ca. 5 s 

Wymiary (dBugo\ć x szeroko\ć x wysoko\ć)  ..................... 465 x 125 x 90 mm 

Ciężar ................................................................................. ca. 4,0 kg 

Zakres roboczy (w zależno\ci od systemu) ....................... ø 12 - 110 mm  

Temperatura otoczenia podczas pracy .............................. 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Stopień ochrony ................................................................. IP 20 

Klasa ochrony..................................................................... II /  

Rodzaj eksploatacji ............................................................ S3 

Poziom ci\nienia akustycznego (LpA) ................................ 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Poziom mocy akustycznej (LwA) ........................................ 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Poziom szumów podczas pracy może przekraczać 85 dB (A). Należy nosić ochraniacz sBuchu! 
Mierzone warto\ci ustalono stosownie do EN 62841-1. 

CaBkowita warto\ć drgań .................................................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

Podane w tej instrukcji warto\ci sumarycznych drgań oraz warto\ci emisji haBasu zostaBy zmier-
zone zgodnie z normami i mogą sBużyć do porównywania elektronarzędzia do innego elekt-
ronarzędzia. Można ich również używać do późniejszego szacowania stopnia narażenia. 

Podane warto\ci emisji drgań i haBasu mogą się różnić podczas rzeczywistego 
użytkowania elektronarzędzia, w zależno\ci od typu i sposobu użytkowania 
elektronarzędzia, w szczególno\ci w zależno\ci od typu obrabianego przedmiotu. 

Należy podjąć dodatkowe \rodki ostrożno\ci w celu ochrony użytkownika oparte o oszacowany 
stopień narażenia na drgania podczas rzeczywistych warunków użytkowania (należy tutaj 
uwzględnić wszelkie fazy cyklu użytkowania, np. czas, gdy elektronarzędzie jest wyBączone, jak 
również czas, gdy elektronarzędzie jest wBączone, ale pracuje bez obciążenia). 

 

2.1 Podłączenie do sieci 

PodBączać tylko do źródBa zasilania prądem zmiennym jednofazowym i wyBącznie o napięciu 
podanym na tabliczce znamionowej. Możliwe jest również podBączenie do gniazdka bez 
uziemienia, ponieważ konstrukcja odpowiada II klasie bezpieczeństwa. 

 

3 Funkcje urządzenia 
 

3.1 Włączanie napędu (A-1) 

Jeżeli wystąpiBo  zagrożenie dla personelu lub urządzenia podczas procesu zaprasowania, naty-
chmiast pu\cić przycisk wBącznika i wcisnąć przycisk wyBącznika awaryjnego. TBok urządzenia 
powróci do stany wyj\ciowego a silnik wyBączy się po okoBo 10 s. 

3.2 Włączanie napędu (A-2) 

Trzymać wci\nięty przycisk wBącznika. aż do momentu zakończenia procesu zaprasowywania. 
WyBączenie się silnika oznacza zakończenie procesu prasowania. 
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3.3 Obracanie szczęk prasujących (A-3) 

W zależno\ci od zakresu zastosowania, szczęka prasująca może zostać przekręcona o 270 
stopni. 

3.4 LED  (B) 

Rozpoczęcie zaprasowywania wBącza biaBe diody LED (\wiecą do ok. 30 sekund po zakończe-
niu zaprasowywania). 

Białe diody LED migają: po 20 000 cykli prasujących diody LED migają po każdym cyklu, 
przypominając o kolejnym przeglądzie. Urządzenie zlicza ilo\ć zaprasowań od ostatniego ser-
wisu. 

3.5 Zakładanie szczęk prasujących (C) 

Wyciągnąć wtyczkę sieciową! 

 Otworzyć rygiel (1). 

 W zależno\ci od zastosowania wsunąć odpowiednią szczękę prasującą (2). 

 Zablokować rygiel (3). 

Po każdej wymianie szczęki zaciskowej należy uważnie sprawdzić, czy wBożona szczęka 
odpowiada zarysowi i znamionowej \rednicy zBącza do zaprasowania. Poprzez kontrolę 
wizualną należy sprawdzić, czy na końcu operacji zaprasowywania szczęka jest caBkowicie 
zamknięta. 

3.6 Obsługa (D) 

Stosować tylko odpowiednie systemowo systemy zBącz prasowanych, jak i zaprojektowane do 
tego szczęki prasujące. Szeroko\ć znamionowa szczęki prasującej musi odpowiadać szeroko\ci 
znamionowej zBączki prasowanej. 

 

Podczas pracy w polu dziaBania szczęki prasującej istnieje niebezpieczeństwo 
zmiażdżenia palców lub innych czę\ci ciaBa! 

 ZBączkę nasunąć na rurę (1). Szczęki prasujące naciskając rozsunąć i wBożyć prostopadle 
na zBączką prasowaną. 

 

Między konturem prasującym a zBączką nie mogą znajdować się żadne ciaBa obce. 
Nieprzestrzeganie tej wytycznej prowadzi do powstania wadliwych poBączeń!  

 Trzymać wci\nięty wBącznik. aż do momentu zakończenia procesu zaprasowywania (2). 
WyBączenie się silnika oznacza zakończenie procesu. 

 Szczęki prasujące rozBożyć i wyjąć urządzenie z miejsca prasowania (3). 

Nie uruchamiać maszyny w trakcie ruchu wstecznego tBoka lub przy naci\niętym wyBączniku 
awaryjnym! 

 

4 Dozór i konserwacja 
 

Przed wszystkimi pracami należy wyciągać wtyczkę sieciową. 

Sprawdzić funkcjonalno\ć szczęk prasujących. Uszkodzone szczęki prasujące nie mogą być 
używane i należy przesBać je do autoryzowanego serwisu ROTHENBERGER. 

Sprawdzić Batwo\ć poruszania się szczęk prasujących i rolek naciskowych. 

Sprawdzać regularnie rygiel pod kątem uszkodzeń. Zlecić naprawę uszkodzonych ele-mentów w 
autoryzowanym serwisie ROTHENBERGER.  

Po zakończeniu prac rolki naciskowe wyczy\cić i nasmarować. 
Stosować tylko smar do prasowania lub do Bożysk kulkowych o wysokiej jako\ci. 

Rygiel i szczęki prasujące wyczy\cić i nasmarować. 
Kontur prasujący nie może zawierać smaru. 

Dalsze prace konserwacyjne, remontowe i naprawcze mogą być wykonywane tylko przez auto-
ryzowany serwis ROTHENBERGER. 

W przypadku uszkodzonego zamknięcia nie ma miejsca dochodzenie roszczeń gwarancyjnych. 
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Po 20.000 cyklach prasowania lub co 2 lata zlecić konserwację maszyny w autoryzo-wanym 
serwisie ROTHENBERGER. 

Maszynę należy wysyBać tylko jako kompletną w walizce przeno\nej. 

Elektro-hydrauliczne urządzenia można przechowywać do 3 godzin w temperaturze -5 ° C / 
23°F. 

 

5 Akcesoria 

Odpowiednie akcesoria można znaleźć w katalogu gBównym lub na stronie 
www.rothenberger.com 

 
 

6 Obsługa klienta 

Pracownicy serwisu ROTHENBERGER chętnie udzielą Państwu pomocy (lista lokalizacji w ka-
talogu lub w Internecie). W serwisie można także zakupić czę\ci zamienne i dokonać naprawy 
urządzenia. Akcesoria i czę\ci zamienne można zamawiać u specjalistycznego sprzedawcy 

oraz przy RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Utylizacja 

Czę\ci urządzenia są materiaBami o warto\ci utylizacyjnej i można je odprowadzić do 
przedsiębiorstw zajmujących się odzyskiem surowców wtórnych i unieszkodliwianiem 
pozostaBo\ci, posiadających wymaganą koncesję i certyfikaty. O nieszkodliwy dla \rodowiska 
sposób utylizacji czę\ci, których nie można odprowadzić do ponownego obiegu (np. odpady 
elektroniczne), należy zapytać wBa\ciwy urząd zajmujący się sprawami utylizacji. Urządzenie 
zawiera oleje i smary, których należy pozbywać się zgodnie z przepisami lokalnymi, 
regionalnymi, krajowymi i międzynarodowymi. 

 

Elektronarzędzia i akumulatora/baterii nie wolno wyrzucać do odpadów domowych! 

Tylko dla krajów UE: Zgodnie z europejską dyrektywą 2012/19/UE w sprawie zużytego sprzętu 
elektrycznego i elektronicznego oraz jej transpozycją do prawa krajowego niezdatne do użytku 
elektronarzędzia, a zgodnie z europejską dyrektywą 2006/66/WE uszkodzone lub zużyte aku-
mulatory/baterie należy zbierać osobno i doprowadzić do ponownego użycia zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami ochrony \rodowisk. 
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 Značky obsa�ené v textu 
 

 

Výstraha! 

Tento symbol varuje před nebezpečím úrazu. 

 

Varování! 

Tento symbol varuje před nebezpečím �kod na majetku a po�kozením �ivotního prostředí. 

 Výzva k provedení úkonu 
 
 

 Vysvětlení symbolů �títky 
 

 
Označování shody EU 

 
Označení shody EAC 

 
Označení shody UK 

 
Přečtěte si návod k obsluze 

 
Třída ochrany II 

 
Upozornění na nebezpečí rozdrcení rukou mezi nástroji lisu 

 
Optická kontrola 

 
Vytáhněte síťovou zástrčku ze zásuvky 

 
Zasuňte síťovou zástrčku do zásuvky 

 

Označení likvidace OEEZ 
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1 Upozornění k bezpečnosti 
 

1.1 Vymezení účelu pou�ití 
 

Za �kody vzniklé nevhodným pou�íváním je zodpovědný u�ivatel.  

Respektujte v�eobecně uznávané bezpečnostní předpisy a uvedená upozornění. 
 

ROMAX 3000 AC je vhodný pouze při pou�ití lisovacích kle�tí, které byly vyrobeny ve firmě 
ROTHENBERGER. 

Přístroj a lisovací kle�tě slou�í výlučně k zalisování trubek a spojovacích tvarovek, pro které jsou 
dimenzovány odpovídající tlakové čelisti. Jiné nebo tento rámec překračující pou�ívání není v 
souladu s vymezeným účelem. 

Za následky a �kody vzniklé v důsledku nesprávného pou�ití ROTHENBERGER neručí, stejně 
tak ani za nasazení lisovacích kle�tí jiných výrobců a za �kody, které jimi budou způsobeny. 

K pou�ívání v souladu s vymezeným účelem nále�í i dodr�ování pokynů návodu k obsluze, 
zachovávání inspekčních a údr�bářských podmínek jako� i dodr�ování v�ech příslu�ných be-
zpečnostních předpisů. 

ROMAX 3000 AC je ručně ovládaný elektrický přístroj a nesmí být nasazen jako stacionární 
zařízení! 

Krimpovací stroj lze pou�ít a� pro 4 krimpování za minutu. 

Přístroj smí být pou�íván pouze pro uvedené určení v souladu s vymezeným účelem. 
 

1.2 V�eobecná varovná upozornění pro elektronářadí 

 

VAROVÁNÍ! Přečtěte si v�echny bezpečnostní pokyny, výstrahy, zobrazení, a 
specifikace k tomuto elektronářadí. 

Nedodr�ování v�ech ní�e uvedených pokynů mů�e mít za následek úraz elektrickým proudem, 
po�ár a/nebo tě�ké poranění. 

V�echna varovná upozornění a pokyny do budoucna uschovejte. 

Ve varovných upozorněních pou�itý pojem �elektronářadí� se vztahuje na elektronářadí 
provozované na el. síti (se síťovým kabelem) a na elektronářadí provozované na akumulátoru 
(bez síťového kabelu). 

1) Bezpečnost pracovního místa 

a) Udr�ujte Va�e pracovní místo čisté a uklizené. Nepořádek a neosvětlené pracovní oblasti 
mohou vést k úrazům. 

b) Se strojem nepracujte v prostředích ohro�ených explozí, kde se nacházejí hořlavé 
kapaliny, plyny nebo prach. Elektronářadí vytváří jiskry, které mohou prach nebo páry 
zapálit. 

c) Děti a jiné osoby udr�ujte při pou�ití elektronářadí daleko od va�eho pracovního 
místa. Při rozptýlení mů�ete ztratit kontrolu nad strojem. 

2) Elektrická bezpečnost 

a) Připojovací zástrčka stroje musí lícovat se zásuvkou. Zástrčka nesmí být �ádným 
způsobem upravena. Společně se stroji s ochranným uzemněním nepou�ívejte �ádné 
adaptérové zástrčky. Neupravené zástrčky a vhodné zásuvky sni�ují riziko zásahu 
elektrickým proudem. 

b) Zabraňte kontaktu těla s uzemněnými povrchy, jako např. potrubí, topení, sporáky a 
chladničky. Je-li Va�e tělo uzemněno, existuje zvý�ené riziko zásahu elektrickým proudem. 

c) Chraňte stroj před de�těm a vlhkem. Vniknutí vody do elektrického stroje zvy�uje 
nebezpečí elektrického úderu. 

d) Dbejte na účel kabelu, nepou�ívejte jej k no�ení či zavě�ení elektronářadí nebo k 
vyta�ení zástrčky ze zásuvky. Udr�ujte kabel daleko od tepla, oleje, ostrých hran nebo 
pohyblivých dílů stroje. Po�kozené nebo spletené kabely zvy�ují riziko zásahu elektrickým 
proudem. 

e) Pokud pracujete s elektronářadím venku, pou�ijte pouze takové prodlu�ovací kabely, 
které jsou schváleny i pro venkovní pou�ití. Pou�ití prodlu�ovacího kabelu, je� je vhodný 
pro pou�ití venku, sni�uje riziko zásahu elektrickým proudem. 
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f) Pokud se nelze vyhnout provozu elektronářadí ve vlhkém prostředí, pou�ijte 
proudový chránič. Nasazení proudového chrániče sni�uje riziko zásahu elektrickým 
proudem. 

3) Bezpečnost osob 

a) Buďte pozorní, dávejte pozor na to, co děláte a přistupujte k práci s elektronářadím 
rozumně. Stroj nepou�ívejte pokud jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu nebo 
léků. Moment nepozornosti při pou�ití elektronářadí mů�e vést k vá�ným poraněním. 

b) Noste osobní ochranné pomůcky a v�dy ochranné brýle. No�ení osobních ochranných 
pomůcek jako maska proti prachu, bezpečnostní obuv s protiskluzovou podrá�kou, 
ochranná přilba nebo sluchátka, podle druhu nasazení elektronářadí, sni�ují riziko poranění. 

c) Zabraňte neúmyslnému uvedení do provozu. Přesvědčte se, �e je elektronářadí 
vypnuté dříve ne� jej uchopíte, ponesete či připojíte na zdroj proudu a/nebo 
akumulátor. Máte-li při no�ení elektronářadí prst na spínači nebo pokud stroj připojíte ke 
zdroji proudu zapnutý, pak to mů�e vést k úrazům. 

d) Ne� elektronářadí zapnete, odstraňte seřizovací nástroje nebo �roubováky. Nástroj 
nebo klíč, který se nachází v otáčivém dílu stroje, mů�e vést k poranění. 

e) Vyvarujte se abnormálního dr�ení těla. Zajistěte si bezpečný postoj a udr�ujte v�dy 
rovnováhu. Tím mů�ete stroj v neočekávaných situacích lépe kontrolovat. 

f) Noste vhodný oděv. Nenoste �ádný volný oděv nebo �perky. Vlasy, oděv a rukavice 
udr�ujte daleko od pohybujících se dílů. Volný oděv, �perky nebo dlouhé vlasy mohou 
být zachyceny pohybujícími se díly. 

g) Lze-li namontovat odsávací či zachycující přípravky, přesvědčte se, �e jsou připojeny 
a správně pou�ity. Pou�ití odsávání prachu mů�e sní�it ohro�ení prachem. 

h) Dbejte na to, abyste při častém pou�ívání nářadí nebyli méně ostra�ití a nezapomínali 
na bezpečnostní zásady. Nedbalé ovládání mů�e způsobit tě�ké poranění za zlomek 
sekundy. 

4) Svědomité zacházení a pou�ívání elektronářadí 

a) Stroj nepřetě�ujte. Pro svou práci pou�ijte k tomu určené elektronářadí. S vhodným 
elektronářadím budete pracovat v udané oblasti výkonu lépe a bezpečněji. 

b) Nepou�ívejte �ádné elektronářadí, jeho� spínač je vadný. Elektronářadí, které nelze 
zapnout či vypnout je nebezpečné a musí se opravit. 

c) Ne� provedete seřízení stroje, výměnu dílů příslu�enství nebo stroj odlo�íte, 
vytáhněte zástrčku ze zásuvky a/nebo odstraňte odpojitelný akumulátor. Toto 
preventivní opatření zabrání neúmyslnému zapnutí elektronářadí. 

d) Uchovávejte nepou�ívané elektronářadí mimo dosah dětí. Nenechte stroj pou�ívat 
osobám, které se strojem nejsou seznámeny nebo nečetly tyto pokyny. Elektronářadí 
je nebezpečné, je-li pou�íváno nezku�enými osobami. 

e) Pečujte o elektronářadí a příslu�enství svědomitě. Zkontrolujte, zda pohyblivé díly 
stroje bezvadně fungují a nevzpřičují se, zda díly nejsou zlomené nebo po�kozené 
tak, �e je omezena funkce elektronářadí. Po�kozené díly nechte před nasazením stroje 
opravit. Mnoho úrazů má příčinu ve �patně udr�ovaném elektronářadí. 

f) Yezné nástroje udr�ujte ostré a čisté. Pečlivě o�etřované řezné nástroje s ostrými 
řeznými hranami se méně vzpřičují a dají se lehčeji vést. 

g) Pou�ívejte elektronářadí, příslu�enství, nasazovací nástroje apod. podle těchto 
pokynů. Respektujte přitom pracovní podmínky a prováděnou činnost. Pou�ití 
elektronářadí pro jiné ne� určující pou�ití mů�e vést k nebezpečným situacím. 

h) Udr�ujte rukojeti a úchytné plochy suché, čisté a bez oleje amaziva. Kluzké rukojeti a 
úchytné plochy neumo�ňují bezpečnou manipulaci a ovládání nářadí v neočekávaných 
situacích. 

5) Servis 

a) Nechte své elektronářadí opravit pouze kvalifikovaným odborným personálem a 
pouze s originálními náhradními díly. Tím bude zaji�těno, �e bezpečnost stroje zůstane 
zachována. 
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1.3 Bezpečnostní pokyny 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Označení lisovací čelisti zahrnuje také mezičelisti, lisovací krou�ek a lisovací oka. 
 

Nikdy nedávejte prsty nebo jiné části těla do pracovního úseku válce a lisovacích kle�tí! 

Před jakoukoli prací na stroji vytáhněte zástrčku ze zásuvky. 

Bude-li přístroj po�kozen tak silně, �e elektrické nebo hnací součásti zůstanou nezakryté, ihned 
práci ukončete, vyjměte akumulátor a obraťte se na Vá� zákaznický servis! Neodborně 
provedené opravy mohou vést ke vzniku záva�ných nebezpečí pro u�ivatele! 

Pouze osoby zaučené k obsluze smějí vyrábět lisované spoje trubek pomocí ROMAX 3000 AC! 

Přístroj smí být pou�íván pouze s nasazenými lisovacími kle�těmi! Lisovací kle�tě musejí být v 
technicky bezvadném stavu.  

Po�ívejte pouze přístroj, který pracuje bez poruch! 

Údr�bářské práce a opravy smí provádět pouze odborná dílna pověřená společností 
ROTHENBERGER! 

Pou�ívejte pouze vhodné a společností ROTHENBERGER doporučené lisovací kle�tě a 
systémy zalisovaných tvarovek! 

 

Po nasazení lisovacích kle�tí zkontrolujte, zda je západka pevně zaji�těna! 

 

 

Při poru�e během procesu lisování stiskněte bezpečnostní vypínač! 

Po zalisování zkontrolujte trubkové spoje, zda jsou pevně usazeny! 

Nesprávně provedené trubkové spoje je nutno zalisovat znovu s novou přechodovou tvarovkou! 

Je třeba dbát směrnic o pokládání potrubí výrobců trubek a tvarovek. 

Při zalisování netěsných zalisovaných tvarovek zajistěte, aby se dovnitř přístroje nemohla dostat 
�ádná vlhkost nebo tekoucí voda! 

Po ukončení instalačních prací přezkou�ejte těsnost trubkového systému pomocí odpovídajících 
zku�ebních prostředků! 

Jedná se o elektrohydraulický lis, který pracuje s hydraulickým olejem. Pokud dojde k úniku 
oleje, vyhněte se kontaktu. V případě kontaktu s poko�kou ji důkladně očistěte vodou a mýdlem. 
V případě kontaktu s očima je okam�itě vypláchněte velkým mno�stvím vody po dobu nejméně 
10 minut. 

 

2 Technické údaje 
 

Síťové napětí ................................................... 230 V a.c., 50/60 Hz 

Jmenovitý příkon ............................................. 540 W 

Počet otáček motoru ....................................... 22 000 min-1 

Síla na píst ...................................................... max. 34 kN 

Doba lisování (podle jmenovité �ířky) ............. ca. 5 s 

Rozměry (D x � x V)  ....................................... 465 x 125 x 90 mm 

Hmotnost ......................................................... ca. 4,0 kg 

Předměty zpracování (Systém závislý) ........... ø 12 - 110 mm  

Okolní teplota během provozu ........................ 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Stupeň krytí  .................................................... IP 20 

Třída krytí  ....................................................... II /  

Provozní re�im ................................................ S3 

Hladina akustického tlaku (LpA) ....................... 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Hladina akustického výkonu (LWA) ................... 82 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

Hladina hluku při práci mů�e přesáhnout 85 dB (A). Je nutno nosit ochranu sluchu! 

Naměřené hodnoty zji�těny v souladu s EN 62841-1. 
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Celková hodnota vibrací .................................. ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5 m/s2 
 

Celkové hodnoty vibrací, které jsou uvedeny v těchto pokynech, jako� i udávané hodno-ty emisí 
hluku byly změřeny za pou�ití normovaného měřicího postupu a jsou pou�itelné ke vzájemnému 
porovnávání jednotlivých typů elektrického nářadí. Mohou se pou�ívat také k předbě�nému 
odhadování míry zatí�ení. 

Skutečné hodnoty vibrací a emisí hluku se mohou během pou�ívání elektrického nářadí 
odchylovat od udávaných hodnot, a to v závislosti na způsobu, jakým se elektrické 
nářadí pou�ívá, a zejména na druhu opra-covávaného obrobku. Stanovte dodatečná 

bezpečností opatření k ochraně obsluhy, která budou vycházet z odhadu zatě�ování vibracemi 
za skutečných podmínek pou�ívání (přitom je nutno zohlednit v�echny části provozního cyklu, 
například doby, během kterých je elektrické nářadí vypnuto, a doby, během kterých je toto 
nářadí sice zapnuto, av�ak bě�í bez zatí�ení). 

 

2.1 Síťové připojení 

Připojujte pouze k jednofázovému střídavému proudu a pouze k síťovému napětí uvedenému na 
výkonovém �títku. Připojení lze rovně� provést na zásuvkách bez ochranného kontaktu, proto�e 
je zde k dispozici konstrukce třídy ochrany II. 

 

3 Funkce zařízení 
 

3.1 Bezpečnostní vypínač (A-1) 

Pokud během lisování nastane nebezpečí pro člověka nebo pro stroj, je třeba ihned stisknout 
bezpečnostní vypínač a spínač ZAP vypnout! Ventil se otevře a píst vyjede zpět do výchozí po-
lohy. Po asi 10 sekundách se motor vypíná. 

3.2 Otáčení (A-2) 

Stiskněte a přidr�te tlačítko ON, dokud tvarování neskončí. Vypnutí motoru signalizuje do-
končení tvarování. 

3.3 Přetočit lisovací kle�tě (A-3) 

Podle potřeby lze lisovací kle�tě přetočit o 270°. 

3.4 LED  (B) 

Při spu�tění lisování začnou svítit bílé LED diody (přibli�ně do 30 sekund po skončení lisování). 

Blikají bílé LED: Po dosa�ení 20.000 lisovacích cyklů blikají LED po ka�dém dal�ím lisovacím 
cyklu, čím� upozorňují na potřebu provedení dal�í prohlídky. Vnitřní počítadlo zapisuje počet 
pracovních operacích lisování po expedici od výrobce přístroje. 

3.5 Nasazení lisovacích kle�tí  (C) 

Vytáhněte síťovou zástrčku! 

 Otevřete západku (1). 

 Podle účelu pou�ití zasuňte vhodné lisovací kle�tě (2). 

 Západku zajistěte (3). 

Po ka�dé výměně lisovacích kle�tí je třeba pečlivě vyzkou�et, zda vlo�ené lisovací kle�tě od-
povídají zalisovávanému obrysu a jmenovité délce zalisovávané přechodové tvarovky. Vizuálně 
zkontrolujte a zajistěte, aby lisovací kle�tě byly na konci procesu zalisování zcela zavřeny. 

3.6 Obsluha (D) 

Pou�ívejte pouze systému vyhovující sady lisovaných přechodových tvarovek a k tomuto účelu 
dimenzované lisovací kle�tě. 

 

Jmenovitá délka lisovacích kle�tí musí odpovídat jmenovité délce zalisovávané 
tvarovky. Při zavádění trubkového a tvarovkového systému existuje na úseku 
tlakových čelistí nebezpečí pohmo�dění prstů nebo jiných částí těla! 

 Nasaďte lisovanou tvarovku na trubku (1). Tlakové čelisti roztlačte a trubku s lisovanou 
tvarovkou vlo�te kolmo k sobě. 
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Mezi zalisovávaným obrysem a tvarovkou se nesmějí nacházet �ádná cizí tělesa. Ne-
dodr�ení tohoto pokynu má za následek vadné zalisování!  

 Stiskněte a přidr�te tlačítko ON, dokud tvarování neskončí (2). Vypnutí motoru signalizuje 
dokončení tvarování. 

 Tlakové čelisti roztlačte a přístroj odsuňte z místa lisování (3). 

Nestartujte stroj během zpátečního chodu pístů nebo při stisknutém tlačítku nouzového vypnutí! 
 

4 Péče a údr�ba 
 

Před v�emi pracemi na stroji vytáhněte zástrčku ze zásuvky. 

Přezkou�ejte funkčnost lisovacích kle�tí. Po�kozené lisovací kle�tě nesmějí být dále pou�ívány 
a je třeba odeslat je výrobcem pověřené odborné opravně. 

Přezkou�ejte lehkost chodu lisovacích kle�tí a lisovacích válců. 

Pravidelně kontrolujte západku, není-li po�kozena. Po�kozenou západku dejte opravit v odborné 
opravně pověřené výrobcem. 

Po ukončení prací vyčistěte a nama�te lisovací válce, západku a lisovací kle�tě. 

Pou�ívejte pouze kvalitní mazací tuk pro lisy nebo na kuličková lo�iska. 

Zalisovávaný obrys nesmí být mastný. 

Dal�í servisní, údr�bářské a opravářské práce mohou provádět pouze odborné opravny 
pověřené společností ROTHENBERGER . 

Je-li pečeť po�kozena, dojde ke ztrátě nároků na záruku. 

Po 20.000 pracovních operacích nebo 2 roky  lisování dejte přístroj prohlédnout v pověřené od-
borné opravně. 

Přístroj odesílejte v�dy kompletní v přenosném kufříku. 

Elektro-hydraulický stroj ji� ulo�it ne� 3 hodiny při -5 ° C. 
 

5 Příslu�enství 

Vhodné příslu�enství najdete v hlavním katalogu nebo na www.rothenberger.com 
 
 

6 Zákaznické slu�by 

K dispozici je síť servisních středisek společnosti ROTHENBERGER, která vám poskytnou 
potřebnou pomoc a jejich� prostřednictvím jsou rovně� dodávány náhradní díly a zaji�ťovány 
servisní zásahy (viz seznam v katalogu nebo na webových stránkách). Příslu�enství a náhradní 
díly mů�ete objednávat prostřednictvím svého specializovaného prodejce nebo RO SERVICE+ 
online slu�eb:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Likvidace 


ásti tohoto zařízení představují zhodnotitelný materiál a mohou být předány k recyklaci. K 
tomuto účelu jsou k dispozici schválené a certifikované recyklační závody. K tomu, aby jste 
mohli provést ekologicky přijatelnou likvidaci částí, které nelze zhodnotit (např. elektronický 
�rot), je nutné provést konzultaci s Va�ím úřadem, který je kompetentní pro likvidaci odpadů. 
Spotřebič obsahuje oleje a tuky, jejich likvidaci provádějte v souladu s místními, regionálními, 
národními a mezinárodními zákony. 

 

Elektronářadí a akumulátory/baterie nevyhazujte do domovního odpadu! 

Pouze pro země EU: Podle evropské směrnice 2012/19/EU o odpadních elektrických 
a elektronických zařízeních a jejího provedení ve vnitrostátním právu se musí ji� nepou�itelné 
elektrické nářadí a podle evropské směrnice 2006/66/ES vadné nebo opotřebované akumuláto-
ry/baterie shroma�ďovat odděleně a odevzdat k ekologické recyklaci. 
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 Dokümantasyonda kullanõlan i`aretler 
 

 

Tehlike! 

İnsan sağlõğõyla ilgili tehlikelere kar`õ ikazõ. 

 

Dikkat! 

E`yaya ve çevreye zarar verebilecek durumlara kar`õ ikaz. 

 Belli davranõ`lar için çağrõ 
 
 

 Sembollerin açõklamasõ Etiketler 
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Kullanõm talimatlarõnõ okuyun 
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1 Güvenlik Notlarõ 
 

1.1 Usulüne uygun kullanõm 
 

Uygunsuz kullanõmõndan kaynaklanan hasar kullanõcõya aittir. 

Genellikle kaza önleme talimatlarõ kabul ve güvenlik talimatlarõna uyulmalõdõr. 
 

ROMAX 3000 AC sadece ROTHENBERGER tarafõndan üretilen pres çenelerinin kullanõmõnda 
uygundur, veya ROTHENBERGER. 

Cihaz ve pres çeneleri, sadece boru ve bağlantõ parçalarõnõn preslenmesinde kullanõlõmakta o-
lup, her birine uygun pres çene modelleri yapõlmõ`tõr. Bundan ba`ka ya da amacõ a`an kullanõm, 
usulüne uygun kullanõm olmaz. 

ROTHENBERGER, bu türden bir kullanõmõn doğuracağõ netice ve hasarlardan, ayrõca diğer üre-
ticilerin pres çenelerinin kullanõlmasõ ile bunlarõn doğuracağõ hasarlardan dolayõ sorumluluk üst-
lenmez. 

Usulüne uygun kullanõmõn kapsamõna, i`letme talimatõna kesinkes riayet etmek, kontrol ve 
bakõm bilgilerine uymak ve de yerel tüm emniyet hükümlerine riayet etmek de girer. 

ROMAX 3000 AC elle çalõ`tõrõlan bir elektro makine olup, sabit kullanõm için değildir! 

Presleme makinesi dakikada 4 adede kadar presleme için kullanõlabilir. 

Bu alet, sadece belirtildiği `ekilde usulüne uygun olarak kullanõlabilir. 
 

1.2 Elektrikli El Aletleri İçin Genel Uyar Talimat 

 

UYARI! Bu elektrikli el aletiyle birlikte gelen tüm güvenlik uyarõlarõnõ, talimatlarõ, 
resim ve açõklamalarõ okuyun. 

A`ağõda bulunan talimatlara uyulmamasõ elektrik çarpmalarõna, yangõnlara ve/veya ağõr 
yaralanmalara neden olabilir. 

BU GÜVENLİK TALİMATINI GÜVENLİ BİR YERDE İYİ BİR BİÇİMDE SAKLAYIN. 

A`ağõda kullanõlan "Elektrikli el aleti" kavramõ ile akõm `ebekesine bağlõ elektrikli el aletleri 
(bağlantõ kablolu) ve batarya ile çalõ`an elektrikli el aletleri (bağlantõ kablosuz) ifade edilmektedir. 

1) Çalõ`ma yeri güvenliği 

a) Çalõ`tõğõnõz yeri temiz ve düzenli tutun. İ`yerindeki düzensizlik ve yetersiz aydõnlatma 
kazalara neden olabilir. 

b) Yanõcõ sõvõlarõn, gazlarõn veya tozlarõn bulunduğunu patlama tehlikesi olan yer ve 
mekânlarda aletinizle çalõ`mayõn. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarõn tutu`masõna 
veya yanmasõna neden olan kõvõlcõmlar çõkarõrlar. 

c) Elektrikli el aleti ile çalõ`õrken çocuklarõ ve etraftaki ki`ileri uzakta tutun. Dikkatiniz 
dağõlacak olursa aletin kontrolünü kaybedebilirsiniz. 

2) Elektriksel güvenlik 

a) Elektrikli el aletinin bağlantõ fi`i prize uymalõdõr. Fi`i hiçbir zaman deği`tirmeyin. 
Koruyucu topraklanmõ` elektrikli el aletleri ile birlikte adaptör fi` kullanmayõn. 
Deği`tirilmemi` fi` ve uygun priz elektrik çarpma tehlikesini azaltõr. 

b) Borular, kalorifer tesisatõ, õsõtõcõlar ve buzdolaplarõ gibi topraklanmõ` yüzeylerle 
bedensel temasa gelmekten kaçõnõn. Vücudunuz topraklandõğõ anda büyük bir elektrik 
çarpma tehlikesi ortaya çõkar. 

c) Aletinizi yağmur ve nemden koruyun. Suyun elektrikli el aleti içine sõzmasõ elektrik 
çarpma tehlikesini artõrõr. 

d) Elektrikli el aletini kablosundan tutarak ta`õmayõn, kabloyu kullanarak asmayõn veya 
kablodan çekerek fi`i çõkarmayõn. Kabloyu õsõdan, yağdan, keskin kenarlõ cisimlerden 
veya aletin hareketli parçalarõndan uzak tutun. Hasarlõ veya dola`mõ` kablo elektrik 
çarpma tehlikesini artõrõr. 

e) Bir elektrikli el aleti ile açõk havada çalõ`õrken mutlaka açõk havada kullanõlmaya uygun 
uzatma kablosu kullanõn. Açõk havada kullanõlmaya uygun uzatma kablosunun 
kullanõlmasõ elektrik çarpma tehlikesini azaltõr. 
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f) Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda çalõ`tõrõlmasõ `artsa, mutlaka arõza akõmõ koruma 
`alteri kullanõn. Arõza akõmõ koruma `alterinin kullanõmõ elektrik çarpma tehlikesini azaltõr. 

3) Ki`ilerin güvenliği 

a) Dikkatli olun, ne yaptõğõnõza dikkat edin ve elektrikli el aletinizle çalõ`õrken makul 
hareket edin. Yorgunsanõz, hap, ilaç veya alkol almõ`sanõz aletinizi kullanmayõn. Aleti 
kullanõrken bir anki dikkatsizlik önemli yaralanmalara neden olabilir. 

b) Daima ki`isel korunma donanõmlarõ ve bir koruyucu gözlük kullanõn. Elektrikli el aletinin 
türü ve kullanõmõna uygun olarak kullanacağõnõz toz maskesi, kaymayan sağlam i` 
ayakkabõlarõ, koruyucu kask veya koruyucu kulaklõk gibi ki`isel korunma donanõmlarõnõ 
kullanmanõz yaralanma tehlikesini büyük ölçüde azaltõr. 

c) Aleti yanlõ`lõkla çalõ`tõrmaktan kaçõnõn. Akõm ikmal `ebekesine ve/veya aküye 
bağlamadan, elinize alõp ta`õmadan önce elektrikli el aletinin kapalõ olduğundan emin 
olun. Elektrikli el aletini parmağõnõz `alter üzerinde dururken ta`õrsanõz ve alet açõkken fi`i 
prize sokarsanõz kazalara neden olabilirsiniz. 

d) Elektrikli el aletini çalõ`tõrmadan önce ayar aletlerini veya anahtarlarõ aletten çõkarõn. 
Aletin dönen parçalarõ içinde bulunabilecek bir yardõmcõ alet yaralanmalara neden olabilir. 

e) Çalõ`õrken vücudunuz anormal durumda olmasõn. Çalõ`õrken duru`unuz güvenli olsun 
ve dengenizi her zaman koruyun. Bu sayede aleti beklenmedik durumlarda daha iyi 
kontrol edebilirsiniz. 

f) Uygun i` giysileri giyin. Çalõ`õrken çok bol giysiler giymeyin ve takõ takmayõn. 
Saçlarõnõzõ, giysilerinizi ve eldivenlerinizi aletin hareketli parçalarõndan uzak tutun. Bol 
giysiler, takõlar veya uzun saçlar aletin hareketli parçalarõ tarafõndan tutulabilir. 

g) Toz emme donanõmõ veya toz tutma tertibatõ kullanõrken, bunlarõn bağlõ olduğundan ve 
doğru kullanõldõğõndan emin olun. Toz emme donanõmõnõn kullanõmõ tozdan 
kaynalanabilecek tehlikeleri azaltõr. 

h) Aletleri sõk kullanmanõz sebebiyle kazandõğõnõz alõ`kanlõklar, güvenlik prensiplerine 
uymanõzõ önlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi yaralanmalara yol açabilir. 

4) Elektrikli el aletleriyle dikkatli çalõ`mak ve aleti doğru kullanmak 

a) Aleti a`õrõ ölçüde zorlamayõn. Yaptõğõnõz i`e uygun elektrikli el aletleri kullanõn. Uygun 
performanslõ elektrikli el aleti ile, belirlenen çalõ`ma alanõnda daha iyi ve güvenli çalõ`õrsõnõz. 

b) _alteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayõn. Açõlõp kapanamayan bir elektrikli el 
aleti tehlikelidir ve onarõlmalõdõr. 

c) Alette bir ayarlama i`lemine ba`lamadan, herhangi bir aksesuarõ deği`tirirken veya 
aleti elinizden bõrakõrken fi`i prizden çekin veya aküyü çõkarõn. Bu önlem, elektrikli el 
aletinin yanlõ`lõkla çalõ`masõnõ önler. 

d) Kullanõm dõ`õ duran elektrikli el aletlerini çocuklarõn ula`amayacağõ bir yerde saklayõn. 
Aleti kullanmayõ bilmeyen veya bu kullanõm kõlavuzunu okumayan ki`ilerin aletle 
çalõ`masõna izin vermeyin. Deneyimsiz ki`iler tarafõndan kullanõldõğõnda elektrikli el aletleri 
tehlikelidir. 

e) Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarõnõzõn bakõmõnõ özenle yapõn. Elektrikli el aletinizin 
kusursuz olarak çalõ`masõnõ engelleyebilecek bir durumun olup olmadõğõnõ, hareketli 
parçalarõn kusursuz olarak i`lev görüp görmediklerini ve sõkõ`õp sõkõ`madõklarõnõ, 
parçalarõn hasarlõ olup olmadõğõnõ kontrol edin. Aleti kullanmaya ba`lamadan önce 
hasarlõ parçalarõ onartõn. Birçok i` kazasõ elektrikli el aletlerine yeterli bakõm 
yapõlmamasõndan kaynaklanõr. 

f) Kesici uçlarõ daima keskin ve temiz tutun. Özenle bakõmõ yapõlmõ` keskin kenarlõ kesme 
uçlarõnõn malzeme içinde sõkõ`ma tehlikesi daha azdõr ve daha rahat kullanõm olanağõ 
sağlarlar. 

g) Elektrikli el aletini, aksesuarõ, uçlarõ ve benzerlerini, bu özel tip alet için öngörülen 
talimata göre kullanõn. Bu sõrada çalõ`ma ko`ullarõnõ ve yaptõğõnõz i`i dikkate alõn. 
Elektrikli el aletlerinin kendileri için öngörülen alanõn dõ`õnda kullanõlmasõ tehlikeli durumlara 
neden olabilir. 
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h) Tutamak ve kavrama yüzeylerini kuru, yağsõz ve temiz tutun. Kaygan tutamak ve 
kavrama yüzeyleri, aletin beklenmeyen durumlarda güvenli `ekilde tutulmasõnõ ve kontrol 
edilmesini engeller. 

5) Servis 

a) Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve orijinal yedek parça kullanma ko`ulu 
ile onartõn. Bu sayede aletin güvenliğini sürekli hale getirirsiniz. 

 

1.3 Güvenlik Talimatlarõ 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Pres çeneleri tanõmõ; aynõ `ekilde ara çene, pres halkasõ ve pres bocurgatõnõ da kapsar. 
 

Silindir ve pres çenelerin çalõ`tõğõ bölgelere asla elinizi ve vücudunuzun diğer organlarõnõ uzat-
mayõnõz! 

Makinede ișlem yapmadan önce fiși çekiniz. 

Elektrikli veya tahrikli parçalar açõğa çõkacak kadar aletin hasar görmü` olmasõ halinde hemen i`i 
kesiniz, aküyü çõkarõnõz ve mü`teri servisine ba`vurunuz! Usulüne uygun olmayan tamiratlar 
yüzünden aleti kullanan açõsõndan önemli tehlikeler meydana gelebilir! 

Sadece aletin kullanõmõ konusunda bilgilendirilmi` olanlar, ROMAX 3000 AC boru-pres 
bağlantõlarõ ile üretime girebilir! 

Makine sadece pres çene takõldõktan sonra çalõ`tõrõlabilir! Pres çenenin teknik bakõmdan kusur-
suz i`liyor olmasõ gereklidir. Sadece kusursuz i`leyen bir makine kullanmaya dikkat ediniz! 

Bakõm ve tamir çalõ`malarõ, sadece ROTHENBERGER firmasõ tarafõndan yetkilendirilmi` uzman 
atölyeler tarafõndan yapõlabilir! 

Sadece i`e uygun ve ROTHENBERGER tarafõndan tavsiye edilmi` olan pres çeneleri ile pres 
bağlantõ sistemlerini kullanõnõz! 

 

Pres çeneyi taktõktan sonra kilidin sabitlenmi` olup olmadõğõnõ kontrol ediniz! 

 

 

Pres i`lemi sõrasõnda arõza durumu ortaya çõkmasõ halinde, tehlike düğmesine basõnõz! 

Pres i`leminden sonra boru bağlantõsõnõn yerine tam oturup oturmadõğõnõ kontrol ediniz! 

Düzgün olmayan boru bağlantõlarõnõ yeni bir bağlantõ parçasõ ile yeniden preslemeniz gerek-
mektedir! 

Bağlantõ parçalarõ ve borü üreticileri dö`eme yönetmeliklerine riayet edilmesi gereklidir. 

Sõzõntõlõ pres bağlantõ parçalarõnõn preslenmesinde makine içine nem ya da su kaçma-
yacağõndan emin olunuz! 

Kurulum i`lemlerinin tamamlanmasõndan sonra boru sisteminde bu i`leme uygun kontrol araçlarõ 
ile sõzdõrmazlõk kontrolü yapõnõz! 

Bu, hidrolik yağ ile çalõ`an bir elektro-hidrolik presleme makinesidir. Yağ sõzõntõsõ varsa, temas-
tan kaçõnõn. Cilde temas etmesi halinde, sabun ve su ile iyice temizleyin. Gözle temasõ halinde, 
gözleri derhal bol su ile en az 10 dakika yõkayõn. 

 

2 Teknik veriler 
 

_ebeke gerilimi .......................................... 230 V a.c., 50/60 Hz 

Nominal alõm gücü .................................... 540 W 

Motor devir sayºsº ...................................... 22 000 min-1 

Piston gücü................................................ max. 34 kN 

Pres süresi (anma çapõna göre) ................ ca. 5 s 

Ebatlar (U x E x Y)..................................... 465 x 125 x 90 mm 

Ağõrlõk ........................................................ ca. 4,0 kg 

İ` sahasõ (Sistem bağõmlõ) ......................... ø 12 - 110 mm  

Çalõ`ma sõrasõnda ortam sõcaklõğõ ............. 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Koruma türü............................................... IP 20 
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Koruma sõnõfõ ............................................. II /  

İ`letim türü ................................................. S3 

Ses basõnç düzeyi (LpA) ............................. 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Ses gücü (akustik) düzeyi (LWA) ................ 82 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 
 

Çalõ`ma esnasõnda gürültü düzeyi, 85 dB�yi (A) a`abilir. Kulaklõk takõnõz! 

Ölçüm değerleri EN 62841-1 normu uyarõncadõr. 

Titre`im toplam değeri ............................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5 m/s2 
 

Bu talimatnamede belirtilen titre`im toplam değerleri ve yine bu talimatnamede belirtilen gürültü 
emisyon değerleri standartla`tõrõlmõ` olan ölçüm prosedürüne göre ölçülmü`tür ve herhangi bir 
elektrikli aletin farklõ bir alet ile kar`õla`tõrõlmasõ için kullanõlabilir. Ayrõca, yükün ön değerlendir-
mesi için de kullanõlabilir. 

Belirtilen titre`im ve gürültü emisyonlarõ elektrikli aletin fiili kullanõm sõrasõnda deği`ebilir, 
özellikle elektrikli güç aracõnõn kullanõldõğõ i`leme bağlõ olarak ve i`in ne tür bir i` 
olduğuna bağlõ olarak deği`ebilir. Operatörü korumak için ek güvenlik önlemlerini 

belirleyiniz, bu güvenlik ön-lemleri aletin fiili kullanõm ko`ullarõna bağlõ olarak doğacak olan 
titre`im yüküne dayalõ bir tahmin `eklinde olmalõdõr. (Bu durumda, çalõ`ma dön-güsünün tüm 
parçalarõ, örneğin hangi elektrikli aletin kapatõldõğõnda veya açõldõğõnda yüksüz durumda çalõ`tõğõ 
dikkate alõnõr). 

 

2.1 Síťové připojení 

Připojujte pouze k jednofázovému střídavému proudu a pouze k síťovému napětí uvedenému na 
výkonovém �títku. Připojení lze rovně� provést na zásuvkách bez ochranného kontaktu, proto�e 
je zde k dispozici konstrukce třídy ochrany II. 

 

3 Ünitenin fonksiyonu 
 

3.1 Tehlike düğmesi (A-1) 

Presleme i`lemi sõrasõnda gerek insanlar gerekse makine için tehlikeli bir durum ortaya çõkmasõ 
halinde, hemen tehlike düğmesine basõnõz ve AÇIK düğmesini serbest bõrakõnõz! Valf açõlõr ve 
piston ba`langõç pozisyonuna geri döner. Yakla`õk. 10 sn. sonra motor kapanõr. 

3.2 Açmak (A-2) 

Bastõrma i`lemi sona erene kadar, EIN tu`una iyice bastõrõn. Motorun kapanmasõ kalõplama 
i`leminin sona erdiğine i`aret eder. 

3.3 Pres çenenin döndürülmesi (A-3) 

Pres cene, kullanõma gore 270° dondurulebilmektedir. 

3.4 LED  (B) 

Bastõrma i`leminin ba`latõlmasõ ile beyaz LED�ler yanar (bastõrma i`lemi sona erdikten yakla`õk 
30 saniyeye kadar). 

Beyaz LED'ler yanõp sönüyor: 20.000 pres i`leminden sonraki her pres i`leminden sonra 
LED'ler bir sonraki denetimi ikaz etmek için yanõp söner. Dahili bir sayaç, fabrika çõkõ`õndan bu 
yana gerçekle`tirilen presleme i`lemlerinin sayõsõnõ hafõzaya alõr. 

3.5 Pres çenenin takõlmasõ  (C) 

Fiși çekiniz!! 

 Kilidi açõnõz (1). 

 Kullanõma göre uygun pres çeneyi takõnõz (2). 

 Kilidi sabitleyiniz (3). 

Pres çenenin her deği`tirilmesinden sonra, takõlan pres çenenin presleme yapõlacak kontura ve 
presleme yapõlacak bağlantõ parçasõnõn moninal çapõna uygun olup olmadõğõnõ itinayla kontrol 
ediniz. Pres çenenin, presleme i`leminin bitiminde tamamen kapalõ olduğundan gözle kontrol 
yapmak suretiyle emin olunuz. 
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3.6 Kullanõm (D) 

Sadece sisteme uygun pres bağlantõ parçasõ sistemleri ile bunlara uygun modelde pres çeneleri 
kullanõlabilir! Pres çenenin nominal çapõ, pres bağlantõ parçasõnõn nominal çapõna uygun ol-
malõdõr. 

 

Boru/Pres bağlantõ sistemlerinin takõlmasõnda pres çene bölgesinde parmaklarõn ya 
da diğer organlarõn sõkõ`arak ezilme tehlikesi mevcuttur! 

 Pres bağlantõ parçasõnõ boruya takõnõz (1). Pres çenenin ağzõnõ açõnõz ve pres bağlantõ par-
çalõ boruyu dik açõlõ olarak yerle`tiriniz. 

 

Pres konturu ve bağlantõ parçasõ arasõnda yabancõ bir cisim olmamasõna dikkat edilmelidir. 
Bunu dikkat edilmemesi halinde, presleme i`lemi yanlõ` olur!  

 Bastõrma i`lemi sona erene kadar, EIN tu`una iyice bastõrõn (2). Motorun kapanmasõ 
kalõplama i`leminin sona erdiğine i`aret eder. 

 Pres çenenin ağzõnõ açõnõz ve aleti pres yerinden alõnõz (3). 

Pistonun geri hareketi sõrasõnda veya acil kapatma `alteri basõlõyken makineyi çalõ`tõrmayõn! 
 

4 Bakõm ve onarõm 
 

Makinede yapõlacak her ișlemden önce mutlaka prizden fișini çekiniz. 

Pres çenelerin tam i`ler vaziyette olup olmadõklarõnõ kontrol ediniz. Hasarlõ pres çeneler 
kullanõlmaya devam edilemez ve yetkili tamir atölyesine gönderilmeleri gerekir. 

Pres çenelerin ve rulolarõn kolay i`leyip i`lemediklerini kontrol ediniz. 

Kilitte hasar olup olmadõğõnõ düzenli olarak kontrol ediniz. Hasarlõ kilitleri yetkili tamir atölyesine 
yenilettiriniz. 

İ`lemin bitmesinden sonra pres rulolarõnõ, kilidi ve pres çeneleri temizleyiniz ve gresleyiniz. 

Sadece üstün kalitede pres veya bilye yatak gresi kullanõnõz. 

Pres konturu gressiz olmalõdõr. 

Diğer bakõm, tamir ve koruyucu bakõm i`lemleri sadece ROTHENBERGER tarafõndan yetkilendi-
rilmi` bir uzman atölye tarafõndan yapõlabilir. 

Mühürün hasar görmesi halinde garanti hakkõ yanar. 20.000 pres i`leminden ya da 2 yõl sonra 
makineye yetkili tamir atölyesinde bakõm yaptõrõnõz.  

Makineyi sadece komple tașõma çantasõyla gönderiniz. 

Artõk Elektro-hidrolik makine -5 �de 3 saatten fazla mağaza ° C. 
 

5 Aksesuarlar 

Uygun aksesuarlarõ ana katalogda veya www.rothenberger.com adresinde bulabilirsiniz. 
 
 

6 Mü`teri hizmetleri 

ROTHENBERGER servis merkezleri size yardõmcõ olabilir (katalogdaki listelere veya web 
sitemize bakõn) ve yedek parçalar ve servis hizmeti de bu servis merkezlerinde mevcuttur. Ak-
sesuarlarõnõzõ veya yedek parçalarõnõzõ uzman satõ` temsilcinizden veya RO SERVICE+ online: 
 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  
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7 Atõklar İçin 

Makine terkibinde, atõk değerlendirme yerlerine teslim edebileceğiniz değerli maddeler 
bulunmaktadõr. Bulunduğunuz yerde de yetkili atõk değerlendirme i`letmeleri olabilir. Yeniden 
değerlendirilemeyecek atõklarõn (örn. elektronik çöp) çevre temizliğine uygun `ekilde 
toplanmasõyla ilgili sorularõnõzõ yerel atõk toplama dairesine yöneltebilirsiniz. Cihaz yağlar ve 
gresler içerir, tüm yerel, bölgesel, ulusal ve uluslararasõ yasalara uygun olarak bertaraf 
edilmelidir. 

 

Elektrikli el aletlerini ve aküleri/bataryalarõ evsel çöplerin içine atmayõn! 

Sadece AB ülkeleri için: Atõk elektrikli ve elektronik cihazlara ili`kin 2012/19/EU sayõlõ Avrupa 
yönetmeliği ve ulusal hukuktaki uygulamasõ uyarõnca, kullanõm ömrünü tamamlamõ` elektrikli el 
aletleri ve 2006/66/EC sayõlõ Avrupa yönetmeliği uyarõnca arõzalõ veya kullanõm ömrünü tamam-
lamõ` aküler/piller ayrõ ayrõ toplanmalõ ve çevre kurallarõna uygun `ekilde imha edilmek üzere bir 
geri dönü`üm merkezine gönderilmelidir. 
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1 Útmutatások a biztonsághoz 
 

1.1 Rendeltetésszerû használat 
 

A nem rendeltetésszerű használatból eredő mindennemű kárért a felelősség kizárólag a felhas-
ználót terheli. 

Feltétlenül tartsa be az általánosan elfogadott balesetvédelmi szabályokat, valamint a mellékelt 
biztonsági útmutatóban foglaltakat. 

 

A ROMAX 3000 AC szerszámok kizárólag ROTHENBERGER gyártmányú ill. a ROTHENBER-
GER. 

A készülék és a préspofák kizárólag csövek és szerelvények préselésére szolgálnak és a 
préspofák is ennek megfelelően vannak méretezve. Ettől eltérő illetve ezt meghaladó használat 
rendeltetéssel ellentétesnek számít. 

A ROTHENBERGER nem felel az ebből eredő következményekért és károkért, más gyártók 
préspofáinak használatáért, valamint az ezzel okozott károkért. 

A rendeltetésszerű használat körébe beletartozik az üzemeltetési útmutató követése, az el-
lenőrzési és karbantartási feltételek betartása, valamint a vonatkozó összes biztonsági rendel-
kezések követése is. 

A ROMAX 3000 AC kézi működtetésű elektromos gép és beépítve nem szabad használni! 

A krimpelőgép percenként akár 4 krimpelésre is használható. 

A készüléket csak a megadott rendeltetésnek megfelelően szabad használni. 
 

1.2 Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámokhoz 

 

FIGYELMEZTETÉS! Olvassa el az ehhez a kéziszerszámhoz mellékelt összes 
biztonsági figyelmeztetést, előírást, illusztrációt és specifikációt. 

Az alábbiakban felsorolt előírások betartásának elmulasztása áramütésekhez, tűzhöz és/vagy 
súlyos testi sérülésekhez vezethet. 

Kérjük a későbbi használatra gondosan őrizze meg ezeket az előírásokat. 

Az alább alkalmazott �elektromos kéziszerszám� fogalom a hálózati elektromos 
kéziszerszámokat (hálózati csatlakozó kábellel) és az akkumulátoros elektromos 
kéziszerszámokat (hálózati csatlakozó kábel nélkül) foglalja magában. 

1) Munkahelyi biztonság 

a) Tartsa tisztán és tartsa rendben a munkahelyét. Rendetlen munkahelyek és 
megvilágítatlan munkaterületek balesetekhez vezethetnek. 

b) Ne dolgozzon az elektromos kéziszerszámmal olyan robbanásveszélyes 
környezetben, ahol éghető folyadékok, gázok vagy porok vannak. Az elektromos 
kéziszerszámok szikrákat bocsáthatnak ki, amelyek meggyújthatják a port vagy a gőzöket. 

c) Tartsa távol a gyerekeket és az idegen személyeket a munkahelytől, ha az elektromos 
kéziszerszámot használja. Ha elvonják a figyelmét, elvesztheti az uralmát a berendezés 
felett. 

2) Elektromos biztonsági előírások 

a) A készülék csatlakozó dugójának bele kell illeszkednie a dugaszolóaljzatba. A 
csatlakozó dugót semmilyen módon sem szabad megváltoztatni. Védőföldeléssel 
ellátott készülékekkel kapcsolatban ne használjon csatlakozó adaptert. A változtatás 
nélküli csatlakozó dugók és a megfelelő dugaszoló aljzatok csökkentik az áramütés 
kockázatát. 

b) Kerülje el a földelt felületek, mint például csövek, fűtőtestek, kályhák és hűtőgépek 
megérintését. Az áramütés veszélye megnövekszik, ha a teste le van földelve. 

c) Tartsa távol az elektromos kéziszerszámot az esőtől vagy nedvességtől. Ha víz hatol 
be egy elektromos kéziszerszámba, az megnöveli az áramütés veszélyét. 

d) Ne használja a kábelt a rendeltetésétől eltérő célokra, vagyis a szerszámot soha ne 
hordozza vagy akassza fel a kábelnél fogva, és sohase húzza ki a hálózati csatlakozó 
dugót a kábelnél fogva. Tartsa távol a kábelt hőforrásoktól, olajtól, éles élektől és 
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sarkoktól és mozgó gépalkatrészektől. Egy megrongálódott vagy csomókkal teli kábel 
megnöveli az áramütés veszélyét. 

e) Ha egy elektromos kéziszerszámmal a szabad ég alatt dolgozik, csak szabadban való 
használatra engedélyezett hosszabbítót használjon. A szabadban való használatra 
engedélyezett hosszabbító használata csökkenti az áramütés veszélyét. 

f) Ha nem lehet elkerülni az elektromos kéziszerszám nedves környezetben való 
használatát, alkalmazzon egy hibaáram-védőkapcsolót. Egy hibaáram-védőkapcsoló 
alkalmazása csökkenti az áramütés kockázatát. 

3) Személyi biztonsági előírások 

a) Munka közben mindig figyeljen, ügyeljen arra, amit csinál, és meggondoltan 
dolgozzon az elektromos kéziszerszámmal. Ha fáradt, ha kábítószerek vagy alkohol 
hatása alatt áll, vagy orvosságokat vett be, ne használja a berendezést. A 
berendezéssel végzett munka közben már egy pillanatnyi figyelmetlenség is komoly 
sérülésekhez vezethet. 

b) Viseljen személyi védőfelszerelést és mindig viseljen védőszemüveget. A személyi 
védőfelszerelések, mint porvédő álarc, csúszásbiztos védőcipő, védősapka és fülvédő 
használata az elektromos kéziszerszám használata jellegének megfelelően csökkenti a 
személyes sérülések kockázatát. 

c) Kerülje el a készülék akaratlan üzembe helyezését. Győződjön meg arról, hogy az 
elektromos kéziszerszám ki van kapcsolva, mielőtt bedugná a csatlakozó dugót a 
dugaszolóaljzatba, csatlakoztatná az akkumulátor- csomagot, és mielőtt felvenné és 
vinni kezdené az elektromos kéziszerszámot. Ha az elektromos kéziszerszám felemelése 
közben az ujját a kapcsolón tartja, vagy ha a készüléket bekapcsolt állapotban 
csatlakoztatja az áramforráshoz, ez balesetekhez vezethet. 

d) Az elektromos kéziszerszám bekapcsolása előtt okvetlenül távolítsa el a beállító 
szerszámokat vagy csavarkulcsokat. Az elektromos kéziszerszám forgó részeiben 
felejtett beállítószerszám vagy csavarkulcs sérüléseket okozhat. 

e) Ne becsülje túl önmagát. Kerülje el a normálistól eltérő testtartást, ügyeljen arra, hogy 
mindig biztosan álljon és az egyensúlyát megtartsa. Így az elektromos kéziszerszám 
felett váratlan helyzetekben is jobban tud uralkodni. 

f) Viseljen megfelelő ruhát. Ne viseljen bő ruhát vagy ékszereket. Tartsa távol a haját, a 
ruháját és a kesztyűjét a mozgó részektől. A bő ruhát, az ékszereket és a hosszú hajat a 
mozgó alkatrészek magukkal ránthatják. 

g) Ha az elektromos kéziszerszámra fel lehet szerelni a por elszívásához és 
összegyűjtéséhez szükséges berendezéseket, ellenőrizze, hogy azok megfelelő 
módon hozzá vannak kapcsolva a készülékhez és rendeltetésüknek megfelelően 
működnek. A porgyűjtő berendezések használata csökkenti a munka során keletkező por 
veszélyes hatását. 

h) Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszám gyakori használata során szerzett 
tapasztalatok olyan önelégültté tegyék, hogy figyelmen kívül hagyja az idevonatkozó 
biztonsági alapelveket. Egy gondatlan művelet egy másodperc törtrésze alatt súlyos 
sérüléseket okozhat. 

4) Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata 

a) Ne terhelje túl az elektromos kéziszerszámot. A munkájához csak az arra szolgáló 
elektromos kéziszerszámot használja. Egy alkalmas elektromos kéziszerszámmal a 
megadott teljesítménytartományon belül jobban és biztonságosabban lehet dolgozni. 

b) Ne használjon olyan elektromos kéziszerszámot, amelynek a kapcsolója elromlott. 
Egy olyan elektromos kéziszerszám, amelyet nem lehet sem be-, sem kikapcsolni, 
veszélyes és meg kell javíttatni. 

c) Húzza ki a csatlakozó dugót a dugaszolóaljzatból és/vagy távolítsa el az akkumulátor-
csomagot (ha az leválasztható) az elektromos kéziszerszámtól, mielőtt az elektromos 
kéziszerszámon beállítási munkákat végez, tartozékokat cserél vagy a szerszámot 
tárolásra elteszi. Ez az elővigyázatossági intézkedés meggátolja a szerszám akaratlan 
üzembe helyezését. 
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d) A használaton kívüli elektromos kéziszerszámokat olyan helyen tárolja, ahol azokhoz 
gyerekek nem férhetnek hozzá. Ne hagyja, hogy olyan személyek használják az 
elektromos kéziszerszámot, akik nem ismerik a szerszámot, vagy nem olvasták el ezt 
az útmutatót. Az elektromos kéziszerszámok veszélyesek, ha azokat gyakorlatlan 
személyek használják. 

e) Az elektromos kéziszerszámot és tartozékait gondosan tartsa karban. Ellenőrizze, 
hogy a mozgó alkatrészek kifogástalanul működnek-e, nincsenek-e beszorulva, és 
nincsenek-e eltörve vagy megrongálódva olyan alkatrészek, amelyek hatással 
lehetnek az elektromos kéziszerszám működésére. A berendezés megrongálódott 
részeit a készülék használata előtt javíttassa meg. Sok olyan baleset történik, amelyet az 
elektromos kéziszerszám nem kielégítő karbantartására lehet visszavezetni. 

f) Tartsa tisztán és éles állapotban a vágószerszámokat. Az éles vágóélekkel rendelkező 
és gondosan ápolt vágószerszámok ritkábban ékelődnek be és azokat könnyebben lehet 
vezetni és irányítani. 

g) Az elektromos kéziszerszámokat, tartozékokat, betétszerszámokat stb. csak ezen 
előírásoknak és az adott készüléktípusra vonatkozó kezelési utasításoknak 
megfelelően használja. Vegye figyelembe a munkafeltételeket és a kivitelezendő 
munka sajátosságait. Az elektromos kéziszerszám eredeti rendeltetésétől eltérő célokra 
való alkalmazása veszélyes helyzetekhez vezethet. 

h) Tartsa szárazon, tisztán és olaj- és zsírmentes állapotban a fogantyúkat és markoló 
felületeket. A csúszós fogantyúk és markoló felületek váratlan helyzetekben lehetetlenné 
teszik az elektromos kéziszerszám biztonságos kezelését és irányítását. 

5) Szerviz 

a) Az elektromos kéziszerszámot csak szakképzett személyzet csak eredeti 
pótalkatrészek felhasználásával javíthatja. Ez biztosítja, hogy az elektromos 
kéziszerszám biztonságos maradjon. 

 

1.3 Biztonsági utasítások 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

A préspofák kifejezés magába foglalja a köztes pofákat, a présgyűrűket és a présfüleket is. 
 

Soha ne dugja be az ujját vagy más testrészét a henger és a préspofák működési területére! 

Mielőtt bármilyen munkát is végezne a gépen, húzza ki a csatlakozódugóját a 
csatlakozóaljzatból. 

Ha annyira megrongálódott a készülék, hogy csupaszon vannak az elektromos vagy hajtó 
alkatrészek, azonnal fejezze be a munkát, az akkut vegye ki és forduljon a Vevőszolgálathoz! A 
szakszerűtlen javítás következtében komoly veszélyek fenyegethetik a készülék használóját! 

Csak az készíthet préselt csőkötéseket a ROMAX 3000 AC készülékkel, akit megismertettek a 
kezelésükkel! 

A gépet csak akkor szabad használni, ha berakták a préspofát! A préspofának kifogástalan 
mûszaki állapotban kell lenni. 

Csak hibátlanul működő gépet vegyen használatba! 

Karbantartási és javítási munkákat csak a ROTHENBERGER vállalat által meghatalmazott 
szaküzemek végezhetnek! 

Csak alkalmas és a ROTHENBERGER Szerszámok Kft által ajánlott préspofákat és 
présszerelvény rendszereket használjon! 

 

A préspofa berakása után ellenőrizze, hogy szorosan rögzítve van-e a retesz! 

 

 

Ha a préselő művelet során zavarok jelentkeznek, nyomja meg a vészkikapcsolót! 

A préselés után ellenőrizze, hogy szorosan illeszkedik-e a csőkötés! 

Helytelen csőkötéseket még egyszer be kell préselni új szerelvénnyel! 

A szerelvény- és csőgyártók fektetési irányelveit követni kell. 
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Tömítetlen présszerelvények préselésekor állapítsa meg, hogy nem tud-e bejutni nedvesség ill. 
folyó víz a gép belsejébe! 

A beszerelési munkák befejezése után vizsgálja meg megfelelő, alkalmas vizsgálóeszközökkel, 
hogy tömören zár-e a csőrendszer! 

Ez egy elektrohidraulikus présgép, amely hidraulikaolajjal működik. Olajszivárgás esetén kerülje 
az érintkezést. Bőrrel való érintkezés esetén alaposan tisztítsa meg szappannal és vízzel. 
Szemmel való érintkezés esetén azonnal öblítse ki a szemét bő vízzel legalább 10 percig. 

 

2 Mûszaki adatok 
 

Hálózati feszültség .......................................... 230 V a.c., 50/60 Hz 

Felvett névleges teljesítmény .......................... 540 W 

Motor fordulatszám.......................................... 22 000 min-1 

Dugattyúerő ..................................................... max. 34 kN 

Présidő (névleges érték alapján) ..................... ca. 5 s 

Méretek (h x sz x m)  ....................................... 465 x 125 x 90 mm 

Súly ................................................................. ca. 4,0 kg 

Munkaterület (Rendszer függő) ....................... ø 12 - 110 mm  

Környezeti hőmérséklet működés közben ...... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Védettség ........................................................ IP 20 

Védelmi osztály ............................................... II /  

Üzemmód ........................................................ S3 

Hangnyomás-szint (LpA) .................................. 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Hangteljesítmény-szint (LWA) ........................... 82 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 
 

Munka végzésekor a zajszint meghaladhatja a 85 dB (A) értéket. Hallásvédőt kell viselni! Méré-
sadatok az EN 62841-1 nek megfelelő módon felvéve. 

Rezgés összérték ............................................ ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5 m/s2 
 

Jelen használati útmutatóban megadott teljes rezgésértéket és zajkibocsátást szabványos 
mérési eljárással állapítottuk meg, azok felhasználhatók egy másik elektromos szerszámmal va-
ló összehasonlításhoz. Azok továbbá felhasználhatók a kitettség előzetes becsléséhez. 

Az elektromos szerszám valós használata során a tényleges értékek a megadott 
rezgés- és zajkibocsátás-értéktől eltérhetnek az elektromos szerszám használati 
módjának függvényében, különösen a munkadarab meg-munkálásának módjától. A 

felhasználó biztonsága érdekében olyan további óvintézkedéseket kell meghozni, melyek a 
gyakorlati használati körülmények során fellépő rezgésérték-kitettség becsült értékét veszik 
alapul (ehhez a munkaciklus minden minden elemét figyelembe kell venni, például azokat az 
időszakokat is, amikor az elektromos szerszám ki van kapcsolva, illetve azokat is, amikor bár be 
van kapcsolva, de terhelés nélkül működik). 

 

2.1 Hálózati csatlakozás 

Csak egyfázisú váltóáramra és csak az adattáblán megadott hálózati feszültségre szabad csat-
lakozni. Védőérintkező nélküli csatlakozóaljzatba is bedugható, mivel a II-es védelmi osztály 
szerint van összeállítva. 

 

3 Az egység működése 
 

3.1 Vészkikapcsoló (A-1) 

Ha az emberéletet vagy gépet veszély fenyegeti a préselés során, azonnal nyomja meg a 
vészkikapcsolót és engedje el a bekapcsolót! A szelep kinyit és a dugattyú visszaáll a kiindulási 
helyzetébe. Kb. 10 másodperc után kapcsolja le a motort. 

3.2 Bekapcscolás (A-2) 

Nyomja az EIN (BE) gombot teljesen addig, amíg a préselés le nem áll. A préselési folyamat be-
fejeződését a motor leállása jelzi. 
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3.3 Préspofák elforgatása (A-3) 

A követelménytől függően 270°-al elforgatható a préspofa. 

3.4 LED  (B) 

A fehér LED a préselés elindítása közben világít (és a préselés után kb. 30 másodpercig). 

A fehér LED villog: a LED 20 000 préselés után villogni kezd minden egyes présművelet előtt, 
jelezve az esedékes ellenőrzést. A gyárból történt kiszállítás után végzett préselések számát 
belső számlálómű tárolja. 

3.5 A préspofa berakása (C) 

A hálózati dugót húzza ki! 

 A reteszt nyissa ki (1). 

 Az alkalmazástól függően tolja be az alkalmas préspofát (2). 

 A reteszt rögzítse (3). 

Valahányszor préspofát cserél, vizsgálja meg gondosan, hogy a betett préspofa megfelel-e a 
préselendő kontúrnak és a préselendő szerelvény névleges átmérőjének Szemrevételezéssel 
állapítsa meg, hogy a préspofa teljesen zárva van-e a préselő művelet végén. 

3.6 Kezelés (D) 

Csak a rendszerrel összeférő présszerelvény rendszereket, valamint a részükre méretezett 
préspofákat használjon. A préspofa névleges átmérője feleljen meg a présszerelvény névleges 
átmérőjének. 

 

A cső-/présszerelvény rendszer bedugása során fennáll a veszélye, hogy összezúz-
za a készülék az ujjait vagy más testrészeit a préspofa területén! 

 A présszerelvényt tolja rá a csőre (1). A préspofákat nyomja szét és a csövet, valamint 
préssze relvényt tegye be derékszögben. 

 

A préselő kontúr és szerelvény között nem lehetnek oda nem való tárgyak. Ha nem figyel 
erre, hibás lesz a préselés!  

 Nyomja az EIN (BE) gombot teljesen addig, amíg a préselés le nem áll (2). A préselési fol-
yamat befejeződését a motor leállása jelzi. 

 A préspofákat nyomja szét és a készüléket vegye le a préselő helyről (3). 

A gépet soha ne indítsa el a dugattyúk visszamozgatása közben, ill. lenyomott vészleállító 
kapcsolónál! 

 

4 Ápolás és karbantartás 
 

Minden munka elkezdése előtt húzza ki a hálózati csatlakozót. 

A préspofák mûködőképességét vizsgálja felül. Megrongálódott préspofákat többé nem szabad 
használni és be kell küldeni a meghatalmazott szaküzembe. 

A préspofák és a présgörgők könnyû járását vizsgálja felül. 

Rendszeresen vizsgálja át, hogy nem rongálódtak-e meg a reteszek. A megrongálódott retesze-
ket újítassa fel meghatalmazott szaküzemben. 

A munkák befejezése után a présgörgőket tisztítsa meg és zsírozza be. 

Csak jó minőségű prés- vagy golyóscsapágyzsírt használjon. 

A reteszeket és préspofákat tisztítsa meg és zsírozza be. 

A préselő kontúrra nem kerülhet zsír. 

A karbantartási-, helyreállítási és javítási munkákat cask a ROTHENBERGER által ilyen tevéke-
nység végzésére meghatalmazott szaküzem végezheti. 

A plomba megsérülése esetén érvényét veszti a garanciaigény.  

20 000 préselési művelet után vagy 2 év  végeztessen karbantartást a gépen meghatalmazott 
szaküzemben. 

A gépet csak a hordozó táskájában küldje vissza. 

Elektro-hidraulikus gép már nem tárolni, mint 3 órán át -5 ° C-on. 
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5 Kiegészítők 

Megfelelő tartozékokat megtalál a fő katalógusban vagy a www.rothenberger.com oldalon. 
 
 

6 Ügyfélszolgálat 

A ROTHENBERGER szervizhelyek a felhasználó támogatását (lásd katalógus vagy online ada-
tok), a csere alkatrészek és szerviz lehetőség rendelkezésre állását biztosítják. Rendelje tarto-
zékait és alkatrészeit szakkereskedőjétől vagy online a RO SERVICE + webhelyen keresztül: 
 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491 
 service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Ártalmatlanítás 

A készülék egyes részei hasznosítható anyagból vannak, így újrahasznosíthatók. E célra 
jóváhagyott és tanúsított újrahasznosító üzemek állnak rendelkezésre. A nem hasznosítható 
anyagok (pl. elektronikai hulladék) környezetkímélő ártalmatlanításával kapcsolatban 
érdeklődjön a területileg illetékes hulladékkezelő hatóságnál. A készülék olajokat és zsírokat 
tartalmaz, az összes helyi, regionális, nemzeti és nemzetközi törvénynek megfelelően kell 
ártalmatlanítani. 

 

Ne dobja ki az elektromos kéziszerszámokat és az akkumulátorokat/elemeket a ház-
tartási szemétbe! 

Csak EU országoknak szól: Az elektromos és elektronikus berendezések hulladékairól szóló 
2012/19/EU európai irányelvnek és a nemzeti jogba való átültetésének megfelelően a már nem 
használható elektromos kéziszerszámokat és a 2006/66/EK európai irányelvnek megfelelően a 
már nem használható akkumulátorokat/ elemeket külön össze kell gyűjteni és a környe-
zetvédelmi szempontoknak megfelelően kell újrafelhasználásra leadni. 

 
 



 �.��� !��  101 

 

CN4N@60=85  !B@0=8F0 
 

 

1  #:070=8S 70 157>?0A=>AB .................................................................................................. 102 
1.1  'CBFD954 ECBD98 F9IA<K9E><F9 �;<E>64A<S ................................................................. 102 
1.2  "5M< G>4;4A<S ;4 59;BC4EA4 D45BF4 ............................................................................ 102 
1.3  %C9J<4?A< G>4;4A<S ;4 59;BC4EABEF ............................................................................. 104 

2  "5E=8G5A:8 40==8 .............................................................................................................. 105 
2.1  %6ND;64A9 >N@ @D9:4F4 ................................................................................................. 106 

3  $C=:F8S =0 CAB@>9AB2>B> ................................................................................................ 106 
3.1  �4M<F9A CD9>NE64K (A-1) ................................................................................................ 106 
3.2  Pe8 (A-2) .......................................................................................................................... 106 
3.3  'EG>64A9 A4 CD9EB64M<F9 K9?REF< (A-3) ...................................................................... 106 
3.4  LED  (B) ............................................................................................................................ 106 
3.5   BAF<D4A9 A4 CD9EB64M<F9 K9?REF< (C) ...................................................................... 106 
3.6  "5E?G:64A9 (D) ............................................................................................................... 106 

4  �@868 8 ?>44@N6:0 ........................................................................................................... 107 
5  "5E=8G5A:8 ?@8=04;56=>AB8 .......................................................................................... 107 
6  �B45; 70 >1A;C620=5 =0 :;85=B8 ................................................................................... 107 
7  �BAB@0=S20=5 =0 >B?04NF8B5 .......................................................................................... 107 

 

 

  0@:8@>2:8 2 B>78 4>:C<5=B 
 

 

�?0A=>AB! 
&B;< ;A4> CD98GCD9:8464 ;4 BC4EABEF BF ?<KA< A4D4AS64A<S. 

 

�=8<0=85! 

&B;< ;A4> CD98GCD9:8464 ;4 BC4EABEF BF M9F< A4 <@GM9EF6B < G6D9:84A9 A4 
B>B?A4F4 ED984. 

 �@8782 :N< 459AB285 
 
 

 �1SA=5=85 =0 A8<2>;8B5 �B8:5B8 
 

 
�F<>9F<D4A9 A4 ENBF69FEF6<9FB 6 �% 

 
 4D><DB6>4 ;4 ENBF69FEF6<9 EAC 

 
 4D><DB6>4 ;4 ENBF69FEF6<9 A4 "598<A9ABFB >D4?EF6B 

 

#DBK9F9F9 <AEFDG>J<<F9 ;4 9>EC?B4F4J<S 

 
�?4E A4 ;4M<F4 II 

 

#D98GCD9:89A<9 ;4 BC4EABEF BF E@4K>64A9 A4 DNJ9F9 @9:8G <AEFDG@9AF<F9 A4 
CD9E4F4 

 
"CF<KA4 CDB69D>4 

 
�;8NDC4=F9 M9CE9?4 A4 9?9>FD<K9E>4F4 @D9:4 BF >BAF4>F4 

 
#BEF469F9 M9CE9?4 6 >BAF4>F4 

 

�F<>9F ;4 <;I6ND?SA9 A4 "��" 

 
 



102  �.��� !�� 

1 #:070=8S 70 157>?0A=>AB 
 

1.1 #?>B@510 A?>@54 B5E=8G5A:8B5 �78A:20=8S 
 

�4 M9F<, CD<K<A9A< BF A9CD46<?A4 GCBFD954 E9 ABE< BF CBFD95<F9?S. 
"5MBCD<9FB CD98BF6D4FS64A9 A4 ;?BCB?G>< < FDS564 84 E9 EC4;64F <AEFDG>J<<F9 ;4 
59;BC4EABEF. 

 

'D98NF ROMAX 3000 AC 9 CD98A4;A4K9A <;>?RK<F9?AB ;4 <;CB?;64A9FB A4 CD9EB64M< 
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'D98NF < CD9EB64M<F9 K9?REF< E?G:4F <;>?RK<F9?AB ;4 CD9EB64A9 /A45<64A9/ A4 FDN5< < 
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70 40 =>A8B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 70 :015;0 8;8 40 872048B5 I5?A5;0 >B 
:>=B0:B0. �@54?07209B5 :015;0 >B =03@S20=5, ><0A;S20=5, 4>?8@ 4> >AB@8 
@N1>25 8;8 4> ?>4286=8 725=0 =0 <0H8=8. #B6D989A< <?< GEG>4A< >459?< 
G69?<K464F D<E>4 BF 6N;A<>64A9 A4 FB>B6 G84D. 

8) �>30B> @01>B8B5 A 5;5:B@>8=AB@C<5=B =02N=, 87?>;7209B5 A0<> C4N;68B5;=8 
:015;8, ?>4E>4SI8 70 @01>B0 =0 >B:@8B>. �;CB?;64A9FB A4 G8N?:<F9?, 
CD98A4;A4K9A ;4 D45BF4 A4 BF>D<FB, A4@4?S64 D<E>4 BF 6N;A<>64A9 A4 FB>B6 G84D. 

e) �:> A5 =0;030 87?>;720=5B> =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 2N2 2;06=0 A@540, 
87?>;7209B5 ?@54?075= ?@5:NA20G 70 CB5G=8 B>:>25. �;CB?;64A9FB A4 CD98C4;9A 
CD9>NE64K ;4 GF9KA< FB>B69 A4@4?S64 BC4EABEFF4 BF 6N;A<>64A9 A4 FB>B6 G84D. 

3) �57>?0A5= =0G8= =0 @01>B0 

4) �N45B5 :>=F5=B@8@0=8, A;545B5 2=8<0B5;=> 459AB28SB0 A8 8 ?>ABN?209B5 
?@54?07;82> 8 @07C<=>. �5 87?>;7209B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B0, :>30B> AB5 
C<>@5=8 8;8 ?>4 2;8S=85B> =0 =0@:>B8G=8 25I5AB20, 0;:>E>; 8;8 C?>920I8 
;5:0@AB20. �8<A @<7 D4;E9SABEF CD< D45BF4 E 9?9>FDB<AEFDG@9AF @B:9 84 <@4 ;4 
CBE?98EF6<9 <;>?RK<F9?AB F9:>< A4D4AS64A<S. 

5)  01>B5B5 A ?@54?0720I> @01>B=> >1;5:;> 8 28=038 A ?@54?07=8 >G8;0. !BE9A9FB 
A4 CB8IB8SM< ;4 CB?;64A<S 9?9>FDB<AEFDG@9AF < <;6NDL64A4F4 89=ABEF ?<KA< 
CD98C4;A< ED98EF64, >4FB 8<I4F9?A4 @4E>4, ;8D46< C?NFAB;4F6BD9A< B5G6>< ENE 
EF45<?9A 7D4=H9D, ;4M<FA4 >4E>4 <?< LG@B;47?GL<F9?< (4AF<HBA<), A4@4?S64 D<E>4 
BF 6N;A<>64A9 A4 FDG8B64 ;?BCB?G>4. 

6) �71S3209B5 >?0A=>ABB0 >B 2:;RG20=5 =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B0 ?> =52=8<0=85. 
�@548 40 2:;RG8B5 I5?A5;0 2 :>=B0:B0 8;8 40 ?>AB028B5 10B5@8SB0, :0:B> 8 ?@8 
?@5=0AS=5 =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B0, A5 C25@S209B5, G5 ?CA:>28SB ?@5:NA20G 5 
?>78F8S "87:;RG5=>". !BE9A9FB A4 9?9>FDB<AEFDG@9AF< E CDNEF 6NDIG CGE>B6<S 
CD9>NE64K <?< CB8464A9FB A4 ;4ID4A64MB A4CD9:9A<9, 8B>4FB CGE>B6<SF CD9>NE64K 9 
6>?RK9A, G69?<K464 BC4EABEFF4 BF FDG8B6< ;?BCB?G><. 

7) �@548 40 2:;RG8B5 5;5:B@>8=AB@C<5=B0, A5 C25@S209B5, G5 AB5 >BAB@0=8;8 >B 
=53> 2A8G:8 ?><>I=8 8=AB@C<5=B8 8 305G=8 :;RG>25. #B@BM9A <AEFDG@9AF, 
;45D469A A4 6NDFSMB E9 ;69AB, @B:9 84 CD<K<A< FD46@<. 

8) �71S3209B5 =55AB5AB25=8B5 ?>;>65=8S =0 BS;>B>.  01>B5B5 2 AB018;=> 
?>;>65=85 =0 BS;>B> 8 2N2 2A5:8 <><5=B ?>44N@609B5 @02=>25A85. &4>4 M9 
@B:9F9 84 >BAFDB?<D4F9 9?9>FDB<AEFDG@9AF4 CB-8B5D9 < CB59;BC4EAB, 4>B 6N;A<>A9 
A9BK4>64A4 E<FG4J<S. 

e)  01>B5B5 A ?>4E>4SI> >1;5:;>. �5 @01>B5B5 A H8@>:8 4@5E8 8;8 C:@0H5=8S. 
�@N6B5 :>A0B0 8 4@5E8B5 A8 =0 157>?0A=> @07AB>S=85 >B 42865I8 A5 725=0. 
(<DB><F9 8D9I<, G>D4L9A<SF4, 8N?7<F9 >BE< @B74F 84 5N84F ;4I64A4F< < G6?9K9A< BF 
6NDFSM< E9 ;69A4. 
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@01>B=8B5 8=AB@C<5=B8 8 B.=., AN>1@07=> 8=AB@C:F88B5 =0 ?@>872>48B5;S. �@8 
B>20 A5 AN>1@07S209B5 8 A :>=:@5B=8B5 @01>B=8 CA;>28S 8 >?5@0F88, :>8B> 
B@S120 40 87?N;=8B5. �;CB?;64A9FB A4 9?9>FDB<AEFDG@9AF< ;4 D4;?<KA< BF CD98-
6<89A<F9 BF CDB<;6B8<F9?S CD<?B:9A<S CB6<L464 BC4EABEFF4 BF 6N;A<>64A9 A4 
FDG8B6< ;?BCB?G><. 

;) �>44N@609B5 4@N6:8B5 8 @N:>E20B:8B5 ACE8, G8AB8 8 =5><0A;5=8. )?N;746<F9 
8DN:>< < DN>BI64F>< A9 CB;6B?S64F 59;BC4EA4F4 D45BF4 < 8B5DBFB >BAFDB?<D4A9 A4 
9?9>FDB<AEFDG@9AF4 CD< 6N;A<>64A9 A4 A9BK4>64A4 E<FG4J<S. 

5) !5@287 
a) �>?CA:09B5 @5<>=BNB =0 5;5:B@>8=AB@C<5=B8B5 �8 40 A5 872N@H20 A0<> >B 

:20;8D8F8@0=8 A?5F80;8AB8 8 A0<> A 87?>;720=5B> =0 >@838=0;=8 @575@2=8 
G0AB8. #B FB;< A4K<A E9 74D4AF<D4 ENID4AS64A9 A4 59;BC4EABEFF4 A4 
9?9>FDB<AEFDG@9AF4. 

 

1.3 !?5F80;=8 C:070=8S 70 157>?0A=>AB 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

"5B;A4K9A<9FB CD9EB64M< >?9M< B5I64M4 ENMB F4>4 >?9M< ;4 @9:8<AA< 9?9@9AF<, 
CD9EB64M< CDNEF9A< < CD9E<. 

 

!<>B74 A9 8DN:F9 CDNEF<F9 <?< 8DG7< K4EF< A4 FS?BFB 6 D45BFA<S B5E97 A4 J<?<A8ND4 < A4 
CD9EB64M<F9 K9?REF<! 

#D98< 6ES>4>6< 89=ABEF< CB @4L<A4F4 <;6489F9 M9CE9?4 BF >BAF4>F4. 

�>B GD98NF 5N89 CB6D989A E<?AB < K4EF< BF 86<74F9?S <?< >459?< E4 BF>D<F<, E?9864 
A9;4546AB 84 E9 CD9>D4F< D45BF4F4, 84 E9 <;648< 54F9D<SF4 < 84 E9 CBFNDE< 
EC9J<4?<;<D4A4 D9@BAFA4 H<D@4. �E?98EF6<9 A4 A9>B@C9F9AF9A D9@BAF @B74F 84 
6N;A<>A4F BC4EABEF<! 

&DN5A<F9 EN98<A9A<S 84 E9 <;6NDL64F E4@B BF C9DEBA4?, ;4CB;A4F E ROMAX 3000 AC 
CD9EB64A< FDN5A< EN98<A9A<S! 
'D98NF 84 E9 9>EC?B4F<D4 E4@B E @BAF<D4A< CD9EB64M< K9?REF<! #D9EB64M<F9 K9?REF< 
FDS564 84 E4 6 F9IA<K9E>4 <;CD46ABEF! 
�;CB?;64=F9 E4@B GD98<, HGA>J<BA<D4M< 59;BF>4;AB! 
#B88DN:>4F4 < D9@BAFNF 84 E9 <;6NDL64F E4@B BF E9D6<;<, BFBD<;<D4A< BF H<D@4F4 
ROTHENBERGER! 

�;CB?;64=F9 E4@B CD9CBDNK4A<F9 BF H<D@4F4 ROTHENBERGER CD9EB64M< K9?REF< < 
CD9EB6< H<F<A7 E<EF9@<! 
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'69D9F9 E9 E?98 @BAF4:4 A4 K9?REF<F9 84?< 5?B><D4M<SF M<HF 9 ;8D46B H<>E<D4A! 

 

 

#D< 6N;A<>A4?< BC4EABEF< CB 6D9@9 A4 CD9EB64A9FB A4F<EA9F9 ;4M<FA<S CD9>NE64K! 

#DB69D9F9 E?98 CD9EB64A9FB 84?< EN98<A9A<9FB 9 ;8D46B! 

&DN5A< EN98<A9A<S, >B<FB A9 E4 C?NFA< 84 E9 CD9EB64F CB6FBDAB E AB6 H<F<A7! 
'>4;4A<SF4 A4 H<D@<F9 CDB<;6B8<F9?< A4 FDN5< < H<F<A7< ;4 E9 EC4;64F CD< <AEF4?4J<S-
F4 <@! 

'69D9F9 E9 CD< CD9EB64A9FB A4 A9GC?NFA9A< H<F<A7<, K9 6N6 6NFD9LABEFF4 A4 GD984 A9 
CBC484 6?474 <?< F9K4M4 6B84! 

%?98 CD<>?RK64A9 A4 <AEF4?4J<BAA<F9 D45BF< CDB69D9F9 ENE ENBF69FA< @9FB8< 84?< 
FDN5A4F4 <AEF4?4J<S 9 GC?NFA9A4! 

&B64 9 9?9>FDBI<8D46?<KA4 CD9E4, >BSFB D45BF< E I<8D46?<KAB @4E?B. �>B <@4 F9K A4 
@4E?B, <;5S764=F9 >BAF4>F. � E?GK4= A4 >BAF4>F E >B:4F4, CBK<EF9F9 B5<?AB ENE E4CGA < 
6B84. � E?GK4= A4 >BAF4>F E BK<F9, A9;4546AB <;C?4>A9F9 BK<F9 E 7B?S@B >B?<K9EF6B 6B84 
6 CDB8N?:9A<9 A4 CBA9 10 @<AGF<. 

 

2 "5E=8G5A:8 40==8 
 

!4CD9:9A<9 ......................................................................... 230 V a.c., 50/60 Hz 

!B@<A4?9A >4C4J<F9F A4 B59@4 ......................................... 540 64F4 
"5BDBF< A4 86<74F9?S ......................................................... 22 000 @<A-1 

 BMABEF A4 5GF4?BFB .......................................................... max. 34 >! 

�D9@9 ;4 CD9EB64A9 (ECBD98 AB@<A4?A<F9 EFB=ABEF<) .... CD<5?. 5 E9> 
$4;@9D< (8N?:<A4 x L<D<A4 x 6<EBK<A4)  ........................ 465 x 125 x 90 @@ 

&97?B ..................................................................................... CD<5?. 4,0 >7 
"5?4EF< A4 CD<?B:9A<9 (%<EF9@4 ;4 <;8DN:>4) .............. ø 12 - 110 @@  

&9@C9D4FGD4 A4 B>B?A4F4 ED984 CB 6D9@9 A4 D45BF4 ...... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

�<8 ;4M<F4 ........................................................................... IP 20 

�?4E ;4M<F4  ........................................................................ II /  

�<8 D9:<@ A4 D45BF4 .......................................................... S3 

HaʌS7aA9 Aa ;6G>a (LpA) ........................................................ 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

�6G>B6a @BMABEF (LWA) ........................................................ 82 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 
 

!<6BFB A4 LG@ CD< 9>EC?B4F4J<S @B:9 84 CD96<L< 85 89J<59?4 (A). �4 E9 ABESF LG@B- 
CD98C4;A< E?GL4?><! �;@9D9A<F9 EFB=ABEF< E4 BCD989?9A< ENB5D4;AB EF4A84DF4 EN 
62841-1. 

"5M4 EFB=ABEF A4 6<5D4J<<F9 ........................................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

#BEBK9A<F9 6 F9;< <AEFDG>J<< B5M< EFB=ABEF< A4 6<5D4J<<F9 < EFB=ABEF< A4 LG-@B6<F9 
9@<E<< E9 <;@9D64F KD9; EF4A84DF<;<D4A4 CDBJ98GD4 ;4 <;@9D64A9 < @B74F 84 5N84F 
<;CB?;64A<, ;4 84 ED46A< 98<A 9?9>FD<K9E>< <AEFDG@9AF E 8DG7. &9 @B74F ENMB F4>4 84 E9 
<;CB?;64F ;4 CD9864D<F9?A4 BJ9A>4 A4 A4FB64D64A9FB. 

#BEBK9A<F9 9@<E<< ;4 6<5D4J<< < LG@ @B:9 84 64D<D4F CB 6D9@9 A4 
89=EF6<F9?A4F4 GCBFD954 A4 9?9>FDB<AEFDG@9AF4, 6 ;46<E<@BEF BF F<C4 < A4K<A4, 
CB >B=FB E9 <;CB?;64 9?9>FDB<AEFDG@9AFNF < CB-EC9J<4?AB >4>N6 F<C 89F4=? E9 

<;D45BF64. "CD989?9F9 8BCN?A<F9?A< CD98C4;A< @9D>< ;4 ;4M<F4 A4 CBFD95<F9?S, >B<FB 
E9 54;<D4F A4 BJ9A>4F4 A4 A4FB64D64A9FB BF 6<5D4J<< CB 6D9@9 A4 89=EF6<F9?A<F9 
GE?B6<S ;4 GCBFD954 (CD< FB64 FDS564 84 E9 6;9@4F CB8 6A<@4A<9 6E<K>< 9F4C< A4 
D45BFA<S J<>N?, A4CD<@9D 6D9@9A4, 6 >B<FB 9?9>FDB<AEFDG@9AFNF E9 <;>?RK64 < F4><64, 6 
>B<FB 9 5<? 6>?RK9A, AB D45BF< 59; A4FB64D64A9). 
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2.1 !2N@720=5 :N< <@560B0 

�4 E9 6>?RK64 E4@B >N@ 98ABH4;9A <?< CDB@9A?<6 FB> < G>4;4ABFB A4 <89AF<H<>4J<BA-
A4F4 F459?>4 @D9:B6B A4CD9:9A<9.  B:9 84 E9 6>?RK< < 6 >BAF4>F< A9 BF F<C LG>B, FN= 
>4FB 9 A4?<J9 8BCN?A<F9?A4 ;4M<F4 BF >?4E II. 

 

3 $C=:F8S =0 CAB@>9AB2>B> 
 

3.1 �0I8B5= ?@5:NA20G (A-1) 

�>B 6 CDBJ9E4 A4 9>EC?B4F4J<S 6N;A<>A9 BC4EABEF ;4 D45BFA<>4 <?< GD984, FDS564 84 E9 
A4F<EA9 ;4M<FA<S CD9>NE64K < 84 E9 BE6B5B8< 5GFBA4 ��>?RK<�! �?4C4ANF E9 BF64DS < 
5GF4?BFB E9 6DNM4 6 <;IB8AB CB?B:9A<9. %?98 B>. 10 E9>. @BFBDNF E9 <;>?RK64. 

3.2 Pe4 (A-2) 

!4F<EA9F9 5GFBA4 ��� 8B>4FB CDBJ9E4 A4 CD9EB64A9 9 E6NDL<?. �6<74F9?SF <;>?RK64A9 
E<7A4?< 6 >D4S A4 A4F<E>4A9 CDBJ9E. 
3.3 #AC:20=5 =0 ?@5A>20I8B5 G5;RAB8 (A-3) 

%CBD98 ENBF69FA<F9 <;<E>64A<S K9?REF<F9 @B74F 84 E9 <;6<64F B>B?B BEF4 E< A4 
CD<5?<;<F9?AB 270 7D48GE4. 

3.4 LED  (B) 

�9?<F9 E69FB8<B8< E69F64F KD9; EF4DF<D4A9 A4 CDBJ9E4 A4 CD9EB64A9 (8B B>B?B 30 E9>. 
E?98 >D4S A4 CDBJ9E4 A4 CD9EB64A9). 

�5;8B5 A25B>48>48 <830B: %?98 20 000 CDBJ9E4 A4 CD9EB64A9 E69FB8<B8<F9 @<74F E?98 
6E9>< CDBJ9E A4 CD9EB64A9 >4FB G>4;4A<9 ;4 E?9864M4F4 <AEC9>J<S. �7D489A<SF 5DBSK 
;4C4@9FS64 5DBS A4 CD9EB64A9FB BF @B@9AF4 A4 CND64F4 8BEF46>4 A4 GD984. 

3.5  >=B8@0=5 =0 ?@5A>20I8B5 G5;RAB8 (C) 

�;6489F9 @D9:B6<S M9CE9?! 

 "E6B5B89F9 5?B><D4M<S M<HF (1). 

 %CBD98 >BA>D9FA4F4 E<FG4J<S CB859D9F9 CB8IB8SM<S D4;@9D A4 K9?REF<F9 (2). 

 (<>E<D4=F9 5?B><D4M<S M<HF (3). 

%?98 6ES>4 E@SA4 A4 CD9EB64M<F9 K9?REF< 84 E9 CDB69D< B5EFB=AB 84?< @BAF<D4A4F4 
K9?REF BF7B64DS A4 CDBH<?4 < AB@<A4?A<S 6NFD9L9A 8<4@9FND A4 CB8?B:9A<F9 A4 
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1 Juhised ohutuse kohta 
 

1.1 Sihtotstarbekohane kasutamine 
 

Tekitatud kahju väära kasutamise eest lasub kasutaja. 

Üldtunnustatud õnnetuste ärahoidmise eeskirju ja ohutuseeskirju tuleb järgida. 
 

ROMAX 3000 AC sobib kasutamiseks eranditult ROTHENBERGERi poolt valmistatavate või va-
stavalt ROTHENBERGERi poolt sobivaks kuulutatud pressimispõskedes. 

Seade ja pressimispõsed on ette nähtud eranditult torude ning liitmike pressimiseks, mille jaoks 
on vastavad pressimispõsed ette nähtud. Igasugune muu või sellest ulatuslikum kasutus kehtib 
kui mitte sihtotstarbekohane. 

ROTHENBERGER ei vastuta sellest tulenevate tagajärgede ja kahjude eest, samuti kasutata-
vate teiste tootjate pressimispõskede ning neist põhjustatavate kahjude eest. 

Sihtotstarbekohase kasutuse hulka kuulub ka käsitsusjuhendi järgimine, ülevaatus- ja 
hooldustingimustest kinnipidamine ning kõigi asjaomaste ohutusnõuete järgimine. 

ROMAX 3000 AC on käsijuhtimisega elektrimasin ja seda ei tohi statsionaarselt kasutada! 

Krimpimismasinat saab kasutada kuni 4 krimpimist minutis. 

Kõnealust seadet tohib kasutada ainult sihtotstarbekohasel viisil. 
 

1.2 Üldised ohutusjuhised elektritööriistade kohta 

 

HOIATUS! Lugege läbi kõik elektrilise tööriistaga kaasas olevad ohutusnõuded ja 
juhised ning tutvuge jooniste ja tehniliste andmetega. 

Ohutusnõuete ja juhiste eiramise tagajärjeks võib olla elektrilöök, tulekahju ja/või rasked 
vigastused. 

Hoidke kõik ohutusjuhised ja korraldused tulevikuks alles. 

Ohutusnõuetes kasutatud mõiste �elektriline tööriist� tähistab võrgutoitega (juhtmega) või akutoi-
tega (juhtmeta)elektrilist tööriista. 

1) Ohutus töökohal 

a) Töökoht peab olema puhas ja hästi valgustatud. Töökohas valitsev segadus ja hämarus 
võib põhjustada õnnetusi. 

b) Ärge kasutage elektrilist tööriista plahvatusohtlikus keskkonnas, kus leidub tuleoht-
likke vedelikke, gaase või tolmu. Elektrilistest tööriistadest lööb sädemeid, mis võivad tol-
mu või aurud süüdata. 

c) Elektrilise tööriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja teised isikud töökohast eemal. 
Kui Teie tähelepanu juhitakse kõrvale, võib seade Teie kontrolli alt väljuda. 

2) Elektrialane ohutus 

a) Elektrilise tööriista pistik peab pistikupessa sobima. Pistiku kallal ei tohi teha mingeid 
muudatusi. Ärge kasutage kaitsemaandusega elektriliste tööriistade puhul adapter-
pistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad pistikupesad vähendavad elektrilöögi ohtu. 

b) Vältige kehakontakti maandatud pindadega, nagu torud, radiaatorid, pliidid ja külmi-
kud. Kui Teie keha on maandatud, on elektrilöögi oht suurem. 

c) Hoidke seadet vihma ja niiskuse eest. Kui elektrilisse tööriista on sattunud vett, on elektri-
löögi oht suurem. 

d) Ärge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole ette nähtud, näiteks elektrilise 
tööriista kandmiseks, ülesriputamiseks või pistiku pistikupesast väljatõmbamiseks. 
Hoidke toitejuhet kuumuse, õli, teravate servade ja seadme liikuvate osade eest. Kah-
justatud või keerduläinud toitejuhtmed suurendavad elektrilöögi ohtu. 

e) Kui töötate elektrilise tööriistaga vabas õhus, kasutage ainult selliseid pikendusjuht-
meid, mida on lubatud kasutada ka välistingimustes. Välistingimustes kasutamiseks 
sobiva pikendusjuhtme kasutamine vähendab elektrilöögi ohtu. 

f) Kui elektrilise tööriista kasutamine niiskes keskkonnas on vältimatu, kasutage rikke-
voolukaitselülitit. Rikkevoolukaitselüliti kasutamine vähendab elektrilöögi ohtu. 

3) Inimeste ohutus 
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a) Olge tähelepanelik, jälgige, mida Te teete, ning toimige elektrilise tööriistaga töötades 
kaalutletult. Ärge kasutage elektrilist tööriista, kui olete väsinud või uimastite, alkoho-
li või ravimite mõju all. Hetkeline tähelepanematus seadme kasutamisel võib põhjustada 
tõsiseid vigastusi. 

b) Kandke isikukaitsevahendeid ja alati kaitseprille. Isikukaitsevahendite, näiteks tolmu-
maski, libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri või kuulmiskaitsevahendite kandmine � 
sõltuvalt elektrilise tööriista tüübist ja kasutusalast � vähendab vigastuste ohtu. 

c) Vältige seadme tahtmatut käivitamist. Enne pistiku ühendamist pistikupessa, aku 
ühendamist seadme külge, seadme ülestõstmist ja kandmist veenduge, et elektriline 
tööriist on välja lülitatud. Kui hoiate elektrilise tööriista kandmisel sõrme lülitil või ühendate 
vooluvõrku sisselülitatud seadme, võivad tagajärjeks olla õnnetused. 

d) Enne elektrilise tööriista sisselülitamist eemaldage selle küljest reguleerimis- ja mut-
rivõtmed. Seadme pöörleva osa küljes olev reguleerimis- või mutrivõti võib põhjustada vi-
gastusi. 

e) Vältige ebatavalist kehaasendit. Võtke stabiilne tööasend ja hoidke kogu aeg tasakaa-
lu. Nii saate elektrilist tööriista ootamatutes olukordades paremini kontrollida. 

f) Kandke sobivat rõivastust. Ärge kandke laiu riideid ega ehteid. Hoidke juuksed, 
rõivad ja kindad seadme liikuvatest osadest eemal. Lotendavad riided, ehted või pikad 
juuksed võivad sattuda seadme liikuvate osade vahele. 

g) Kui on võimalik paigaldada tolmueemaldus- ja tolmukogumisseadiseid, veenduge, et 
need on seadmega ühendatud ja et neid kasutatakse õigesti. Tolmueemaldusseadise 
kasutamine vähendab tolmust põhjustatud ohte. 

h) Ärge muutuge tööriista sagedasest kasutamisest hooletuks ja ärge eirake ohutus-
nõudeid. Hooletus võib sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi. 

4) Elektritööriista kasutamine ja käsitsemine 

a) Ärge koormake seadet üle. Kasutage töö tegemiseks selleks ettenähtud elektrilist 
tööriista. Sobiva elektrilise tööriistaga töötate ettenähtud jõudluspiirides efektiivsemalt ja 
ohutumalt. 

b) Ärge kasutage elektrilist tööriista, mille lüliti on rikkis. Elektriline tööriist, mida ei ole 
enam võimalik lülitist sisse ja välja lülitada, on ohtlik ning tuleb parandada. 

c) Tõmmake pistik pistikupesast välja ja/või eemaldage seadmest aku enne seadme 
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme ärapanekut. See ettevaatusabinõu väldib 
elektrilise tööriista soovimatut käivitamist. 

d) Kasutusvälisel ajal hoidke elektrilisi tööriistu lastele kättesaamatus kohas. Ärge laske 
seadet kasutada isikutel, kes seadet ei tunne või pole siintoodud juhiseid lugenud. 
Asjatundmatute isikute käes on elektrilised tööriistad ohtlikud. 

e) Hoolitsege elektriliste tööriistade ja tarvikute eest korralikult. Kontrollige, kas seadme 
liikuvad osad töötavad veatult ega kiildu kiini. Veenduge, et seadme detailid ei ole 
murdunud või kahjustatud määral, mis mõjutab seadme töökindlust. Laske 
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist parandada. Paljude õnnetuste põhjuseks 
on halvasti hooldatud elektrilised tööriistad. 

f) Hoidke lõiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt hooldatud, teravate lõikeservadega 
lõiketarvikud kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida. 

g) Kasutage elektrilist tööriista, lisavarustust, tarvikuid jne vastavalt siintoodud juhistele 
ning nii, nagu konkreetse seadmetüübi jaoks ette nähtud. Arvestage seejuures 
töötingimuste ja teostatava töö iseloomuga. Elektriliste tööriistade nõuetevastane kasu-
tamine võib põhjustada ohtlikke olukordi. 

h) Hoidke käepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana ning vabana õlist ja määrdeai-
netest. Libedad käepidemed ja haardepinnad ei luba tööriista ohutult käsitseda ja ootamatu-
tes olukordades kontrolli all hoida. 

5) Teenindus 

a) Laske elektrilist tööriista parandada ainult kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasuta-
vad originaalvaruosi. Nii tagate seadme püsivalt ohutu töö. 
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1.3 Spetsiaalsed ohutusjuhised 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Nimetus pressimispõsed hõlmab ka vahepõski, pressimisrõngaid ja pressimissilmuseid. 
 

Ärge pange kunagi sõrmi või muid kehaosi silindri ja pressimispõskede tööpiirkonda! 

Tõmmake enne kõiki töid masina kallal võrgupistik pistikupesast välja. 

Kui seadet kahjustatakse nii tugevasti, et elektrilised osad või ajamidetailid on katmata, siis lõpe-
tage kohe töö, võtke aku välja ja pöörduge klienditeeninduse poole! Asjatundmatute remontide 
tõttu võivad tekkida kasutajale ulatuslikud ohud! 

Ainult käsitsemises instrueeritud isikud tohivad ROMAX 3000 AC abil toru- / pressühendusi val-
mistada! 

Masinat tohib kasutada ainult sissepandud pressimispõsega! Pressimispõsk peab olema tehnili-
selt laitmatult seisundis. 

Võtke kasutusele ainult rikkevabalt töötav masin! 

Hooldus- ja remonditöid tohivad läbi viia ainult ROTHENBERGERi poolt volitatud erialatöökojad! 

Kasutage ainult sobivaid ja ROTHENBERGERi poolt soovitatud pressimispõski ning pressliitmi-
kusüsteeme! 

 

Kontrollige pärast pressimispõse sissepanemist, et riiv on tugevasti fikseeritud! 

 

 

Vajutage pressimisprotseduuri ajal esinevate rikete korral ohulülitit! 

Kontrollige pärast kokkupressimist toruühenduse tugevat kinnitust! 

Ebakorrektsed toruühendused tuleb uue liitmikuga veel kord kokku pressida! 

Tuleb järgida liitmike ja torude tootja paigaldusdirektiive. 

Tehke ebatihedate pressliitmike kokkupressimisel kindlaks, et niiskus ega voolav vesi ei saa 
masina sisemusse pääseda! 

Kontrollige pärast installatsioonitööde lõpetamist torusüsteemi vastavalt sobivate kontrollimisva-
henditega tiheduse suhtes! 

See on elektrohüdrauliline pressimismasin, mis töötab hüdraulilise õliga. Kui õli lekib, vältige 
kokkupuudet. Naha kokkupuute korral puhastage põhjalikult seebi ja veega. Silmadega kokku-
puute korral loputage silmi kohe rohke veega vähemalt 10 minuti jooksul. 

 

2 Tehnilised andmed 
 

Võrgupinge ............................................................ 230 V a.c. , 50/60 Hz 

Nimivõimsustarve .................................................. 540 W 

Mootori pöördearv ................................................. 22 000 min-1 

Kolvi jõud ............................................................... max. 34 kN 

Pressimisaeg (olenevalt nimimõõdust) ................. ca. 5 s 

Mõõtmed (PxLxK) ................................................. 465 x 125 x 90 mm 

Kaal ....................................................................... ca. 4,0 kg 

Tööpiirkond (süsteemist sõltuv) ............................ ø 12 - 110 mm  

Ümbritseva õhu temperatuur töö ajal .................... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Kaitseliik ................................................................ IP 20 

Kaitseklass ............................................................ II/  

Tööre�iim ............................................................... S3 

Helirõhutase (LpA) .................................................. 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Helivõimsustase (LwA) ............................................ 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Töötamisel võib müratase ületada 85 dB (A). Kandke kuulmekaitset! 

Mõõteväärtused kindlaks määratud vastavalt EN 62841-1 

Vibratsioonitase ..................................................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5 m/s2  
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Antud korraldustes esitatud võngete üldväärtused ja esitatud müraemissiooni väärtused on 
mõõdetud normitud mõõtmismeetodiga ning neid saab kasutada ühe elektritööriista võrdlemi-
seks teisega. Samuti saab neid kasutada ka koormuse esmaseks hindamiseks. 

Esitatud võnke- ja müraemissioonid võivad elektritööriista tegeliku kasutami-se ajal 
kõrvale kalduda sõltuvalt liigist ja viisist, kuidas elektritööriista ka-sutatakse, eelkõige 
seetõttu, millist liiki töödetaili töödeldakse. Määrake operaatori kaitseks kindlaks 

täiendavad ohutusmeetmed, mis põhinevad võnkekoormuse hinnangul tegelike 
koormustingimuste ajal (see-juures tuleb arvesse võtta käitustsükli kõiki osi, näiteks aegu, mil 
elektritööriist on välja lülitatud, ning neid aegu, mil elektritööriist on küll sisse lülitatud, kuid 
töötab koormuseta). 

 

2.1 Võrguühendus 

Ühendage ainult ühefaasilise vahelduvvoolu ja ainult võimsussildil esitatud võrgupinge külge. 
Ühendamine on võimalik ka ilma kaitsekontaktita pistikupessa, sest tegemist on kaitse-klassi II 
ülesehitusega. 

 
 

3 Seadme talitlus 
 

3.1 Ohulüliti (A-1) 

Kui kokkupressimise ajal valitseb inimesele või masinale oht, siis vajutage kohe ohulülitit ja las-
ke EIN-lüliti lahti! Ventiil avaneb ja kolb liigub lähteasendisse tagasi. U 10 sek pärast lülitub moo-
tor välja. 

3.2 Sisselülitamine (A-2) 

Vajutage EIN-klahvi põhja, kuni pressimisprotseduur on lõpetatud. Mootori väljalülitumine annab 
märku pressimisprotseduuri lõpust. 

3.3 Pressimispõskede pööramine (A-3) 

Olenevalt nõudmisest saab pressimispõske 270° võrra pöörata. 

3.4 LED (B) 

Valged LEDid põlevad pressimisprotseduuri käivitamisel (kuni u 30 sek pärast pressi-
misprotseduuri lõppu). 

Vilgub valge: 20.000 pressimisprotseduuri järel vilgub LED pärast igakordset pressi-
misprotseduuri juhisena järgmisele ülevaatusele. Internne loendurmehhanism salvestab kokku-
pressimiste arvu alates tehasest tarnimisest. 

3.5 Pressimispõse sissepanemine (C) 

Netzstecker ziehen! 

 Avage riiv (1). 

 Lükake olenevalt rakendusest sobiv pressimispõsk sisse (2). 

 Fikseerige riiv (3). 

Pressimispõse igakordse vahetuse järel tuleb hoolikalt kontrollida, kas sissepandud pressi-
mispõsk vastab kokkupressitavale kontuurile ja kokkupressitava liitmiku nimimõõdule. Vaatlus-
kontrolliga tuleb kindlaks teha, et pressimispõsk on pressimisprotseduuri lõpus täiesti suletud. 

3.6 Käsitsemine (D) 

Kasutage ainult süsteemile sobivaid pressliitmikke ja nende jaoks ettenähtud pressimispõski. 

Pressimispõse nimimõõt peab vastavama pressliitmiku nimimõõdule. 

 

Toru-/pressliitmikusüsteemi sisestamisel valitseb pressimispõse piirkonnas sõrmede-
le või teistele kehaosadele muljumisoht! 

 Lükake pressliitmik toru peale (1). Suruge pressimispõsed laiali ja pange toru koos press-
liitmikuga täisnurkselt sisse. 

 

Pressimiskontuuri ja liitmiku vahel ei tohi olla võõrkehi. Eiramine põhjustab väärpressimist!  
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 Vajutage EIN-klahvi põhja, kuni pressimisprotseduur on lõpetatud (2). Mootori väljalülitumine 
annab märku pressimisprotseduuri lõpust. 

 Suruge pressimispõsed laiali ja võtke seade kokkupressimiskohast ära (3). 

Ärge käivitage kolvi tagasiliikumise ajal või vajutatud ohulüliti korral masinat! 
 

4 Hoolitsus ja hooldus 
 

Tõmmake enne kõiki töid masina kallal võrgupistik välja. 

Kontrollige pressimispõskede talitlusvõime üle. Kahjustatud pressimispõski ei tohi enam kasuta-
da ja need tuleb volitatud ROTHENBERGERi erialatöökotta saata. 

Kontrollige pressimispõskede ja pressimisrullide kerget liikuvust. 

Kontrollige riivi regulaarselt kahjustuste suhtes. Laske kahjustatud riivid volitatud ROTHEN-
BERGERi erialatöökojas uutega asendada. 

Puhastage ja määrige pärast töö lõpetamist pressimisrullid, riivid ning pressimispõsed. 

Kasutage ainult kvaliteetset pressi- või kuullaagrimääret. 

Pressimiskontuur peab jääma määrdevabaks. 

Edasisi hooldus-, parandus- ja remonditöid tohib teostada ainult volitatud ROTHENBERGERi 
erialatöökoda. 

Kahjustatud pitseri korral kaotab garantiinõue kehtivuse. 

Laske masinat 20.000 pressimisprotseduuri või 2 aasta järel volitatud ROTHENBERGERi 
erialatöökojas hooldada. 

Saatke masinat ainult aku ja laadijaga komplekteeritult kandekohvris 

Saatke masinat ainult komplekteeritult kandekohvris. 

Ärge ladustage elektro-hüdraulilist masinat alla -5° C juures kauem kui 3 h. 
 

5 Tarvikud 

Sobivad tarvikud leiate põhikataloogist või aadressilt www.rothenberger.com 
 
 

6 Klienditeenindus 

ROTHENBERGERi klienditeeninduste asukohad on Teie abistami-seks saadaval (vt loendit ka-
taloogist või online); varuosi ja kliendi-teenindust pakutakse samades asukohtades. Tellige tar-
vikudetaile ja varuosi esindusest või meie RO SERVICE+ online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200  
w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  

 

7 Utiliseerimine 

Seadme osad on väärtuslik toore ja need saab taaskäitlusse suunata. Selleks on saadaval 
heaks kiidetud ja sertifitseeritud käitlusettevõtted. Palun küsige mittekäideldavate osade (nt elek-
troonikaromu) keskkonnasõbralikuks utiliseerimiseks pädevast jäätmeametist järele. Seade si-
saldab õlisid ja rasvu, kõrvaldamine vastavalt kõikidele kohalikele, piirkondlikele, riiklikele ja 
rahvusvahelistele seadustele. 

 

Ärge käidelge elektrilisi tööriistu ja akusid/ patareisid koos olmejäätmetega! 

Ainult ELi riikidele: Vastavalt direktiivile 2012/19/EL elektri- ja elektroonikaseadmete jäätmete 
kohta ning nende kohaldamisele riigi õigusaktides tuleb kasutusressursi ammendanud elektri-
tööriistad ja vastavalt direktiivile 2006/66/EÜ defektsed või kasutusressursi ammendanud 
akud/patareid eraldi kokku koguda ja suunata keskkonnasäästlikku taaskasutusse. 
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Pavojus! 

�is �enklas 0spėja apie su�alojimus. 

 

D�mesio! 

�is �enklas 0spėja apie materialinius nuostolius ir �alą aplinkai. 

 Būtinyb� imtis veiksmų 
 
 

 Simbolių paai�kinimas Etiket�s 
 

 
ES atitikties �enklinimas 

 
EAC atitikties �enklinimas 
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II apsaugos klasė 
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1 Saugos nuoroda 
 

1.1 Naudojimas pagal paskirt0 
 

U� �alą, padarytą dėl netinkamo naudojimo tenka vartotojui. 

Visuotinai pripa�0stama, nelaimingų atsitikimų prevencijos ir turi būti laikomasi saugos in-
strukcijos. 

 

ROMAX 3000 AC yra skirtas naudoti tik su ROTHENBERGER pagamintomis arba aprobuotomis 
presavimo �nyplėmis. 

/renginys ir presavimo �nyplės yra skirtos tik vamzd�iams ir jungiamosioms detalėms, kuriems 
yra skirtos presavimo �nyplės, presuoti. Kitoks arba i� to sekantis naudojimas yra ne pagal pas-
kirt0. 
ROTHENBERGER neprisiima atsakomybės u� dėl to kilusius nuostolius, taip pat � u� naudoja-
mas kitų gamintojų presavimo �nyples ir �alą, atsiradusio dėl kitų gamintojų presavimo �nyplių 
naudojimo. 

Naudojimu pagal paskirt0 laikomas ir naudojimo instrukcijos, visų patikros ir techninės prie�iūros 
taisyklių laikymasis, atitinkamų saugos nuorodų paisymas. 

ROMAX 3000 AC yra rankomis valdomas elektrinis 0renginys, jis neturi būti 0rengiamas staciona-
riai! 

Presavimo ma�ina galima atlikti iki 4 presavimų per minutę. 

�0 0rengin0 reikia naudoti tik pagal paskirt0, kaip nurodyta. 
 

1.2 Bendrosios elektrinių 0rankių saugos nuorodos 

 

/SP�JIMAS! Perskaitykite visus su �iuo elektriniu 0rankiu pateikiamus saugos 
0sp�jimus, instrukcijas, per�iūr�kite iliustracijas ir specifikacijas. 

Jei nepaisysite visų �emiau pateiktų instrukcijų, galite patirti elektros smūg0, sukelti gaisrą ir sun-
kiai susi�aloti arba su�aloti kitus asmenis. 

I�saugokite visus persp�jimus ir instrukcijas, kad v�liau gal�tum�te pasinaudoti. 

Terminas �elektrinis 0rankis� 0spėjimuose nurodo i� tinklo maitinamą (laidin0) elektrin0 0rank0 arba 
i� akumuliatoriaus maitinamą (belaid0) elektrin0 0rank0 
1) Darbo vietos sauga 

a) Darbo vieta turi būti �vari ir gerai ap�viesta. Netvarkinga arba blogai ap�viesta darbo vi-
eta gali tapti nelaimingų atsitikimų prie�astimi. 

b) Nedirbkite su elektriniu 0rankiu aplinkoje, kurioje yra degių skysčių, dujų ar dulkių. 
Elektriniai 0rankiai gali kibirk�čiuoti, o nuo kibirk�čių dulkės arba susikaupę garai gali 
u�sidegti. 

c) Dirbdami su elektriniu 0rankiu neleiskite �alia būti �iūrovams, vaikams ir lankytojams. 
Nukreipę dėmes0 0 kitus asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso. 

2) Elektros sauga 

a) Elektrinio 0rankio maitinimo laido ki�tukas turi atitikti tinklo ki�tukinio lizdo tipą. 
Ki�tuko jokiu būdu negalima modifikuoti. Nenaudokite ki�tuko adapterių su 0�emin-
tais elektriniais 0rankiais. Originalūs ki�tukai, tiksliai tinkantys elektros tinklo ki�tukiniam 
lizdui, suma�ina elektros smūgio pavojų. 

b) Saugokit�s, kad neprisiliestum�te prie 0�emintų pavir�ių, pvz., vamzd�ių, �ildytuvų, 
viryklių ar �aldytuvų. Kai jūsų kūnas yra 0�emintas, padidėja elektros smūgio rizika. 

c) Saugokite elektrin0 0rank0 nuo lietaus ir dr�gm�s. Jei 0 elektrin0 0rank0 patenka vandens, 
padidėja elektros smūgio rizika. 

d) Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirt0. Nene�kite elektrinio 0rankio pa�mę u� 
laido, nekabinkite ant laido, netraukite u� jo, jei norite i� ki�tukinio lizdo i�traukti 
ki�tuką. Laidą patieskite taip, kad jo neveiktų kar�tis, jis nei�siteptų alyva ir jo ne-
pa�eistų a�trios detal�s ar judančios prietaiso dalys. Pa�eisti arba susipynę laidai gali 
tapti elektros smūgio prie�astimi 
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e) Jei su elektriniu 0rankiu dirbate lauke, naudokite tik tokius ilginamuosius laidus, kurie 
tinka ir lauko darbams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilginamuosius laidus, su-
ma�ėja elektros smūgio pavojus. 

f) Jei su elektriniu 0rankiu nei�vengiamai reikia dirbti dr�gnoje aplinkoje, naudokite 
nuot�kio srov�s saugikl0. Dirbant su nuotėkio srovės saugikliu suma�ėja elektros smūgio 
pavojus. 

3) �monių sauga 

a) Būkite atidūs, sutelkite d�mes0 0 tai, ką darote, ir dirbdami su elektriniu 0rankiu vado-
vaukit�s sveiku protu. Nedirbkite su elektriniu 0rankiu, jei esate pavargę arba vartojote 
narkotikų, alkoholio ar medikamentų. Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu 0rankiu 
gali tapti sunkių su�alojimų prie�astimi. 

b) Visada dirbkite su asmens apsaugos priemon�mis.Būtinai d�v�kite apsauginius aki-
nius. Naudojant asmens apsaugos priemones, pvz., respiratorių ar apsauginę kaukę, nesly-
stančius batus, apsaugin0 �almą, klausos apsaugos priemones ir kt., rekomenduojamas ati-
tinkamai pagal naudojamą elektrin0 0rank0, suma�ėja rizika susi�eisti. 

c) Saugokit�s, kad elektrinio 0rankio ne0jungtum�te atsitiktinai. Prie� prijungdami elek-
trin0 0rank0 prie elektros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, prie� pakeldami ar ne�dami 
0sitikinkite, kad jis yra i�jungtas. Jeigu ne�dami elektrin0 0rank0 pir�tą laikysite ant jungiklio 
arba prietaisą 0jungsite 0 elektros tinklą, kai jungiklis yra 0jungtas, gali 0vykti nelaimingas atsi-
tikimas. 

d) Prie� 0jungdami elektrin0 0rank0 pa�alinkite reguliavimo 0rankius arba ver�linius raktus. 
Besisukančioje prietaiso dalyje esantis 0rankis ar raktas gali su�aloti. 

e) Stenkit�s, kad kūnas visada būtų normalioje pad�tyje. Dirbdami stov�kite saugiai ir 
visada i�laikykite pusiausvyrą. Tvirtai stovėdami ir gerai i�laikydami pusiausvyrą galėsite 
geriau kontroliuoti elektrin0 0rank0 netikėtose situacijose. 

f) D�v�kite tinkamą aprangą. Ned�v�kite plačių drabu�ių ir papuo�alų. Saugokite 
plaukus ir drabu�ius nuo besisukančių elektrinio 0rankio dalių. Laisvus drabu�ius, pa-
puo�alus bei ilgus plaukus gali 0traukti besisukančios dalys. 

g) Jei yra numatyta galimyb� prijungti dulkių nusiurbimo ar surinkimo 0renginius, visada 
0sitikinkite, ar jie yra prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkių nusiurbimo 
0renginius suma�ėja kenksmingas dulkių poveikis. 

h) Da�nai naudodami 0rank0 ir gerai su juo susipa�inę pernelyg neatsipalaiduokite ir ne-
prad�kite nepaisyti 0rankio saugos principų. Neatidus veiksmas gali sukelti sunkią trau-
mą per sekundės dal0. 

4) Elektrinio 0rankio naudojimas ir valdymas 

a) Neperkraukite prietaiso. Naudokite jūsų darbui tinkamą elektrin0 0rank0. Su tinkamu 
elektriniu 0rankiu jūs dirbsite geriau ir saugiau, jei nevir�ysite nurodyto galingumo. 

b) Nenaudokite elektrinio 0rankio su sugedusiu jungikliu. Elektrinis 0rankis, kurio nebegali-
ma 0jungti ar i�jungti, yra pavojingas ir j0 reikia remontuoti. 

c) Prie� reguliuodami prietaisą, keisdami darbo 0rankius ar prie� valydami prietaisą, i� 
elektros tinklo lizdo i�traukite ki�tuką ir (arba) i�imkite akumuliatorių, jeigu jis i�ima-
mas. �i atsargumo priemonė apsaugos jus nuo netikėto elektrinio 0rankio 0sijungimo. 

d) Nenaudojamą elektrin0 0rank0 sand�liuokite vaikams ir nemokantiems juo naudotis 
asmenims neprieinamoje vietoje. Elektriniai 0rankiai yra pavojingi, kai juos naudoja nepa-
tyrę asmenys 

e) Pri�iūr�kite elektrin0 0rank0 ir priedus. Patikrinkite, ar besisukančios prietaiso dalys 
tinkamai veikia ir niekur nestringa, ar n�ra sulū�usių ar pa�eistų dalių, kurios trikdytų 
elektrinio 0rankio veikimą. Prie� v�l naudojant prietaisą, pa�eistos prietaiso dalys turi 
būti sutaisytos. Daugelio nelaimingų atsitikimų prie�astis yra blogai pri�iūrimi elektriniai 
0rankiai. 

f) Pjovimo 0rankiai turi būti a�trūs ir �varūs. Rūpestingai pri�iūrėti pjovimo 0rankiai su 
a�triomis pjaunamosiomis briaunomis ma�iau stringa, juos lengviau valdyti. 
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g) Elektrin0 0rank0, papildomą 0rangą, darbo 0rankius ir t.t. naudokite taip, kaip nurodyta 
�ioje instrukcijoje, ir atsi�velkite 0 darbo sąlygas ir atliekamą darbą. Naudojant elektri-
nius 0rankius ne pagal paskirt0, gali susidaryti pavojingos situacijos. 

h) Rankenos ir su�mimo pavir�iai turi būti sausi, �varūs, ant jų neturi būti alyvos ir te-
palų. Dėl slid�ių rankenų ir suėmimo pavir�ių negalėsite saugiai i�laikyti ir suvaldyti 0rankio 
netikėtose situacijose. 

5) Prie�iūra 

a) Elektrin0 0rank0 turi remontuoti tik kvalifikuoti specialistai ir naudoti tik originalias 
atsargines dalis. Taip galima garantuoti, jog elektrinis 0rankis i�liks saugus naudoti. 

 

1.3 Specialios saugos nuorodos 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Sąvoka �Presavimo �nyplės� rei�kia ir apspaud�iančias �nyples, presavimo �iedus, presavimo 
kilpas. 

 

Pasirūpinkite, kad pir�tai ar kitos kūno dalys niekada nebūtų cilindro ir presavimo �nyplių dar-
binėje srityje! 

Prie� bet kokius darbus prie ma�inos i�traukite ki�tuką i� lizdo. 

Jei 0renginys yra taip apgadintas, kad apsinuogina elektrinės ar pavaros dalys, darbą reikia 
i�kart u�baigti, i�imti akumuliatorių ir kreiptis 0 klientų prie�iūros tarnybą! Dėl netinkamo taisymo 
gali kilti pavojus naudotojui! 

Prijungti ROMAX 3000 AC vamzd�ių ir presavimo jungtis gali tik tai atlikti i�mokyti asmenys! 

Ma�ina turi būti naudojama tik su 0dėtomis presavimo �nyplėmis! Presavimo �nyplių techninė 
būklė turi būti nepriekai�tinga. 

Naudokite tik nepriekai�tingai veikiančią ma�iną! 

Techninės prie�iūros ir remonto darbus turi atlikti tik bendrovės ROTHENBERGER 0galiotų spe-
cializuotų dirbtuvių atstovai! 

Naudokite tik pritaikytas ir ROTHENBERGER rekomenduojamas presavimo �nyples ir presavi-
mo jungiamųjų detalių sistemą! 

 

Po presavimo �nyplių naudojimo patikrinkite, ar gerai u�sklęstas skląstis! 

 

 

Jei presuojant pasitaikytų gedimas, spauskite pavojaus jungikl0! 

Presuodami vamzd�ių jungtis pasirūpinkite, kad jungtys būtų gerai pritvirtintos! 

Netinkamas vamzd�ių jungtis reikia i� naujo presuoti naudojant naujas jungiamąsias detales! 

Reikia laikytis jungiamųjų detalių ir vamzd�ių gamintojų pateikiamų klojimo taisyklių. 

Presuojant nesandarias jungiamąsias presavimo detales reikia u�tikrinti, kad 0 ma�inos vidų ne-
patektų jokios drėgmės, pvz., tekančio vandens! 

U�baigę vamzd�ių sistemos 0rengimo darbus pritaikytomis tikrinimo priemonėmis patikrinkite 
sistemos sandarumą! 

Tai elektrohidraulinis presas, veikiantis su hidrauline alyva. Jei yra alyvos nuotėkis, venkite kon-
takto. Patekus ant odos, kruop�čiai nuvalykite vandeniu ir muilu. Patekus 0 akis, nedelsiant 
plaukite akis dideliu kiekiu vandens ma�iausiai 10 minučių. 

 

2 Techniniai duomenys 
 

Tinklo 0tampa ................................................... 230 V a.c, 50/60 Hz 

Vardinė sunaudojama galia ............................. 540 W 

Variklio sūkiai .................................................. 22 000 min-1 

Stūmoklio jėga ................................................. max. 34 kN 

Presavimo trukmė (pagal vardin0 ilg0) .............. ma�daug 5 s 

Matmenys (ilgis x plotis x auk�tis)  .................. 465 x 125 x 90 mm 

Svoris .............................................................. ma�daug 4,0 kg 
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Darbinė sritis (atsi�velgiant 0 sistemą) ............. ø 12 - 110 mm  

Aplinkos temperatūra darbo metu ................... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Apsaugos klasė ............................................... IP 20 

Saugos klasė ................................................... II/  
Darbo re�imas ................................................. S3 

Garso slėgio slenkstis (LpA) ............................. 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Garso galios slenkstis (LwA) ............................. 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Darbo metu triuk�mo slenkstis gali vir�yti 85 dB (A). Dėvėti klausos apsaugą! 

I�matuotos vertės apskaičiuotos pagal EN 62841-1. 

Vibracijos bendroji vertė .................................. ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5 m/s2  
 

�ioje instrukcijoje nurodytos vibracijos ir triuk�mo spinduliuotės vertės yra i�matuotos pagal 
standartizuotus matavimo metodus, todėl jas galima naudoti lyginant konkretų elektrin0 0rank0 su 
kitais. Jas galima naudoti ir atliekant negalutin0 apkrovos 0vertinimą. 

Atsi�velgiant0 0 elektrinio 0rankio naudojimo pobūd0, o ypač � 0 apdirbamo ruo�inio pobūd0, 
nurodytos vibracijos ir triuk�mo spinduliuotės vertės gali skirtis nuo faktinių. Nustatykite 
papildomas operatoriaus apsaugos priemones, kurios paremtos vibracijos 0vertinimu 

pagal faktines naudojimo sąlygas (atsi�velkite 0 visas sudedamąsias darbinio ciklo dalis, 
pavyzd�iui, elektrinio 0rankio i�jungimo laiką ir laiką, kai 0rankis yra 0jungtas, tačiau veikia be 
apkrovos). 

 

2.1 Tinklo jungtis 

Prijunkite tik prie vienfazės kintamosios srovės, tinklo 0tampa turi atitikti nurodyta techninių 
duomenų lentelėje. Galima prijungti ir prie ki�tukinio lizdo be apsauginio kontakto, kadangi kon-
strukcijai priskirta II saugos klasė. 

 
 

3 /renginio veikimas 
 

3.1 Pavojaus jungiklis (A-1) 

Jei presuojant kyla pavojus �monėms ar ma�inai, i�kart spauskite pavojaus jungikl0 ir paleiskite 
/JUNGIMO jungikl0! Atsidarys vo�tuvas ir stūmoklis gr0� 0 pradinę padėt0. Ma�daug po 10 sek. va-
riklis i�sijungs. 

3.2 /jungimas (A-2) 

Spauskite /JUNGIMO jungikl0, kol baigsis presavimo procesas. Variklio i�sijungimas prane�a a-
pie presavimo proceso pabaigą. 

3.3 Presavimo �nyplių persukimas (A-3) 

Pagal poreik0 presavimo �nyples galima pasukti 270° kampu. 

3.4 LED (B) 

Balti LED dega pradėjus presavimą (iki ma�daug 30 sek. po presavimo pabaigos). 

Mirksi spalva: Po 20.000 presavimų po kiekvieno presavo LED mirksi  nurodydama, kad bus 
reikalinga kita patikra. Vidiniame skaitiklyje i�saugomas presavimų skaičius nuo 0renginio 
pristatymo i� gamyklos. 

3.5 Presavimo �nyplių u�d�jimas (C) 

Netzstecker ziehen! 

 Atidarykite skląst0 (1). 

 /stumkite pritaikytas presavimo �nyples (2). 

 U�fiksuokite skląst0 (3). 

Po kiekvieno presavimo �nyplių keitimo reikia atid�iai patikrinti, ar 0dėtos presavimo �nyplės 
atitinka presuojamą kontūrą ir presuojamų jungiamųjų detalių vardin0 ilg0. Ap�iūrėdami 0sitikinkite, 
kad presavimo �nyplės visi�kai u�darytos iki presavimo pabaigos. 
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3.6 Valdymas (D) 

Naudokite tik sistemą atitinkančias presavimo jungiamųjų detalių sistemą, taip pat � specialias 
presavimo �nyples. 

Presavimo �nyplių vardinis ilgis turi atitikti presavimo jungiamųjų detalių vardin0 ilg0 

 

/vedant vamzd�ių / presavimo jungiamųjų detalių sistemas, presavimo �nyplių srityje 
kyla pavojus prispausti pir�tus ar kitas kūno dalis! 

 U�stumkite presavimo jungiamąją detalę ant vamzd�io (1). Spauskite presavimo �nyples 
vieną prie� kitą, tada 0dėkite vamzd0 su stačiu kampu einančia presavimo jungiamąja detale. 

 

Tarp presavimo kontūro ir jungiamosios detalės neturi būti jokių svetimkūnių. Nesilaikant 
�ių nurodymų presavimas bus netinkamas!  

 Spauskite /JUNGIMO jungikl0, kol baigsis presavimo procesas (2). Variklio i�sijungimas 
prane�a apie presavimo proceso pabaigą. 

 Spauskite presavimo �nyples vieną prie� kitą ir i�imkite 0rengin0 i� presavimo vietos (3). 

Nepaleiskite ma�inos stūmoklio gr0�tamojo judėjimo metu arba esant paspaustam pavojaus jun-
gikliui! 

 

4 Aptarnavimas ir technin� prie�iūra 
 

Prie� atlikdami bet kokius darbus prie ma�inos, i�traukite tinklo ki�tuką. 

Patikrinkite presavimo �nyplių veikimą. Apgadintų presavimo �nyplių nebegalima daugiau nau-
doti, kas reikia i�siųsti 0galiotoms ROTHENBERGER dirbtuvėms. 

Patikrinkite presavimo �nyplių ir presavimo ritinio eigos sklandumą. 
Reguliariai tikrinkite, ar neapgadintas skląstis. Apgadintą skląsti atiduoti pakeisti 0galiotoms 
ROTHENBERGER dirbtuvėms. 

U�baigus darbus nuvalykite ir patepkite tepalu presavimo ritin0, skląst0 ir presavimo �nyples. 

Naudokite tik auk�tos kokybės presavimo ir ritininių guolių tepalą. 

Ant presavimo kontūro neturi būti tepalo. 

Tolesnius techninės prie�iūros, remonto ir taisymo darbus turi atlikti tik 0galiotos ROTHENBER-
GER dirbtuvės. 

Pa�eidus plombas nebegalios garantija. 

Po 20 000 presavimų arba 2 metų ma�inos techninę prie�iūrą turi atlikti 0galiotos ROTHEN-
BERGER dirbtuvės. 

Ma�iną reikia i�siųsti 0renginiu, ne�iojimui skirtame lagamine. 

Elektrinė-hidraulinė ma�ina neturi būti sandėliuojama �emesnėje negu -5° C temperatūroje ilgiau 
negu 3 val. 

 

5 Priedai 

Tinkamus priedus galite rasti pagrindiniame kataloge arba www.rothenberger.com 
 
 

6 Klientų aptarnavimo tarnyba 

Vietinės ROTHENBERGER klientų tarnybos yra pasirengę Jums padėti (�r. sąra�ą kataloge ar-
ba internete), čia galite 0sigyti atsarginių dalių ir kreiptis dėl paslaugų klientams. Priedus ir ats-
argines dalis u�sisakyti i� mūsų pardavėjų arba naudo-damiesi prie�iūros po RO SERVICE+ on-
line:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  
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7 �alinimas 

/renginių dalys yra antrinė �aliava, jos gali būti vėl perdirbamos. Kreipkitės 0 0galiotas ir sertifikuo-
tas antrinių �aliavų tvarkymo bendroves. Dėl neperdirbamų dalių (pvz., elektronikos atliekų) �ali-
nimo tausojant aplinką pasikonsultuokite su vietine atliekų tvarkymo tarnyba. / prietaiso sudėt0 
0eina alyvos ir tepalai, juos �alinkite laikydamiesi visų vietinių, regioninių, nacionalinių ir tarptau-
tinių 0statymų. 

 

Elektrinių 0rankių, akumuliatorių bei baterijų nemeskite 0 buitinių atliekų konteinerius! 

Tik ES �alims: Pagal Europos direktyvą 2012/19/ES dėl elektros ir elektroninės 0rangos atliekų 
ir �ios direktyvos perkėlimo 0 nacionalinę teisę aktus nebetinkami naudoti elektriniai 0rankiai ir 
pagal 2006/66/EB pa�eisti ir susidėvėję akumuliatoriai/baterijos turi būti surenkami atskirai ir 
perdirbami aplinkai nekenksmingu būdu. 
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 Marķējumi �ajā dokumentā 
 

 

B,stami! 

�,s simbols br,dina par miesas bojājumiem. 

 

Uzman,bu! 

�is simbols br,dina par materiāliem zaud�jumiem vai kait�jumu videi. 

 R,kojums par darb,bu 
 
 

 Simbolu skaidrojums Etiķetes 
 

 
ES atbilst,bas marķ�jums 

 
EAC atbilst,bas marķ�jums 

 
Apvienotās Karalistes atbilst,bas marķ�jums 

 
Izlasiet lieto�anas instrukciju 

 
II aizsardz,bas klase 

 
Br,dinājums par roku saspie�anas risku starp preses instrumentiem 

 
Vizuāla pārbaude 

 
Izvelciet t,kla kontaktdak�u no kontaktligzdas 

 
Ievietojiet t,kla kontaktdak�u kontaktligzdā 

 

EEIA utilizācijas marķ�jums 
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1 Norādes par dro�,bu 
 

1.1 Mērķim paredzēta izmanto�ana 
 

Par zaud�jumiem, kas radu�ies nepareizas lieto�anas gulstas ar lietotāju. 

Vispārpieņemtiem nelaimes gad,jumu nov�r�anas noteikumus un jāiev�ro dro�,bas instrukcijas. 
 

ROMAX 3000 AC ir paredz�ts tikai preses �okļu izmanto�anai, kurus ir izgatavojis ROTHEN-
BERGER, attiec,gi, kurus ROTHENBERGER ir atzinis par piem�rotiem. 

Ier,ce un preses �okļi kalpo cauruļu un fitingu saspie�anai, kuriem ir izkārtoti atbilsto�ie preses 
�okļi. Cita vai neatbilsto�a izmanto�ana nav m�rķim paredz�ta lieto�ana. 

ROTHENBERGER neuzņemas atbild,bu par sekām un bojājumiem, kuri radu�ies �o iemeslu 
d�ļ, kā ar,, ja lieto�anā tiek izmantoti citi ra�otāja preses �okļi un ROTHENBERGER neatbild par 
bojājumiem, kurus rad,ju�i cita ra�otāja preses �okļi. 
M�rķim paredz�tā lieto�ana ir ar, lieto�anas instrukcijas iev�ro�ana, inspekcijas un apkopes 
noteikumu iev�ro�ana, kā ar, visu dro�,bas noteikumu iev�ro�ana. 

ROMAX 3000 AC ir ar roku vadāma elektroma�,na un to nedr,kst izmantot stacionāri! 

Ar pres��anas ma�,nu var veikt l,dz 4 pres��anas reiz�m minūt�. 

Ier,ci dr,kst izmantot tikai kā norād,ts. 
 

1.2 Vispār,gas dro�,bas norādes elektriskajiem instrumentiem 

 

UZMAN+BU! Izlasiet dro�,bas noteikumus un instrukcijas, aplūkojiet ilustrācijas un 
iepaz,stieties ar specifikācijām, kas tiek piegādātas kopā ar �o elektroinstrumentu. 

�eit sniegto dro�,bas noteikumu un instrukciju neiev�ro�ana var izrais,t aizdeg�anos un būt par 
c�loni elektriskam triecienam vai nopietnam savainojumam. 

Saglabājiet visus dro�,bas noteikumus un instrukcijas turpmākai izmanto�anai. 

Termins �elektroinstruments� dro�,bas noteikumos attiecas gan uz elektroinstrumentiem, kas 
darbojas no elektrot,kla (ar elektrokabeli), gan ar, uz elektroinstrumentiem, kas darbojas no 
akumulatora (bez elektrokabeļa). 

1) Darbavietas dro�,ba 

a) Sekojiet, lai darba vieta būtu t,ra un sakārtota. Nekārt,gā darba vietā un sliktā 
apgaismojumā var viegli notikt nelaimes gad,jums. 

b) Nelietojiet elektroinstrumentu eksploz,vu vai ugunsnedro�u vielu tuvumā un vietās ar 
paaugstinātu gāzes vai putekļu saturu gaisā. Darba laikā elektroinstruments nedaudz 
dzirksteļo, un tas var izsaukt viegli dego�u putekļu vai tvaiku aizdeg�anos. 

c) Lietojot elektroinstrumentu, neļaujiet nepiedero�ām personām un jo ,pa�i bērniem 
tuvoties darba vietai. Citu personu klātbūtne var nov�rst uzman,bu, kā rezultātā jūs varat 
zaud�t kontroli pār elektroinstrumentu.. 

2) Elektriskā dro�,ba 

a) Elektroinstrumenta kontaktdak�ai jābūt piemērotai elektrot,kla kontaktligzdai. Kon-
taktdak�as konstrukciju nedr,kst nekādā veidā main,t. Nelietojiet kontaktdak�as 
salāgotājus, ja elektroinstruments caur kabeli tiek savienots ar aizsargzemējuma ķēdi. 
Neizmain,tas konstrukcijas kontaktdak�a, kas piem�rota kontaktligzdai, ļauj samazināt 
elektriskā trieciena saņem�anas risku. 

b) Darba laikā nepieskarieties sazemētiem priek�metiem, piemēram, caurulēm, radiatori-
em, pl,t,m vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazem�tām virsmām, pieaug risks saņemt 
elektrisko triecienu. 

c) Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laikā, neturiet to mitrumā. Mitrumam iekļūstot elekt-
roinstrumentā, pieaug risks saņemt elektrisko triecienu. 

d) Nenesiet un nepiekariet elektroinstrumentu aiz elektrokabeļa. Neraujiet aiz kabeļa, ja 
vēlaties atvienot instrumentu no elektrot,kla kontaktligzdas. Sargājiet elektrokabeli no 
karstuma, eļļas, asām �ķautnēm un elektroinstrumenta kust,gajām daļām. Bojāts vai 
samezglojies elektrokabelis var būt par c�loni elektriskajam triecienam. 
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e) Darbinot elektroinstrumentu ārpus telpām, izmantojiet tā pievieno�anai vien,gi tādus 
pagarinātājkabeļus, kuru lieto�ana ārpus telpām ir atļauta. Lietojot elektrokabeli, kas 
piem�rots darbam ārpus telpām, samazinās risks saņemt elektrisko triecienu. 

f) Ja elektroinstrumentu tomēr nepiecie�ams lietot vietās ar paaugstinātu mitrumu, iz-
mantojiet tā pievieno�anai noplūdes strāvas aizsargreleju. Lietojot noplūdes strāvas ai-
zsargreleju, samazinās risks saņemt elektrisko triecienu. 

3) Personu dro�,ba 

a) Darba laikā saglabājiet pa�kontroli un r,kojieties saskaņā ar veselo saprātu. Pārtrau-
ciet darbu, ja jūtaties noguris vai atrodaties alkohola, narkotiku vai medikamentu 
izrais,tā reibumā. Strādājot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzman,bas mirklis var būt 
par c�loni nopietnam savainojumam. 

b) Izmantojiet individuālos darba aizsardz,bas l,dzekļus. Darba laikā nēsājiet aizsargbril-
les. Individuālo darba aizsardz,bas l,dzekļu (putekļu maskas, nesl,do�u apavu un aiz-
sargķiveres vai ausu aizsargu) pielieto�ana atbilsto�i elektroinstrumenta tipam un veicamā 
darba raksturam ļauj izvair,ties no savainojumiem. 

c) Nepieļaujiet elektroinstrumenta patvaļ,gu ieslēg�anos. Pirms elektroinstrumenta pie-
vieno�anas elektrot,klam, akumulatora ievieto�anas vai izņem�anas, kā ar, pirms 
elektroinstrumenta pārne�anas pārliecinieties, ka tas ir izslēgts. Pārnesot elektroin-
strumentu, ja pirksts atrodas uz iesl�dz�ja, kā ar, pievienojot to elektrobaro�anas avotam 
laikā, kad elektroinstruments ir iesl�gts, var viegli notikt nelaimes gad,jums. 

d) Pirms elektroinstrumenta ieslēg�anas neaizmirstiet izņemt no tā regulējo�os instru-
mentus vai atslēgas. Regul�jo�ais instruments vai atsl�ga, kas iesl�g�anas br,d, atrodas 
elektroinstrumenta kust,gajās daļās, var rad,t savainojumu. 

e) Darba laikā izvairieties ieņemt neērtu vai nedabisku ķermeņa stāvokli. Vienmēr ietu-
riet stingru stāju un centieties saglabāt l,dzsvaru. Tas atvieglo elektroinstrumenta vad,bu 
neparedz�tās situācijās. 

f) Izvēlieties darbam piemērotu apģērbu. Darba laikā nenēsājiet br,vi plando�as drēbes 
un rotaslietas. Netuviniet garus matus un drēbes elektroinstrumenta kust,gajām 
daļām. Vaļ,gas dr�bes, rotaslietas un gari mati var ieķerties elektroinstrumenta kust,gajās 
daļās. 

g) Ja elektroinstrumenta konstrukcija ļauj tam pievienot ārējo putekļu uzsūk�anas vai 
savāk�anas/uzkrā�anas ier,ci, sekojiet, lai tā būtu pievienota un pareizi darbotos. 
Pielietojot putekļu uzsūk�anu vai savāk�anu/uz krā�anu, samazinās to kait,gā ietekme uz 
strādājo�ās personas vesel,bu. 

h) Nepaļaujieties uz iemaņām, kas tiek iegūtas, bie�i lietojot instrumentus, neiesl,gstiet 
pa�apmierināt,bā un neignorējiet instrumenta dro�as lieto�anas principus. Neuz-
man,gas r,c,bas d�ļ da�ās sekundes daļās var gūt nopietnu savainojumu. 

4) Elektriskā instrumenta izmanto�ana 

a) Nepārslogojiet elektroinstrumentu. Katram darbam izvēlieties piemērotu elektroin-
strumentu. Elektroinstruments darbojas labāk un dro�āk pie nominālās slodzes. 

b) Nelietojiet elektroinstrumentu, ja ir bojāts tā ieslēdzējs. Elektroinstruments, ko nevar 
iesl�gt un izsl�gt, ir b,stams lieto�anai un to nepiecie�ams remont�t. 

c) Pirms elektroinstrumenta regulē�anas, piederumu nomaiņas vai novieto�anas uz-
glabā�anai atvienojiet tā elektrokabeļa kontktdak�u no barojo�ā elektrot,kla vai izņe-
miet no tā akumulatoru, ja tas ir izņemams. �ādi iesp�jams nov�rst elektroinstrumenta 
nejau�u iesl�g�anos. 

d) Ja elektroinstruments netiek lietots, uzglabājiet to piemērotā vietā, kur elektroinstru-
ments nav sasniedzams bērniem un personām, kuras neprot ar to r,koties vai nav 
iepazinu�ās ar �iem noteikumiem. Ja elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, 
tas var apdraud�t cilv�ku vesel,bu. 

e) Savlaic,gi apkalpojiet elektroinstrumentus un to piederumus. Pārbaudiet, vai kust,gās 
daļas darbojas bez traucējumiem un nav iespiestas, vai kāda no daļām nav salauzta 
vai bojāta, vai katra no tām pareizi funkcionē un pilda tai paredzēto uzdevumu. 
Nodro�iniet, lai bojātās daļas tiktu savlaic,gi nomain,tas vai remontētas pilnvarotā 
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remonta darbn,cā. Daudzi nelaimes gad,jumi notiek tāp�c, ka elektroinstruments pirms lie-
to�anas nav pienāc,gi apkalpots. 

f) Savlaic,gi not,riet un uzasiniet griezo�os darbinstrumentus. Rūp,gi kopti elektroinstru-
menti, kas apgādāti ar asiem griez�jinstrumentiem, ļauj strādāt daudz ra�,gāk un ir vieglāk 
vadāmi. 

g) Lietojiet vien,gi tādus elektroinstrumentus, papildpiederumus, darbinstrumentus utt., 
kas atbilst �eit sniegtajiem norād,jumiem, ņemot vērā ar, konkrētos darba apstākļus 
un pielietojuma ,patn,bas. Elektroinstrumentu lieto�ana citiem m�rķiem, nekā tiem, kuriem 
to ir paredz�jusi ra�otājfirma, ir b,stama un var novest pie neparedzamām sekām. 

h) Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas sausas un t,ras, sargājiet tās no 
eļļas un smērvielām. Slideni rokturi un noturvirsmas trauc� efekt,vi r,koties ar elektro-
instrumentu un to dro�i vad,t neparedz�tās situācijās. 

5) Serviss 

a) Nodro�iniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu kvalificēts personāls, nomaiņai 
izmantojot oriģinālās rezerves daļas un piederumus. Tikai tā iesp�jams panākt un 
saglabāt vajadz,go darba dro�,bas l,meni. 

 

1.3 +pa�ās dro�,bas norādes 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Apz,m�jums Preses �okļi ietver ar, starp�okļus, preses riņķus un preses cilpas. 
 

Nekad neturiet pirkstus vai citas ķermeņa daļas cilindra un preses �okļa darba zonā! 

Uzsākot jebkādus darbus pie ma�,nas, izvelciet kontaktdak�u no kontaktligzdas. 

Ja ier,ce tiek tik stipri sabojāta, ka apkārt m�tājas elektriskas vai piedziņas daļas, nekav�joties 
pārtrauciet darbu, izņemiet akumulatoru un v�rsieties savā klientu centrā! Veicot nepareizus re-
monta darbus, var rasties briesmas lietotājam! 

Tikai lieto�anā instru�tas personas dr,kst izveidot ROMAX 3000 AC caurules / pres��anas savi-
enojumus! 

Ma�,nu dr,kst izmantot tikai ar ievietotu preses �okli! Preses �oklim jābūt nevainojamā tehniskā 
stāvokl,. 
Lietojiet tikai ma�,nu, kurai nav trauc�jumu! 

Apkopes un remonta darbus dr,kst veikt tikai uzņ�muma ROTHENBERGER autoriz�tas 
darbn,cas! 

Izmantojiet tikai piem�rotus un ROTHENBERGER ieteiktus preses �okļus un pres��anas fitinga 
sist�mas! 

 

P�c preses �okļa ievieto�anas pārbaudiet, vai aizb,dnis ir stingri nofiks�ts! 

 

 

Ja rodas trauc�jumi pres��anas laikā, nospiediet b,stam,bas sl�dzi! 

P�c iepres��anas pārbaudiet, vai cauruļu savienojums ir stingri nofiks�ts! 

Nepareizi cauruļu savienojumi jums v�lreiz jāiepres� ar jaunu fitingu! 

Ir jāņem v�rā fitingu un cauruļu ra�otāja ielik�anas direkt,vas. 

Iepres�jot nebl,vus preses fitingus, pārliecinieties, lai ma�,nas iek�pus� nenonāk mitrums, at-
tiec,gi teko�s ūdens! 

P�c instalācijas darbu pabeig�anas pārbaudiet cauruļu sist�mas bl,vumu ar atbilsto�i piem�rotu 
pārbaudes l,dzekli! 

�, ir elektrohidrauliskā pres��anas iekārta, kas darbojas ar hidraulisko eļļu. Ja ir eļļas noplūde, 
izvairieties no kontakta. Saskares gad,jumā ar ādu rūp,gi not,riet ar ziep�m un ūdeni. Saskares 
gad,jumā ar ac,m nekav�joties skalojiet acis ar lielu ūdens daudzumu vismaz 10 minūtes. 
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2 Tehniskie data 
 

Elektrot,kla spriegums ............................................... 230 V a.c., 50/60 Hz 

Nominālā uzņem�anas jauda .................................... 540 W 

Apgriezienu skaits ..................................................... 22 000 min-1 

B,des sp�ks ............................................................... max. 34 kN 

Pres��anas laiks (atkar,bā no nominālā platuma) .... apm. 5 s 

Izm�ri (GarumsxPlatumsxAugstums)  ....................... 465 x 125 x 90 mm 

Svars ......................................................................... apm. 4,0 kg 

Darbavieta (atkar,bā no sist�mas) ............................ ø 12 - 110 mm  

Apkārt�jās vides temperatūra darb,bas laikā ............ 5 � 50°C / 41 � 122°F 

Aizsardz,bas tips ....................................................... IP 20 

Aizsargklase .............................................................. II/  

Re�,ma veids............................................................. S3 

Skaņas spiediena l,menis (LpA) ................................. 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

Skaņas stipruma l,menis (LwA) ................................... 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Strādājot trok�ņu l,menis var pārsniegt 85 dB (A). Lietojiet dzirdes aizsargl,dzekli! 

M�r,jumu v�rt,bas atbilsto�i EN 62841-1. 

Kop�jā vibrācijas paātrinājuma v�rt,ba ..................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5 m/s2  
 

�ajās norād�s dotās kop�jās vibrāciju v�rt,bas un norād,tās trok�ņu emisijas v�rt,bas ir noteik-
tas saskaņā ar standarta m�r,�anas metodi, un tās var tikt izmantotas viena elektriskā instru-
menta sal,dzinā�anā ar kādu citu. Tās var tikt izmantotas ar, noslodzes pagaidu nov�rt��anā. 

Norād,tās vibrāciju un trok�ņu emisijas v�rt,bas var at�ķirties no datiem fak-tiskajā 
elektriskā instrumenta izmanto�anā atkar,bā no veida, kādā elektriskais instruments tiek 
izmantots, jo ,pa�i, ņemot v�rā apstrādājamo sagatavi. Operatora aizsardz,bai nosakiet 

papildu dro�,bas pasākumus, kuru pamatā ir vibrāciju noslodzes nov�rt�jums faktisko lieto�anas 
nosac,jumu laikā (�eit ir jāņem v�rā visas darb,bas cikla daļas, piem�ram, laika posmi, kuros 
elektris-kais instruments ir izsl�gts un tie laika periodi, kuros instruments ir iesl�gts, bet darbojas 
bez noslodzes). 

 

2.1 Elektrot,kla pieslēgums 

Piesl�dziet tikai pie vienfāzes maiņstrāvas un tikai pie datu plāksn,t� norād,tā t,kla sprieguma. 
Piesl�g�ana pie kontaktligzdām ir iesp�jama ar, bez dro�,bas kontakta, ja ir II aizsargklases 
uzbūve. 

 
 

3 Ier,ces funkcija 
 

3.1 B,stam,bas slēdzis (A-1) 

Ja iepres��anas laikā pastāv b,stam,ba cilv�kam vai ma�,nai, nekav�joties nospiediet 
b,stam,bas sl�dzi un atlaidiet sl�dzi IESL�GT! Atveras vārsts un virzulis ievirzās atpakaļ izejas 
poz,cijā. P�c apm. 10 sek. motors izsl�dzas. 

3.2 Ieslēg�ana (A-2) 

Spiediet taustiņu IESL�GT tik ilgi, l,dz ir pabeigta pres��ana. Motora izsl�g�ana liecina par 
pres��anas procesa beigām. 

3.3 Preses �okļa pagrie�ana (A-3) 

Atkar,bā no pras,bām preses �okli var pagriezt par 270°. 

3.4 LED (B) 

Baltie LED deg, uzsākot pres��anas procesu (l,dz apm. 30 sek. p�c pres��anas beigām). 

Mirgo krāsā: P�c 20.000 pres��anas procesiem LED mirgo p�c katra pres��anas procesa kā 
norāde uz nākamo inspekciju. Iek��js skait,tājs saglabā iepres��anas skaitu kop� preces 
piegādes. 



126  LATVIE�U 

3.5 Preses �okļa ievieto�ana (C) 

Izvelciet t,kla kontaktdak�u! 

 Atveriet aizb,dni (1). 

 Atkar,bā no pielietojuma ieb,diet piem�rotu preses �okli (2). 

 Nofiks�jiet aizb,dni (3). 

P�c katras preses �okļa nomaiņas ir rūp,gi jāpārbauda, vai ievietotais preses �oklis atbilst ie-
pres�jamai kontūrai un iepres�jamā fitinga nominālajam platumam. Apskatot ier,ci, pārliecinie-
ties, lai preses �oklis l,dz preses procesa beigām būtu piln,bā aizv�rts. 

3.6 Ekspluatācija (D) 

Izmantojiet tikai sist�mai atbilsto�us pres��anas fitinga sist�mas, kā ar, tam paredz�tos preses 
�okļus. 

Preses �okļa nominālajam platumam jāatbilst preses fitinga nominālajam platumam. 

 

Ievadot caurules/pres��anas fitinga sist�mu, preses �okļa zonā pastāv risks saspiest 
pirkstus vai citas ķermeņa daļas! 

 Uzb,diet preses fitingu uz caurules (1). Katru preses �okli spiediet uz savu pusi un ielieciet 
cauruli taisnleņķ, ar preses fitingu. 

 

Starp preses kontūru un fitingu nedr,kst atrasties sve�ķermeņi. �o nosac,jumu 
neiev�ro�ana izraisa kļūdainu iepres��anu!  

 Spiediet taustiņu IESL�GT tik ilgi, l,dz ir pabeigta pres��ana (2). Motora izsl�g�anās liecina 
par pres��anas procesa beigām. 

 Spiediet preses �okli katru uz savu pusi un noņemiet ier,ci no iepres��anas vietas (3). 

Nedarbiniet ma�,nu, kam�r virzulis tiek virz,ts atpakaļ vai ja ir nospiests b,stam,bas sl�dzis! 
 

4 Kop�ana un apkope 
 

Uzsākot jebkādus darbus pie ma�,nas, izvelciet kontaktdak�u. 

Pārbaudiet, vai preses �okļi funkcion�. Bojātus preses �okļus vairāk nedr,kst izmantot un tie ir 
jāsūta autoriz�tai ROTHENBERGER darbn,cai. 

Pārbaudiet preses �okļa un preses veltņu gaitas laidenumu. 

Regulāri pārbaudiet, vai aizb,dnim nav bojājumu. Bojāto aizb,dni lieciet atjaunot autoriz�tā 
ROTHENBERGER darbn,cā. 

Kad darbi pabeigti, not,riet un ietaukojiet preses veltņus, aizb,dni un preses �okļus. 

Izmantojiet tikai augstv�rt,gus pres��anas vai lod,�u gultņu taukus. 

Uz preses kontūra nedr,kst būt tauki. 

Citus apkopes, uztur��anas un remonta darbus dr,kst veikt tikai autoriz�ta ROTHENBERGER 
darbn,ca. 

Ja ir bojāts aizz,mogojums, zūd garantijas pras,jums. 

P�c 20.000 pres��anas procesiem vai p�c 2 gadiem ma�,na ir jāapkopj autoriz�tā ROTHEN-
BERGER darbn,cā. 

Sūtiet ma�,nu piln,bā tikai ier,ci pārn�sājamā kofer,. 
Neglabājiet elektrohidraulisko ma�,nu ilgāk par 3 stundām zem -5°. 

 

5 Piederumi 

Piem�rotus piederumus varat atrast galvenajā katalogā vai vietn� www.rothenberger.com 
 
 

6 Klientu centrs 

ROTHENBERGER klientu centri ir jūsu r,c,bā, lai jums pal,dz�tu (skatiet klientu centru sarakstu 
katalogā vai tie�saist�), rezerves daļas un klientu centrs ar, atrodas tajās pa�ās vietās. Pasūtiet 
piederumus un rezerves daļas pie sava tirgotāja vai, izmantojot RO SERVICE+ online:  
 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  
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7 Utilizācija 

Ier,ces daļas ir otrreiz�jās izejvielas un tās var piegādāt atkārtotai izmanto�anai. �im iemeslam 
jūsu r,c,bā ir sertific�ti otrreiz�jās pārstrādes uzņ�mumi. Par detaļu, kuras nav veidotas no otr-
reiz�jās izejvielas (piem., elektronikas �roti), utiliz��anu videi draudz,gā veidā prasiet savai par 
atkritumiem atbild,gajai iestādei. Ier,ces sastāvā ir eļļas un tauki, kas jāizn,cina saskaņā ar vi-
siem viet�jiem, reģionālajiem, valsts un starptautiskajiem ties,bu aktiem. 

 

Neizmetiet nolietotos elektroinstrumentus, akumulatorus un baterijas sadz,ves atkritumu 
tvertn�! 

Tikai ES valst,m: Saskaņā ar Eiropas Savien,bas direkt,vu 2012/19/ES par nolietotajām 
elektriskajām un elektroniskajām ier,c�m un �,s direkt,vas atspoguļojumiem nacionālajā likum-
do�anā, lieto�anai neder,gi elektroinstrumenti un saskaņā ar Eiropas Savien,bas direkt,vu 
2006/66/EK, bojāti vai izlietoti akumulatori/baterijas ir jāsavāc atsevi�ķi un jānogādā otrreiz�jai 
pārstrādei apkārt�jai videi nekait,gā veidā. 
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�²¾·υ¾ÀÄ! 

�υÄÌ ÄÀ Ã±½α πÃÀ¸º·ÀπÀº¸² ´ºα ·¸½²¸Ä πÃÀÃÎπÉ¾. 

 

 ÃÀÃÀÇ±! 

�υÄÌ ÄÀ Ã±½α πÃÀ¸º·ÀπÀº¸² ´ºα υ¼º»°Ä ± π¸Ãº³α¼¼À¾Äº»°Ä ·¸½²¸Ä. 

  αÃα»²¾¸Ã¸ Ã¸ πÃ¯¿¸ºÄ 
 
 

 �π¸¿±´¸Ã¸ ÄÉ¾ Ãυ½³Ï¼É¾ �Äº»°Ä¸Ä 
 

 
£±½α¾Ã¸ Ãυ½½ÌÃφÉÃ¸Ä �� 

 
£±½α¾Ã¸ Ãυ½½ÌÃφÉÃ¸Ä EAC 

 
£±½α¾Ã¸ Ãυ½½ÌÃφÉÃ¸Ä ÄÀυ Η¾É½°¾Àυ �αÃº¼¸²Àυ 

 

�ºα³¯ÃÄ¸ ÄºÄ À·¸´²¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ 

 
ΚαÄ¸´ÀÃ²α πÃÀÃÄαÃ²αÄ II 

 

 ÃÀ¸º·ÀπÀ²¸Ã¸ ´ºα »²¾·υ¾À ÃÍ¾¹¼ºÈ¸Ä ÄÉ¾ Ç¸ÃºÎ¾ ½¸Äα¿Í ÄÉ¾ ¸Ã´α¼¸²É¾ ½ºαÄ πÃ°ÃαÄ 

 
�πÄº»ÌÄ °¼¸´ÇÀÄ 

 
¤Ãα³±¿Ä¸ ÄÀ φºÄ απÌ Ä¸¾ πÃ²·α 

 
¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ ·º»ÄÍÀυ ÃÄ¸¾ πÃ²·α 

 

£±½α¾Ã¸ απÌÃÃºÈ¸Ä �ΗΗ� 
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1  αÃαÄ¸Ã±Ã¸ºÄ ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Ä¸¾ αÃφ¯¼¸ºα 
 

1.1 ΧÃ±Ã¸ ÃÐ½φÉ¾α ½¸ ÄÀυÄ »α¾À¾ºÃ½ÀÐÄ 
 

Γºα ·¸½º°Ä πÀυ ¸¾·°Ç¸Äαº ¾α πÃÀ»ÍÈÀυ¾ απÌ Ä¸ ½¸ ¸¾·¸·¸º´½°¾¸ ÇÃ±Ã¸ ÄÀυ ¸Ã´α¼¸²Àυ Ä¸¾ 
απÀ»¼¸ºÃÄº»± ¸υ¹Í¾¸ φ°Ã¸º À ÇÃ±ÃÄ¸Ä. 
Θα πÃ°π¸º ¾α ¼¸φ¹ÀÍ¾ υπÌÈ¸ Àº ´¸¾º»¯ α¾α´¾ÉÃºÃ½°¾Àº »α¾À¾ºÃ½À² πÃÌ¼¸È¸Ä αÄυÇ¸½¯ÄÉ¾ 
»α¹ÎÄ »αº Àº Ãυ¾¸½½°¾¸Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ αÃφα¼¸²αÄ. 

 

¤À ¸Ã´α¼¸²À ROMAX 3000 AC ¸²¾αº απÀ»¼¸ºÃÄº»¯ »αÄ¯¼¼¸¼À ´ºα Ä¸ ÇÃ±Ã¸ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾, 
Àº ÀπÀ²¸Ä »αÄαÃ»¸υ¯·À¾Äαº απÌ Ä¸¾ ¸ÄαºÃ²α ROTHENBERGER, ± α¾αφ°ÃÀ¾Äαº ÉÄ »αÄ¯¼¼¸¼¸Ä 
απÌ Ä¸¾ ¸ÄαºÃ²α ROTHENBERGER. 

¤À ¸Ã´α¼¸²À »αº Àº πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä ¸¿υπ¸Ã¸ÄÀÍ¾ απÀ»¼¸ºÃÄº»¯ ÃÄ¸¾ π²¸Ã¸ ÃÉ¼±¾É¾ »αº 
Ãυ¾·°Ã½É¾, ´ºα ÄÀυÄ ÀπÀ²ÀυÄ °ÇÀυ¾ ÃÇ¸·ºαÃÄ¸² Àº ÃÇ¸Äº»°Ä πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä. �²α ¯¼¼¸ ÇÃ±Ã¸ 
¸»ÄÌÄ απÌ Ä¸¾ α¾αφ¸ÃÌ½¸¾¸ ¸²¾αº α¾Äº»α¾À¾º»±. 

Γºα Ãυ¾°π¸º¸Ä »αº ³¼¯³¸Ä Àφ¸º¼Ì½¸¾¸Ä Ã¸ α¾Äº»α¾À¾º»± ÇÃ±Ã¸ ·¸¾ α¾α¼α½³¯¾¸º ¸υ¹Í¾¸ ¸ ¸ÄαºÃ²α 
ROTHENBERGER, ÌπÉÄ ¸π²Ã¸Ä ÀÍÄ¸ ´ºα Ä¸ ÇÃ±Ã¸ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾ ¯¼¼É¾ »αÄαÃ»¸υαÃÄÎ¾ 
ÀÍÄ¸ ´ºα ³¼¯³¸Ä, Àº ÀπÀ²¸Ä Àφ¸²¼À¾Äαº ÃÄ¸ ÇÃ±Ã¸ Ä°ÄÀºÉ¾ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾. 
£Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ÃÍ½φÉ¾α ½¸ ÄÀυÄ »α¾À¾ºÃ½ÀÍÄ α¾±»¸º ¸π²Ã¸Ä »αº ¸ Ä±Ã¸Ã¸ ÄÉ¾ À·¸´ºÎ¾ Ç¸ºÃºÃ½ÀÍ, ¸ 
Ä±Ã¸Ã¸ ÄÉ¾ Ãυ¾¹¸»Î¾ ¸πº¹¸ÎÃ¸Ã¸Ä »αº Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä ÌπÉÄ ¸π²Ã¸Ä »αº ¸ Ä±Ã¸Ã¸ Ì¼É¾ ÄÉ¾ 
ÃÇ¸Äº»Î¾ »α¾À¾ºÃ½Î¾ αÃφ¯¼¸ºαÄ. 
¤À ¸Ã´α¼¸²À ROMAX 3000 AC ¸²¾αº ½²α Ç¸ºÃÀ»²¾¸Ä¸ ¸¼¸»ÄÃÀ½¸Çα¾± »αº ·¸¾ ¸πºÄÃ°π¸Äαº ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº Ã¸ ÃÄα¹¸Ã± ¹°Ã¸! 

Η ½¸Çα¾± πÃ¸ÃαÃ²Ã½αÄÀÄ ½πÀÃ¸² ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² ´ºα °ÉÄ »αº 4 πÃ¸ÃαÃ²Ã½αÄα α¾¯ ¼¸πÄÌ. 

�υÄÌ ÄÀ ¸Ã´α¼¸²À ¸πºÄÃ°π¸Äαº ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº ½Ì¾À ÃÍ½φÉ¾α ½¸ ÄÀυÄ α¾αφ¸ÃÌ½¸¾ÀυÄ 
»α¾À¾ºÃ½ÀÍÄ ÇÃ±Ã¸Ä. 

 

1.2 Γ¸¾º»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ αÃφα¼¸²αÄ ´ºα ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α 

 

 ¡��Ι�� �ΙΗ£Η! �ºα³¯ÃÄ¸ Ï¼¸Ä ÄºÄ υπÀ·¸²¿¸ºÄ αÃφα¼¸²αÄ, À·¸´²¸Ä, ¸º»À¾À´Ãα 
φ±Ã¸ºÄ »αº Ï¼α Äα Ä¸Ç¾º»¯ ÃÄÀºÇ¸²α, πÀυ Ãυ¾À·¸ÐÀυ¾ αυÄÏ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À. 

�½°¼¸º¸Ä »αÄ¯ Ä¸¾ Ä±Ã¸Ã¸ ÄÉ¾ α»Ì¼Àυ¹É¾ υπÀ·¸²¿¸É¾ ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»α¼°ÃÀυ¾ ¸¼¸»ÄÃÀπ¼¸¿²α, 
πυÃ»α´º¯ »αº/± ÃÀ³αÃÀÍÄ ÄÃαυ½αÄºÃ½ÀÍÄ. 
Φυ¼¯¿Ä¸ Ï¼¸Ä ÄºÄ υπÀ·¸²¿¸ºÄ αÃφα¼¸²αÄ »αº ÄºÄ À·¸´²¸Ä ´ºα ÄÀ ½°¼¼À¾. 

� ÌÃÀÄ «¸¼¸»ÄÃº»Ì ¸Ã´α¼¸²À» πÀυ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº ÃÄºÄ πÃÀ¸º·ÀπÀº¸Äº»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ α¾αφ°Ã¸Äαº 
Ã¸ ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α πÀυ ÄÃÀφÀ·ÀÄÀÍ¾Äαº απÌ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ì ·²»ÄυÀ (½¸ ¸¼¸»ÄÃº»Ì »α¼Î·ºÀ) 
»α¹ÎÄ »αº Ã¸ ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α πÀυ ÄÃÀφÀ·ÀÄÀÍ¾Äαº απÌ ½παÄαÃ²α (ÇÉÃ²Ä ¸¼¸»ÄÃº»Ì 
»α¼Î·ºÀ). 
1) �Ãφ¯¼¸ºα ÃÄÀ ÇÑÃÀ ¸Ã´αÃ²αÄ 

a) �ºαÄ¸Ã¸²Ä¸ ÄÀ¾ ÄÀ½°α πÀυ ¸Ã´¯·¸Ã¹¸ »α¹αÃÏ »αº »α¼¯ φÉÄºÃ½°¾À. �Äα¿²α ± Ã»ÀÄ¸º¾°Ä 
π¸ÃºÀÇ°Ä ¸Ã´αÃ²αÄ ½πÀÃ¸² ¾α À·¸´±ÃÀυ¾ Ã¸ αÄυÇ±½αÄα. 

b) �¸¾ ¸Ã´¯·¸Ã¹¸ ½¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À Ã¸ π¸Ãº³¯¼¼À¾ ÏπÀυ υπ¯ÃÇ¸º »²¾·υ¾ÀÄ 
°»Ã¸¿¸Ä, ÃÄÀ ÀπÀ²À υπ¯ÃÇÀυ¾ ¸Ðφ¼¸»Äα υ´Ã¯, α°Ãºα ± Ã»Ï¾¸Ä. ¤α ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α 
·¸½ºÀυÃ´ÀÍ¾ Ãπº¾¹¸ÃºÃ½Ì À ÀπÀ²ÀÄ ½πÀÃ¸² ¾α α¾αφ¼°¿¸º Ä¸ Ã»Ì¾¸ ± ÄºÄ α¾α¹υ½º¯Ã¸ºÄ. 

c) ΌÄα¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À »ÃαÄ¯Ä¸ ½α»Ãº¯ απ� αυÄÏ Äα παº·º¯ »º 
¯¼¼α ÄυÇÏ¾ παÃ¸υÃºÃ»Ï½¸¾α ¯ÄÀ½α. £¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ απÌÃπαÃ¸Ä Ä¸Ä πÃÀÃÀÇ±Ä ÃαÄ 
½πÀÃ¸² ¾α Ç¯Ã¸Ä¸ ÄÀ¾ °¼¸´ÇÀ ÄÀυ ¸Ã´α¼¸²Àυ. 

2) Η¼¸»ÄÃº»± αÃφ¯¼¸ºα 

a) ¤À φºÄ ÄÀυ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÐ ¸Ã´α¼¸²Àυ πÃ°π¸º ¾α ÄαºÃº¯·¸º ÃÄ¸¾ πÃ²·α. �¸¾ ¸πºÄÃ°π¸Äαº ½¸ 
»α¾°¾α¾ ÄÃÏπÀ ¸ ½¸ÄαÄÃÀπ± ÄÀυ φºÄ. �¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ πÃÀÃαÃ½ÀÃÄº»¯ φºÄ Ã¸ 
Ãυ¾·υαÃ½Ï ½¸ ´¸ºÉ½°¾α ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α. �½¸ÄαπÀ²¸Äα φºÄ »αº »αÄ¯¼¼¸¼¸Ä πÃ²·¸Ä 
½¸ºÎ¾Àυ¾ ÄÀ¾ »²¾·υ¾À ¸¼¸»ÄÃÀπ¼¸¿²αÄ. 

b) �πÀφ¸Ð´¸Ä¸ Ä¸¾ ¸παφ± ÄÀυ ÃÑ½αÄÏÄ ÃαÄ ½¸ ´¸ºÉ½°¾¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä ÏπÉÄ ÃÉ¼±¾¸Ä, 
¹¸Ã½α¾Äº»¯ ÃÑ½αÄα (»α¼ÀÃºφ°Ã), »Àυ·²¾¸Ä ± Èυ´¸²α. ΌÄα¾ ÄÀ ÃÎ½α ÃαÄ ¸²¾αº ´¸ºÉ½°¾À 
αυ¿¯¾¸Äαº À »²¾·υ¾ÀÄ ¸¼¸»ÄÃÀπ¼¸¿²αÄ. 
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c) �¸¾ ¸»¹°Ä¸Ä¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À ÃÄ¸ ³ÃÀÇ± ± Ä¸¾ υ´ÃαÃ²α. Η ·º¸²Ã·υÃ¸ ¾¸ÃÀÍ ÃÄÀ 
¸¼¸»ÄÃº»Ì ¸Ã´α¼¸²À αυ¿¯¾¸º ÄÀ¾ »²¾·υ¾À ¸¼¸»ÄÃÀπ¼¸¿²αÄ. 

d) �¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï »α¼Ñ·ºÀ ´ºα ¾α ½¸Äαφ°Ã¸Ä¸ ± ¾α α¾αÃÄ±Ã¸Ä¸ ÄÀ 
¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À, ± ´ºα ¾α ³´¯¼¸Ä¸ ÄÀ φºÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α. �ÃαÄ¯Ä¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï 
»α¼Ñ·ºÀ ½α»Ãº¯ απÏ υπ¸Ã³À¼º»°Ä ¹¸Ã½À»ÃαÃ²¸Ä, »ÀφÄ¸Ã°Ä α»½°Ä »αº/± απÏ »º¾¸Ä¯ 
¸¿αÃÄ±½αÄα. ¤υÇÌ¾ Çα¼αÃ½°¾α ± π¸Ãºπ¼¸´½°¾α ¸¼¸»ÄÃº»¯ »α¼Î·ºα αυ¿¯¾Àυ¾ ÄÀ¾ »²¾·υ¾À 
¸¼¸»ÄÃÀπ¼¸¿²αÄ. 

e) ΌÄα¾ ¸Ã´¯·¸Ã¹¸ ½� °¾α ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À ÃÄ¸¾ Ðπαº¹ÃÀ ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ »α¼Ñ·ºα 
¸πº½±»υ¾Ã¸Ä (½πα¼α¾Ä°·¸Ä) πÀυ ¸²¾αº »αÄ¯¼¼¸¼α »αº ´ºα ÇÃ±Ã¸ ÃÄ¸¾ Ðπαº¹ÃÀ. Η 
ÇÃ±Ã¸ »α¼É·²É¾ ¸πº½±»υ¾Ã¸Ä »αÄ¯¼¼¸¼É¾ ´ºα υπα²¹ÃºÀυÄ ÇÎÃÀυÄ ¸¼αÄÄÎ¾¸º ÄÀ¾ »²¾·υ¾À 
¸¼¸»ÄÃÀπ¼¸¿²αÄ. 

f) ΌÄα¾ ¸ ÇÃ±Ã¸ ÄÀυ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÐ ¸Ã´α¼¸²Àυ Ã¸ υ´ÃÏ π¸Ãº³¯¼¼À¾ ¸²¾αº α¾απÏφ¸υ»Ä¸, 
ÄÏÄ¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ °¾α¾ πÃÀÃÄαÄ¸υÄº»Ï ·ºα»ÏπÄ¸ ·ºαÃÃÀ±Ä (·ºα»ÏπÄ¸ FI/RCD. Η 
ÇÃ±Ã¸ ¸¾ÌÄ πÃÀÃÄαÄ¸υÄº»ÀÍ ·ºα»ÌπÄ¸ ·ºαÃÃÀ±Ä ¸¼αÄÄÎ¾¸º ÄÀ¾ »²¾·υ¾À ¸¼¸»ÄÃÀπ¼¸¿²αÄ. 

3) �Ãφ¯¼¸ºα πÃÀÃÑπÉ¾ 

a) �α ¸²ÃÄ¸ π¯¾ÄÀÄ¸ πÃÀÃ¸»Äº»ÏÄ/πÃÀÃ¸»Äº»±, ¾α ·²¾¸Ä¸ πÃÀÃÀÇ± ÃÄ¸¾ ¸Ã´αÃ²α πÀυ 
»¯¾¸Ä¸ »αº ¾α Ç¸ºÃ²·¸ÃÄ¸ °¾α ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À ½¸ π¸Ã²Ã»¸È¸. �¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±Ã¸Ä¸ 
°¾α ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À ÏÄα¾ ¸²ÃÄ¸ »ÀυÃαÃ½°¾ÀÄ/»ÀυÃαÃ½°¾¸ ± ÏÄα¾ ³Ã²Ã»¸ÃÄ¸ υπÏ 
Ä¸¾ ¸π±Ã¸ºα ¾αÃ»ÉÄº»Ñ¾, Àº¾Àπ¾¸Ð½αÄÀÄ ± φαÃ½¯»É¾. �ºα ÃÄº´½ºα²α απÃÀÃ¸¿²α »αÄ¯ ÄÀ 
Ç¸ºÃºÃ½Ì ÄÀυ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÍ ¸Ã´α¼¸²Àυ ½πÀÃ¸² ¾α À·¸´±Ã¸º Ã¸ ÃÀ³αÃÀÍÄ ÄÃαυ½αÄºÃ½ÀÍÄ. 

b) ΦÀÃ¯Ä¸ °¾α¾ »αÄ¯¼¼¸¼À ´ºα ÃαÄ πÃÀÃÄαÄ¸υÄº»Ï ¸¿Àπ¼ºÃ½Ï »αº π¯¾ÄÀÄ¸ 
πÃÀÃÄαÄ¸υÄº»¯ ´υα¼º¯. ΌÄα¾ φÀÃ¯Ä¸ °¾α¾ »αÄ¯¼¼¸¼À πÃÀÃÄαÄ¸υÄº»Ì ¸¿Àπ¼ºÃ½Ì ÌπÉÄ 
½¯Ã»α πÃÀÃÄαÃ²αÄ απÌ Ã»Ì¾¸, α¾ÄºÀ¼ºÃ¹¸Äº»¯ υπÀ·±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ, πÃÀÃÄαÄ¸υÄº»Ì 
»Ã¯¾ÀÄ ± ÉÄαÃπ²·¸Ä, α¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ ¸»¯ÃÄÀÄ¸ ¸Ã´α¼¸²À »αº Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ÄÀυ, ¸¼αÄÄÎ¾¸Äαº À 
»²¾·υ¾ÀÄ ÄÃαυ½αÄºÃ½Î¾. 

c) �πÀφ¸Ð´¸Ä¸ Ä¸¾ α¹°¼¸Ä¸ ¸»»²¾¸Ã¸. �¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÏÄº ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À °Ç¸º 
απÀ·¸υÇÄ¸² πÃº¾ ÄÀ Ãυ¾·°Ã¸Ä¸ ½¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ·²»ÄυÀ ± ½¸ Ä¸¾ ½παÄαÃ²α »α¹ÑÄ »αº 
πÃº¾ ÄÀ παÃα¼¯³¸Ä¸ ± ÄÀ ½¸Äαφ°Ã¸Ä¸. ΌÄα¾ ½¸Äαφ°Ã¸Ä¸ Äα ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α °ÇÀ¾ÄαÄ ÄÀ 
·¯ÇÄυ¼Ì ÃαÄ ÃÄÀ ·ºα»ÌπÄ¸ ± ÌÄα¾ Ãυ¾·°Ã¸Ä¸ Äα ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α ½¸ Ä¸¾ π¸´± Ã¸Í½αÄÀÄ 
ÌÄα¾ αυÄ¯ ¸²¾αº α»Ì½¸ ÃÄ¸ ¹°Ã¸ � , ÄÌÄ¸ ·¸½ºÀυÃ´¸²Äαº »²¾·υ¾ÀÄ ÄÃαυ½αÄºÃ½Î¾. 

d) �φαºÃ¸²Ä¸ απÏ Äα ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α ÄυÇÏ¾ Ãυ¾αÃ½À¼À´¸½°¾α ¸Ã´α¼¸²α ÃÐ¹½ºÃ¸Ä ± 
»¼¸º·º¯ πÃº¾ ¹°Ã¸Ä¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À Ã¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α. Έ¾α ¸Ã´α¼¸²À ± »¼¸º·² 
Ãυ¾αÃ½À¼À´¸½°¾À Ã� °¾α π¸ÃºÃÄÃ¸φÌ½¸¾À Ä½±½α ¸¾ÌÄ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÍ ¸Ã´α¼¸²Àυ ½πÀÃ¸² ¾α 
À·¸´±Ã¸º Ã¸ ÄÃαυ½αÄºÃ½ÀÍÄ. 

e) �¸¾ υπ¸Ã¸»Äº½¯Ä¸ ÄÀ¾ ¸αυÄÏ ÃαÄ. ΦÃÀ¾Ä²·¸Ä¸ ´ºα Ä¸¾ αÃφα¼± ÃÄ¯Ã¸ ÄÀυ ÃÑ½αÄÏÄ 
ÃαÄ »αº ·ºαÄ¸Ã¸²Ä¸ π¯¾ÄÀÄ¸ Ä¸¾ ºÃÀÃÃÀπ²α ÃαÄ. ΈÄÃº ½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α ¸¼°´¿¸Ä¸ »α¼ÍÄ¸Ãα ÄÀ 
¸¼¸»ÄÃº»Ì ¸Ã´α¼¸²À Ã¸ π¸ÃºπÄÎÃ¸ºÄ απÃÀÃ·Ì»¸ÄÉ¾ π¸ÃºÃÄ¯Ã¸É¾. 

f) ΦÀÃ¯Ä¸ »αÄ¯¼¼¸¼α ¸¾·Ð½αÄα. �¸ φÀÃ¯Ä¸ φαÃ·º¯ ÃÀÐÇα ± »ÀÃ½±½αÄα. �ÃαÄ¯Ä¸ Äα 
½α¼¼º¯ »αº Äα ÃÀÐÇα ÃαÄ ½α»Ãº¯ απÏ »º¾ÀÐ½¸¾α ¸¿αÃÄ±½αÄα. Χα¼αÃ± ¸¾·υ½αÃ²α, 
»ÀÃ½±½αÄα ± ½α»Ãº¯ ½α¼¼º¯ ½πÀÃ¸² ¾α ¸½π¼α»ÀÍ¾ ÃÄα »º¾ÀÍ-½¸¾α ¸¿αÃÄ±½αÄα. 

g) ΌÄα¾ υπ¯ÃÇ¸º ¸ ·υ¾αÄÏÄ¸Äα Ãυ¾αÃ½À¼Ï´¸Ã¸Ä ·ºαÄ¯¿¸É¾ α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ± Ãυ¼¼À´±Ä 
Ã»Ï¾¸Ä, ³¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÏÄº αυÄ°Ä ¸²¾αº Ãυ¾·¸½°¾¸Ä ½¸ ÄÀ ¸Ã´α¼¸²À »α¹ÑÄ »αº ÏÄº 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀºÀÐ¾Äαº ÃÉÃÄ¯. Η ÇÃ±Ã¸ ½ºαÄ α¾αÃÃÌφ¸Ã¸Ä Ã»Ì¾¸Ä ½πÀÃ¸² ¾α ¸¼αÄÄÎÃ¸º ÄÀ¾ 
»²¾·υ¾À πÀυ πÃÀ»α¼¸²Äαº απÌ Ä¸ Ã»Ì¾¸. 

h) �¸¾ ¸φ¸ÃυÇ¯·¸Ä¸ Ã¸ ½ºα ¼¯¹ÀÄ αÃφ¯¼¸ºα »αº ½¸¾ αÈ¸φ¯Ä¸ ÄÀυÄ »α¾Ï¾¸Ä αÃφα¼¸²αÄ 
´ºα Äα ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α, α»Ï½α »αº ÏÄα¾ ½¸Ä¯ απÏ ÃυÇ¾± ÇÃ±Ã¸ ¸²ÃÄ¸ ¸¿Àº»¸ºÉ½°¾Àº 
½¸ ÄÀ ¸Ã´α¼¸²À. Έ¾αÄ απÃÌÃ¸»ÄÀÄ Ç¸ºÃºÃ½ÌÄ ½πÀÃ¸² ½°Ãα Ã¸ »¼¯Ã½αÄα ÄÀυ ·¸υÄ¸ÃÀ¼°πÄÀυ 
¾α À·¸´±Ã¸º Ã¸ ÃÀ³αÃÀÍÄ ÄÃαυ½αÄºÃ½ÀÍÄ . 

4) �πº½¸¼±Ä Ç¸ºÃºÃ½ÏÄ »αº ÇÃ±Ã¸ ¸¼¸»ÄÃº»Ñ¾ ¸Ã´α¼¸²É¾ 

a) �¸¾ υπ¸ÃφÀÃÄÑ¾¸Ä¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À. ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ´ºα Ä¸¾ ¸»¯ÃÄÀÄ¸ 
¸Ã´αÃ²α ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À πÀυ πÃÀÀÃ²·¸Äαº ´º� αυÄ±¾. �¸ ÄÀ »αÄ¯¼¼¸¼À ¸¼¸»ÄÃº»Ì 
¸Ã´α¼¸²À ¸Ã´¯·¸ÃÄ¸ »α¼ÍÄ¸Ãα »αº αÃφα¼°ÃÄ¸Ãα ÃÄ¸¾ α¾αφ¸ÃÌ½¸¾¸ π¸ÃºÀÇ± ºÃÇÍÀÄ. 

b) �¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±Ã¸Ä¸ πÀÄ° °¾α ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À πÀυ °Ç¸º Çα¼αÃ½°¾À ·ºα»ÏπÄ¸. 
Έ¾α ¸¼¸»ÄÃº»Ì ¸Ã´α¼¸²À πÀυ ·¸¾ ½πÀÃ¸²Ä¸ π¼°À¾ ¾α ÄÀ ¹°Ã¸Ä¸ Ã¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α »αº/± ¸»ÄÌÄ 
¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ¸²¾αº ¸πº»²¾·υ¾À »αº πÃ°π¸º ¾α ¸πºÃ»¸υαÃÄ¸². 
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c) ¤Ãα³±¿Ä¸ ÄÀ φºÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α »αº/± απÀ½α»ÃÐ¾¸Ä¸ ½ºα απÀÃπÑ½¸¾¸ ½παÄαÃ²α, 
πÃÀÄÀÐ ¸»Ä¸¼°Ã¸Ä¸ Ãυ¹½²Ã¸ºÄ ÃÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α»¸²À, πÃÀÄÀÐ α¼¼¯¿¸Ä¸ ¸¿αÃÄ±½αÄα ± 
φυ¼¯¿¸Ä¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À. �υÄ¯ Äα πÃÀ¼¸πÄº»¯ ½°ÄÃα αÃφα¼¸²αÄ ½¸ºÎ¾Àυ¾ ÄÀ¾ 
»²¾·υ¾À απÌ ÄυÇÌ¾ α¹°¼¸Ä¸ ¸»»²¾¸Ã¸ ÄÀυ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÍ ¸Ã´α¼¸²Àυ. 

d) �ºαφυ¼¯´¸Ä¸ Äα ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α πÀυ ·¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½α»Ãº¯ απÏ παº·º¯. �¸¾ 
¸πºÄÃ°È¸Ä¸ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ÄÀυ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÐ ¸Ã´α¼¸²Àυ Ã¸ ¯ÄÀ½α πÀυ ·¸¾ ¸²¾αº ¸¿Àº»¸ºÉ½°¾α 
½� αυÄÏ ± ·¸¾ °ÇÀυ¾ ·ºα³¯Ã¸º ÄºÄ παÃÀÐÃ¸Ä À·¸´²¸Ä. ¤α ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α ¸²¾αº 
¸πº»²¾·υ¾α ÌÄα¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀºÀÍ¾Äαº απÌ ¯π¸ºÃα πÃÌÃÉπα. 

e) ΦÃÀ¾Ä²·¸Ä¸ Äα ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α »αº Äα ¸¿¯ÃÄ¸½α ½¸ ¸πº½°¼¸ºα. �¼°´Ç¸Ä¸, α¾ Äα 
»º¾ÀÐ½¸¾α ¸¿αÃÄ±½αÄα ¼¸ºÄÀυÃ´ÀÐ¾ ¯ÈÀ´α, ÇÉÃ²Ä ¾α ½π¼À»¯ÃÀυ¾, ± ½±πÉÄ °ÇÀυ¾ 
Ãπ¯Ã¸º ± φ¹αÃ¸² ÄυÇÏ¾ ¸¿αÃÄ±½αÄα Äα ÀπÀ²α ¸π¸Ã¸¯·Àυ¾ ÄÀ¾ ÄÃÏπÀ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ÄÀυ 
¸¼¸»ÄÃº»ÀÐ ¸Ã´α¼¸²Àυ. �ÑÃÄ¸ αυÄ¯ Äα Çα¼αÃ½°¾α ¸¿αÃÄ±½αÄα ´ºα ¸πºÃ»¸υ± πÃº¾ Äα 
¿α¾αÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±Ã¸Ä¸. Η »α»± Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸ ÄÉ¾ ¸¼¸»ÄÃº»Î¾ ¸Ã´α¼¸²É¾ απÀÄ¸¼¸² αºÄ²α 
πÀ¼¼Î¾ αÄυÇ¸½¯ÄÉ¾. 

f) �ºαÄ¸Ã¸²Ä¸ Äα ¸Ã´α¼¸²α »Àπ±Ä »ÀφÄ¸Ã¯ »αº »α¹αÃ¯.  ÃÀÃ¸»Äº»¯ Ãυ¾Ä¸Ã¸½°¾α »ÀπÄº»¯ 
¸Ã´α¼¸²α Ãφ¸¾Î¾Àυ¾ ·υÃ»À¼ÌÄ¸Ãα »αº À·¸´ÀÍ¾Äαº ¸υ»À¼ÌÄ¸Ãα. 

g) ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Äα ¸¼¸»ÄÃº»¯ ¸Ã´α¼¸²α, ¸¿αÃÄ±½αÄα, παÃ¸¼»Ï½¸¾α ¸Ã´α¼¸²α »Ä¼. 
ÃÐ½φÉ¾α ½¸ ÄºÄ παÃÀÐÃ¸Ä À·¸´²¸Ä. �α½³¯¾¸Ä¸ ¸π²Ã¸Ä υπÏÈ¸ ÃαÄ ÄºÄ ¸»¯ÃÄÀÄ¸ 
Ãυ¾¹±»¸Ä »αº Ä¸¾ υπÏ ¸»Ä°¼¸Ã¸ ¸Ã´αÃ²α. Η ÇÃ¸Ãº½ÀπÀ²¸Ã¸ ÄÉ¾ ¸¼¸»ÄÃº»Î¾ ¸Ã´α¼¸²É¾ 
´ºα ¸Ã´αÃ²¸Ä πÀυ ·¸¾ πÃÀ³¼°πÀ¾Äαº ´º� αυÄ¯ ½πÀÃ¸² ¾α ·¸½ºÀυÃ´±Ã¸º ¸πº»²¾·υ¾¸Ä 
»αÄαÃÄ¯Ã¸ºÄ. 

h) �ºαÄ¸Ã¸²Ä¸ ÄºÄ ¼α³°Ä »αº ¸πºφ¯¾¸º¸Ä ¼α³±Ä ÃÄ¸´¾°Ä, »α¹αÃ°Ä »αº ¸¼¸Ð¹¸Ã¸Ä απÏ ¼¯·º 
»αº ´Ã¯ÃÀ. �º À¼ºÃ¹¸Ã°Ä ¼α³°Ä »αº ¸πºφ¯¾¸º¸Ä ¼α³±Ä ·¸¾ ¸πºÄÃ°πÀυ¾ »α¾°¾α¾ αÃφα¼± 
Ç¸ºÃºÃ½Ì »αº °¼¸´ÇÀ ÄÀυ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÍ ¸Ã´α¼¸²Àυ Ã¸ ÄυÇÌ¾ απÃÌ³¼¸πÄ¸Ä »αÄαÃÄ¯Ã¸ºÄ. 

5) �¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸ 

a) �ÑÃÄ¸ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï ¸Ã´α¼¸²À ÃαÄ ´ºα ¸πºÃ»¸υ± απÏ ¯ÃºÃÄα ¸»παº·¸υ½°¾À 
πÃÀÃÉπº»Ï »αº ½¸ ´¾±Ãºα α¾Äα¼¼α»Äº»¯. ΈÄÃº ¸¿αÃφα¼²·¸Ä¸ Ä¸ ·ºαÄ±Ã¸Ã¸ Ä¸Ä αÃφ¯¼¸ºαÄ 
ÄÀυ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÍ ¸Ã´α¼¸²Àυ. 

 

1.3 �·¸´²¸Ä αÃφα¼¸²αÄ 
 

ROMAX 3000 AC: 
 

Η π¸Ãº´Ãαφ± Ãºα´Ì¾¸Ä π²¸Ã¸Ä π¸Ãº¼α½³¯¾¸º ¸π²Ã¸Ä »αº ¸¾·º¯½¸Ã¸Ä Ãºα´Ì¾¸Ä, ·α»Äυ¼²ÀυÄ π²¸Ã¸Ä 
»αº ¹¸¼º°Ä π²¸Ã¸Ä. 

 

�¸¾ °Ç¸Ä¸ πÀÄ° ·¯»Äυ¼α ± ¯¼¼α ½°Ã¸ ÄÀυ ÃÎ½αÄÀÄ ÃÄ¸¾ π¸ÃºÀÇ± ¸Ã´αÃ²αÄ ÄÀυ »υ¼²¾·ÃÀυ »αº 
ÄÉ¾ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾! 
 Ãº¾ απÌ Ä¸¾ ¸»Ä°¼¸Ã¸ Ì¼É¾ ÄÉ¾ ¸Ã´αÃºÎ¾ ÃÄ¸ ½¸Çα¾± ³´¯·¸Ä¸ ÄÀ ³ÍÃ½α απÌ Ä¸¾ ¸¼¸»ÄÃº»± 
πÃ²·α. 

�¯¾ πÃÀ»¼¸¹¸² ÃÀ³αÃ± ³¼¯³¸ ÃÄÀ ¸Ã´α¼¸²À, ÎÃÄ¸ ¾α ¸²¾αº α»¯¼υπÄα ¸¼¸»ÄÃº»¯ ± ½¸Çα¾º»¯ 
¸¿αÃÄ±½αÄα, ÃÄα½αÄ±ÃÄ¸ α½°ÃÉÄ Ä¸¾ ¸Ã´αÃ²α, αφαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ÃυÃÃÉÃ¸υÄ± »αº απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄ¸¾ 
αÃ½Ì·ºα ´ºα ÃαÄ υπ¸Ã¸Ã²α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä π¸¼αÄÎ¾! Η ¸»Ä°¼¸Ã¸ α¾Äº»α¾À¾º»Î¾ ¸πºÃ»¸υÎ¾ 
¸¾·°Ç¸Äαº ¾α πÃÀ»α¼°Ã¸º ÃÀ³αÃÀÍÄ »º¾·Í¾ÀυÄ ´ºα ÄÀ ÇÃ±ÃÄ¸! 

�Ì¾À »αÄαÄÀπºÃ½°¾α ½¸ ÄÀ Ç¸ºÃºÃ½Ì ¯ÄÀ½α ¸πºÄÃ°π¸Äαº ¾α »αÄαÃ»¸υ¯·Àυ¾ Ãυ¾·°Ã½ÀυÄ 
ÃÉ¼±¾É¾ ½¸ ¸φαÃ½À´± π²¸Ã¸Ä ½¸ ÄÀ ¸Ã´α¼¸²À ROMAX 3000 AC! 

Η ½¸Çα¾± ¸πºÄÃ°π¸Äαº ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº ½Ì¾À ½¸ ¸φαÃ½ÀÃ½°¾¸Ä πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä! �º 
πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä ¹α πÃ°π¸º ¾α ¸²¾αº Ã¸ ¯ÈÀ´¸ Ä¸Ç¾º»± »αÄ¯ÃÄαÃ¸. 

ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½Ì¾À ½¸Çα¾±, ¸ ÀπÀ²α ¼¸ºÄÀυÃ´¸² ¯ÈÀ´α! 

�º ¸Ã´αÃ²αÄ Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä »αº ¸πºÃ»¸υ±Ä ¸πºÄÃ°π¸Äαº ¾α ¸»Ä¸¼ÀÍ¾Äαº ½Ì¾À απÌ ¸¿¸º·º»¸υ½°¾α 
Ãυ¾¸Ã´¸²α, Äα ÀπÀ²α °ÇÀυ¾ Ä¸¾ ¸¿ÀυÃºÀ·ÌÄ¸Ã¸ Ä¸Ä ¸πºÇ¸²Ã¸Ã¸Ä ROTHENBERGER! 

ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½Ì¾À »αÄ¯¼¼¸¼¸Ä πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä »αº »αÄ¯¼¼¸¼α ÃυÃÄ±½αÄα πº¸ÃÄº»Î¾ 
Ãυ¾·°Ã½É¾ πÀυ πÃÀÄ¸²¾¸º ¸ ¸ÄαºÃ²α ROTHENBERGER! 

 

�¸Ä¯ Ä¸¾ ¸φαÃ½À´± ÄÉ¾ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾ ¸¼°´Ç¸Ä¸ α¾ °Ç¸º αÃφα¼²Ã¸º ÃÄα¹¸Ã¯ ÄÀ 
½¯¾·α¼À! 

 



132  ���Η�Ι�� 

 

£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ ·ºαÄαÃαÇÎ¾ »αÄ¯ Ä¸ ·ºα·º»αÃ²α ¸φαÃ½À´±Ä π²¸Ã¸Ä πº°ÃÄ¸ ÄÀ ·ºα»ÌπÄ¸ 
»º¾·Í¾Àυ! 

�¸Ä¯ Ä¸¾ ¸φαÃ½À´± π²¸Ã¸Ä ¸¼°´Ç¸Ä¸ ÄÀ ÃÍ¾·¸Ã½À ÄÀυ ÃÉ¼±¾α ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Ä¸ ÃÄα¹¸Ã± 
πÃÀÃαÃ½À´±! 

�Ãφα¼½°¾ÀυÄ Ãυ¾·°Ã½ÀυÄ ÃÉ¼±¾É¾ πÃ°π¸º ¾α ÄÀυÄ υπÀ³¯¼¼¸Ä¸ π¯¼º υπÌ π²¸Ã¸ ½¸ ¾°À 
¸¿¯ÃÄ¸½α Ãυ¾·°Ã½Àυ! 
 Ã°π¸º ¾α Ä¸ÃÀÍ¾Äαº Àº À·¸´²¸Ä ÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸Ä ÄÉ¾ »αÄαÃ»¸υαÃÄÎ¾ ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾ Ãυ¾·°Ã½É¾ »αº 
ÃÉ¼±¾É¾. 
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¸φαÃ½À´±Ä π²¸Ã¸Ä Ã¸ ½¸ ÃÄ¸´α¾¯ ¸¿αÃÄ±½αÄα Ãυ¾·°Ã½É¾, ³¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÌÄº ·¸¾ 
¸²¾αº ¸φº»Ä± ¸ ·º¸²Ã·υÃ¸ υ´ÃαÃ²αÄ ± ÄÃ¸ÇÀÍ½¸¾Àυ ¾¸ÃÀÍ ÃÄÀ ¸ÃÉÄ¸Ãº»Ì Ä¸Ä ½¸Çα¾±Ä! 
�¸Ä¯ Ä¸ ¼±¿¸ ÄÉ¾ ¸Ã´αÃºÎ¾ ¸´»αÄ¯ÃÄαÃ¸Ä ¸¼°´Ç¸Ä¸ ÄÀ ÃÍÃÄ¸½α ÃÉ¼±¾É¾ ½¸ »αÄ¯¼¼¸¼α ½°Ãα 
¸¼°´ÇÀυ ´ºα ÃÄ¸´α¾ÌÄ¸Äα! 

 ÃÌ»¸ºÄαº ´ºα °¾α ¸¼¸»ÄÃÀË·Ãαυ¼º»Ì πº¸ÃÄº»Ì ½¸Ç¯¾¸½α πÀυ ¼¸ºÄÀυÃ´¸² ½¸ υ·Ãαυ¼º»Ì ¼¯·º. �¯¾ 
υπ¯ÃÇ¸º ·ºαÃÃÀ± ¼α·ºÀÍ, απÀφÍ´¸Ä¸ Ä¸¾ ¸παφ±. £¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¸παφ±Ä ½¸ ÄÀ ·°Ã½α, »α¹αÃ²ÃÄ¸ 
»α¼¯ ½¸ ÃαπÀÍ¾º »αº ¾¸ÃÌ. £¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¸παφ±Ä ½¸ Äα ½¯Äºα, ¿¸π¼Í¾¸Ä¸ Äα ½¯Äºα α½°ÃÉÄ ½¸ 
¯φ¹À¾À ¾¸ÃÌ ´ºα ÄÀυ¼¯ÇºÃÄÀ¾ 10 ¼¸πÄ¯. 

 

2 T¸Ç¾º»¯ ·¸·À½°¾α 
 

¤¯Ã¸ ·º»ÄÍÀυ ................................................................................ 230 V, 50/60 Hz 

�¾À½αÃÄº»± απÀÃÃÌφ¸Ã¸ ºÃÇÍÀÄ ................................................ 540 W 

�Ãº¹½ÌÄ ÃÄÃÀφÎ¾ »º¾¸Ä±Ãα .......................................................... 22 000 Ã.α.¼ 
ΙÃÇÍÄ ¸½³Ì¼Àυ .............................................................................. max. 34 kN 

ΧÃÌ¾ÀÄ ¸φαÃ½À´±Ä π²¸Ã¸Ä (α¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ À¾À½αÃÄº»Ì π¼¯ÄÀÄ) π¸Ã. 5 s 

�ºαÃÄ¯ὀÃ¸ºÄ (� x   x ¥) ............................................................... 465 x 125 x 90 mm 

�¯ÃÀÄ ........................................................................................... π¸Ã. 4,0 kg 

¤À½°αÄ ¸Ã´αÃ²αÄ (£υÃÄ±½αÄÀÄ ¸¿αÃÄ¯Äαº).................................... ø 12 - 110 mm  

Θ¸Ã½À»ÃαÃ²α π¸Ãº³¯¼¼À¾ÄÀÄ »αÄ¯ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α ......................... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

�²·ÀÄ πÃÀÃÄαÃ²αÄ ........................................................................ IP 20 

Κ¼¯Ã¸ πÃÀÃÄαÃ²αÄ ....................................................................... II /  
�²·ÀÄ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ......................................................................... S3 

 ²¸Ã¸ ¸Ç¸Äº»ÀÍ ¸πºπ°·Àυ (LpA) ..................................................... 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

ΙÃÇÍÄ ¸Ç¸Äº»ÀÍ ¸πºπ°·Àυ (LWA) ..................................................... 82 dB (A) ¦ KwA 3 dB (A) 

Η ÃÄ¯¹½¸ ¹ÀÃÍ³Àυ »αÄ¯ Ä¸¾ ¸Ã´αÃ²α ¸¾·°Ç¸Äαº ¾α υπ¸Ã³¸² Ä¸¾ Äº½± 85 dB (A). ΦÀÃ¯Ä¸ 
πÃÀÃÄαÄ¸υÄº»¯ α»À±Ä! �¿α»Ã²³ÉÃ¸ Äº½Î¾ ½°ÄÃ¸Ã¸Ä ÃÍ½φÉ¾α ½¸ EN 62841-1. 

�¼º»± Äº½± »Ãα·αÃ½Î¾ ................................................................. ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5m/s2 
 

�º Ãυ¾À¼º»°Ä Äº½°Ä »Ãα·αÃ½Î¾ »αº Àº Äº½°Ä ¸»πÀ½πÎ¾ ¹ÀÃÍ³Àυ πÀυ α¾αφ°ÃÀ¾Äαº ÃÄºÄ παÃÀÍÃ¸Ä 
À·¸´²¸Ä ½¸ÄÃ±¹¸»α¾ ÃÍ½φÉ¾α ½¸ ÄυπÀπÀº¸½°¾¸ ·ºα·º»αÃ²α ½°ÄÃ¸Ã¸Ä »αº ½πÀÃÀÍ¾ ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹ÀÍ¾ ´ºα ÃÍ´»ÃºÃ¸ ¸¾ÌÄ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÍ ¸Ã´α¼¸²Àυ ½¸ °¾α ¯¼¼À. �πÀÃÀÍ¾ ¸π²Ã¸Ä ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹ÀÍ¾ ´ºα πÃÀ»αÄαÃ»Äº»± α¿ºÀ¼Ì´¸Ã¸ Ä¸Ä ¸πº³¯Ãυ¾Ã¸Ä. 

�º α¾αφ¸ÃÌ½¸¾¸Ä ¸»πÀ½π°Ä »Ãα·αÃ½Î¾ »αº ¹ÀÃÍ³Àυ ½πÀÃ¸² ¾α απÀ»¼²¾Àυ¾ »αÄ¯ Ä¸ 
ÇÃ±Ã¸ ÄÀυ ¸¼¸»ÄÃº»ÀÍ ¸Ã´α¼¸²Àυ ÃÄ¸¾ πÃ¯¿¸, α¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ¾ ÄÃÌπÀ ÇÃ±Ã¸Ä ÄÀυ 
¸¼¸»ÄÃº»ÀÍ ¸Ã´α¼¸²Àυ, »αº º·ºα²Ä¸Ãα, ½¸ ÄÀ¾ ÄÃÌπÀ ¸π¸¿¸Ã´αÃ²αÄ ÄÀυ »αÄ¸Ã´α·Ì½¸¾Àυ 

Ä¸½αÇ²Àυ. Κα¹ÀÃ²ÃÄ¸ πÃÌÃ¹¸Äα ½°ÄÃα αÃφα¼¸²αÄ ´ºα Ä¸¾ πÃÀÃÄαÃ²α ÄÀυ Ç¸ºÃºÃÄ±, Äα ÀπÀ²α 
ÃÄ¸Ã²·À¾Äαº Ã¸ ½ºα ¸»Ä²½¸Ã¸ Ä¸Ä ¸πº³¯Ãυ¾Ã¸Ä ¼Ì´É »Ãα·αÃ½Î¾ υπÌ ÄºÄ πÃα´½αÄº»°Ä Ãυ¾¹±»¸Ä 
ÇÃ±Ã¸Ä (´ºα ÄÀ Ã»ÀπÌ αυÄÌ πÃ°π¸º ¾α ¼¸φ¹ÀÍ¾ υπÌÈ¸ Ì¼α Äα Ä½±½αÄα ÄÀυ »Í»¼Àυ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ, 
´ºα παÃ¯·¸º´½α Äα ÇÃÀ¾º»¯ ·ºαÃÄ±½αÄα »αÄ¯ Äα ÀπÀ²α ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ì ¸Ã´α¼¸²À ¸²¾αº 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸½°¾À, »αº αυÄ¯ »αÄ¯ Äα ÀπÀ²α, α¾ »αº ¸²¾αº ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸½°¾À, ¼¸ºÄÀυÃ´¸² ÇÉÃ²Ä 
φÀÃÄ²À). 
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2.1 Η¼¸»ÄÃº»± ÃÐ¾·¸Ã¸ 

£υ¾·°¸Ä¸ ½Ì¾À Ã¸ ½À¾ÀφαÃº»Ì ¸¾α¼¼αÃÃÌ½¸¾À Ã¸Í½α »αº ½Ì¾À Ã¸ Ä¯Ã¸ ·º»ÄÍÀυ πÀυ α¾αφ°Ã¸Äαº 
ÃÄ¸¾ πº¾α»²·α ÃÄÀºÇ¸²É¾. Η ÃÍ¾·¸Ã¸ ¸²¾αº ¸π²Ã¸Ä ¸φº»Ä± »αº Ã¸ πÃ²·¸Ä ÇÉÃ²Ä αÃφ¯¼¸ºα ¸παφ±Ä, 
¸π¸º·± υπ¯ÃÇ¸º ·À½± Ä¸Ä »¼¯Ã¸Ä πÃÀÃÄαÃ²αÄ II. 

 

3 �¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä ½À¾¯·αÄ 
 

3.1 �ºα»ÏπÄ¸Ä »º¾·Ð¾Àυ (A-1) 

�¯¾ »αÄ¯ Ä¸ ·º¯Ã»¸ºα Ä¸Ä ¸φαÃ½À´±Ä π²¸Ã¸Ä υπ¯ÃÇ¸º »²¾·υ¾ÀÄ ´ºα α¾¹ÃÎπÀυÄ ± Ä¸ ½¸Çα¾±, 
πº°ÃÄ¸ α½°ÃÉÄ ÄÀ ·ºα»ÌπÄ¸ »º¾·Í¾Àυ »αº απ¸¼¸υ¹¸ÃÎÃÄ¸ ÄÀ ·ºα»ÌπÄ¸ � ¤�£! Η ³α¼³²·α 
α¾À²´¸º »αº ÄÀ °½³À¼À ¸πºÃÄÃ°φ¸º ÃÄ¸¾ αÃÇº»± ¹°Ã¸. �¸Ä¯ απÌ π¸Ã²πÀυ 10 ·¸υÄ. ÄÀ ½ÀÄ°Ã 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº. 
3.2 £¸ºÃ¯ (A-2) 

 αÄ±ÃÄ¸ Ä¸¼¸²ÉÄ ÄÀ ½πÀυÄÌ¾ � ¤�£ (�¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸) °ÉÄ ÌÄÀυ À¼À»¼¸ÃÉ¹¸² ¸ ·ºα·º»αÃ²α 
πÃ¸ÃαÃ²Ã½αÄÀÄ. Η απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÄÀυ ½ÀÄ°Ã υπÀ·¸¼Î¾¸º ÄÀ Ä°¼ÀÄ Ä¸Ä ·ºα·º»αÃ²αÄ Ãυ½π²¸Ã¸Ä. 
3.3 �¸ÄαÄÏπºÃ¸ πº¸ÃÄº»Ñ¾ Ãºα´Ï¾É¾ (A-3) 

�¾¯¼À´α ½¸ Ä¸¾ απα²Ä¸Ã¸ Àº πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä ½πÀÃÀÍ¾ ¾α ½¸ÄαÄÀπºÃÄÀÍ¾ »αÄ¯ 270°. 

3.4 LED  (B) 

�º ¼¸υ»°Ä φÉÄÀ·²À·Àº LED α¾¯³Àυ¾ ½¸ Ä¸¾ °¾αÃ¿¸ Ä¸Ä ·ºα·º»αÃ²αÄ πÃ¸ÃαÃ²Ã½αÄÀÄ (°ÉÄ π¸Ã. 30 
·¸υÄ¸ÃÌ¼¸πÄα ½¸Ä¯ ÄÀ Ä°¼ÀÄ Ä¸Ä ·ºα·º»αÃ²αÄ πÃ¸ÃαÃ²Ã½αÄÀÄ). 
�º ¼¸υ»°Ä ¼υÇ¾²¸Ä LED α¾α³ÀÃ³±¾Àυ¾: �¸Ä¯ απÌ 20.000 ·ºα·º»αÃ²¸Ä πÃ¸ÃαÃ²Ã½αÄÀÄ Àº 
¼υÇ¾²¸Ä LED α¾α³ÀÃ³±¾Àυ¾ ½¸Ä¯ απÌ »¯¹¸ ·ºα·º»αÃ²α πÃ¸ÃαÃ²Ã½αÄÀÄ, ÉÄ υπÌ·¸º¿¸ ´ºα Ä¸¾ 
¸πÌ½¸¾¸ ¸πº¹¸ÎÃ¸Ã¸. E¾αÄ ¸ÃÉÄ¸Ãº»ÌÄ ½¸ÄÃ¸Ä±Ä απÀ¹¸»¸Í¸º  ÃÄ¸ ½¾±½¸ ÄÀ¾ αÃº¹½Ì ÄÉ¾ 
πº°Ã¸É¾ απÌ Ä¸¾ ¸½°Ãα παÃ¯·ÀÃ¸Ä απÌ ÄÀ  ¸Ã´ÀÃÄ¯ÃºÀ. 

3.5 �φαÃ½À´± πº¸ÃÄº»Ñ¾ Ãºα´Ï¾É¾ (C) 

�´¯¼Ä¸ ÄÀ ³ÍÃ½α απÌ Ä¸¾ πÃ²·α! 

 �¾À²¿Ä¸ ÄÀ ½¯¾·α¼À (1). 

 �¾¯¼À´α ½¸ Ä¸¾ ¸φαÃ½À´± ¸ºÃ¯´¸Ä¸ »αÄ¯¼¼¸¼¸Ä πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä (2). 

 �Ãφα¼²ÃÄ¸ ÄÀ ½¯¾·α¼À (3). 

�¸Ä¯ απÌ »¯¹¸ α¼¼α´± ÄÉ¾ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾ πÃ°π¸º ¾α ´²¾¸Äαº πÃÀÃ¸»Äº»ÌÄ °¼¸´ÇÀÄ, α¾ Àº 
πÃÀÃαÃ½ÀÃ½°¾¸Ä πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä α¾ÄαπÀ»Ã²¾À¾Äαº ÃÄÀ πÃÀÄ π²¸Ã¸ π¸Ã²´Ãα½½α »αº ÃÄÀ 
À¾À½αÃÄº»Ì π¼¯ÄÀÄ ÄÉ¾ πÃÀÄ π²¸Ã¸ ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾ Ãυ¾·°Ã½É¾. �¸ ÀπÄº»Ì °¼¸´ÇÀ ¹α πÃ°π¸º ¾α 
·ºαÃφα¼ºÃÄ¸² ÄÀ ´¸´À¾ÌÄ ÌÄº Àº πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä ¸²¾αº Ä¸¼¸²ÉÄ »¼¸ºÃÄ°Ä ÃÄÀ Ä°¼ÀÄ Ä¸Ä 
·ºα·º»αÃ²αÄ ¸φαÃ½À´±Ä π²¸Ã¸Ä. 
3.6 Χ¸ºÃºÃ½ÏÄ (D) 

ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½Ì¾À Ãυ½³αÄ¯ ÃυÃÄ±½αÄα ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾ Ãυ¾·°Ã½É¾ ÌπÉÄ »αº »αÄ¯¼¼¸¼¸Ä 
πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä! ¤À À¾À½αÃÄº»Ì π¼¯ÄÀÄ ÄÉ¾ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾ πÃ°π¸º ¾α α¾ÄαπÀ»Ã²¾¸Äαº 
ÃÄÀ À¾À½αÃÄº»Ì π¼¯ÄÀÄ ÄÀυ ¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ Ãυ¾·°Ã½À. 

 

ΚαÄ¯ Ä¸¾ ¸ºÃα´É´± ÄÀυ ÃυÃÄ±½αÄÀÄ ÃÉ¼±¾α /¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ Ãυ¾·°Ã½Àυ υπ¯ÃÇ¸º 
»²¾·υ¾ÀÄ ÃÍ¾¹¼ºÈ¸Ä ÃÄ¸¾ π¸ÃºÀÇ± ÄÉ¾ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾ ´ºα ·¯»Äυ¼α ± ¯¼¼α ½°Ã¸ 
ÄÀυ ÃÎ½αÄÀÄ! 

  ¸Ã¯ÃÄ¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Ãυ¾·°Ã½Àυ ÃÄÀ ÃÉ¼±¾α (1). �¾À²¿Ä¸ ÄºÄ πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä »αº 
ÄÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÀÃ¹À´Î¾ºα ÄÀ ÃÉ¼±¾α ½¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Ãυ¾·°Ã½Àυ. 

 

M¸Äα¿Í πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾ »αº ¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ Ãυ¾·°Ã½Àυ ·¸¾ ¸πºÄÃ°π¸Äαº ¾α υπ¯ÃÇÀυ¾ 
¿°¾α α¾Äº»¸²½¸¾α. Η παÃ¯³¼¸È¸ πÃÀ»α¼¸² ¸Ãφα¼½°¾¸ ¸φαÃ½À´± π²¸Ã¸Ä!  

  αÄ±ÃÄ¸ Ä¸¼¸²ÉÄ ÄÀ ½πÀυÄÌ¾ � ¤�£ (�¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸) °ÉÄ ÌÄÀυ À¼À»¼¸ÃÉ¹¸² ¸ ·ºα·º»αÃ²α 
πÃ¸ÃαÃ²Ã½αÄÀÄ (2). Η απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÄÀυ ½ÀÄ°Ã υπÀ·¸¼Î¾¸º ÄÀ Ä°¼ÀÄ Ä¸Ä ·ºα·º»αÃ²αÄ 
Ãυ½π²¸Ã¸Ä. 

 �¾À²¿Ä¸ ÄºÄ πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä »αº αφαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ¸Ã´α¼¸²À απÌ ÄÀ Ã¸½¸²À ¸φαÃ½À´±Ä π²¸Ã¸Ä 
(3). 
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�¸ ¹°Ä¸Ä¸ Ã¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α ÄÀ ½¸Ç¯¾¸½α »αÄ¯ Ä¸¾ »²¾¸Ã¸ π²ÃÉ ÄÀυ ¸½³Ì¼Àυ ± ½¸ παÄ¸½°¾À 
·ºα»ÌπÄ¸ °»Äα»Ä¸Ä α¾¯´»¸Ä! 

 

4 ΦÃÀ¾Ä²·α »αº Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸ 
 

 Ãº¾ απÌ »¯¹¸ ¸Ã´αÃ²α ³´¯·¸Ä¸ ÄÀ ³ÍÃ½α απÌ Ä¸¾ πÃ²·α. 

�¼°´Ç¸Ä¸ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´º»± º»α¾ÌÄ¸Äα ÄÉ¾ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾. �¼αÄÄÉ½αÄº»°Ä πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä 
·¸¾ ¸πºÄÃ°π¸Äαº ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀºÀÍ¾Äαº π¼°À¾ »αº πÃ°π¸º ¾α παÃα·À¹ÀÍ¾ Ã¸ ¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À 
¸º·º»Ì Ãυ¾¸Ã´¸²À. 
�¼°´Ç¸Ä¸ Ä¸¾ ¸υ»º¾¸Ã²α ÄÉ¾ πº¸ÃÄº»Î¾ Ãºα´Ì¾É¾ »αº ÄÉ¾ πº¸ÃÄº»Î¾ »υ¼²¾·ÃÉ¾. 
�¼°´Ç¸Ä¸ Äα»Äº»¯ ÄÀ ½¯¾·α¼À ´ºα ¸¾·¸ÇÌ½¸¾¸Ä ³¼¯³¸Ä. �¾α¹°ÃÄ¸ Ä¸¾ α¾α¾°ÉÃ¸ ÄÀυ 
¸¼αÄÄÉ½αÄº»ÀÍ ½α¾·¯¼Àυ Ã¸ ¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À ¸º·º»Ì Ãυ¾¸Ã´¸²À. 

�¸Ä¯ Ä¸¾ À¼À»¼±ÃÉÃ¸ ÄÉ¾ ¸Ã´αÃºÎ¾ »α¹αÃ²·¸Ä¸ »αº ¼ºπα²¾¸Ä¸ πº¸ÃÄº»ÀÍÄ »υ¼²¾·ÃÀυÄ, ½¯¾·α¼À 
»αº πº¸ÃÄº»°Ä Ãºα´Ì¾¸Ä. 
ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½Ì¾À ¼ºπα¾Äº»¯ υÈ¸¼±Ä πÀºÌÄ¸ÄαÄ ´ºα °¾ÃφαºÃα °·Ãα¾α ± πº¸ÃÄº»¯ ¸Ã´α¼¸²α. 

¤À π¸Ã²´Ãα½½α ¸φαÃ½À´±Ä π²¸Ã¸Ä πÃ°π¸º ¾α παÃα½°¾¸º ¸¼¸Í¹¸ÃÀ απÌ ¼ºπα¾Äº»¯ ½°Ãα. 

 ¸ÃαºÄ°ÃÉ ¸Ã´αÃ²¸Ä Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä, απÀ»αÄ¯ÃÄαÃ¸Ä »αº ¸πºÃ»¸υ±Ä ¸πºÄÃ°π¸Äαº ¾α ¸»Ä¸¼ÀÍ¾Äαº 
½Ì¾À απÌ ¸º·º»Ì Ãυ¾¸Ã´¸²À πÀυ ·ºα¹°Ä¸º Ä¸¾ ¸¿ÀυÃºÀ·ÌÄ¸Ã¸ Ä¸Ä ¸ÄαºÃ²αÄ ROTHENBERGER. 

�¯¾ »αÄαÃÄÃαφ¸² ÄÀ ÃφÃ¯´ºÃ½α ·ºα´Ã¯φ¸Äαº »¯¹¸ ¸´´υ¸Äº»± α¿²ÉÃ¸. 

�¸Ä¯ απÌ 20.000 ·ºα·º»αÃ²¸Ä ¸φαÃ½À´±Ä π²¸Ã¸Ä ± 2 °Ä¸ α¾α¹°ÃÄ¸ Ä¸ Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸ Ä¸Ä ½¸Çα¾±Ä Ã¸ 
¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À ¸º·º»Ì Ãυ¾¸Ã´¸²À. 

Η απÀÃÄÀ¼± Ä¸Ä ½¸Çα¾±Ä ¾α ´²¾¸Äαº ½Ì¾À ÃÄÀ »ÀυÄ² ½¸ÄαφÀÃ¯Ä. 
Η¼¸»ÄÃÀ-υ·Ãαυ¼º»± ½¸Çα¾± ·¸¾ ¸²¾αº π¼°À¾ φυ¼¯ÃÃ¸Äαº απÌ 3 ÎÃ¸Ä ÃÄÀυÄ -5 ° C. 

 

5 �¿¸ÃÀυ¯Ã 

�πÀÃ¸²Ä¸ ¾α ³Ã¸²Ä¸ »αÄ¯¼¼¸¼α α¿¸ÃÀυ¯Ã ÃÄÀ¾ »ÍÃºÀ »αÄ¯¼À´À ± ÃÄÀ www.rothenberger.com 
 
 

6 �¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸ π¸¼αÄÑ¾ 

�¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸ π¸¼αÄÎ¾ ¤α Ã¸½¸²α Ã°Ã³ºÄ ROTHENBERGER ¸²¾αº ÃÄ¸ ·º¯¹¸Ã± ÃαÄ ´ºα ¾α ÃαÄ 
¸¿υπ¸Ã¸Ä±ÃÀυ¾ (·¸²Ä¸ ÄÀ¾ »αÄ¯¼À´À ± ÃÄÀ Ί¾Ä¸Ã¾¸Ä) »αº α¾Äα¼¼α»Äº»¯ »αº Ã°Ã³ºÄ ¸²¾αº ·ºα¹°Ãº½α 
απÌ Äα ²·ºα Ã¸½¸²α Ã°Ã³ºÄ.  αÃα´´¸²¼¸Ä¸ Äα α¿¸ÃÀυ¯Ã »αº Äα α¾Äα¼¼α»Äº»¯ ÃαÄ απÌ ÄÀ 
Ãυ¾¸Ã´α·Ì½¸¾À ¸¿¸º·º»¸υ½°¾À »αÄ¯ÃÄ¸½α ± ½°ÃÉ Ä¸Ä α¾Àº»Ä±Ä ¸πº»Àº¾É¾²αÄ ´ºα RO SERVICE+ 

online:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

7 �πÀÃÃº½½αÄº»± ·ºαÇ¸²ÃºÃ¸ 

Κ¯πÀºα Ä¸½¯Çºα Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä ¸²¾αº α¿ºÀπÀº±Ãº½α υ¼º»¯ »αº ½πÀÃÀÍ¾ ¾α π¸Ã¯ÃÀυ¾ Ã¸ 
α¾α»Í»¼ÉÃ¸. Γº αυÄÌ¾ ÄÀ Ã»ÀπÌ υπ¯ÃÇÀυ¾ πºÃÄÀπÀº¸½°¾¸Ä ¸ÄαºÃ¸²¸Ä α¾α»Í»¼ÉÃ¸Ä ½¸ ¸º·º»± 
¯·¸ºα. Γºα ½ºα ÃÉÃÄ± »αº φº¼º»± πÃÀÄ ÄÀ π¸Ãº³¯¼¼À¾ ·º¯¹¸Ã¸ απÀ³¼±ÄÉ¾ ÄÉ¾ ½¸ α¿ºÀπÀº±Ãº½É¾ 
υ¼º»Î¾ (π.Ç. ¸¼¸»ÄÃÀ¾º»Î¾ απÀÃÃº½½¯ÄÉ¾) απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄ¸¾ αÃ½Ì·ºα υπ¸Ã¸Ã²α απÀ³¼±ÄÉ¾. Η 
ÃυÃ»¸υ± π¸Ãº°Ç¸º °¼αºα »αº ¼²π¸, απÌÃÃºÈ¸ ÃÍ½φÉ¾α ½¸ Ì¼ÀυÄ ÄÀυÄ ÄÀπº»ÀÍÄ, π¸Ãºφ¸Ã¸ºα»ÀÍÄ, 
¸¹¾º»ÀÍÄ »αº ·º¸¹¾¸²Ä ¾Ì½ÀυÄ. 
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± ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸½°¾¸Ä ½παÄαÃ²¸Ä πÃ°π¸º ¾α Ãυ¼¼°´À¾Äαº ¿¸ÇÉÃºÃÄ¯, ´ºα ¾α α¾α»υ»¼É¹ÀÍ¾ ½¸ 
ÄÃÌπÀ φº¼º»Ì πÃÀÄ ÄÀ π¸Ãº³¯¼¼À¾. 
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#9D98 6OCB?A9A<9@ ?R5OI D45BF CB D9@BAFG < B5E?G:<64A<R <AEFDG@9AF4 6OAGFP LF9-
>9D >459?S C<F4A<S <; LF9CE9?PAB= DB;9F><. 

�E?< GEFDB=EF6B CB6D9:89AB A4EFB?P>B E<?PAB, KFB B5A4:9AO Q?9>FD<K9E><9 89F4?< <?< 
G;?O CD<6B84, FB A9B5IB8<@B A9@98?9AAB CD9>D4F<FP D45BFG, 6OAGFP 4>>G@G?SFBD < B5D4-
F<FPES > 64L9= E9D6<EAB= E?G:59! � D9;G?PF4F9 A9CDBH9EE<BA4?PAB 6OCB?A9AAB7B D9-
@BAF4 @B:9F 6B;A<>AGFP ;A4K<F9?PA4S BC4EABEFP 8?S CB?P;B64F9?S! 
#D<@9ASFP <AEFDG@9AF ROMAX 3000 AC 8?S EB98<A9A<S FDG5 CD9EE-H<F<A7B@ D4;D9L4-
9FES FB?P>B B5GK9AAO@ D45BFA<>4@! 

�AEFDG@9AF <ECB?P;B64FP FB?P>B E GEF4AB6?9AAO@< A4 A97B CD9EE- >?9M4@<, >BFBDO9 
8B?:AO 5OFP 6 F9IA<K9E>< <ECD46AB@ EBEFBSA<<! !9 D45BF4FP A9<ECD46AO@ <AEFDG@9A-
FB@! 

"5E?G:<64A<9 < D9@BAF <AEFDG@9AF4 8B?:AO CDB6B8<FPES FB?P>B 6 EC9J<4?<;<DB64AAOI 
J9AFD4I, 46FBD<;B64AAOI H<D@B= ROTHENBERGER! 

�ECB?P;G=F9 FB?P>B CD9EE->?9M< < E<EF9@O CD9EE-H<F<A74, CD98A4;A4K9AAO9 8?S �4L97B 
<AEFDG@9AF4 < D9>B@9A8B64AAO9 H<D@B= ROTHENBERGER! 

 

#DB69DS=F9 CBE?9 GEF4AB6>< CD9EE->?9M9= A489:ABEFP <I H<>E4J<<! 

 

 

#D< A9CB?48>4I 6B 6D9@S 6OCB?A9A<S B5:<@>< BF>?RK<FP >ABC>B= 464D<=AB7B 
6O>?RK9A<S! 

#BE?9 @BAF4:4 H<F<A74 CDB69DS=F9 A489:ABEFP EB98<A9A<S FDG5! 

!9>4K9EF69AAB EB98<A9AAO9 FDG5O A9B5IB8<@B B5:4FP 9M9 D4; E <ECB?P;B64A<9@ AB6B7B 
H<F<A74! 
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%B5?R84=F9 @BAF4:AO9 <AEFDG>J<< <;7BFB6<F9?9= H<F<A7B6 < FDG5. 

#D< ;4CD9EEB6>9 A979D@9F<KAOI CD9EE-H<F<A7B6 G598<F9EP 6 FB@, KFB 6?474 ?<5B CDBFBK-
A4S 6B84 A9 @B:9F CBC4EFP 6B 6AGFD9AARR K4EFP @4L<AO! 

#DB69DPF9 A4 79D@9F<KABEFP E<EF9@G FDG5 CBE?9 B>BAK4A<S @BAF4:AOI D45BF CD< CB@BM< 
EBBF69FEF6GRM<I A48?9:4M<I ED98EF6 >BAFDB?S! 
-FB Q?9>FDB7<8D46?<K9E>4S CD9EEB64?PA4S @4L<A4, D45BF4RM4S A4 7<8D46?<K9E>B@ @4E-
?9. �E?< CDB<;BL?4 GF9K>4 @4E?4, <;5974=F9 >BAF4>F4. � E?GK49 CBC484A<S A4 >B:G FM4-
F9?PAB CDB@B=F9 99 6B8B= E @O?B@. � E?GK49 CBC484A<S 6 7?4;4 A9@98?9AAB CDB@B=F9 <I 
5B?PL<@ >B?<K9EF6B@ 6B8O 6 F9K9A<9 A9 @9A99 10 @<AGF. 

 

2 "5E=8G5A:85 E0@0:B5@8AB8:8 
 

%9F96B9 A4CDS:9A<9 ..................................................................  230 V a.c., 50/60 Hz 

!B@<A4?PA4S CBFD95?S9@4S @BMABEFP ...................................  540 �F 
�@>BEFP 4>>G@G?SFBD4 ................................................................  22.000 @<A-1 

%<?4, 89=EF6GRM4S A4 CBDL9AP ...............................................  max. 34 >! 

�D9@S B5:<@4 (6 ;46<E<@BEF< BF AB@<A4?PAB7B 8<4@9FD4) .. B>. 5 E9> 
$4;@9DO (�x(x�)  ......................................................................  465 x 125 x 90 @@ 

�9E ...............................................................................................  B>. 4,0 >7 
$45BK<= 8<4C4;BA (%<EF9@4 ;46<E<@OI) .................................  ø 12 - 110 @@ 

&9@C9D4FGD4 B>DG:4RM9= ED98O 6B 6D9@S D45BFO ................ 5 � 50°C / 41 � 122°F 

&<C ;4M<FO  ................................................................................  IP 20 

�?4EE ;4M<FO  .............................................................................  II /  

$9:<@ D45BFO .............................................................................  S3 

'DB69AP ;6G>B6B7B 846?9A<S (LpA) .............................................  71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 

'DB69AP ;6G>BCDB6B8ABEF< (LWA) ...............................................  82 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

'DB69A, LG@4 CD< D45BF9 @B:9F CD96OE<FP 858� (A). #B?P;B64FPES ;4M<FAO@< A4GLA<-
>4@<! �;@9D9A<S CDB6B8<?<EP EB7?4EAB EN 62841-1. 

%G@@4DA4S 69?<K<A4 >B?954A<= ..............................................  ≤ 2,5 @/c2 ¦ K= 1,5 @/c2 
 

'>4;4AAO9 6 84AAOI DG>B6B8EF64I EG@@4DAO9 69?<K<AO >B?954A<= < ;A4K9A<S 79-A9D4J<< 
LG@4 BCD989?9AO ABD@<DB64AAO@ ECBEB5B@ <;@9D9A<S < @B7GF <ECB?P-;B64FPES 8?S 
ED46A9A<S Q?9>FDB<AEFDG@9AFB6 @9:8G EB5B=. �A4K9A<S F4>:9 @B:AB <ECB?P;B64FP 8?S 
CD9864D<F9?PAB= BJ9A>< A47DG;><. 

'>4;4AAO9 69?<K<AO >B?954A<= < 79A9D4J<< LG@4 6B 6D9@S D94?PAB7B 
<ECB?P;B64A<S Q?9>FDB<AEFDG@9AF4 @B7GF ;46<E9FP BF 6<84 < ECBEB54 
<ECB?P;B64A<S <AEFDG@9AF4, 6 BEB59AABEF< F<C4 B5D454FO649@B= 89F4-?<. �?S 

;4M<FO BC9D4FBD4 A9B5IB8<@O 8BCB?A<F9?PAO9 @9DO 59;BC4EABEF<, BEAB64AAO9 A4 
BJ9A>9 >B?954F9?PAB= A47DG;>< CD< H4>F<K9E><I GE?B6<-SI <ECB?P;B64A<S (CD< QFB@ 
E?98G9F GK<FO64FP 6E9 K4EF< D45BK97B J<>?4, A4CD<@9D, 6D9@S BF>?RK9A<S 
Q?9>FDB<AEFDG@9AF4, 4 F4>:9 6D9@S 97B 6>?RK9A<S < D45BFO 59; A47DG;><). 

 

2.1 �>4:;RG5=85 : Q;5:B@>A5B8 

#B8>?RK4=F9 <AEFDG@9AF FB?P>B > E9F< B8ABH4;AB7B C9D9@9AAB7B FB>4, A4CDS:9A<9 6 >B-
FBDB= 8B?:AB EBBF69FEF6B64FP G>4;4AAB@G 6 ;46B8E>B= F45?<K>9. �BCGE>49FES CD<EB98<-
A9A<9 > LF9CE9?PAO@ DB;9F>4@ 59; ;4M<FAB7B >BAF4>F4, F4> >4> >BAEFDG>J<S <AEFDG@9AF4 
<@99F >?4EE ;4M<FO II. 

 

3 $C=:F88 CAB@>9AB20 
 

3.1 �20@89=>5 2O:;RG5=85 (A-1) 

#D< 6B;A<>AB69A<< BC4EABEF< 8?S ?R89= <?< <AEFDG@9AF4 6B 6D9@S B5:<@4 A9@98?9AAB 
A4:4FP A4 464D<=AO= 6O>?RK4F9?P < BFCGEF<FP >ABC>G 6>?RK9A<S! #D< QFB@ CDB<EIB8<F 
BF>DOF<9 >?4C4A4 < 6B;6D4F CBDLAS 6 <EIB8AB9 CB?B:9A<9. #D<@9DAB K9D9; 10 E9>GA8 
86<74F9?P BF>?RK49FES. 
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3.2 !2>R �C5@54P (A-2) 

'89D:<64FP >?46<LG «���.» A4:4FB=, CB>4 CDBJ9EE CD9EEB64A<S A9 ;469DL<FES. 
�O>?RK9A<9 86<74F9?S E6<89F9?PEF6G9F B5 B>BAK4A<< CDBJ9EE4 CD9EEB64A<S. 
3.3 �>2>@0G820=85 :@5?;5=8S ?@5AA-:;5I59 (A-3) 

�?S G8B5EF64 D45BFO 6 FDG8AB8BEFGCAOI @9EF4I >D9C?9A<9 >?9M9= CB6BD4K<649FES A4 
270°. 

3.4 !� (B) 

�9?O9 E69FB8<B8O 7BDSF 6 F9K9A<9 ;4CGE>4 CDBJ9EE4 CD9EEB64A<S (CD<5?. 30 E 8B 
B>BAK4A<S CDBJ9EE4 CD9EEB64A<S). 
�5;O5 A25B>48>4O <830RB: K9D9; 20 000 J<>?B6 CD9EEB64A<S E69FB8<B8O A4K<A4RF 
@<74FP CBE?9 >4:8B7B J<>?4 CD9EEB64A<S >4> A4CB@<A4A<9 B A9B5IB8<@BEF< BK9D98AB= 
CDB69D><. �AGFD9AA<= EK9FAO= @9I4A<;@ ;4CB@<A49F >B?<K9EF6B CDBJ9EEB6 CD9EEB64A<S 
E @B@9AF4 CBEF46>< ;46B8B@. 

3.5 #AB0=>2:0 ?@5AA-:;5I59 (C) 

#D9864D<F9?PAB BFEB98<A<FP LF9>9D BF Q?9>FDBE9F<! 

 $4;:4FP H<>E4FBD (1). 

 'EF4AB6<FP CB8IB8SM<9 CD9EE->?9M< E GK9FB@ ;484K< CD<@9A9A<S (2). 

 �4H<>E<DB64FP <I H<>E4FBDB@ (3). 

#BE?9 >4:8B= ;4@9AO CD9EE-54L@4>4 >BAFDB?<DB64FP FM4F9?PAB, EBBF69FEF6G9F ?< 
6?B:9AAO= CD9EE-54L@4> CD9EEG9@B@G >BAFGDG < GE?B6AB@G CDBIB8G CD9EEG9@B7B 
H<F<A74. #GF9@ 6<;G4?PAB7B >BAFDB?S G598<FPES 6 FB@, KFB CD9EE-54L@4> 6 >BAJ9 
CDBJ9EE4 CD9EEB64A<S ;4>DOF CB?ABEFPR. 

3.6 �O?>;=5=85 >168<0 (D) 

�ECB?P;B64FP FB?P>B CD9EE-H<F<A7< EBBF69FEF6GRM<I E<EF9@ < CD98GE@BFD9AAO9 8?S A<I 
CD9EE->?9M<. �9?<K<A4 D4E>DOF<S CD9EE- >?9M9= 8B?:A4 EBBF69FEF6B64FP 8<4@9FDG 
CD9EE-H<F<A74. 

 

#D< A4E48>9 CD9EE-H<F<A74 A4 FDG5O 59D97<F9 C4?PJO < 8DG7<9 K4EF< F9?4 BF 
CBC484A<S 6 D45BKGR ;BAG CD9EE->?9M9=! 

 !4E48<FP CD9EE-H<F<A7 A4 FDG5G (1). $4;:4FP CD9EE->?9M< < BI64F<FP <@< FDG5G E 
CD9EEH<F<A7B@ CB8 CDS@O@ G7?B@. 

 

!9 8BCGE>49FES CBC484A<9 CBEFBDBAA<I CD98@9FB6 @9:8G >BAFGDB@ B5:<@4 < 
H<F<A7B@. �A4K9 E?GK49 B5:<@ 5G89F 6OCB?A9A A9>4K9EF69AAB!  

 '89D:<64FP >?46<LG «���.» A4:4FB=, CB>4 CDBJ9EE CD9EEB64A<S A9 ;469DL<FES (2). 
�O>?RK9A<9 86<74F9?S E6<89F9?PEF6G9F B5 B>BAK4A<< CDBJ9EE4 CD9EEB64A<S. 

 $4E>DOFP CD9EE->?9M< < BF69EF< <AEFDG@9AF BF @9EF4 B5:<@4 (3). 

 4L<A4 A9 ;4CGE>49FES CD< B5D4FAB@ IB89 CBDLAS <?< CD< A4:4FB@ 464D<=AB@ 
6O>?RK4F9?9! 

 

4 #E>4 8 B5E=8G5A:>5 >1A;C6820=85 
 

#9D98 6OCB?A9A<9@ ?R5OI D45BF BFEB98<A<FP LF9>9D >459?S C<F4A<S BF Q?9>FDBE9F<. 

#DB69DSFP <ECD46ABEFP CD9EE->?9M9=. #B6D9:89AAO9 CD9EE->?9M< Q>EC?G4F<DB64FP A9 
D4;D9L49FES.  
"FCD46PF9 <I 8?S D9@BAF4 6 46FBD<;B64AAO= E9D6<EAO= J9AFD. 

#DB69DSFP ?97>BEFP IB84 CD9EE->?9M9= < B5:<@AOI DB?<>B6. 
#9D<B8<K9E>< CDB69DSFP <ECD46ABEFP H<>E4FBD4 >?9M9=. #B6D9:89AAO= H<>E4FBD 
BFCD46?S=F9 8?S D9@BAF4 6 46FBD<;B64AAO= E9D6<EAO= J9AFD. 

#B B>BAK4A<< D45BFO K<EF<FP < E@4;O64FP B5:<@AO9 DB?<><. 

'<EF<FP < E@4;O64FP H<>E4FBD >?9M9= < CD9EE->?9M<. 

#D< QFB@ E@4;>4 A9 8B?:A4 CBC484FP A4 CB69DIABEFP >BAFGD4 B5:<@4. 
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�ECB?P;B64FP 8?S E@4;O64A<S FB?P>B 6OEB>B>4K9EF69AAO9 EC9J<4?PAO9 C?4EF<KAO9 
E@4;><. 

�DG7<9 D45BFO CB B5E?G:<64A<R < D9@BAFG 8B?:AO 6OCB?ASFPES FB?P>B 6 
46FBD<;B64AAOI E9D6<EAOI J9AFD4I ROTHENBERGER. 

#D< E4@B6B?PAB@ 6E>DOF<< BC?B@5<DB64AAB7B >BDCGE4 <AEFDG@9AF4 >?<9AF F9DS9F CD46B 
A4 59EC?4FAB9 74D4AF<=AB9 B5E?G:<64A<9. 

#BE?9 20.000 J<>?B6 B5:<@4 <?< 2 7B84  <AEFDG@9AF A9B5IB8<@B E84FP A4 B5E?G:<64A<9 
6 46FBD<;B64AAO= E9D6<EAO= J9AFD. 

"FCD46?SFP <AEFDG@9AF A4 B5E?G:<64A<9 FB?P>B 6 K9@B84AK<>9 8?S C9D9ABE><. 

-?9>FDB-7<8D46?<K9E><9 @4L<AO 5B?PL9 A9 @474;<A K9@ ;4 3 K4E4 CD< F9@C9D4FGD9 -5° C. 
 

5 �@8=04;56=>AB8 

�O @B:9F9 A4=F< CB8IB8SM<9 4>E9EEG4DO 6 BEAB6AB@ >4F4?B79 <?< A4 E4=F9 
www.rothenberger.com. 

 
 

6 �1A;C6820=85 :;85=B>2 

%9D6<EAO9 J9AFDO ROTHENBERGER CD98BEF46?SRF CB@BMP >?<9AF4@ (E@. EC<EB> 6 
>4F4?B79 <?< 6 �AF9DA9F9), 4 F4>:9 CD98?474RF ;4C4EAO9 K4EF< < B5E?G:<64A<9. 
�4>4;O64=F9 CD<A48?9:ABEF< < ;4C4EAO9 K4EF< G DB;A<KAB7B FBD7B6B7B CD98EF46<F9?S 
<?< CB RO SERVICE+ online B5E?G:<64A<S:  + 49 (0) 61 95/ 800 8200  

w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - www.rothenberger.com  
 

7 #B8;870F8S 

'4EF< CD<5BD4 S6?SRFES 6FBD<KAO@ EODP9@ < @B7GF 5OFP BFCD46?9AO A4 CB6FBDAGR C9D9-
D45BF>G. �?S QFB7B 6 �4L9@ D4ECBDS:9A<< <@9RFES 8BCGM9AAO9 < E9DF<H<J<DB64AAO9 
GF<?<;4J<BAAO9 CD98CD<SF<S. �?S Q>B?B7<KAB= GF<?<;4J<< K4EF9=, >BFBDO9 A9 @B7GF 5OFP 
C9D9D45BF4AO (A4CD<@9D, Q?9>FDBAAO9 K4EF<) CDB>BAEG?PF<DG=F9EP, CB:4?G=EF4, 6 �4L9@ 
>B@C9F9AFAB@ 698B@EF69 CB GF<?<;4J<< BFIB8B6. #D<5BD EB89D:<F @4E?4 < E@4;><, GF<-
?<;<DG=F9 <I 6 EBBF69FEF6<< EB 6E9@< @9EFAO@<, D97<BA4?PAO@<, A4J<BA4?PAO@< < @9:-
8GA4DB8AO@< ;4>BA4@<. 

 

!9 6O5D4EO64=F9 Q?9>FDB<AEFDG@9AFO < 4>>G@G?SFBDAO9 54F4D9</54F4D9=>< 6 
5OFB6B= @GEBD! 

">;P:> 4;S AB@0= �!: � EBBF69FEF6<< E 96DBC9=E>B= 8<D9>F<6B= 2012/19/�U B5 
BFD45BF4AAOI Q?9>FD<K9E><I < Q?9>FDBAAOI CD<5BD4I < 99 CD9B5D4;B64A<9@ 6 
A4J<BA4?PAB9 ;4>BAB84F9?PEF6B 6OL98L<9 <; GCBFD95?9A<S Q?9>FDB<AEFDG@9AFO < 6 
EBBF69FEF6<< E 96DBC9=E>B= 8<D9>F<6B= 2006/66/E% 89H9>FAO9 <?< BFE?G:<6L<9 E6B= 
EDB> 4>>G@G?SFBDAO9 54F4D9</54F4D9=>< 8B?:AO EB5<D4FPES D4;89?PAB < E8464FPES A4 
Q>B?B7<K9E>< K<EFGR D9>GC9D4J<. 
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1 āÿدĀإرش ĀمĀسĀÿ 
 

1.1 āÿستخدÿÿ ĀĀطب āĀمÿĀĀتĀÿ 

 . .āمستخدÿÿ ĂتĀā ĀĀā āăĀسÿÿ رăÿ āÿستخدÿÿ نā ĀمāĀنÿÿ رÿضرāÿ نā 

.ĀمĀسÿÿ āĀمăĀĂت ÿĀāÿمر āāăă دثÿăāÿÿ من ĀăĀăăÿÿ Āنظمÿ Āمăمā ĀÿăبĄمÿÿ 
ÿÿ ăÿتĂ خصصتROTHENBERGER  ĀĂمخصصĄÿ Āًط ÿتركāÿ āăمدÿÿ ÿكبس، ÿÿتĂ تنتĂăROMAX 3000 AC  ĀĂāتبر 

ROTHENBERGER . 

 ÿخرÿ āĀمÿستخدÿ دāăت ÿ .ĀĂÿ كبسÿÿ ÿمدāÿ āăتصم āتă Ăتÿÿ ،āÿزăĂāتÿÿă āăطÿخرÿÿ āăتثبÿ Āًصăكبس خصÿÿ ÿمدāÿă زĀĂāÿÿ āسُتخدă
 .ĀĂب ĀĄĀĂمت ăÿ ĀĂÿ Āمخصص 

 Āăÿ نتĀÿĀ نĀتā Āāن ÿستخدāÿ āÿمدÿ كبس من ĀĂā تصنÿ Āăخرă ،ÿكذāÿ ąÿضرÿر ÿÿنĀتā Āāن ذÿROTHENBERGER  .ąÿ تتāمل 

  āÿذ ĀمĀسÿÿ طăشر Āăمā Āÿÿ ÿĀنتبÿÿ āنĀā Āÿÿ ،Āخدمÿÿă صāĀÿÿă ĀنĀăصÿÿ طăبشر āÿتزÿÿÿ āĂمÿÿ مخصص، منÿÿ āÿستخدÿÿ āنĀā Āÿÿ
.ĀĀصÿÿ 

ROMAX 3000 AC !āبĀبشكل ث Āمÿستخدÿ ĂĀنبă ÿă āăدă ĂÿĀربĂز كĀĂā ăā 

 Āÿÿ صلă Āمÿ صĄĂÿÿ ĀنăكĀم āÿستخدÿ مكنă4  .ĀĄăăدÿÿ Ăÿ صĄā āĀăĀمā 

 ÿ āāăستخدā āÿذĀĂāÿÿ ÿز ĀĀÿرض ÿÿمخصص Ąÿ Āÿط. 
 

1.2 āÿدĀإرش ĀمĀÿ ĀمĀسĀÿ ĀنسبÿĀب  Āÿإ āÿăلأدÿ ĀÿئĀربĂكÿÿ 
 

ÿÿăبĀÿنĀÿÿ āĀنÿÿ Āÿمăجăدÿ مā þذÿ ÿلأدÿÿ  ÿÿرأ جمþÿ إرشĀدÿÿ āÿسĀمÿÿă ĀتÿĀĀمÿÿă āĀرسÿÿ āăتăضÿحĀÿ  !تحذÿر
ĀÿئĀربĂكÿÿ. 

 ă Ăăرā ،ĀăÿĀربĂك Āث صدمăدā Āÿÿ āدāă دă ĀăÿĀتÿÿ āĀمăĀĂتÿĀب āÿتزÿÿÿ Ăÿ لĀمāăÿ/ ÿرăخط āĀبĀصÿ ăÿ .  

  .ÿĀāظ ÿÿÿ ĀĀāتزāÿ بāمÿ ĀăرشĀدÿÿ āÿسĀمÿÿă ĀتăĀĂمÿÿ Ăÿ āĀمستĄبل

 ĀĀر مصطăشă"ĀăÿĀربĂك ÿÿدÿ " ĂÿĀربĂكÿÿ رĀăتÿÿ Āشبك Ăăن طرā ĀĂĀăĀتش āتă Ăتÿÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ āÿăدāÿ Āÿÿ ĀمĀسÿÿ āÿدĀرشÿ Ăÿ āمستخدÿÿ
)ĀăكĀس ( ĀăرĀبطÿĀمل بĂت Ăتÿÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ āÿăدāÿă)ĀăكĀسÿ.(  

  سĀمĀ مĄر Ăÿÿمل  )1

ÿ(  دăā ء بشكلĀمضă āăنظ ąĀمā نĀل مكĂāÿ.  دثÿăā āد تسبă ÿءĀمضÿÿ رăÿ ăÿ ĀăăضăĀÿÿ كنĀمāÿ .  

 ā(  رĀبÿ ăÿ āÿزĀÿ ăÿ لĀĂشتĀÿ ĀĀبĀă دÿăم ĀĂب Ăتÿÿ كنĀمāÿ ر مثلĀāĀنĀÿ ĀرضĂمÿÿ ĂطĀمنÿÿ Ăÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ āتستخد ÿ.  دÿăد تă
ÿبخرāÿ ăÿ رĀبĀÿÿ لĂد تشă،āÿرÿشر ĀăÿĀربĂكÿÿ āÿăدāÿ.  

(ÿ    āÿستخدÿ ءĀثنÿ ًÿدăĂن بăăدĀĂÿÿ صĀشخāÿă لĀĀطāÿ ءĀĄبÿ āāăĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ.  ÿÿدāÿ ĀĀā ÿطرăسÿÿ نÿدĄÿ Āÿÿ āăتشتÿÿ āدāă نÿ مكنă
ĀăÿĀربĂكÿÿ .  

2(  ĀăÿĀربĂكÿÿ ĀمĀسÿÿ  

ÿ(  بسĄمÿÿ Āم ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ لăصăبس تĀă āسĀتنă نÿ āāă .لĀشكāÿ شكل من āĀبس بĀĄÿÿ رăăĀز تăāă ÿ .  بسÿăă āÿ āتستخد ÿ
ĂÿĀăă بشكل ĀĂضăرĀت āت ĀăÿĀربĂك āÿăدÿ Āم þăĀĂم. ĀăÿĀربĂكÿÿ Āصدمÿÿ ل من خطرĀĄت ĀĄبĀمطÿÿ بسĀĄمÿÿă ĀÿدĂمÿÿ رăÿ بسÿăĄÿÿ.  

 ā(   āĀāĀثÿÿă دăÿăمÿÿă ،āăبĀنāÿ مثل ĀرضĀمÿÿ ĀسطāĀب āسāÿÿ مسĀت āنāت.  ąسدā نĀل كĀā Ăÿ ĀăÿĀربĂك Āصدمÿ دăÿخطر متز ąĀنā
  . متĀمس Ăÿرض

ÿ(   نā ًÿدăĂب ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ ظĀāÿĀبăرطÿÿ ăÿ مطرÿÿ. ĀăÿĀربĂكÿÿ Āصدمÿÿ د من خطرăزă ĂÿĀربĂكÿÿ زĀĂāÿÿ Āÿÿ ءĀمÿÿ لăن دخÿ.  

ÿبă Ăصÿ . ĀĀ تسĂء ÿستخدă āÿصÿÿ ĀĀسąĀ من خĀل ÿستخدÿمāÿ ĀĂمل āÿدÿÿ ÿÿكĂربăÿ ،ĀăÿĀ تÿ ăÿ ĀĂĄăĀĂسĀĄÿÿ āāبس من ÿÿمĄبس  )د
Āركāمتÿÿ زĀĂāÿÿ ءÿزāÿ ăÿ ÿدĀāÿÿ āÿăāÿÿă āăزÿÿă ÿرÿرāÿÿ نā ًÿدăĂب ąĀسÿÿ.  Āصدمÿÿ من خطر ĀبكĀمتشÿÿ ăÿ ĀĀÿĀتÿÿ ąĀسāÿ دăتز

ĀăÿĀربĂكÿÿ .  

ÿن ÿستخدă āÿصā.   ĀĀند تشăĀل āÿدÿÿ ÿÿكĂربÿÿ Ăÿ ĀăÿĀخĀرÿ ،ÿستخدĄÿ āط ÿسÿÿ ąĀتمدăد ÿÿمنĀسبĀÿ Āستخدÿÿ Ăÿ āÿمنĀطÿÿ ĂخĀرā(  Āăāـ
ĀăÿĀربĂكÿÿ ĀصدمÿĀب ĀبĀصăÿ ص من خطرĀĄă ĀăāرĀخÿÿ ĂطĀمنÿÿ Ăÿ āÿستخدĀÿ ĀسبĀد منăتمد .  

ă(    رĀăتÿÿ من ĀăĀمāĀÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿرÿÿدÿÿ ĀطĀă āستخدĀÿ ،āن رطĀمك Ăÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ لăĀر من تشĀم ąĀنā كنă āÿ ÿذÿ Āم ĀÿĀā Ăÿ
  . ĀĄăل ÿستخدĀă āÿطÿÿ Āدÿÿرÿÿ ÿكĂربāĀÿ ĀăÿĀمĀăĀ من ÿÿتĀăر ÿÿخĀطĂء من خطر āدăث صدمĀ كĂربÿÿ. ĀăÿĀخĀطĂء

  سĀمāÿ ĀشخĀص  )3

ÿ(  ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ لăĀند تشā āăĀسÿÿ سāÿÿ āستخدÿă ،Āب āăĄت Āم Āÿÿ Āنتبÿă ،āāĀت ĀÿĀā Ăÿ كن  .  āكن ÿذÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ āتستخد ÿ
Āăăدāÿ ăÿ āÿمخدرÿÿ ăÿ لăāكÿÿ رăثĀت āāت ăÿ ĀبĂمت.  Ăÿ āد تتسبă ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ āÿستخدÿ ندā ĀĀĀĀÿÿ من ĀظāÿÿدĀā āĀبĀصÿ .  

 ā(   Āăăÿă ÿرĀنظ ًĀمÿÿد āرتدÿă Āăشخصÿÿ ĀăĀمāÿÿ āÿدĂم āستخدÿ.   رăÿ ĀمĀسÿÿ Āăذāÿă ،رĀبĀÿÿ ÿĀنă مثل Āăشخصÿÿ ĀăĀăăÿÿ āÿدĂء مÿرتدÿ
ĀبĀصăÿ ل من خطرĀĄă ،ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ āÿستخدÿă ĀĂăطبÿ ĀĂتب ،Āسمÿÿ Ăăÿăă Āăăÿăÿÿ ÿذăخÿÿă ،Āăÿزÿÿ.  
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ÿ(  صدă نăد ĂرضĂÿÿ لăĀتشÿÿ āنāت . ă ĂÿĀربĂكÿÿ رĀăتÿĀب ĀĂĀăصăبت āăĄن تÿ بلă ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ āĀĄăÿ كد منĀت/  ĀĂĀăصăت ăÿ
ĀĂĀمā ăÿ ĀĂĂÿبر āăĄن تÿ بلăă ،ĀăرĀبطÿĀب.   ÿÿدāÿ صلăت āكن ăÿ ÿĀتĀمÿÿ ĀĀā ąĂصبÿ Āتض ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدĂÿ ąĀمā ندā āكن ÿذÿ

  . ÿÿكĂربĀăÿĀ بÿĀتĀăر ÿÿكĂربă Ăÿ Ăāă ĂÿĀضÿÿ ĀتشăĀل، Ąÿد āăدÿ ذÿăā ÿăăă Āÿÿ ąÿدث 

ăد تتسبāÿ āدÿÿ ăÿ ÿÿمĀتÿÿ ÿĀمتāÿăدăن āÿ Ăÿد   .āă بĀبĀĂد ÿدÿÿ ضبط ăÿÿضăÿ Ā مĀتÿÿ ÿĀربط، ăبل ÿن تāăĄ بتشăĀل āÿدÿÿ ÿÿكĂربĀăÿĀ  )د
 āĀبĀصÿ ثăدā Ăÿ ،ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ ءÿزāÿ من ÿرÿăدÿÿ ءÿزāāÿ.  

āذă ÿتÿÿ ąÿ Āăتāكā بشكل   .ÿĀāظ ÿÿ ĀĀāتÿăزن ÿÿسāÿă āăĀتĀظ بتÿăزنā Ăÿ ąمÿăāāÿ Āăل. تāنÿ āن ăكăن ăضāÿÿ Āسăÿ āر صā(  Āăāـ
ĀĂăăمتÿÿ رăÿ āăÿăمÿÿ Ăÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ Ăÿ ضلÿÿ .  

ă(  ĀسبĀبس منĀم āرتدÿ . āÿرāăāمÿÿ ăÿ ĀضĀĀضÿ بسĀم āترتد ÿ . ءÿزāāÿ نā ÿدăĂب āÿزĀĀĄÿÿă بسĀمÿÿă ąرĂش ĀĀā ظĀĀāÿÿ
Āركāمتÿÿ.  Āركāمتÿÿ ءÿزāāÿ Ăÿ لăăطÿÿ رĂشÿÿ ăÿ āÿرāăāمÿÿă ،ĀضĀĀضÿ بسĀمكن ضبط مă.  

ăد āăدÿ āستخدāă āÿدÿ شĀط   .āندمă Āمكن تركāă تăĂāزāÿ شĀط ăتāمÿÿ ĀăترĂÿ āÿندÿذ āāă تركăبÿă ĀĂستخدÿمĀĂ بشكل صĀăā  )ل
  . ĀÿÿبĀر āÿÿ Āÿÿد من āÿضرÿر ÿÿتă ĂسببĀÿÿ ĀĂبĀر

ā(   ÿÿدāÿ āÿستخدÿ ĀĀā ًÿدā ًÿدăĂمت āكن ăÿă Āتā ،ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāĀب ĀصĀخÿÿ نĀمāÿ دāÿăă Āتتخط ÿă þطĀخ Āضă Ăÿ ąسĀتزن ن ÿ
ĀăÿĀربĂكÿÿ. ĀăنĀثÿÿ ء منÿزāÿ لĀخ ÿرăخط āĀبĀصÿ Āÿÿ āدāă نÿ مكنă ذرāÿÿ رăÿ ملĀĂتÿÿ .  

4(  ĀĂĂمل مĀĂتÿÿă ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ āÿستخدÿ  

ÿ(  ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ ĀĀā ملāÿÿ ÿدĀăبز āĄت ÿ .Āÿ Āمخصصÿÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ ąĀمā زĀāنă āستخدÿ.  Āăāصÿÿ ĀطĀسÿÿ ÿÿدÿ āتستخد āăس
  .āĀăă بĂذÿÿ ÿمĂمĀĀā Ā نÿÿ ăāضل ÿăكثر ÿمĀنĂÿ Ā نطÿÿ āĀمĂدل

 ā(   āăĂم ĀĂāĀتĀن مăكă ĀăÿĀربĂك ÿÿدÿ āÿ āتستخد ÿ.  ăÿ ĀĂĀăĀممكن تشÿÿ د منĂă āÿ Ăتÿÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ  āāăă ÿرăخط ÿÿدÿ Ăā ĀĂÿĀĄăÿ
ĀĂāĀصÿ .  

ÿ(   ă بسĄمÿÿ بس منĀĄÿÿ āāسÿ/  ăÿ ĀăĀăتكمÿÿ āĀĄāĀمÿÿ رăăĀت ăÿ زĀĂāÿÿ ضبطÿ ÿĀضăĀب āĀăĄÿÿ بلă ĀĀخĀÿ ĀĀبĀĄÿÿ ĀăرĀبطÿÿ ĀÿÿزĀب āă ăÿ
 ً ĀنبĀā ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ Āăāتن.  ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدĂÿ دăصĄمÿÿ رăÿ ĂرضĂÿÿ لăĀتشÿÿ نăل دăāت āĀطĀăتāÿÿ ÿذā.  

ÿ تترÿ āÿ ąشخĀص ممن ăÿ ĀĀā āāر درĀăÿ بĀĂāÿĀز āă .  ăÿ بĀāظ āÿدÿÿ āÿăكĂربăÿ ĀăÿĀر ÿÿمستخدمĀ بăĂدā ًÿن متنăĀل āÿطĀĀل  )د
ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ نăستخدمă ،āĀمăĀĂتÿÿ ÿăÿرĄă āÿ نăذÿÿ. ÿخبرÿÿ Ăمăدā صĀشخÿ بلă من ĀĂمÿستخدÿ ندā ÿخطر ĀăÿĀربĂكÿÿ āÿăدāÿ.  

تĀكد من ÿن āāÿزÿء ÿÿمتāركĀ تĂمل بشكل صăÿă Āăāسā مÿă ،ĀăĀĂن  . ÿĀāظ āÿ ĀĀāدÿÿ āÿăكĂربÿă ĀăÿĀدÿÿ āÿăستĂمĀل بĂنā(  ĀăĀـ
ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدĂÿ ĂĀăظăÿĀل بĀخ Āÿÿ ÿذā ÿĀāÿمر āدā āدāă ثăā ،ĀبăطĂر مăÿ ăÿ ÿرăر مكسăÿ ءÿزāāÿ . بلă ĀĀÿĀتÿÿ ءÿزāāÿ ĀĀصÿ

 ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ āÿستخدÿ. ĀăÿĀربĂكÿÿ āÿăدāÿ ĀنĀăء صăس Āÿÿ ĀĂبĀسبÿ Āāدث ترÿăāÿÿ ر منăكث .  

ă(  ĀĀăنظă ÿدĀā ĀطĄÿÿ āÿăدÿ ĀĀā ظÿĀā.  لĂāăă ĀĂتăĀāÿ ل منĀĄă ÿدĀā Āطă āÿăāب ÿدăمزÿÿ ĀطĄÿÿ āÿăدÿ ĀĀā ĀăĀنĂظ بĀĀāÿÿ
  .ÿستخدÿمÿ ĀĂسĂل

خذ āÿ ĂÿتبĀرÿ ąثنĀء ذąÿ ظرĂÿÿ āăمل . ÿستخدāÿ āدÿÿ ÿÿكĂربÿ ،ĀăÿĀدÿÿ ÿÿستخدÿ ،āÿدÿÿ āÿăستخدăÿă āÿرāمĂÿ ًĀĄÿă Āذÿÿ ÿتăĀĂمāĀ   ) ز
ÿāÿدÿ نăĂتă āذÿÿ طĀنشÿÿă. ÿرăخط āăÿăم Āÿÿ ،ĀĂăĀā صăمنصÿÿ āĀمÿستخدÿÿ رăÿ Ăÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ āÿăدāÿ āÿستخدÿ āدāă دă.  

ÿÿمĀĄبض ăمنĀطÿÿ ĂمĀĄبض ÿÿزÿ ĀĄÿ تسمÿĀā.  Āظ ÿ ĀĀāن تكăن ÿÿمĀĄبض ăمنĀطÿÿ ĂمĀĄبض ă ĀÿĀāنظă ĀĀăخĀăÿĀ من ÿÿزÿÿă āăشāā  ) ل
ĀÿāĀĀمÿÿ āăÿăمÿÿ Ăÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ Āبăÿمر ăÿ منÿÿ āÿستخدÿĀب .  

5(  Āخدم  

ÿ(  طĄÿ ĀăĀصāÿ رĀăĀÿÿ Āطă āÿستخدĀبă نăĀāāص مĀشخÿ بلă من ÿÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ąتÿدÿ ÿĀصĀب āĄت ÿ.  ĀمĀظ بسĀĀتāÿÿ تضمن ÿذĂبă
ĂÿĀربĂكÿÿ زĀĂāÿÿ.  

 
1.3 āÿدĀإرش ĀمĀس  ĀصĀخ 

ROMAX 3000 AC 

 ăندرÿ تÿ āāكÿÿ ąăضĀط ÿكąă مāĀĄĀāă ĀÿăĀĂ ضĀط ÿăطāÿă ضĀط.

.āăظرÿÿ من āظر āÿ āāد تăمĂÿÿă Āنÿăسطāÿ ملā لĀāم Ăÿ ąسمā من ăضā āÿ ăÿ ąĂصبÿ Āضă āنāت 

āă  āāبس بسĀĄÿÿ بس منĄمÿÿ بلă āÿ ملā āăĄت Āب ĀĀā ĀنăكĀمÿÿ. 

 āĀتÿ زĀĂāÿÿ رضĂت ÿذÿ لĀتصÿÿă ĀăرĀبطÿÿ ÿÿخرÿă رăĀÿÿ ĀĀā ĀÿĀĄăĀب āă ،ÿرÿدăÿ ءÿزāÿ ăÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ ءÿزāāÿ āككĀث تăāد، بăشد
!āمستخدÿÿ ĀĀā ÿًدăÿمتز ÿًخطر Āăāصÿÿ رăÿ ÿĀصăÿ شكلă ثăā !ءĀمĂÿÿ Āبخدم 

 !ÿ āāăROMAX 3000 ACن تتÿÿ āستĀĂنĀ بāĀشخĀص ÿÿمُشĀر Ąÿ āĂăÿÿط ÿتركāă تăصā āĀăمăد ÿÿكبس 

 !ÿدăā Āăنÿ ĀÿĀā Ăÿ كبسÿÿ دăمā نăكă نÿ āāă !كبسÿÿ دăمā āăن تركăد ĀنăكĀمÿÿ āÿستخدÿ āتă ÿÿ āāă 

 !āăăĂÿÿ من ĀăÿĀخ ĀĀمĀā ĀنăكĀط مĄÿ āستخدÿ 

 Āن من شركăتمدĂن مăمتخصص Āسطÿăب Āخدمÿÿă ĀنĀăصÿÿ لĀمāÿ ءÿرāÿ āتă نÿ āāăROTHENBERGER ! 

 Āشرك ĀĂب Ăصăت Ăتÿÿă Āمخصصÿÿ طĀضÿĀب āăتركÿÿ Āنظمÿă كبسÿÿ ÿمدāÿ طĄÿ āستخدÿROTHENBERGER! 

 

 تĂĄā من āÿكĀĄÿÿ āĀل بĂد تركā āăمăد ÿÿكبس! 
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 ā ĀÿĀā Ăÿدăث āÿطĀل ÿثنĀء āمÿÿ ĀăĀكبس، ÿضĀط ĀĀā مĀتÿÿ ÿĀخطر! 

 !ĀĂتăد تثبĂب āăخرطÿÿ ĀĀăصăت āĀمن ثب ĂĄāت 

.ÿزăĂāت āÿستخدĀب ÿخرÿ ÿمر Āāăāصÿÿ رăÿ āăخرطÿÿ āĀăصăت āăتثب ąăĀā āāă 

 .ÿزăĂāتÿÿă āăخرطÿÿ ضبط ÿÿدĀب ĀصĀخÿÿ āÿدĀرشăÿ Āÿÿ ÿĀنتبÿÿ ąăĀā 

 !ĀنăكĀمÿÿ خلÿد Āÿÿ لÿĀء سĀم āتسر ăÿ Āبăد رطăāă āدā كد منĀت ،ĀĄăăدÿÿ كبسÿÿ āÿزăĂāت āăند تثبā 

!Āمخصصÿÿ ĂĄāتÿÿ āÿăدÿ āÿستخدĀب āăخرطÿÿ āĀنظ āăد تركĂب āĀتسربÿÿ نā Āًثāب ĂĄāتÿĀب āă 

āذÿ مĀكăنĀ كبس كĂربăā ĀăÿĀدرăÿăكĀă تĂمل بÿĀزăĂÿÿ āăدرăÿăكÿ .Ăذÿ كĀن āنąĀ تسرā زāă، تāنÿÿ āتĀمس. ĀÿĀā Ăÿ مĀمسĀāÿÿ Āد،  
 ÿمدÿ ءĀمÿÿ من ÿرăكب Āăبكم ًÿرăÿ نăنăĂÿÿ سلÿÿ ،نăĂÿÿ ĀمسĀم ĀÿĀā Ăÿ .نăبĀصÿÿă ءĀمÿĀب ًÿدăā āنُظă10 .لăāÿ ĀĀā ĂÿĀăد  

 
2 āĀنĀÿب Āÿنÿ 

  āرتز Āÿ, 50/60ط Ăāÿÿ  .........................................................  230د

 ÿăط ÿÿ .........................................  540سمÿÿ Āăطÿ ĀăĀدخĀل

 1-دÿÿ  ...........................................  22 000 ĀĄăăمāرā  āĀĀÿ  ąدد

ÿăă سĀكبÿÿ  ...................................................  34max.  تنăăنăĀăك 

 āăă طĀضÿÿ ( ً ÿدĀتمāÿ ĀĀā  سĀĄمÿÿ Ăسمÿÿ) ................  Ăÿÿăā. 5  نÿăث 

 م465 x 125 x 90 ā  ..............................  (ÿرتāxÿĀĀرض xطăل )āÿبĀĂد

 كăÿÿ  .........................................................  Ăÿÿăā. 4,0 āāزن

ĀĄمل منطĂÿÿ ( ً ĀĄÿă āĀنظĀÿ) ...................................  طرă 12 - 110 āم  

 ÿستخدÿÿ ÿرÿرā Āā50-5   ........................................  در /Āăăÿم Āā122-41در āăĀĂرنĂÿ Āāدر 

ÿăن  ĀăĀمāÿÿ ...................................................  IP 20 

Āÿÿ  ĀăĀمāÿÿ ....................................................  II /     

 ÿÿ ...................................................  S3تشăĀل  نمط

ÿăط مستĀض  āăصÿÿ)pA(L  ...............................  71)  بلăسăد(رăمبÿ) ¦ ăĀăل كĀسكĀبل 3 بăسăر) دăمبÿ 

ÿăمست ÿăă  āăصÿÿ)wA(L  ..................................  82)  بلăسăد(رăمبÿ) ¦ ăĀăط كÿă 3 بلăسăر) دăمبÿ 

 . ÿÿ āăĄÿÿEN 62841-1مāسăبÿ ĀًĄÿă Āـ  دăسăبل ÿ .(ÿ)رتدā مĀبس ă85 !ĀăÿĀăăد ăتăĀāز مستÿÿ ÿăضÿ ĀăāثنĀء Ăÿÿمل 

  āĀنظ Ăÿ Ăāذăنمÿÿ دّرĄمÿÿ ÿرĀتسÿÿدăÿÿ-ÿÿذرÿÿ .............  2.5 ĀĂمرب ĀăنĀث/ā 

 āăÿ āăĄÿÿمāĀÿ ĀăÿĀتزÿز ÿÿمذكăرā Ăÿ ÿذÿÿ ÿتÿ āăăă āĀĂăāăنبĀĂثĀĂÿÿ āĀدÿÿ āمذكăرÿ، تĀăă āسĀĂ طبāă ĀĄرÿءĀăă āÿس مĀăĂرăă ،Āăمكن
 .ĀÿăمāĀÿ āăāمÿÿ رăدĄتÿÿ Ăÿ Āضăÿ ĀĂمÿستخدÿ مكنăă .ÿخرÿ āÿăدĀب ĀăÿĀربĂكÿÿ ÿÿدāÿ ĀرنĀĄم Ăÿ ĀĂمÿستخدÿ 

 ĆĀā ÿþăÿ ÿĂČăÿ þĀÿ þĄā ،ĂĂئĀÿĀĀĀăÿ āÿāĀă ĀĄĂĂăÿ ąÿĂĀĀÿÿÿ ءĀČÿÿ ،āÿĂÿþĈăÿ ąāĀĂăÿā āÿĂĀÿÿÿ ăĀÿĀĂĀċÿ ĀĄĀĀÿ ĉÿ ĊĀĈā
.ĀĀĀĀăĀĂć ĆĀā ĀĀăÿ ĂĂþĀăÿ ÿĂċ þĀÿ þĄā ĂÿĀÿ ĂĂĀÿā ،þĂā ĂĂئĀÿĀĀĀăÿ āÿāÿÿ ąÿĂĀĀÿÿ 

 ąÿĂĀĀÿÿÿ ÿāĀÿ ءĀČÿÿ āÿĂĀÿÿÿ ĂăĂĈÿ ĀāĂĀÿ þăإ ĂČĀĀÿ ĀĀăÿā ąĂĀĀĀĈăÿ ĂāĀĈĀÿ ĂÿĀĀăÿ ĂĂāĀضāÿ ĂćĀĀăÿ ăÿءÿĀÿإ āĂÿ
 ĂĂئĀÿĀĀĀăÿ āÿāÿÿ ĀĀĂā ĉĂĀÿ ĀĀăÿ ăĀÿāÿÿ āĀĀĈăÿ ĂĂĀÿ þĄā ،ĂĂþشĀăÿ āÿāā ءÿĂÿÿ ĀĂĈÿ āĀāÿĀć þĀā āĂĀăÿ ÿþÿ Āāā) ĂĂĄĂĂăÿ

 ĀĀĂā ĉĂĀÿ ĀĀăÿ ăĀÿāÿÿā āĀĂþć.(ĂăĂĈÿ ĉāĂÿ ĂĈĂÿ ĀĀČĀă ،ĂĄþشć 

 

2.1 ĀĀصă  رĀÿتÿÿ  þئĀربĂكÿÿ 

ÿ āتă لăصăتÿÿ ÿÿ ĀĀā رĀăمتردد ت ĀĀāمر ÿدāÿă ĀĀāă دĂā Āشبكÿÿ رăمذكÿÿ ĀĀā Āāăÿ ÿدرĄÿÿ. مكنă  ً Āضăÿ نÿ نăتك ĀĀصăÿÿ ĀĀā 
 .āÿÿ IIمĀÿÿ ĀăĀ من āÿÿسā āن تĀرăض بدăن ÿÿمĀĄبس

 
3 ĀĀÿظă  زĀĂجÿÿ 

 ÿÿ A-1خطر  مĀتĀح 3.1

ÿذÿ رĂء ظĀثنÿ طĀضÿÿ خطر ĀĀā شخصÿÿ ăÿ ،ĀنăكĀمÿÿ  āāăÿ طĀضÿÿ  ً ÿرăÿ ĀĀā ÿĀتĀخطر مÿÿ رăرāتă ÿĀتĀل مăĀتشÿÿ EIN! ĀتĀنă 
āĀصمÿÿ  ąرāتăă سĀكبÿÿ  ً ÿدÿĀā Āÿÿ ĀطĄن āĀنطÿÿ. āăăتă  ąرāمÿÿ نā ملĂÿÿ دĂن 10 بÿăث. 

 ÿÿ A-2تشÿþل 3.2

 .ÿÿضĀط āمÿ ĀăĀنتĀĂء Ăÿÿ Āÿÿمل āن ÿÿمāرą  تă āăăشăر .ÿÿضĀط āمÿ ĀăĀنتĀĂء āتÿÿ EIN ĀتشăĀل  زر ÿÿ ĀĀāضĀط ÿ Ăÿستمر

3.3 ÿÿ āăكÿ  طþضÿÿ A-3 

 .ÿÿمتطĀبāĀ  بāسā  درÿÿ Āÿÿ 270 ĀāضĀط ă āÿ  ąÿمكن
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3.4 ĀمبÿLED  B 

 .(ÿÿضĀط āمÿ ĀăĀنتĀĂء بĂد ثĀنā Ăÿÿăā 30  ĀăتĀ) ÿÿضĀط āمĀăĀ بدء طرā Ăăن ÿÿبăضĀء ÿ LEDمبāĀ تضĀُء

āĀمبÿ LED ءĀضÿبÿÿ مضăد :تĂ20.000 ب ĀăĀمā طĀمض ضăت  āĀمبÿ LED دĂكل ب ĀăĀمā طĀض ÿرĀشĀك Āÿÿ ءÿرāÿ صāĀÿÿ ĂÿĀتÿÿ. 
āăĄă دÿدĂÿÿ نăدد بتخزā  āĀăĀمā طĀضÿÿ منذ āăĀتس Āمصنÿÿ ÿÿدĂÿ. 

3.5 āÿستخدÿ āÿ طþضÿÿ  C 

 āāسÿ  بسĀă رĀăتÿÿ ĂÿĀربĂكÿÿ! 

Āتÿÿ ÿÿمزÿÿ (1). 

āă لĀدخĀب  ąÿ طĀضÿÿ  āسĀمنÿÿ  āسāب āÿستخدÿÿ (2). 

 .ÿÿ (3)مزĀăÿ ÿÿل

 ăمĀÿ ĀضĀط āăتÿÿ ÿĀذÿÿ āمăāط مă Āتÿÿ Ăÿÿăمăضÿÿ ÿăضĀط  ÿ  ąÿن  من بĂنÿÿ ĀăĀتÿÿ  āāă ĂĄāضĀط، ÿكāā  ąăد تăăĀر āمĀăĀ كل بĂد
ً  مÿÿ ĂĀĀضĀط ÿ  ąÿن من ÿÿبصرāĀÿÿ āص خĀل من ÿÿتĀكد āāă  .ضĀطÿÿ  āāÿăÿÿ ĀĂمÿăسăر ÿتركăبÿÿ Āسمÿÿ ĂمĀĄس ĀمĀتم Āتā ĀăĀĂن 
ĀăĀمā طĀضÿÿ. 

3.6  āÿستخدÿÿ D 

ÿ āتستخد ÿÿ Āنظمÿ  āăر تركăسÿăمÿÿ طĀضÿĀب  ĀĄÿÿăمتÿÿ  من āĀنظÿÿ  ąăكÿă طĀضÿÿ Āمصممÿÿ  ąÿذÿ.  āāă نÿ  Ăÿÿăتă سĀĄمÿÿ Ăسمÿÿ  ąĀÿ 
 .بÿĀضĀط ÿÿÿمÿăسăر ÿتركăبÿÿ Āسمÿÿ ĂمĀĄس مÿÿ ĀضĀط

 

 ÿنسāĀā خطر ÿÿضĀط ąÿ  منطă Ăÿ ĀĄنشĀ بÿĀضĀط ÿÿمÿăسăر تركāă  نظÿÿ / āĀمÿăسăر تركāă  نظÿ āĀدخĀل āند
ĀبĀصĂÿ ăÿ āÿ ءÿزāÿ ÿخرÿ من āسāÿÿ! 

Āÿدÿ Āبăر تركăسÿăط مĀضÿÿ ĀĀā ÿرăسĀمÿÿ (1). طĀضÿ  ąăكÿ طĀضÿÿ  ً ÿدăĂن بā ĀمĂضĂض بĂبÿÿ Āضă ÿرăسĀمÿÿ Āم Āبăط تركĀضÿÿ 
 .متĀĂمد بشكل

 

 ÿ ĂÿخطĀء  āدăث  āă Āÿÿدÿÿ āمرā ÿĀāÿدÿÿ. āمÿăسăر ăتركăبÿÿ ĀضĀط مăāط بăن ÿرăبāÿ Āسāÿ āĀ بăāăد مسمăÿ ÿăر
 !ÿÿضĀط

 .ÿÿضĀط āمÿ ĀăĀنتĀĂء  Ăÿÿ Āÿÿمل āن ÿÿمāرą  تă āăăشăر .ÿÿ (2)ضĀط āمÿ ĀăĀنتĀĂء āتÿÿ EIN ĀتشăĀل  زر ÿÿ ĀĀāضĀط ÿ Ăÿستمر

ً  ÿÿضĀط ÿكÿ  ąăضĀط ÿدăĂن بā ĀمĂضĂض بĂبÿÿ ĀĀخÿă زĀĂāÿÿ من Āضăط مĀضÿÿ (3). 

ÿ ل  تبدأÿþبتش Āÿلآÿ ءĀأثن ÿدăÿ سĀكبÿÿ  ăأ Āندمÿ نăكÿ حĀتĀخطر مÿÿ  ً Āطăþمض! 
 
4 ĀÿĀنĀÿÿ ĀنĀÿصÿÿă 

āă  āāبس بسĀă رĀăتÿÿ ĂÿĀربĂكÿÿ بلă āÿ ملā āăĄت Āب  ĀĀā ĀنăكĀمÿÿ. 

āă ĂĄāتÿĀمن ب ÿدرă  ąăكÿ طĀضÿÿ ĀĀā āĀăĄÿÿ ĀĂتĀăظăب. ÿ زăāă āÿستخدÿ  ąăكÿ طĀضÿÿ ĀبăطĂمÿÿ ÿمر ،ÿخرÿ āăă ĀĂÿĀرسĀب Āÿÿ ÿدāÿ 
 .ROTHENBERGER شركă Āبل من ÿÿمĂتمدĀÿÿ ÿنăÿÿ Āăرش

ĂĄāمن ت ĀسĀمل سā  ąăكÿ طĀضÿÿ  āÿبكرă طĀضÿÿ. 

ĂĄāت āĀنتظĀمن ب āدā دăāă  رÿضرÿ ÿÿمزÿĀب. āă دăدāبت ÿÿمزÿÿ āÿĀتÿÿ ÿدÿ ÿدāÿ رشăÿÿ ĀăنĀÿÿ ÿتمدĂمÿÿ بل منă Āشرك 
ROTHENBERGER. 

 .ÿÿضĀط ÿăكÿÿă  ąăمزÿÿ ÿÿضĀط بكرă  āÿتشāăā بتنظĂÿÿ  āă āăمل من ÿÿنتĀĂء بĂد

ÿ āتستخد ÿÿ āāش ĂÿĀā ÿدăāÿÿ ĀĄطبÿ طĀضÿÿ ăÿ ĀĄطبÿ ÿكرÿÿ. 

 āāă نÿ ĀĄبă طăāط مĀضÿÿ  ً ĀăÿĀمن خ āāشÿÿ. 

ÿ زăāă ءÿرāÿ āÿ لĀمāÿ ĀنĀăص ăÿ ÿĀصÿ ăÿ ĀăĀتص  ÿÿ ÿدÿ ÿدāÿ رشăÿÿ ĀăنĀÿÿ ÿتمدĂمÿÿ بل منă Āشرك ROTHENBERGER 
 .Ąÿط

Ăÿ ĀÿĀā āĀت āختÿÿ بطلă  نĀضمÿÿ. 

ĂĀنبă ءÿرāÿ ĀنĀăص ĀÿĀÿ ÿدÿ  ÿدāÿ رشăÿÿ ĀăنĀÿÿ ÿتمدĂمÿÿ بل منă Āشرك Rothenberger دĂ20.000 ب ĀăĀمā طĀض ăÿ دĂن بăمĀā. 

ÿ āتă نāش Āÿÿÿ ÿÿ Ăāă ĀĀمĀك  Ăÿ ĀبăĄā ملāÿÿ. 

 .مĀăăÿ درāĀā 5- من ăÿل āرÿرÿ درĂÿ Āā سĀĀā 3  āĀāĀ تزăد ÿمدăĂÿÿ ÿدرăÿăكÿÿ ĀăكĂربĀÿÿÿ ĀăÿĀ بتخزăن مسمăÿ ÿăر
 
5 āĀĀحĀمÿÿ ĀÿĀÿتكمÿÿ  

 ĀĀā ăÿ Ăسăÿرÿÿ ÿăÿĀكتÿÿ Ăÿ ĀسبĀمنÿÿ āĀĄāĀمÿÿ ĀĀā رăثĂÿÿ ąمكنăwww.rothenberger.com   
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6 Āء خدمĀمĀÿÿ 

Ăÿ خدمتÿ ąتĄدÿÿ āăمسāĀدÿ (ÿنظر ÿĀĄÿÿمÿÿ Ăÿ Āكتā ăÿ ÿăÿĀبر ăÿنترنā)، كمĀ تĄدă āطROTHENBERGER   Āمرÿكز خدمā ĀمĀء 
ÿطāĀ مĀĄāĀتÿÿ ąتكمă ăÿ ĀăĀăطĀăĀÿÿ Āر من ÿÿمăزÿÿ ÿمĂتمد ÿÿذā تتĀĂمل مĀăĀÿÿ   ăÿ ĀĂر ÿÿăخدمĂĀÿ āĀمĀء من خĀل نĀس āذÿÿ ÿمرÿكز.

:Āăبÿÿ دĂب Āم Āخدمÿ خنĀسÿÿ خطÿÿ برā āتĀĂÿÿ: + 49 (0) 61 95 / 800 � 8200 كسĀÿ:+ 49 (0) 61 95 / 800 � 7491 

:Ăنăكترÿăÿ دăبرÿÿ www.rothenberger.com service@rothenberger.com 
 
 Āÿÿدÿÿ āÿجĀĂز من  ÿÿتخĀص 7

 .ÿتمدĂمă ĀĀāر مسăăتد ÿدĀāÿ āĀشرك ąĀنā رضĀÿÿ ÿذĂÿ .ÿخرÿ ÿمر Āāرăăتد ÿدĀāÿ مكنăă رăăتدÿÿ ÿدĀāă ĀĀبĀă دÿăم Ăā زĀĂāÿÿ ءÿزāÿ
Āص  ĀÿتخĀص ÿÿسāăĀ بĀăÿăً من āāÿزÿء ăÿر ĀĄÿÿبĀāă ĀĀدÿÿ ÿتدăăر (مثل ÿÿخردÿăÿ ÿكترăنĀă) ăرÿÿ ĀāتصĀل بÿÿ ĀĂāÿĀمÿÿ ĀăĀāمختصĀ بÿĀتخ

Āنÿÿ من .āĀăĀ  

 .Āăÿăدÿÿă Āăطنăÿÿă ĀăمăĀăăÿă ĀăĀāمÿÿ نăنÿăĄÿÿ Āăمāÿ ĀًĄÿă ĀĂص منĀتخÿÿ āتă ،āăāشă āăăز ĀĀā زĀĂāÿÿ āăتāă  

 

ÿدĀāăĀĀبĀĄÿÿ āĀăĀĀنÿÿ Ăăن طرā ĀÿăبĀÿ ĀĄăصدĀĄăبطر āăĀĀتÿÿă Āبÿăتÿÿă āمركÿÿăĀăÿĀربĂكÿÿ ÿدĂÿÿ ص منĀتخÿÿ āāă 
Āăÿمنزÿÿ āĀăĀĀنÿÿ ضمن āĀăرĀبطÿÿ/āكÿمرÿÿă ĀăÿĀربĂكÿÿ ددĂÿÿ ĂĀت ÿ.Āăتصنÿÿ! 

2012/19 Ăبăرăāÿ ĀăāăتĀÿ ĀًĄÿă :طĄÿ Ăبăرăāÿ دĀāتÿÿ لăدÿ ĀنسبÿĀب / EU Ăÿ ÿذăĀتنă Āăنăكترÿăÿă ĀăÿĀربĂكÿÿ āÿدĂمÿÿ āĀăĀĀن نĀبش 
2006/66 Ăبăرăāÿ ĀăāăتĀÿ ĀًĄÿăă āÿستخدĀÿ ĀĀبĀă دĂت āÿ Ăتÿÿ ĀăÿĀربĂكÿÿ āÿăدāÿ لÿستبدÿ āāă ، Ăطنăÿÿ نăنĀĄÿÿ / EC ĀبăĂم ÿخرĀب 

 ĀÿăبĀÿ ĀĄăصد ĀĄăبطر Āāرăăتد ÿدĀāÿă صلĀن بشكل منāشÿÿ ÿدĀāă ĀĀبĀĄÿÿ āĀăرĀبطÿÿ / āĀăرĀبطÿÿ Āăمāت āتă ăÿ 
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 标志说明 
 

 

危险! 

本标志警告发生人员伤害2 

 

注意! 

本标志警告发生物品或环境损害2 

 动作要求 
 
 

 符号说明 标签 
 

 
欧盟合格标识 

 
东非共\体符合性标识 

 
英国符合性标识 

 
阅读操作说n 

 
防护等ÿ II 

 
压力机工x之间的手部挤压危险警告 

 目检 

 
将电源插头从插ÿ中拔出 

 
将电源插头插入插ÿ 

 

废`电子电气设备处理标签 
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1 Ü全提示 
 

1.1 规定用途 

 

对于使用O当造成的损坏在于用户2 

普遍接Ø的事故预防条例和Ü全说n必须遵Û2 
 

ROMAX 3000 AC �用于由 ROTHENBERGER 生产的压接钳或经过 ROTHENBERGER. 

该设备和压接钳设«用于P相应压接钳相{配的压接导管和配件2w它任何使用将视为非规定用
途2 

对于因m造成的^果和损害，ROTHENBERGER O�担任何责任，无论是因为使用w它制造商

ß是 ROTHENBERGER 生产的压接钳2 

规定的使用包括符合使用说n书1检验和维护要求ï及遵Ûw它所有Ü全2 

ROMAX 3000 AC 是一Ā手持式电动机器，Oÿ应用于固定应用！ 

卷边机每V钟Ā多ÿ卷边 4 次2 

该设备仅ÿ用于规定用途2 
 

1.2 一般Ü全规定 

 

警告！ 

请阅读随附本电动工x的Ü全提示1说n1图像和�术数据2 

O组O列说nÿ能导ô电击1火灾或重伤2 

妥善保管所有Ü全须知和说n，ï便随时×阅2 

Ü全须知中使用的�电动工x�一词是指使用电源操作的电动工xÿ配电源线Ā和使用电池操作的电

动工xÿ无电源线Ā2 

1) 工作|域 

a) 保持工作|域~净整洁. 工作|域g乱o暗容易引发事故2 

b) 请勿在易爆环境中使用该设备， 如存在易燃液体1气体或粉尘环境中2电动工x产生的火花

ÿ能会引燃粉尘或烟气2 

c) 电动工xß转期间，勿让儿童和w它人员接à 2注意力O集中ÿ能会导ô设备失去ç制2 

2) 电气Ü全 

a) 设备的插头必须P插ÿ相{配2O允许对插头ß行任何改装2请勿使用带有接地保护装置的

转接插头2未经改装的插头和{配的插ÿ将会降P电击危险2 

b) 身体请勿P接地表面接触，如管体1 à热装置1炉v和冷冻设备接触2身体接地将会增à点

击危险2 

c) 请勿将设备置于雨中和潮湿环境2电动设备中渗入水将会增à电击危险2 

d) 请勿滥用线缆ß�1拖拽设备， O得将插头从插ÿ中拔出2线缆应à离热源1油料1锋利边

缘或ß动的设备组件2线缆破损或缠入会增à电击危险2 

e) 室外使用电动工x时应使用�用于室外的延长 线2使用合�的室外延长线ÿ降P电击危险2 

f) 如须在潮湿的环境中使用电动工x，请使用漏电断路器2使用漏电断路器能降P触电风险2 

3) 人员Ü全 
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a) 操作电动工x时，应保持警惕，注意自ý的行 为，脑中应有Ü全常识2身体疲劳或服药1饮

酒1注射药剂情况O操作电动工x2操作时注意力O集中会导ô严重的人身伤害2 

b) 请穿戴个人防护装备并总是要佩戴护目镜2根 据电动工x的类型和使用情况，佩戴个人防护

装备，如防尘面x1防滑工作鞋1Ü全帽或1�力保护设备，ÿ降P伤害危险2 

c) 避免意外启动2确保在将插头插入插ÿ前，开 关必须处于关闭O置2携带设备时，如果手指

放在开关N或接通连接电源的设备将会引发事故2 

d) 请在s开设备前，×O调节工x或扳手2如果 工x或要钥匙O于旋转的设备组件Nÿ能导ô

伤害发生2 

e) 请勿延伸过长2确保O置�当，\时时刻保持 �衡2à样ÿ在意外情况O能更好地ç制设

备2 

f) 着装合�2请勿穿着宽松的衣物或佩戴首饰2 避免头发1衣装或手套靠à转动部件2宽松的

衣服1首饰或长发ÿ能会卷进转动的部件中2 

g) 如果设备用于吸尘装置或吸收装置，要确保这 些设备接通并l确使用2使用à些设备ù避免

引起因�尘引起的事故2 

h) 错误的Ü全意识和O遵Û电动工xÜ全规范，即使多次使用^熟悉电动工x2无意的操作ÿ

能在瞬间导ô重伤2 

4) 电动工x的使用和保养 

a) 请勿让设备超负荷ß转2对于操作要使用�当 的电动工x2如果使用的电动工x合�，则将

ï设«的ß率更好更Ü全地进行操作2 

b) 如果开关失u，请勿使用电动工x2开关O能 s开或关闭的电动工x非常危险，必须要进行

维修2 

c) 请在ß行任何调整1更换附件或存储设备前， 务必将插头从插ÿN拔出2该预防措施ÿ避免

偶然启动设备2 

d) 请将O使用的电动工x置于儿童O能触及的地 方2O得允许O熟悉设备或使用说n书的人员

操作设备2电动工x由未经ÿ训的人员操作时会产生危险2 

e) 小心地维护设备2检查转动的设备组件是否ß 能l常1未被卡QĀ检查部件是否锻炼，是否

存在有损设备ß能的情况2如果部件损坏，请在使用前修理2许多事故都是由缺少维护的电

动工x引起2 

f) 保持W割工x锋利清洁2l确维护的W割工x 的边缘特别锋利，ÿï更容易地ç制2 

g) 请根据使用说n书ï及指定设备类型提示使用 电动工x1附件1应用工x等2\时要考虑工

作条件ï及x体的作业2如果将电动工x应用于非指定用途ÿ能导ô危险发生2 

h)  保持抓手和抓手|~燥1清洁1无油无脂2易滑的抓手和抓手|，无法在意外情况中保证电

动工x的Ü全操作和ç制2 

5) 维修 

a) 仅ÿ通过专业人员使用原装ÿ换件对设备ß行维修2ïm保证设备的Ü全性2 
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1.3 特别Ü全提示 

 

ROMAX 3000 AC: 
 

锻模的]称在任何情况O均包括中间托架1压圈和压领2 
 

请勿将手指或w它肢体置于气缸或压接钳的工作|域！ 

在机器N执行所有作业前请从插ÿ内拔出插头2 

如果设备损坏严重，导ô电子或驱动组件露出，请立即停k工作，然^×O蓄电池并联系客户服

务人员！如果维修未经授hÿ能导ô用户遭Ø严重的人身伤害！ 

仅ÿ经过ÿ训的人员使用 ROMAX 3000 AC 压配合管子！ 

仅ÿ使用锻模将机器插入！锻模必须在�术N没有缺陷2 

仅ÿ使用没有ß转故障的机器！ 

保养和维修工作仅ÿ由 ROTHENBERGER 授h的专业人员进行！ 

仅ÿ使用由 ROTHENBERGER 指定的合�压接钳和压配合系统2 

 

插入锻模^，请检查螺栓是否�紧！ 

 

 

如果在压入期间发生故障，请立即按紧急停机按钮！ 

压入完成^，检查管接头是否固定！ 

存在缺陷的管接头必须使用新配合件重新压入！ 

请遵Û配合件和管制造商的Ü装说n2 

压接泄漏的配合件时，应避免水汽或流水进入机器内部！ 

完成Ü装^，请使用合�的{配测试工x检查管系统是否密封！ 

à是一Ā使用液压油工作的电动液压压榨机2如果有漏油，应避免接触2皮¤接触时，用¥皂和

水彻底清洗2如果接触到眼睛，请立即用大量清水ó洗眼睛ó少 10 V钟2 
 

2 �术指标 

 

电压  ............................................................... 230 V a.c., 50/60 Hz 

额定输入ß率 .................................................. 540 W 

电机转速  ........................................................ 22 000 转/V钟 

活塞作用力  .................................................... max. 34 kN 

挤压时间ÿ×ô于额定宽þĀ ........................ þ 5 ú 

尺寸ÿ长x宽x高Ā  .......................................... 465 x 125 x 90 mm 

重量  ............................................................... þ 4.0 kg 

工作范围ÿ视系统而定Ā ................................ ø 12 - 110 mm  

ß行期间的环境温þ. ...................................... 5 � 50°C / 41 � 122°F 

保护等ÿ  ........................................................ IP 20 

绝缘保护ÿ别  ................................................. II /  

操作模式 ......................................................... S3 

聲ß率級 (LpA) ................................................. 71 dB (A) ¦ KpA 3 dB (A) 
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聲ß率級 (LWA) ................................................ 82 dB (A) ¦ KWA 3 dB (A) 

操作期间噪声ÿÿ能要超过 85 dB (A)2请佩戴耳部保护装置！ 

测量值根据 EN 62841-1 标准确定2 

振动总值 ......................................................... ≤ 2,5 m/s2 ¦ K= 1,5 m/s2 
 

本说n中规定的振动总值和规定的噪音排放值根据标准测量方法测得，ÿ用于和w它电动工x比

较2ÿ用于提前评估负载2 

规定的振动和噪音排放ÿ能在电动工x的实际使用期间存在偏差，x体×ô于电动工x的

使用方式，特别是工件à工类型2确定Ā于实际使用条件期间限定振动负载保护操作员的

附àÜ全措施ÿ对m注意操作循环的所有环节1电动工x关闭的时间，和开启时间ï及无负载转

动时间Ā2 
 

2.1 电源接头 

仅允许连接单相交流电和ß率铭牌N标示的电压2也ÿ在无保护触点的情况O连接ó插ÿ，因为

w结构符合Ü全ÿ别 II2 
 
 

3 该设备的ß能 

 

3.1  危险开关 (A-1) 

如果挤压时对人或机器造成危险，则立即按O危险开关并松开启动开关！阀门s开且活塞缩回初

始O置2þ 10 ú^电机关断2 

3.2  接通电源 (A-2) 

始终按O启动按钮直ó挤压过程结束2电机关断表示挤压过程结束2 

3.3  旋转压力式固定夹x (A-3) 

根据要求O\，ÿ将压力式固定夹x旋转 270°2 

3.4  LED 指示� (B) 

启动挤压过程，白色 LED 指示�亮起ÿ直ó挤压过程结束^þ 30 úĀ2 

白色 LED 指示�闪烁ÿ在 20000  次压制^，每次压制过程结束时 LED �闪烁，ï提示执行O一

次检修2一个内部«数装置会存储设备出厂^的挤压次数2 

3.5  置入压力式固定夹x (C) 

拔出插头！ 

 s开�� (1)2 

 根据O\的应用è入{配的压力式固定夹x (2). 

 �死�� (3). 

每次更换压力式固定夹x^，请仔细检查置入的压力式固定夹x是否P待挤压轮廓和待挤压配件

的额定宽þ相符2通过目视检查确保挤压过程结束时压力式固定夹xþ完全关闭2 
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3.6  操作 (D) 

仅允许使用{配的挤压配件系统及为w专门设«的压力式固定夹x2压力式固定夹x的额定宽þ

须P挤压配件的额定宽þ相符2 

 

导入管材/挤压配件系统时，压力式固定夹x|域内存在对手指或w他身体部O的挤压

危险！ 

 挤压配件èó管材N (1)2è开压力式固定夹x并将管材P挤压配件成直角插入2 

 

挤压轮廓P配件之间O得有_物2未遵Û规定会导ô错误挤压!  

 始终按O启动按钮直ó挤压过程结束 (2)2电机关断表示挤压过程结束2 

 è开压力式固定夹x并从挤压O置×O设备 (3). 

O得在活塞缩回时或þ按O危险开关时启动机器！ 
 

4 维护和保养 

 

在机器N执行所有作业前请拔出插头2 

检查压力式固定夹x的ß能2O得使用损坏的压力式固定夹x，且需�ó经授h的 ROTHEN-

BERGER 专业服务中心检修2 

检查压力式固定夹x和压辊是否u活2 

定期检查��是否损坏2在经授h的 ROTHENBERGER 专业服务中心处更换损坏的��2 

作业结束^，清洁压辊1��和压力式固定夹x并à注润滑脂2 

使用优质挤压或球轴�润滑脂2 

挤压轮廓O得粘有润滑脂2 

仅允许由经授h的 ROTHENBERGER 专业服务中心执行w它保养1维护及维修作业2 

密封损坏会导ô保修失效2 

20000 次挤压或 2 �^，须由经授h的 Rothenberger 专业服务中心执行设备保养2 

机器仅限全部装入手提箱内ß�2 

电动液压机O得在  -5° C 的环境中存放长达 3 小时ïN2 
 

5 附件 

您ÿï在主目录或www.rothenberger.comN~到合�的配件 
 
 

6 客户服务 

罗森博格在多处设立客户服务部ÿ请参见目录列表或在线查阅Ā，随时为您效劳2服务部门能\

时提供备件及客户服务2通过RO SERVICE+从您的经�商或在线¬购您的配件和备件2 

 + 49 (0) 61 95/ 800 8200 w + 49 (0) 61 95/ 800 7491  service@rothenberger.com - 
www.rothenberger.com  

 

  



154  中文版 

7 丢`处理 

设备组件为ÿ循环材料，ÿ重新利用2经过登记和认证的回收公司ÿ对à些组件进行处理2 

为环保地处理Oÿ利用组件ÿ如电器废物Ā，请咨询当地主管机关2设备�有油脂，请按照当

地1地|1国家和国际法律进行处理2 

 

O要把电动工x和ÿ充电电池/蓄电池t到家庭垃圾中去! 

仅限欧盟成员国: 根据欧洲关于废`电气和电子设备的指î2012/19/EU及w在国家法律中的实施

，O再使用的电动工x和根据欧洲指î2006/66/EC，有缺陷或使用过的充电电池/电池必须单独收

集并ï无害环境的方式进行回收2 
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